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Schöne Württembergerin: 

Die K von Trix 
Letzte DR-Entwichkung: 

Die 156 von 
Gützold 



A 0423 IDDR-Werkszug Bitterfeld mit 1 
Werkslok 1-1121 (ex E94) und 4 
Güterwagen Typ Eaos der DR. 
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l309376 Gepäckwagen Ibis in blauer 
Lackierung der OB lnterfngo. 

Spur HO 1:87 

A2229 ~ 
TenderiOkOJROtive BR 75 431 der DR. Rbd 
Dresden I ~ Bautzen. 

~ 

~ 
A 0417 5-tlg. Viehzo~r DB bestehend aus 1 BR 141 (m1tSchwungmasse) und 4 Wagen Typ 
Gbs mit offenen Sch~)ren ond V1ehg1t1er. 

Spur HO 1:87 
Der neue Hauptkatalog 2001, Art.Nr.L630100. 
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. ...... ~ ..... 
l303164 Flachwagen Typ Rs mit 40'-20' 1BC l303165 Offener Güterwagen Typ KLM 
Containers der OB. der OB mit Schienen. 

Der neue Hauptkatalog 2001, Art.Nr. R80519. 

R5215 141R1187 
Französische Dampflok 141 R 1187. Das 
Modell g1bt exakt d1e hervorragend restau­
rierte Lokomotive wider. die zur Zeit 1m 
Eisenbahnmuseum Mulhouse ausgestellt 1st. 
Box-Pok-Räder. Öltender. 
Serie "Galletto" limitierte und numme­
rierte Auflage (750 Stück). 

ln Kürze lieferbar ... 
R5454 1633 Chesapeake & Ohio 

Im Jahr 1942 lieferte die Werkstatt Lima die 
erste .. AIIegheny" Lokomotive Klasse HB der 
Gesellschaft Chesapeake & Ohio, die davon 
60 Stück bestellt hatte. 01ese Loks waren 

~ 

~ 

zur Beförderung langer Güterzüge auf den 
Strecken der Gesellschaft bestimmt. Diese 
Maschinen waren die schwersten Loks mit 
3-achsigen Gelenkkupplungen, die herge-

Allegheny 
stellt wurden. Ihr Gewicht betrug über 333 
Tonnen. Die Zugkraft betrug ungefähr 50 
Tonnen. 
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IIJ Brückenschlag 

Geschaut und 
gebaut 

Viele Ideen sammelte 
Berthold Rakowitz, 
der Erbauer von 
lok-land, auf seinen 
zahlreichen Reisen 
und setzte sie daheim 
im HO-Maßstab um. 

) 
Göltzschtal- und Elstertal-Viadukt gelten noch heute als 
Meisterwerke der Brückenbaukunst. Mit der Konstruktion 
setzte sich Johann Andreas Schubertein Denkmal. 

Das Kranichsteiner Eisenbahnmuseum hat eine 
bewegte Geschichte. Seit 25 Jahren ist es ein ! 
beliebter Anlaufpunkt für Dampflokfreunde im j 
Rhein-Main-Gebiet. Auch die umfangreiche ~ 

Wagensammlung lohnt einen Besuch. ! 

iB Schwabenstreich 
Die Brenzbahn liegt nicht im 
Zentrum der Eisenbahnwelt 
und hat darum noch viel Flair. 

[;!) Schluss­
Akkord 
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Die Baureihe 252 war 
die letzte von der DR 
entwickelte E-Lok. 
Gützold bildet die 
modernen, nun als 
156 bezeichneten 
Maschinen in der 
Baugröße HO nach. 111 ..!.~H.R!':>! .U .................................................................................... . 



DREHSCHEIBE 

BAHNWELT AKTUELL 

----------------------------------- MESSE MÜNCHEN --------------------------------------

Messe Transport Logistik in München 
Der bayerische 

Staatsminister Dtto 
Wiesheu besuchte 

am Rande der 
Messe das Sor· 

genkind Integral 
der Bayerischen 
Oberlandbahn. 
Die Beteiligten 

hoffen jetzt auf 
einen erfolgrei· 
chen Start des 

neuen Integral, 
der vielleicht 

auch eine Mög· 
Iiehkeii zum 

Weiterbau die· 
ser Triebwagen in Deutschland 

eröffnen könnte. 

• Die .bedeutendste Messe für 
Transport und Logistik in Europa" 
sei die Fachmesse auf dem neu­
en M ünchner Messegelände, so 
war zu hören bei der Eröffnung 
der .. transport logistic 2001 ", die 
aus derehemaligen Messe Trans· 
port München im Vie~ahres­
rhythmus entstand und zukünf­
tig alle zwei Jahre stattfinden soll. 
Beinahe 1000 Aussteller aus 37 
Ländern waren auf der Leis­
tungsschau vom 15. bis 19. Mai 
vertreten. Alles rund um den Wa­
rentransport auf dem Wasser, 
der Straße. der Schiene und in 
der Luft war in München anwe­
send . Der offensichtl iche 
Schwerpunkt der Transport Logi· 
stik ist eindeutig der Güterver­
kehr, der Personentransport war 

nur eine kleine 
Randerscheinung 
auf dem Freige­
lände. Dort präsen­
tierte die Bayeri· 
sehe Ober land­
bahn (BOB) den neu­
en Integral, der jetzt 
auch funktionieren 
und spätestens ab 
dem Sommerfahr· 
plan München wieder 
mit der Region zwi­
schen Lenggries 
und Bayerisch Zell 
planmäßig verbinden 
soll. Passend zur Aus­
stellung fand in Mün· 

chen auch eine zweitägige Ver­
kehrsministerkonferenz statt. 
Diese sorgte auch für reichlich 
hohen politischen Besuch bei 
der Eröffnungsveranstaltung der 
Messe. zu der auch der tschechi· 
sehe und derkroatische Fachmi­
nister kamen. ln seiner Begrü· 
ßungsansprache wies der baye­
rische Staatsminister für Wirt· 
schaft. Verkehr und Technologie, 
Otto Wiesheu (CSU), auf die im­
merwichtigerwerdende Bedeu­
tung des Themenfeldes Verkehr 
und Logistik hin. Gerade in ei· 
nem exportorientierten Land 
müsse die Politik für eine funk· 
tionierende Verkehrsinfrastruk­
tur sorgen: .. Export wi ll jeder. nur 
den Verkehr nicht", gab Wiesheu 
zu bedenken. Und ob man die 
Globalisierung nun wolle oder 
nicht. sie fände eben statt. und 

man müsse sich ihr stellen. Er 
wies aber auch darauf hin, dass 
es für den Ausbau der Verkehrs· 
wege natürliche Grenzen gäbe 
und es deshalb immerwichtiger 
werde, die bestehenden Ver­
kehrsströme zu optimieren. Der 
Einfluss europäischer Politik wur­
de bei der Eröffnung durch die 
Rede des Sprechers der EVP· 
Fraktion im Ausschuß für Regio­
nalpolitik und Verkehr des Euro­
päischen Parlaments, Dr. Georg 
Jarzembowski (EVP). verdeut­
licht. .Die nationalen Eisenbah­
nen haben den Binnenmarkt 
verschlafen·. glaubt Jarzem-

bowski, und müssen sich jetzt 
den neuen europäischen Anfor­
derungen in kürzerer Zeit stellen. 
Er verwies auf zwei wichtige Ent­
scheidungen von Ministerrat 
und europäischem Parlament 
aus dem Jahr 2001. Zunächst die 
Richtlinie über die Interoperabi­
lität die ein europäisches Ent· 
Scheidungssystem darstelle für 
technische Spezifikationen von 

rollendem Material, aber auch 
für Sicherheitssysteme und 
mehr. Die zweite Entscheidung 
aus Straßburg und Brüssel sei das 
sogenannte Eisenbahn-Paket. 
das eine europaweite Regelung 
für die Zulassung von Eisen­
bahngesellschaften. die Tras­
sennutzung und die Preise hier­
für beinhalte. Ziel sei die endgül· 
tige Liberalisierung des grenz­
überschreitenden Güterver­
kehrs bis zum Jahr 2008. Das 
werde sich auch deutlich im öf· 
!entliehen Nahverkehr bemerk­
bar machen, der nun europawelt 
ausgeschrieben werden müsse. 

Während in den Messehal· 
len die feierliche Eröffnung 
stattfand, demonstrierten 
vor dem westlichen Ein· 
gang Mitarbeiter des Aw 
Neuaubing für den Erhalt 
ihres Betriebs. Prominente 
Unterstützung erhielten sie 
von Norbert Hansen, dem 
Vorsitzenden der Eisenbah· 
ner-Gewerkschaft Transnet. 

Auf die europäische Problematik 
angesichtsder kommenden EU· 
Erweiterung ging auch der 
Bundesminister für Verkehr, Bau­
und Wohnungswesen. Kurt Bo· 
dewlg (SPD). in seiner Begrüßung 
ein. Deutschland sei Transitland 
und müsse mit stark zunehmen­
dem Verkehr rechnen. Die 
Bundesregierung erwarte bei· 
spielsweise eine Verdoppelung 

---------------------------------------- NIEDER~NDE------------------------------------------

/fRent a Tram" auf Holländisch 
• Seit Januar 2001 setzen die Niederlän­
dischen Staatsbahnen erst einen, inzwi­
schen zwei Stadtbahnwagen ein. Einer 
pendelt täglich im 15-M inuten-Takt auf der 
neuen und nur 1,9 Kilometer kurzen Ver­
bindungsstrecke zwischen Houten und 
Houten Castellum, einem Neubaugebiet 
etwa zwölf Kilometer südlich von Utrecht. 
Nahverkehrs· und Fernzügen zwischen 
Utrecht und sHertogenbosch wird so ein 
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zweiter Stopp erspart, bis in einigen Jah­
ren der Bahnhof Heuten komplett verlegt 
wird. Zum Einsatz auf der Houten-Tram 
kommt zur Zeit ein ehemals hannover· 
scher Stadtbahnwagen. Nach der Weltaus­
stellung Expo 2000 und dem damit ver­
bundenen Mehrverkehr waren in Hanno­
ver rund 70 Fahrzeuge überzählig. die älte­
sten (Baujahre ab 1974) wurden abgestellt. 
Als erste übernahmen die Verlcehrsbetrie· 

be Den Haag (HTM) einen Triebwagen. 
Nach durchaus erfolgreichen Testfahrten 
wurde er dann samt Personal an die NS 
für die im Auftrag der Gemeinde Houten 
befahrene Strecke vermietet und dafür 
auch umgestaltet. "HTM - Rent a tram·. 
das steht tatsächlich am nunmehr gelb­
bunten Wagen. Noch gewöhnungsbedürf· 
tig ist bei beiden Wagen der Fahrgastraum 
mit viel Apfelgrün und Hellblau. 



des Güterverkehrs auf der Schie­
ne bis zum Jahr 2015. Es sei jetzt 
Aufgabe der Politk. gestalterisch 
tätig zu sein, um die erwartete 
Zunahme in allen Verkehrsberei­
chen von Anfang an sinnvoll 
steuern zu können. Es müsse ein 
integratives Ve rkehrskonzept 
entstehen, das gerechte Gebüh­
ren für die Wegenutzung bein­
halte. Im Straßenverkehr bedeu­
te das ab 2003 entfernungsab­
hängige Gebühren für Lastwa­
gen. Diese Abgaben für die We­
gebenutzung müssen zweckge­
bunden sein und in den Ausbau 
der Verkehrsinfrastruktur einflie­
ßen ... Es gibt gute Gründe, opti­
mistisch zu sein", meint der Mi­
nister. Die rot-grüne Regierung 
habe für einen deutlichen Zu­
wachs an Investitionen für Schie­
ne und Straße gesorgt. Schließ­
lich müsse die Bahnreform fort­
gesetzt. und die Bahn wirt­
schaftlich werden. Bodewig for­
derte aber auch mehr Konkur­
renz auf der Schiene und dies 
setze den diskriminierungsfreien 
Zugang für alle An bieter voraus. 
"Die alten Feindbilder sind 
überholt", erklärte der M inister 
und forderte angesichts des 
dramatischen Verkehrszuwach­
ses zu einem M iteinander 
gleichwertiger Partner auf. Die 

Stark vertreten auf dem Frei­
gelände der Messe München 
und in der Halle war OB 
Cargo, die eine Vielzahl neu­
er Güterwagen und Logistik­
l ösungen präsentierte. 

Messe besuchten insgesamt 
35 500 Fachbesucher, was ei­
nem Zuwachs von acht Prozent 
gegenüber der letzten Transport 
M ünchen bedeutet. Die M esse 
M ünchen freute sich besonders 
über einen überproportionalen 
Anstieg ausländischer Besucher 
von zwölf Prozent. Auf der Ver­
kehrsmlnisterkon ferenz, die 
während der Transport Logistik 
stattfand, erinnerten die Länder­
minister und -senatoren den 
Bund nochmals an seine grund­
gesetzliche Verpflichtung. die er­
forderlichen Mittel .für den Aus­
bau und Erhalt des Schienennet­
zes der Eisenbahnen (...) zur Ver­
fügung zu stellen." Weiterhin 
stellten die Ministerfest dass die 
Bahnreform bisher nur zum Teil 
erreicht sei, und appelierten an 
die Bundesregierung. diese ab­
zuschließen. ln ihrem Beschluss 
begrüßten sie das Vorhaben von 
Bundesverkehrsminister Bode­
wig. die .. Frage der Unabhängig­
keit von Netz und Betrieb einge­
hend unter Gesichtspunkten des 
Wettbewerbs, der Finanzie­
rungssicherheit der Steigerung 
der Leistungsfähigkeit und der 
notwendigen Zusammenarbeit 
von Netz und Betrieb zu unter­
suchen.· DasThema istsomit im­
mer noch nicht vom Tisch. a/ 

Hannover grüßt Holland: Der Stadtbahnwagen aus der Stadt an der Leine übernimmt 
jetzt den Verkehr zwischen Houten und Houten-Castellum in der Nähe von Utrecht 

STANDPUNKT 

Auch moderne Bahn 
braucht den Visionär 

Der Jubiläen gibt es viele in diesen Tagen. 
Strecken, Bahnhöfe. selbst Eisenbahnbrücken 
können auf runde Jahreszahlen verweisen, 
sichtbarer Ausdruck für das florierende und 
bis ins 20. Jahrhundert insgesamt stetig wach­
sende Transportsystem 
Schiene. Dietrotz unbe­
streitbarer Rückschläge und 
auch damals schon schwe­
rer Unglücke noch unge­
brochene Fortschrittsgläu­
bigkeit fand immer wieder 
neue Nahrung durch tech­
nische Pionierleistungen, die 
der Eisenbahn eine zentrale Rolle beim ge­
sellschaftlichen Umbruch sicherten. 

Dabei waren es nicht allein Männer wie 
Friedrich List.Johann AndreasSchubert oder 
Altred Krupp, die dem eisernen Weg zum Er­
folg verhalfen, vielmehr sorgte die Masse der 
Namenlosen für den Durchbruch. Jene. die 
die Eisenbahnen bauten. sie hernach pflegten, 
sie benutzten, sich mit ihnen und ihren Ver­
heißungen identifizierten, waren die wahren 
Garanten des Erfolgs. Eine positive Massenbe­
wegung im buchstäblichen Sinne des Wortes, 
die letztlich auch half. die deutsche Kleinstaa­
terei zu benden: Die vernetzte Gesellschaft ist 
eben keineswegs unsere Erfindung. 

Dem Verlust der sozioökonomischen Mitte 
zollt die Bahn seit Jahrzehnten schmerzlichen 
Tribut. Der Chance eines grenzenlosen Euro­
pas mit einheitlicherWährung. auch von der 
Bahnindustrie durchaus begriffen. steht die Ei­
senbahn selbst mangels Weitsicht der Politik 
fast hilflos gegenüber. Gelegentlich soll das 
Feiern von Jubiläen ja helfen, aus großer Ver­
gangenheit Mut und neue Kraft zu schöpfen: 
Die Bahn braucht Visionen, nicht nur Jubilare! 
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-------------------BELGIEN -------------------

Montzener Viadukt zur Sanierung gesperrt 
• Der im deutsch-belgi­
schen GüteNerkehr stark fre­
quentierte Via d u k t be i 
Montzen muss sich ab dem 
Fahrplanwechsel einer Sanie­
rung unterziehen. Dabei sol­
len die Metallträger vollstän­
dig ausgetauscht und die Be­
tonpfeiler modernisiert wer­
den. Der GüteNerkehr wird 
für diese Zeit über Welken-
raedt umgeleitet. FOr längere Zeit wird der eindrucksvolle Montzener Viadukt nicht nur für belgisehe Dieselloks gesperrt sein. 

- ------- ------------GÖRLITZ--------------------

Straßenbahnbetrieb verkauft 
• Im Zeichen des Wettbewerbs hat der 
Stadtrat Görlitz am 26. April 2001 den Ver­
kauf von 74.9 Prozent seines Anteils an den 
Stadtwerken Görlitz AG an den französi­
schen Vivendi-Konzern beschlossen. Damit 
wechselt erstmals auch ein deutscher Stra­
ßenbahnbetrieb den Besitzer. Zukünftig 

führt die Vivendi-Tochter Connex den Be­
trieb, die bereits bei mehreren Privatbahnen 
aktiv ist. Nach intensiven Verhandlungen 
mit zwei Unternehmen hat der Stadtrat 
letztlich Vivendi den Zuschlag erteilt. weil 
das Angebot der Stadt große Mitwirkungs­
rechte einräumt und deutlich bessere Zusa-

gen zum Schutz der M itarbeiter enthält. Für 
den Nahverkehr wird der städtische Zu­
schuss von jährlich sechs Millionen Mark 
auf zehn Jahre bei gleichbleibender Leistung 
festgeschrieben und der städtische Haushalt 
entlastet. Experten rechnen bald mit weite­
ren übernahmen. 

----------RAG----- ----

Keine Kohlezüge mehr zwischen 
Dorsten und Gladbeck 

Am 3. Mai 2001 konnte man den RAG-Kohlezugpendel zwischen 
Gladbeck und Dorsten noch beobachten. 

• Durch die unterirdische Verlagerung der Kohleförderung von 
der Schachtanlage Fürst Leopold in Dorsten zur Zeche Wester­
holt in Gelsenkirchen ab 1. Juli 2001 werden die Kohlezugpen­
del zwischen HeNest-Dorsten und Gladbeck West überflüssig. 
Seit 1997 waren diese Züge auf der KBS 424 ausschließlich mit 
RAG-Maschinen bespannt. 
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ZWISCHENHALT 
DieHamburgerHochbahnAG drängt in den Eisenbahnmarkt Nachdem 
sie gemeinsam mit der AKN Elsenbahn AG Kaltenkirchen schon den Be­
trieb der schleswig-holstelnlschen Strecke Neumünster-Bad Oldesloe 
gewinnen konnte, war sie jetzt zusammen mit der Prlgnltzer Elsenbahn 
AG ln Mecklenburg erfolgreich: Ober derStrecke Hagenow-Ludwlgslust­
Neustrelltz-Mirow weht bald die Hochbahnfahne. Nächster Coup soll 
der Betrieb der Strecken Harnburg-Bremen und Harnburg-Uelzen sein, 
den die niedersächsische Landesregierungtrotz heftigsten Widerstandes 
der OB AG jetzt ausschreiben wird. Auch eine Obernahme der Hambur­
gerS-Bahn wäre aus Sicht von HHA-Chef Eiste wünschenswert. 

Eine Cessna beschädigte bei einer Notlandung am 19. Mal die Fahrlei­
tung zwischen Rangsdorf und Zossen auf der M agistrale Berl in - Dres­
den auf 1000 Metern. Zudem wurden bei der Notlandung 20 Meter ne­
ben dem Gleis Flugzeugteile auf den Bahnkörper geschleudert. Glückli­
cherweise wurde bei dem Zwischenfall niemand verletzt. 

Siemenskannsich freuen: Eine Bestellung mit einem Wertvon 2.5 Milli­
arden Euro stellt den größten Auftrag für den Elektrokonzern der letzten 
20 Jahre dar. Dafür liefern die Münchner 1200 Deslro-Trlebwagen und 
zugehörige Serviceleistungen an das private britische Bahnunternehmen 
Stagecoach und Angel Trains. Diese Firma Ist eines der weltgrößten Lea­
singunternehmen für Schienenfahrzeuge. 

Diechinesische Begeisterung fürden Transrapid kennt scheinbar keine 
Grenzen. Der chinesische M inisterpräsident spricht inzwischen konkret 
über den Bau der etwa 1300 Kilometer langen Verbindung von Schang­
hal nach Peking.. 

Die DB Netz AG ist im Gespräch: Zunächst musste man Stellung bezie­
hen zu angeblichen Plänen. das Gleisnetz um 20 bis 25 Prozent zu ver­
kleinern: ln einer internen Erklärung spricht man von einer Optimierung 
desNetzesund lediglich von einem Abbau von etwa zehn Prozent. Aber 
ein Drittel aller Weichen soll bis 2005 wegfallen. Das sind Immerhin 
28000 StOck. Wer da wohl alles seinen Bahnaschluss verliert? 



--------MINDENER KREISBAHNEN---------

Müllzug aus den Niederlanden 
Der erste Zug der neuen 
Verbindung passiert am 

20. April 2001 mit der V 6 
der MKB Rheine Pbf auf 

der Fahrt nach Spreewitz. 

\ \ 

• Seit dem 20. April 2001 führt die Min­
dener Kreisbahnen GmbH (MKB) einen 
neuen Ganzzugverkehr durch. ln Zu­
sammenarbeit mit der niederländischen 
Bahngesellschaft Atzet Container Transport 
Service Nederland bv (AQS) verkehrt vor­
erst einmal wöchentlich ein aus 27 AaS­
Waggons bestender Zug von Groningen 
über Bad Bentheim, Osnabrück. Minden, 
Hannover, Magdeburg. Lutherstadt Witten­
berg nach Spreewitz/ Schwarze Pumpe 

und zurück. Die MKB übernimmt den Zug 
planmäßig im Grenzbahnhof Bad Bent­
heim mit ihrer Lok V6. Befördert wird in 
den blauen Containern vorbehandelter, 
gepresster Hausmüll aus den Niederlan-

den. der im Sekundärrohstoff-Verwertungs­
zentrum Schwarze Pumpe zu Methanol 
verarbeitet wird. Das Zugpaar verkehrt frei­
tags in West-Ost-Richtung und sonntags 
zurück. 

---------OB AG ---------

jede fünfte Stelle in Gefahr 
• Die DB AG will im Nahverkehr ihre Personalkosten senken, 
die nach ihren Angaben um 20 Prozent über dem Niveau der 
privaten Konkurrenten auf der Schiene lägen. Daher müßten 
mindestens 9400 Arbeitsplätze gestrichen und neue Tarifverträ­
ge ausgehandelt werden. Falls die OB AG weitere Ausschrei­
bungen von Strecken verlöre, würden sogar noch weit mehr 
Stellen wegfallen. 

Harnburg schickt seine U-Bahnlinie U2 ins Trockendock: Weil fast alle 
Brücken an der ersten Hochbahnstrecke von 1912 ausgewechselt wer­
den müssen. wird zwischen dem 26. Mai und dem 30. September die 
Linie U2 auf dem Abschnitt Barmbek - Mundsburg voll gesperrt. Unter 
laufendem Betrieb hätte man zehn Jahre für diese Arbeiten gebraucht. 
90 Millionen Mark läßt sich die Hamburger Hochbahn die Baumaßnah­
me kosten. Die täglich 40.000 Fahrgäste müssen auf andere Schnell­
bahnlinien oder Busse ausweichen. 

Die ÖBB und DBCargo gründen einen Lokpoo/. Am 1.Juli wird die Ge­
sellschaft mit Sitz in Frankfurt offiziell aus der Taufe gehoben. Sie soll für 
einen wirtschaftlicheren Einsatz der Triebfahrzeuge Im Güterverkehr sor­
gen. Vorläufig stellen beide Seiten je 25 Triebfahrzeuge dem Lokpool zur 
Verfügung. 

Diebayerische Landeshauptstadt München bekommt einen zweiten S­
Bahn-Tunnel. Das störungsanfällige Nadelöhr zwischen Haupt- und Ost­
Bahnhof soll entlastet werden. Als Alternative stand noch ein überird i­
scher Südring zur Diskussion. Grundstücks- und Platzprobleme und die 
nur geringfügig niedrigeren Baukosten sprachen jedoch gegen diese Va­
riante. Das milliardenschwere Mammutprojekt soll frühestens 2015 fer­
tiggestellt sein. 

SBB und BLS unterzeichnen Letter of lntent. Die beiden großen 
Schweizer Bahnunternehmen wollen durch ihre Absichtserklärung in 
Zukunft eine saubere Aufgabenteilung erreichen. Die Kooperation soll 
belde Unternehmen am Markt stärken und hat auch Auswirkungen auf 
den jeweiligen Fahrzeugpark. 

Das Guten-Abend-Ticket wird nicht mehr das sein. was es einmal war. 
Zukünftig dürften Fahrgäste. die sich spontan für die Nutzung dieses 
preiswerten Angebots entscheiden, Schwierigkelten bekommen. Die 
einzelnen Züge sollen nur noch bestimmte Kontingente je nach ihrer 
durchschnittlichen Auslastung erhalten. Hoffentlich heißt es nicht bald 
gute Nacht für das Guten-Abend-Ticket! 

-------------- HANNOVER ---------------

Messe-5-ßahn mit 
geliehenen Dosto-Wagen 

• Zur Computermesse CeBIT vom 22. bis 28. März 2001 und 
während der Hannover-Messe Industrie im April kam die neue 
hannoversche M esselinie 56 erstm als zum Einsatz. Sie ergänzt 
das erst seit November 2000 bestehende Netz mit seinen fünf 
Linien um eine schnelle Zusatzverbindung zwischen Flughafen 
Hannover-Langenhagen und dem Bahnhof Hannover-Messe/ 
Laatzen, auch als Expo-Bahnhof bekannt. Die Zusatzlinie war ei­
gens für die zwei Messewochen bei der Deutschen Bahn AG 
bestellt worden. Während der CeBIT waren besonders morgens 
und abends die im Halbstundentakt eingesetzten drei Züge teil­
weise mehr als voll, da die CeBIT die mit Abstand größte und 
besucherstärkste Messe der Weit ist. Bei der Hannover-Messe ist 
es ähnlich, jedoch herrscht nicht ganz so viel Andrang. Am Bahn­
hof Hannover-M esse/ Laatzen standen der S-Bahn - wie schon 
während der Weltausstellung Expo 2000 - zwei separate Bahn­
steige zur Verfügung. Der Halbstundentakt war das eine Manko, 
der Fahrzeugmangel das andere. Zusätzlich zu einem Vollzug aus 
drei ET 424 (inzwischen tatsächlich betriebsbereit!) setzte OB Re­
gio zwei Wendezüge aus Leihwagen ein: Jeweils eine Düsseldor­
fer 143 mit drei Doppelstockwagen. beheimatet in Cottbus. 
Schnell wurde die Kapazität allerdings mit je einem vierten Wa­
gen aus niedersächsischen Beständen aufgestockt. 

Ein Düsseldorfer Gast in Hannover: Maschinen der Baureihe 143 mit Cott­
busser Doppelstockwagen machten in der Messestadt $-Bahn-Verkehr. 
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• Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? 
Wer das Fragezeichen dieses 
Monats beantwortet, kann eines 
von 20 Videos gewinnen. 

fOto: Herbell Stemmlet 

Die Bauart der Dachlüfter dieses OB-Wagens kommt dem Ei-
senbahnfan weit weniger bekannt vor als die charakteristi­
sche Form der Wagenenden. Letztere geht auf eine Entwick­
lung der Deutschen Reichsbahn-Gesellschaft von 1921 zu­
rück. An den frühen Schnellzugwagen C4ü-21 erprobte die 
DRG verschiedene Kopfformen. Die bekannteste dürfte dieje­
nige sein, bei der das Dach über den Einstiegen zu den Wa­
genenden hin ansteigt. Eben diese Form gab der Wagengat­
tung ihren Spitznamen. Auch in angrenzenden Ländern fand 
diese Konstruktion Beachtung. Eine Nachbar-Staatsbahn ließ 
im eigenen Land eine Schnellzugwagenbauart entwickeln, 
die sich kaum von den deutschen Konstruktionen unter­
schied. Diese Wagen bildeten in der Zwischenkriegszeit das 
Rückgrat des dortigen Schnellzugverkehrs. Nach dem Zwei­
ten Weltkrieg verblieben viele Exemplare in Deutschland. Bei 
der OB hielten sich einige dieser Beutewagen sogar bis 
1982, erheblich länger also als die deutschen Originale. Das 
Foto entstand in Böblingen am 6. Oktober 1974. Die fremden 
Wagen erhielten von den deutschen Bahnern einen Spitzna­
men, der sich aus dem Herkunftsland und dem "fischigen" 
Spitznamen der deutschen Originale zusammensetzte, und 
wir wollen wissen, wie der lautete. 
SdU<ken S~ d~e tKhlMJe Losuog bottebis zum IS. Juli 2001 aul 
eone~ Postkaote an den MOOtLUISENBAHNER, MfB·Verlag, StiCh· 
WOtt Fragezeodlen, 84befadlef St~ 94, 88339 Bad w~ 
Unte. allen tKhll9t!fl Emsendungen -den 20 Exempla(e def 
Vodeo·Kassette .Endstatron Aue - Eone Dampllok kehlt he1m· 
aus der Rlc>gtande·Videothck verlost. Der Re<htsweg ist w1e 
immer ausgeschlossen, die Gewinner werden schrilllieh be· 
na<huchtlgt. Oie richtige AntWOit Im Malhelllautete ·Kot·.me 
20 Exemplare · Endstation Aue· haben gewonnen: Roland 
Swnplb, CH-4535 Hubelsdo<l; Slguld Gtossmann, 06773 Gra· 
lenl\aon1<hen, B van W'M!fst. NL-1276 Huszen; lomo Gatena, 
26489 Westochte.sum; Ulh We.ner, 97633 lrappstadt, Noklas 
Quotschalla, 83410 lauten; Hermann )osel Ruland, 52249 
Eschweoler; Waller KObler, 71364 W1nnenden; Isabell Po· 
sehen. S3894 Mecherni<h; Chrisllanc Föhr, 37520 Osterode; 
C.·O. Secl. 01307 Dresden; Oieter Butschke, 12355 Beflin; Willried Merket, 71560 Sulzbath; 
Gerd Krl~. S3894 Me<hetnKh; Chustel Warnke, 39340 Haldensleben; Guntet Btös1ng, 09212 
LmbacMlbefhohna; Rudoll HOO!ICII, 75031 Epp1ngen; Wollgang Getladl, 45964 Gladbe<lc; 
Manlted AuiiCh, 09119 Chemnltz; ludwig WM!dertlold, 791 t 1 Fte.bulg. 

8 MOOHLEIS(NBAHNER 7 7001 

------------------ DBAG ------------------

POSitive Bilanz 
• Etwas überraschend legte die DB AG auf ihrer Bilanzpressekon­
ferenz am 17. Mai erstaunlich gute Zahlen vor. So stieg der Um­
satz im Kerngeschäft um fünf Prozent. Das führt im Konzern zu ei­
nem verbesserten Ergebnis von 847 Millionen Euro vor Abschrei­
bungen, Zinsen, Steuern und Altlastenerstattungen. Das betriebli· 
ehe Ergebnis nach Zinsen nahm um 286 Millionen Euro im Ver­
gleich zum Vorjahr zu und erreicht für das Jahr 2000 199 Millio­
nen Euro. Nachdem zuvor die Bahn immer als kurz vor dem Kon­
kurs beschrieben wurde. wird sich mancher über eine derartige 
Bilanz wundern. 

----DAMPFBAHNFREUNDE MITILERER RENNSTEIG - --

Mit der 94 auf die Steilstrecke 
• Heimat· und Eisenbahnfreunde entrissen die landschaftlich reiz­
volle Strecke von llmenau zum Rennsteig nach Beseitigung büro­
kratischer Schranken und einigen Baumaßnahmen der Vegessen· 
heit. Zwischen Stützerbach und dem Bahnhof Rennsteig konnten 
deshalb am 19. Mai 2001. fast genau drei Jahre nach der Stillle­
gung am 23. Mai 1998, wieder Züge fahren. Die schon zu Plan· 
dienstleiten dort aktive 941292 konnte von der DB für die näch· 
sten Jahre angernietet werden. M it zwei Personen- und einem hi­
storischen Packwagen am Zughaken fuhren Eberhard Mühlan am 
Regler und Heizer Marcel Reicher! die Lok im Stundentakt berg­
und talwärts. Ein vorbildlich aufgearbeiteter Güterwagen der Bau-

Am 19. Mai 2001 war wieder Zugbetrieb im Bahnhof Rennsteig. Der Zug 
mit 941292 steht zur Rückfahrt nach Stützerbach bereit. 

art .Oppeln" stand, mit 8000 Litern Wasserreserve. stilecht an der 
Laderampe in Stützerbach. Festlichkeiten nach Thüringer Art mit 
Rostbratwurst. Kaffee und Kuchen. Ausstellungen im Güterschup­
pen und Vorführungen historischer Traktoren durch die Schlep­
perfreunde Roda, umrahmt vom Flair der Dampflokzeit boten 
den zahlreichen Besuchern aus nah und fern ein Erlebnis beson· 
derer Art. Trotz vieler überregionaler Veranstaltungen wie dem 
Rennsteiglauf lauschten mehrere Tausend dem Konzert der 94 
im stillen Göpfertstal. Die Mitstreiter des Vereins möchten Stre­
cke. Maschinen und Material der Nachwelt erhalten. Der Region, 
dem Fremdenverkehr. der Wirtschaft. Sportlern und Erholungssu­
chenden wäre ein guter Dienst erwiesen. Hoffentlich hallten die 
Auspuffschläge und Glockensignale der guten alten Dame 
941292 bis Erfurt und Berlin. Informationen gibt es bei: Dampf­
bahnfreunde mittlerer Rennsteig e.V. (Dm R), c/ o Oberstraße 51 a. 
98714 Stützerbach. Telefon: 036784/ 50 844, Fax: 036784/ 52 
897. Internet www.rennsteig-park.de. 



-------VIP POTSDAM -------

Neue Strecke, 
neuer Betriebshof 

• Potsdam, die Hauptstadt des Landes Brandenburg. ist 
Gastgeber der Bundesgartenschau 2001. Auch beim 
städtischen Verkehrsbetrieb ViP tut sich etwas: Eine neue 
Strecke zum BUGA·Gelände und ein neuer Betriebshof. 
Eine Veranstaltung der Siemens AG in Potsdam bot die 
Gelegenheit. einen Blick auf die neue Anlage im Stadtteil 
Babelsberg zu werfen. Anlässlich der BUGA (noch bis 7. 
Oktober 2001) nahm derViPAnfang April rechtzeitig ei· 
ne neue Straßenbahnstrecke in Betrieb. Gerade einmal 
elf Tram-Haltestellen ist dann der "BUGA·Park" vom 
Hauptbahnhof entfernt. Die Trasse ins Bornstedter Feld, 
ein ehemaliges Militärgelände, ist Teil eines umfassenden 
Konzeptes, das den umweltfreundlichen Verkehrsmitteln 
in Potsdam Vorrang einräumt. Die neue Abzweigstrecke 
ist 1.5 Kilometer lang. die gesamte Potsdamer Strecken­
länge liegt nun bei knapp 30 Kilometern. Ende Mai 
2001 werden die VIP ihre drei alten Betriebsstandorte 
aufgeben und für Bus und Bahn den neuen Betriebshof 
Babelsberg übernehmen. Er ist ein Neubau auf dem Ge· 
Iände einer früheren Müllkippe. Entgegen ersten Planun· 
gen wurden statt 120 nur 80 Millionen Mark benötigt, 
die sich Land und VIP jeweils zur Hälfte teilen. 

7/a/n:.-----­
..-------sa~· ... et.K{(if&f.. t lexJet 

Zur Saisoneröffnung der Salzwedeler Dampflokfreunde e.V. am 12. Mai 2001 
reiste auch ein Sonderzug aus lübeck mit 24009 und den Doppelstockwagen 

der Lübeck·Büchener Eisenbahn an, hier bei der Rückfahrt auf der 1999 
eröffneten Strecke von Salzwedel nach Uelzen. 

HLS BERG GMBH & CO . · HANDHABUNGS· UND LOGISTIK-SYSTEME 
Am Daßenborn 20 . 57482 Wenden-Hünsborn · Tel 0 27 62/97 92 82 · Fax 0 27 62/97 92 83 · e-mail: info@train-safe.de · Internet: www.train-safe.de 
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~ TOP: Palatschinken im MAV-Speisewagen 
. I . Eine große Speisekarte, frisch zubereitete Gerichte, exzellen­
te Qualität, gute Bedienung, günstige Preise - diese Attribute 
treffen leider schon lange nicht mehr für die MITROPA-Speisewa­
gen zu, die in der Regel hierzulande die Bahnreisenden verkösti­
gen. Das war beileibe nicht immer so. Nur dreht sich die Spirale 
von höheren Preisen, abnehmender Qualität, weniger Umsatz 
immer weiter. Da erscheint der ungarische Speisewagen, der 

tagtäglich im EC 62/63 Mitrapa­
Hoheitsgebiet zwischen Salzburg 
und München befährt, wie von ei­
nem anderen Stern. Dort werden 
frische Nockerln (Teigwaren) ser­
viert, das schmackhafte ungarische 
Gulasch stammt wohl von fröh­
lichen Landschweinen und der 
weltberühmte ungarische Palat­
schinken, ein köstliches Dessert, 
wird ebenfalls direkt aus der Pfan­
ne serviert. Espresso-Liebhaber, die 
bei der MITROPA mit angerührter 
Brühe abgefertigt werden, bedient 
die ungarische Bahn MAV mit ei­
nem frisch gebrühten Segafredo-

Hagen von Ortloff ist begei- Produkt. Frisches Brot, knackiger 
stert vo~ Palatschinken im Salat und ausgesuchte ungarische 
MAV-Spelsewagen. weine begeistern ebenso wie die 
bescheidenen Preise, die bei etwa 70% des MITROPA-Niveaus 
liegen. Eine Erfolgsgeschichte also, die eigentlich nur einen Feind 
hat: Die OB AG. Denn die will bekanntlich alle Speisewagen ab­
schaffen; wegen mangelnder Rentabilität. Und da kommt ein 
ungarisches Gourmet-Angebot, das sich obendrein noch rechnet, 
äußerst ungelegen. Daher unsere Empfehlung: Ein Ausflug nach 
Salzburg lohnt sich schon wegen des stilvollen Speisens im EC 
62/63. Wer weiß, wie lange das noch möglich ist. 

Werbelokomotiven und kein Ende: Bald dürfte jede Maschine der 
Baureihe 101 mit Werbefolien beklebt sein. Neu auf Deutschlands 

Gleisen ist eine OB-lokomotive mit Agfa-Werbung. Die Agfa-101 115 steht 
am 5. Mai mit Interregio 2313 im Oberhausener Hauptbahnhof. 
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1 FLOP: Unzuverlässige Komfortauskunft 
'V "Reiseverbindungen von Haus zu Haus" - das verspricht die 
so genannte Komfortauskunft der Deutschen Bahn im Internet. 
Wer sich darauf verlässt, erlebt schnell sein blaues Wunder. Nicht 
nur im Nahverkehr glänzt die Auskunft durch zum Teil skurrile, 
zum Teil unvollständige Informationen. Auch die Angebote der 
Bahn sind nur unvollständig erfasst. Wer beispielsweise nach 
Verbindungen zwischen Nürnberg und Hof ab 11.15 Uhr fragt, 
bekommt drei Angebote: - mit dem RegionalExpress um 10.44 
Uhr{!) nach Bayreuth und von dort mit der RegionalBahn nach 
Hof, Ankunft 13.26 Uhr; - mit dem EuroCity um 11.47 Uhr nach 
Marktredwitz und von dort mit dem RegionalExpress nach Hof, 
Ankunft 13.30 Uhr; - mit dem RegionalExpress um 11.50 Uhr 
nach Samberg und von dort mit dem RegionalExpress nach Hof, 
Ankunft 14.21 Uhr. Wer nun das schnellste Angebot wählt, spart 
exakt vier Minuten, die ihn, ohne BahnCard, zwölf Mark kosten. 
Um 11.43 Uhr nämlich verlässt ein weiterer RegionalExpress 
Nürnberg, der in Pegnitz Anschluss an jenen RegionalExpress 
hat, in den der Reisende nach den Vorstellungen der Bahn erst 
in Marktredwitz steigen soll, nachdem er vorher für den EuroCity 
teuer bezahlt hat. Desweiteren scheint die Bahn gute Kontakte 
zum Taxiunternehmerverband zu haben. Die Komfortauskunft 
schickt den Reisenden nämlich sehr oft mit dem Taxi in die Pam­
pa, wenn es keinen Zug oder Bus gibt. Das wäre nicht weiter 
verwerflich. Wenn man aber beispielsweise - aus dem Süden 
kommend - auf dem Weg nach Neresheim {Heimat der Härts­
feld-Museumsbahn) über Aalen geschickt wird, ist das nicht nur 
peinlich, sondern es dauert rund SO Minuten länger und ist auch 
deutlich teurer (rund 25 Mark). Der Bahnauskunft entgeht, dass 
es ab Bahnhof Heidenheim nur 17 km nach Neresheim sind, ab 
Aalen aber 27. Gewöhnlich bezeichnet man derartiges Geschäfts­
gebahren als Beschiss. Oder es ist die Unfähigkeit der "lnternet­
Business-Unit", die da am Werk ist. Konsequenzen drohen sowie­
so nicht, denn dieser Internetservice ist nicht am gnadenlos ab­
strafenden Neuen Markt gelistet. 

------S-BAHN RHEIN-NECKAR--- - - -

Kooperation geplatzt 
• Einen Tag vor Ende der Ausschreibungsfrist machte die 
Bietergemeinschaft aus den Städten Heidelberg, Ludwigs­
hafen und M annheim sowie der DB AG (s. M EB 06/ 01) 
am 14. M ai einen Rückzieher: Offiziell wurde dies mit kar­
tellrechtlichen Bedenken begründet. Der Präsident des 
Bundeskartellamtes hatte angekündigt, gegen die Bieterge­
meinschaft bei Gewinn der Ausschreibung vorgehen zu 
wollen. Am 15. Mai gab die DB AG daher allein ein Ange­
bot für den Betrieb der ersten S-Bahn-Baustufe ab. Gewinnt 
ein anderer Bieter die zwölfjährige Konzession, droht der 
Verlust von rund 200 Arbeitsplätzen bei der DB AG. Den 
kommunalen Verkehrsunternehmen (meterspurige Straßen­
bahnbetriebe) bleibt mit dieser Entscheidung aber vorerst 
auch d ie verordnete Vereinigung zur Rhein-Neckar-Bahn er­
spart. Die Unternehmen können nunmehr selbst über ihre 
organisatorische Zusammenarbeit verhandeln, an deren En­
de dann ein gemeinsames Unternehmen stehen soll. 



Eine Straßenbahn soll den Plagiarius erhalten. Der Plagiarius ist eine 
Auszeichnung für die unverschämtesten Raubkopien und wird jährlich 
vergeben. Die Produktfälschung rechts fährt durch die chinesische Stadt 
Dalian. Siemens, der Hersteller des originalen Combino·Triebwagens 
links, versicherte, dass es sich weder um ein eigenes noch ein 
Lizenzprodukt handelt, dass aber eine chinesische Delegation vor eini· 
ger Zeit im Oüsseldorfer Siemens-Werk zu Gast war. 

--------- NÜRNBERG ---------

Neuer Verein 
• Am 22. November 2000 haben engagierte Eisenbahner in 
Nürnberg einen neuen Verein ins Leben gerufen. der sich .die Er­
haltung und Fortführung der Traditionen des Eisenbahnstandorts 
Bahnbetriebswerk Nürnberg Hbr~. zum Ziel setzt. So sagt es die 
nunmehr bestätigte Satzung des Traditionsvereins Bahnbetriebs· 
werk Nürnberg Hbf e. V. aus. Neben dem angedachten Erhalt ty· 
piseher Fahrzeuge ist auch die Dokumentation der Entwicklung 
des Bahnbetriebswerkes Nürnberg Hbf ein Schwerpunkt der Ver· 
einsarbeit. Informationen sind zu erhalten über die Anschrift Tra· 
ditionsverein .Bw Nürnberg Hbr e.V. Marco Döpping. Galvani­
straße 27. 90459 Nürnberg, über Telefon (0911) 43166314, Fax 
(0911) 43166315, Internet: www.bw-nuernberg-hbf-ev.de oder 
Email: info@bw-nuernberg-hbf-ev.de. 

www.kibri .com 

----- - - U-BAHN LONDON --- - ---

Kampf gegen üble Gerüche 
• London ist stolz auf seine U-Bahn und pumpt M illiarden in 
diese über Jahrzehnte vernachlässigten Lebensadern der briti­
schen Hauptstadt. Noch immer gibt es zu viele klapprige Zü­
ge und abgefahrene Schienen. Störungen an den Signalen 
und folglich im Betrieb gehören für die mehr als eine Milliar­
de Fahrgäste im Jahr zum Alltag. Die Regierung Blair und der 
Londoner Bürgermeister streiten immer noch heftig über die 
Privatisierung der Underground, die vor allem private Geld­
quellen erschließen soll. Doch an der miserablen Entlüftung 
der bis zu 70 Meter unter dem Boden verlaufenden Tunnel­
röhren wird alles das nichts ändern können. Daher wird die 
Luft in den Schächten nach dem Vorbild der Pariser Metro 
nun einfach pariümiert: Die dumpfe Duftmischung aus 
Schweiß. Metall und Essensresten überlagert nun ein feiner 
Duft von Rosen, Lavendel. Jasmin oder Zitronen. 

Bei der Enge der Bahnhöfe von Londons berühmter Tube 
braucht man sich über üble Gerüche nicht zu wundern. 

Des weiteren demnächst: 

B-11188 KALMAR Contchamp 
B-11190 ATLAS Raupenbagger mit Grabenlöffel 
B-11192 UEBHERR R934 Schrottumschlaggerät 
B-11194 KALMAR Container Stapler DC 4V1200 

info@kibri.com B-11 198 LIEBHERR LTM 1800 mit 

Bitte fordern Sie unser Prospektmaterial an! Begfeitfahrzeugen 

B-9840 Bahnstrom Unterwerk 

Neu im Handel erhältlich: 

B-9840 
B-9842 
B-9844 
B-9898 

Bahnstrom Unterwerk 
Bahnstrom Überfandmasten 
Trafo (2 Stück) 
Stahl- und Schrotthandel 
JAHRESMODELL 

B-9913 Gaskessel mit Verwaltung 
B-11130 Trafo Transport 
B-11180 Landwirtschaftliches Set 
B- 11184 Hänger Set 
Diverse Niederbordwagen mit Ladegütern 

8 · 16256 Niederbordwagen Kls 442 mit 
Stammholzladung 

kibri Spielwarenfabrik GmbH 
Postfach 1540, D-71005 Böblilgen, Tel. 07031/4161ao Fax 0703114161870 

B-11200 MAGlAUS Dreiseitenkipper mit 
LIEBHERR A 922 

B-11202 MAGlAUS Dreiseitenkipper 
B-18036 MAGlAUS Jupiter TLF Feuerwehr 

Bitte Iordern Sie Prospeklmaterial und Händlerliste an! B-9913 Gaskessel mit Verwaltung 
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--- ----BW DRESDEN-ALTSTADT - --

Dampflokfest, das zehnte 
• Bereits zum zehnten Mal fand vom 28. April bis 1. Mai 2001 das 
Dresdner Dampflokfest statt. Mehr als 30000 Besucher sahen sich 
die Ausstellung historischer und moderner Schienenfahrzeuge von 
der Länderbahnzeit bis zum ICE-TD an. Das Verkehrsmuseum Dres­
den zeigte auch Straßenfahrzeuge aus seinen Beständen. Ein Höhe­
punkt der Ausstellung waren die auf den Abstellgleisen an der Würz­
burger Straße aufgereihten Großrussen der Baureihen 130/ 230 bis 
241 in verschiedenen Lackierungen. Gastlokomotiven waren aus 
Nürnberg (V80002, 411185), Tt.ibingen (01519), Halberstadt (50 3708). 
Hildesheim (24083), Chemnitz (503648), Röbel (528029) und Berlin 
(011102) angereist. Von Dresden fanden Sonderfahrten nach Alten­
berg, Zittau und Nossen statt. Sonderzüge kamen aus Nürnberg 
(031010 und V200002). Cottbus (03204), Berlin (E0401) und Glau­
chau (231097 und E94 280). Am 30. April 2001 war der letzte Be­
triebstag der 896009. Die Lok erhielt dafür entsprechende Anschrif­
ten am Tender. Am Abend riefen die großen Dampfloks von der 01 
bis zur 52 die T3 zu einem letzten Drehen auf die Drehscheibe vor 
dem Lokschuppen an der Nossener Brücke. Sie bereiteten ihr damit 
einen würdigen Abschied in den vorläufigen Ruhestand und sagten 
damit gleichzeitig den Dresdner Organisatoren des Dampflokfestes 
Dank. Aber eine andere Lok ist wieder betriebsfähig: Die V 240 001 
steht jetzt für den Ausstellungsbetrieb zur Verfügung. Die DB-Cargo­
SeNice~tP.IIP. Dresden. das frühere Bw Dresden-Friedrichstadt. hat die 
Aufarbeitung maßgeblich unterstützt, so dass die Lok für Führer­
standsmitfahrten genutzt werden konnte. 

Die Tenderanschrift verrät es bereits: Der vorerst letzte Betriebstag der kleinen 
896009 war am 30. April 2000 während des 10. Dresdner Dampflokfestes. 
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Die Tlg-Lok 4 war am 11. Mai im Arbeitszugeinsatz auf dem 
Frankfurter Hauptbahnhof. Dort werden derzeit der Oberbau 

erneuert und Gleise gewechselt. 

------ NEUSSER EISENBAHN------

Lokmangel 
• Die Neusser Eisenbahn muss sich derzeit eine Lok der 
Dürener Kreisbahn (DKB) leihen, da sie nicht genug eigene 
Maschinen für den Kalkzugverkehr zu den RWE-Kraftwer­
ken besitzt. Beim Transport zum Kraftwerk Weisweiler, wo 
der Kalk zur Rau chgasentschwefelung benötigt wird, 
kommt es zu einem Engpass. Dort bot sich die DKB an, 
die Kalktransporte von Aachen West über Stolberg und 
Frenz zum Anschluss nach Weisweiler zu befördern. 

Die DKB-Lok 6.304.1 steht am 24. April mit einem Kalkzug 
abfahrbereit im Güterbahnhof Aachen West 

Das vorläufige Aus für die letzte 
Ok 1 bei der polnischen PKP war 
am 8. April dieses Jahres. Nach 
Ablauf von Fahrwerks- und 
Kesselfrist wurde die Maschine 
im Depot Wolsztyn abgestellt. 
Ob die Ok 1-359, die ehemals als 
38 21 SS für die DRG fuhr, noch­
mals eine Hauptuntersuchung 
erhalten wird, ist ungewiss. Oie 
hierfür erforderlichen Mittel 
wurden gekürzt. 



·---·-·-·-····-

------------- KEG -------------

überholung in Schwerte 
• ln der Werkstatt der Mainischen Feldbahnen 
wird derzeit ein Gleiskraftwagen der Bauart MZA 
(FEW Blankenburg) überholt. Nach jahrelanger Ab­
stellzeit Im Freien war unter anderem eine komplet­
te Erneuerung der elektrischen Leitungen notwen­
dig. Das Fahrzeug soll von der Karsdorier Eisenbahn­
gesellschaft (KEG) im Rahmen der Arbeiten an der 
Neubaustrecke Köln - Frankfurt eingesetzt werden. 

Für die Mainischen Feldbahnen ist diese Aufarbeitung 
Neuland, da sie sich bisher mit dem Unterhalt und der 
Modernisierung von Werklokomotiven beschäftigten. 

-----RHEINLAND-PFALZ -----

Wieder Verkehr zwischen 
Monsheim und Langmeil 

• Der Förderverein Eistalbahn hat sein Ziel erreicht 
und konnte auf seiner Hauptversammlung 2001 die 
Wiederaufnahme des Betriebs auf der landschaftlich 
reizvollen ehemaligen Kursbuchstrecke 272c verkün­
den. Zwischen Monsheim und Langmeil, in der Nä­
he von Worms, soll bis zum 23. September an Wo­
chenenden Verkehr Im Zwei-Stunden-Takt stattfin­
den. OB Regio wil l dafür moderne Talent-Triebwa­
gen einsetzen. Ab dem 22. Juli wird auch ein Schie­
nenbus der Baureihe VT 798 einen Teil des Betriebs 
übernehmen. 

Noch wenige Kilometer, bis zum Lokwechsel in Plauen, 
bespannt die 39 vom Bw Reichenbach/Vogtland den Personenzug aus Dresden. 

Schienen-und Fuß-Wege im Elstertal 
Dort, wo der kleine Fluss Trieb in einen größeren mündet, überquert eine klei­

ne Brücke für Eisenbahn und Fußgänger das Gewässer. Ein weit größeres 
Bauwerk überspannt die Szenerie. Und über dieses fahren auch Züge! Oie Wei­
ße Elster, dort schon mit der Trieb vereint, gibt dem Haupttal sowie dem 68 Me­
ter hohen und 279 Meter langen Ziegelsteinbauwerk den Namen. Im Talgrund 
verlaufen die Bahnstrecke von Gera über Greiz nach Bad Elster, die Elstertal bahn, 
im historischen Bild unter dem rechten hohen Gewölbe zu erkennen, und ein 
Fußweg. Oie Ziegelsteinbrücke selbst trägt die Sächsisch-Bayerische Eisenbahn 
von Leipzig nach Hof, heute Teil der so genannten Sachsenmagistrale. Auf einen 
reizvollen vierten Weg sei noch hingewiesen: Im Gegensatz zu ihrer größeren 
Schwester im Göltzschtal kann man die Elstertalbrücke auch als Fußgänger über­
queren. Auf halber Höhe verläuft ein Wanderweg über das Bauwerk. Seit 150 
Jahren dient die Elstertalbrücke dem Eisenbahnverkehr, abgesehen von einer 
Unterbrechung zum Ende des Zweiten Weltkrieges, und stellt mit ihren großen 
Gewölbebögen das Tor zur Vogtländischen Schweiz dar. 

40 Jahre später kommt der Zug zurück. Oie Weit wurde 
farbiger, und eine 234 bespannt als 219-Ersatz den RE von Plauen nach Leipzig. 
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fST-AKT 
ZU CHUBERT-



57 4 Meter lang und 78 Meter n nrln•· 

Die Göltzschtalbrücke, größter aus 
Ziegeln errichteter Eisenbahnviadukt 
der Welt, und ihre kleinere Schwester 
übers Elstertal verdanken johann 
Andreas Schubert einiges und halten 
deshalb die Erinnerung an ihn wach. -+ 



.. • 
TiTELTHEMA 



Es sieht fast aus wie ein 
großes Modell in einem 
Schrebergarten. Doch das 
täuscht: Am 29. August 
1966 strebt eine V180 mit 
ihrem Zug von Plauen 
Reichenbach entgegen. 

Im Jahr 1992 gab es auf 
der Elstertalbahn Filmauf· 
nahmen mit 03 001. Hier 
schleppt sie gerade den 

mit Motorschaden liegen· 
gebliebenen SVT 137 226 
Richtung Weischlitz. 

Von Reichenbach über Netzseilkau 
und jocketa nach Plauen geht es 
über die beiden Viadukte. 

Keineswegs zufällig öffneten zwei auf dem Weg von Dresden nach 
Nürnberg mit dem Interregio fahrende Freunde auf dem Göltzsch­
talviadukt eine Flasche Bier. Ebensowenig zufällig fiel dabei die Wahl 
auf Wernesgrüner. Einer der beiden war damals Student der Techni· 
sehen Universität in Dresden, der andere Dampflokführer auf einer 
Schmalspurbahn. 

Das Ritual galt einem Namen, derimmerwieder mitderGöltzsch­
talbrücke in einem Atemzug genanntwird:Johann Andreas Schubert. 
Der kleine Andreas erblickte am 19. März 1808, einem Sonnabend, 
das Licht der Weit. Das war oben in den Bergen, dort wo das Vogt· 
land an das Wesl~rL~t:bir~e stößt, eben in Wernesgrün. Die Familie 
Schubertwarverarmt. sie musste ihren Bauernhof verlassen. Ein 1803 
geborener Sohn war schon auf den Namen Johann Andreas getauft. 
Er verstarb 1806. Auf Wunsch des Vaters sollte der 1808 geborene 
Sohn, das achte von neun Kindern, ebenfalls diesen Namen erhalten, 
was aberden Bestimmungen des Taufregisters widersprach. So stand 
dann nur darin: Andreas. Aber den vorgesehenen Doppelnamen 
machte er sich für das ganze Leben zu eigen. Mit neun Jahren verlief 

sich And reas einmal und irrte mehrere Tage umher. Dabei fand 
ihn der Königlich-Sächsische Oberhofrichter Ehrenfried 

von Rackel, <ler ihn in seiner Kutsche ein Stück des 
Weges mitnahm. Eine Begegnung mit Folgen: 

Schuberts Eltern stimmten bald zu, dass von 
Rackel ihren Andreas noch 1818 mit nach 

Leipzig nehmen durfte. Dort besuchte der 
Zehnjährige die Thomas-Schule. Ab 1821 
kam er nach Dresden, wo er am Frei mau· 
r·er-lnstitut bis 1824 Unterricht erhielt. 

Sein Talentzum Zeichnen fiel bald auf. 
Der Zeichenlehrer empfahl ihm, sich um 
ein Studium an der Königlichen Kunst· 
akademie zu bewerben. Da dort jedoch 

alle Plätze vergeben waren, bot man ihm 
an, an der zur Akademie gehörenden Bau­

schule Architektur zu studieren. Sein bislang 
noch nicht entdecktes Interesse an Mathematik 

trat in dieser Zelt zutage. Bis Ostern 1827 dauerte 
das Studium. Ein Jahr spCilt:r, am 1. Mal 1828 fand in 

Dresden die Gründung derTechnischen Bildungsanstalt statt. 
Diese bot Schubert von Anbeginn eine Anstellung. Er sollte die Stu· 
denten ln Buchhaltung ausbilden. Doch bald gab er auch Unterricht 
in Geometrie und Mathematik und übernahm 1832 eine Mathe· 
matikprofessur. Der Vorsteher der Schule, der Vermesser und Karto­
graph Wilhelm Gotthell Lohrmann, erhielt in Schubert einen Mit· ~ 
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streiterbei der Reform der Schulordnung. 1834 unternahm der jun­
ge Professor eine Studienreise nach England, um Eindrücke von mo­
derner Technik im Schiffsbau, bei den Fisenbahnen. in der Architek­
tur, in der Textilindustrie und im Hüttenwesen zu sammeln. Um bei 
der Elbschifffahrt das Treideln überflüssig zu machen, widmete sich 
Schubert ab 1836 Intensiv dem Bau dreler Schaufelraddampfer, de­
ren erster unter dem Namen .Königin Maria" am 30. Juni 1837 die 
Probefahrten aufnahm. 

Die nächste bedeutende Station in Schuberts leben wird durch 
den Bau der SAXONIA markiert. Es mag seinem Ehrgeiz zuzuschrei­
ben sein, mit Hilfe der Obigauer Maschinenbauanstalt der er neben 
der lehre an der Technischen Bildungsanstalt auch noch vorstand. 
den Engländern Paroli zu bieten und eine betriebstaugliche Loko­
motive auf die Gleise zu stellen. Dieses Unterfangen glückte, wurde 
aber von den auf englische Loks eingeschworenen Herren der Leip­
zig-Dresdner Eisenbahn-Compagnie bei der Eröffnung der Strecke 
am 8.April1839 mehrfach sabotiert. 

Ab 1841 betrieb die Sächsisch-Bayerische Eisenbahn-Compagnie 
den Bau des sächsischen Teilstückes der Strecke von Leipzig über Hof 
nach München. Von Leipzig bis Crim m ltschau ging der Bau recht flott 
vonstatten. Aber bei der Streckenführung durchs Mittelgebirge mit 
der 0 berbrückung derTälervon Göltzsch und Weißer Elster liefen die 
Kosten aus dem Ruder. so dass der sächsische Staat immer wieder 
mit Geld aushelfen musste und letztlich 1846 die Compagnie über­
nahm. Seit 1844 wurde intensiv über die Möglichkei-
ten, ein etwa 600 Meter breites und 80 Meter tiefes 

nigstens teilweise in der 
Göltzsch spiegelt. 

Die Zeichnung von W. 
Baessler aus dem Jahr 
1850 vermittelt einen 
Eindruck von der Baustelle 
der Göltzschtalbrücke. Der 
Blick geht von der 
Mylauer Seite nach Süden. 

Tal zu überbrücken, diskutiert. Die Oberbauleitung ob­
lag dem Compagnie-Oberingenieur Robert Wilke. Große Brücken 

Am 27. Januar 1845 schrieb das Direktorium der 
Compagnie einen Wettbewerb für die beiden Brü­
cken aus.ln der Jury saß neben dem bekannten Archi­
tekten Gottfried Semper auch Schubert, der vorher 
schon 16 Grundsätze für die Bewertung eingehender 
Entwürfe aufgestell t hatte. Von den eingereichten Vor­
schlägen konnte keiner voll überzeugen. So entstand 
dann aus den vier Entwürfen, die sich das Preisgeld tei l­
ten, ein von der Jury unter maßgeblichem Anteil Schu­
berts vorgelegter Ausführungsentwurf, der den Aufga-

über ein Fass 
ohne Boden 
und Flüsse 
ohne Baugrund 



ben am besten gewachsen schien. Der Vorschlag zur hauptsäch· 
Iichen Verwendung von Ziegeln und der Rückgriff auf die Aquäduk­
te der römischen Antike belegte. dass auch Schubert seinen Vitruv 
und die Schriften Winckelmanns. des Begründers der klassischen Ar· 
chäologie. gründlich studiert hatte. Die im Göltzschtalgrund vier· 
stöckige. bis auf die Schlussetage doppelschalige Rundbogen- und 
Stützpfeiler-Konstruktion galt als kühner Brückenschlag und rief da· 
malszahlreiche Skeptiker auf den Plan. 

Am 31. Mai 1846 erfolgte die feierliche Grundsteinlegung für die 
Göltzschtal·, am 7. November desselben Jahres für die mit 279 Me· 
tern Länge und einem Scheitelpunkt von 68 Metern bescheidenere 
Elstertalbrücke. Bald schon stockten die Arbeiten, denn bei der Fun­
damentierung stieß man Im Göltzschuntergrund auf alaunhaltigen 
Schiefer mit der unangenehmen Eigenschaft. bei Luft· und Wasser­
kontakt zu einem lehmigen Brei zu werden. Oberbauleiter Wilke 
schlug daher vor. den Fluss mit zwei weiten Doppelstockbögen zu 
überspannen. Als wenige Monate später im Elstertal ähnliche Pro­
bleme, diesmal allerdings wegen des dort bestehenden Eisenerzab· 
baus, auftraten, übernahm man flugs die Doppelstockbögenlösung. 

Rcp10 H 1Mddal1. Sammlung VogiiJndmuscurn Plau~n 

Die Planänderungen mögen auch den letzten Ausschlag zur über· 
gabe der Compagnle in Staatshand gegeben haben. Von Staats 
wegen überwachte seitdem eine Kommision. in der Schubert Mit· 
glied war. den weiteren Brückenbau. den Ferdinand Dost im 
Göltzschtal und Carl Herrmann Keil im Elstertal unter Robert Wilkes 
Leitung verantworteten. 

Den Brücken hat die Anderung der Entwürfe nicht geschadet. 
denn erst dadurch erhielten sie ihre unverwechselbare Gestalt. wer· 
den noch heute nicht nur von Eisenbahnfans als einzigartige Monu· 
mente deutscher Ingenieurs· und Baukunst des 19. Jahrhunderts be· 
staunt. Und wer sich über die krummen Maße der Offnungen - bei· 
spielsweise 11.88 Meter lichte Weite im ersten. 14,16 Meter im ober­
sten Stock. bei den beiden Zentralbögen 28,87 und 30.87 Meter -
wundert: Damals galt vor Ort noch die sächsischen Eile als Maß. 

Bisschließlich am 14.September 1850 der Schlussstein gelegt und 
am 15. Juli 1851 der offizielle Eröffnungszug die Brücken ohne 
Zwischenfall passierte. waren 23000 Baumstämme vor allem für das 
Gerüst gefällt. mehr als 26 Millionen Ziegel. 6475 Kubikmeter Haus· 
teinquaderund 48525 Kubikmeter Granitbruchstein allein für die ~ 



Veranstaltungen zum Brückenjubiläum 
Zum 150. Jahrestag der Eröffnung der Elsen­
bahnlinie von Reichenbach nach Plauen findet 
vom 14. bis 22. Juli 2001 eine Festwoche statt, 
gemeinsam veranstaltet von örtlichen Institutio­
nen und Vereinen, Sächsischem Elsenbahnmu­
seum Chemnitz, Verkehrsmuseum Dresden und 
OB-Museum Nümberg. Geplant sind zahlreiche 
Sonderfahrten, der Einsatz von Fotozügen und 
Fahrzeugausstellungen. Das Festkomitee, Stadt­
verwaltung Netzschkau, Organlsatlonsbüro, 
Markt 12, 08491 Netzschkau (Tel.: 03765/ 
390135, Internet: www.netzschkau.de) steht für 
Auskünfte zur Verfügung. in Koordination ver-

schiedener Museen finden Sonderausstellun­
gen statt. Das Vogtlandmuseum Plauen, Nobel­
straße 9/ 13,08523 Plauen/Vogtl. (03741 / 291-
2401. www.plauen.de/ vogtlandmuseum) zeigt 
vom, 16. Juni bis 29. Juli 2001 eine Schau histo­
rischer Dokumente, unter anderem Schubert­
Handschriften. Eine Sonderausstellung .150 Jah­
re Eisenbahnlinie Hof - Leipzig" wird seit 1Z Mai 
bis 22. Juli 2001 im OB-Museum, lessingstraße 
6, D-90443 Nürnberg (0911 / 219-2424, 
www.dbmuseum.de) und vom 9. August bis 26. 
Oktober 2001 Im Verkehrsmuseum Dresden, 
Augustusstraße 1, 01067 Dresden (0351/ 8644-

0, www.verkehrsmuseum.sachsen.de) gezeigt. 
Eine Dauerausstellung zur Geschichte belder 
Brücken Ist Im Museum Burg Mylau, Burg 1, 
08499 Mylau (Vogtl.) (03765/ 34247. museen­
in-sachsen.smwk.de/ stadVmus53.html) zu be­
sichtigen. 
Das OB-Museum bietet am 14. Juli 2001 
Sonderfahrten von Berlin nach Plauen!Vogtl. 
und Nürnberg nach Reichenbach/Vogtland an. 
Auch der Verein Sächsischer Eisenbahnfreunde, 
c/ o Olaf Gläser, Schloßteichstraße 9, 09113 
Chemnltz (0371 / 3302696, www.elsenbahn­

museum-schwarzenberg.de) Sonderzüge plant. 



zwei ICE-TD auf dem Weg 
von Dresden nach 
Nürnberg. Auf der Brücke 
sollten sie sich jedoch 
nicht neigen, da diese in 
einer Geraden liegt. 

Die Betrachtung von oben 
offenbart Details der Kon­
struktion. Die Gliederung 
des Baukörpers und die 
doppelschalige Aus­
führung kommen dabei 
besonders zur Geltung. 

Göltzschtalbrücke verbaut worden, waren 30 Bauarbeiter bei Ar­
beitsunfällen ums Leben gekommen. 

Die beiden Bauwerke queren nichteinfach nurzwei Täler, sondern 
verhalfen dem Vogtland zum Brückenschlag in die Moderne. Zuerst 
waren es Maschinen von Art und Größe der SAXONIA. später der 
Sachsenstolz als Baureihe 19, die P10, die Verbund-Einheitsloks der 
Baureihe 02, oderdie GörlitzerSVf. die den Bahnverkehr in Schwung 
hielten. Und seit einigen Jahren fährt hier die Vogtlandbahn mit ihren 
Reglosprintern 1 und 2. Denen setzt die DB die Regio-Swinger der 
Baureihe 612 entgegen. M oderne Zeiten auch beim Fernverkehr: Seit 
einigen Tagen passieren auch die ICE-TD im Plandienst die Brücken­
Jubilare. 

Die Züge über die Viadukte fuhren und fahren nach München, 
Stuttgart, ins böhmische Bäderdreieck oder in der anderen Richtung 
nach Dresden und Leipzig. Die einstigen Zuggattungen liefern auch 
Streiflichter historischer M omente der Nachkriegsvergangenheit: 
Neben normalen D-Zügen ist besonders der bei den Lokpersonalen 
so genannte .Adenauer" zu erwähnen. ein lnterzonenzugpaar von 
Dresden nach München mit den Nummern 145/ 146, und nicht zu 

vergessen die Züge aus der Prager Botschaft im Herbst 

Brückenschlag 
über die Täler 

1989, deren Weg auch über Göltzschtal- und Elster­
talbrücke führte. 

Was erinnert heute außer den beiden Brücken 
noch anJohann Andreas Schubert?Von derSAXONIA 
existiert ein 1988/ 89 geschaffener Nachbau. dem 
allerd ings leider das Feuer ausgegangen ist. Nach dem 
Vorbild seiner .. Königin M aria" fahren bis heute die 
Schaufelraddampfer der Weißen Flotte in Dresden. 
Und weiterhin werden an derTechnischen Universität 
Dresden. Nachfolgerio der Technischen Bildungsan­
stalt. Studenten ausgebildet. in M aschinenbau, Bauin­
genieurwesen, Architektur und auch Kartographie. 

von Göltzsch 
und Elster in 
die Moderne 

Und keine Frage: Zum Brücken- und Streckenjubi-
läum werden auch die beiden Freunde wieder auf 

Schubert anstoßen. Der eine hat sein Studium erfolgreich beendet. 
der andere fährt immer noch seine Dampflok Und allen Skeptikern 
zum Trotz: Des Wernesgrüners statische Berechnungen massiver 
Steinbögen mussten zwarvor den Folgen des Zweiten Weltkriegs ka­
pitulieren, halten aber selbst heutigen Lastproben Stand. Darauf stößt 
der Dritte im Bunde, selbstvor mehr als einem Vierteljah rhundert be­
ruflich auf Schuberts Spuren wandelnd. mit einem vollen Glase an ! 

Klaus Habermann/ Karlheinz Haucke 
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Mit der Übernahme von Adtranz durch 

Bombardier sind große Teile der deutschen 

Schienenfahrzeugindustrie in kanadischer Hand. 

Adtranz und Doppelstockwagen von 
Bombardier gemeinsam im Einsatz. 

Von LEW, AEG und Waggonbau Bautzen 
gemeinsam entwickelter Griechenland­

Triebzug am 1. Mai 1989 in Hennigsdorf. 



Original: Die in Hennigsdorf bei Berlin entwickelte Kohlenstaubfeuerung. 

0 
as Jahr 2000 brachte 
große Veränderungen 
über d ie weltweite 
Sc h ienenfah rzeugi n­

dustrie. Zwei große Firmen be­
absichtigten, ihre Aktivitäten zu­
sammenzuführen. Doch wenn 
man die Geschichte zurückver­
folgt, so ist sie schon seit den 
20er- und 30er-Jahren des 20. 
Jahrhunderts massiv von Zu­
sammenschlüssen und Ober­
nahmen geprägt. Eine Folge des 

Zweiten Weltkrieges war, dass 
Produktionsstätten in Polen 
oder der DDR verbl ieben. Dort 
wurde unter den neuen politi­
schen Vorzeichen weitergear­
beitet. aber die ursprünglichen 
Firmen bestanden weiter und 
betrieben in Westdeutschland 
ebenfalls Prod uktionsstätten. 
Dies brachte mit sich, dass 
Elektroausrüster wie AEG, ABB 
und Siemens keine Fahrzeuge 
lieferten, sondern auf Hersteller 

t 

~ 
f 
I 

so genannter Mechanteile, von 
Lokkästen und Laufwerken, an­
gewiesen waren. Dafür kamen 
beispielsweise Krupp, Thyssen-

~ Henschel und Krauss-Maffei in 

! 
I 
~ 

! 

Frage. All diese Firmen arbeite­
ten in unterschiedlicher Form 
zwangsläufig bei den verschie­
densten Produkten. wie dem 
ICE, zusammen. 

Mit der politischen Wende 
in Osteuropa drängte der vor­
malige DDR-Schienenfahrzeug­
bau mit seinen mehr als 20000 
Beschäftigten auf d~n Markt. 
Durch die wegbrechenden Ex­
porte in die Sowjetunion war 
auch für diese Menschen Arbeit 
gesucht. 

Eine beispiellose Konzentra­
tion auf dem Bahntechnik­
M arkt begann in dieser Zeit. 
Zum einen sch lossen sich 
Elektro-Ausrüster mit Lok-Liefe­
ranten zusammen. Ein typisches 
Beispiel sind Thyssen-Henschel 
und ABB. die 1990 zur ABB Hen-

I· . _, , 
•. ~-· 4!&.~ 

schel AG verschmolzen. Die 
AEG holte sich 1992 ih r altes 
Stammwerk. zu DDR-Zeit als 
VEB Kombinat LEW Hennigs­
dorf firmierend. zurück. Oie 
Waggonfabriken in den fünf 
neuen Ländern wurden 1990 
zur Deutschen Waggonbau AG 
zusammengeführt. Die Treu­
handanstalt soll te über die Zu­
kunft dieses Firmenverbundes 
entscheiden. Zahlreiche Zulie­
ferbetriebe. so Radsatzfabrik 11-
senburg oder Federnwerk Zit· 
tau. wurden ausgegliedert. Von 
den Mitarbeitern gelieferte 
Qualitätsarbeit und vor allem 
das Schreiben schwarzer Zahlen 
machten die DWA zur .Perle im 
Portefeuille der Treuhandan­
stalt", so einmal deren Präsiden­
tin Birgit Breuel. Entsprechend 
umkämpftwardie DWA.Immer 
wieder wurden Siemens. AEG 
oder ABB als potentielle Käufer 
gehandelt. aber allen machte 
das Kartellamt einen Strich 
durch die Rechnung. 

Am 14. Dezember 1994 gab 
die Treuhandanstalt den Verkauf 
der DWA an die amerikanische 
Investorengruppe Advent Inter­
national bekannt. Dieser stellte 
mit der fortgesetzten Umstruk­
turierung der Werke nur einen 
Zwischenschritt zur Obernah­
me durch Bombardler Anfang 
1998 dar. Der Personalbestand 
lag zu diesem Zeltpunkt bei nur 
noch 3800. Auch der Waggon­
baustandort Dessau gehörte 
nicht mehr zur OWA. Dort hat 
heute die Fahrzeugtechnik Des­
sau als Spezialist für Sonderan­
fertigungen. wie die M etropoli­
tan-Züge der OB AG, und Zulie­
ferungen ihren Sitz. 

Zwischenzeitlich verschmol­
zen die Bahn-Aktivitäten von 
Daimler Benz und ABB Hen­
schel zu Adtranz. Dieses Ku nst­
wort stand für ABB Da im lerBenz 
Transportalion GmbH. das .. z" 
statt des eigentlich richtigen ~ 
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Die Grafik zeigt den weg der in 

Bombardier aufgegangenen deutschen 

Firmen des Schienenfahrzeugbaus. 

Nicht dargestellt sind aus Gründen 

der übersieht Umbenennungen und 

Änderungen der Rechtsform der 

Unternehmen. ALB steht für Abgabe 

des Lokomotivbaus. Die Jahreszahlen 

geben den Zeitraum des Schienen­

fahrzeugbaus an. 

Namen sind Schall und Rauch 

Die Obersicht zeigt es: Viele traditionelle Namen wie Borslg, 

AEG, W estwaggon, Henschel sind aus der deutschen Schienen­

fahrzeugindustrie verschwunden. Auch bei den M itbewerbern 

von Bombardler sind einige andere Große der Branche aufge­

gangen, so Krupp Lokomotivbau in Essen bei Siemens. Immer 

ging der Verlust der Namen mit dem Verlust von Arbeitsplätzen 

einher. Der Lokbau in Kassel war über Generationen Aufgabe 

der Henschelaner, wie das ABB-Kursbuch 1993 noch stolz ver­

kündete. Doch nach fast 150 Jahren Henschel kam Adtranz,j etzt 

Bombardier. Welchen stolz klingenden Namen finden wohl die 

Beschäftigten jetzt, sofern ihre Arbeitsplätze überhaupt noch si· 

eher sind? Auchbel den Beschäftigten der DWA in Görlitz klang 

1999, beim 150-jährigen Firmen bestehen, Stolz mit auf das Er· 

reichte. Es gab das Gefühl, bei Bombardier gut untergekommen 

zu sein. Aber seit der Adtranz·Obernahme machte sich Unsi· 

eherheil breit, die Betriebsräte von Adtranz und Bombardier 

fühlten sich übergangen. Mittlerweile spricht man regelmäßig 

miteinander über die Zukunft bei Bombardier. Man ist sich be· 

wusst. dass die Aufgaben eines Weltmarktführers nur mit moti· 

vierten Mitarbeitern auf sicheren Arbeitsplätzen zu bewältigen 

sind. Es bleibt zu hoffen, dass Bombardier mit der gleichen Sorg· 

faltwie seinerzeit bei der DWA auch die Beschäftigten von Ad­

tranz - dieser Name ist jetzt ebenfal ls Geschichte - in die ge· 
meinsame Zukunft aufnimmt. Klaus Habermann 
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Dusseldorier 
Eisenbahnbedarf 

vorm. C. Weyer & Co. 
~ ------

1927 

Krlhng & Sohn 

------
~ 

..s· sollte ein Angebot von .A bis 
z" verheißen. Doch so richtig 
glücklich wurde der Autobauer 
nichtmit seiner Bahntochter. 

Am 4. August 2000 kam es 
dann zur Elefantenhochzeit: 
Bombardier übernimmt Ad· 
tranz. Als große Frage stand (und 
steht seither) im Raum: Wer 

überlebt unter dem Dach von 
Bombardier? Große Über­
schneidungen bestanden vor al· 
lern bei Straßenbahnen und 
Nahverkehrstriebwagen. 

Glatte acht Monate dauerte 
die Prüfung durch die Brüsseler 
Behörden. Am 3.Apri12001 gab 
Bom bardiereinige Verpfllchtun· 
gen bekannt. um den Vorwurf 
der Marktbeherschung zu ent­
kräften. Erstens gibt Bombardier 
seine Anteile an ELIN EBG Trac­
tion, einem Österreichischen 
Hersteller von Elektroausrüstun­
gen an deren Mehrheitseigner 
VA Tech ab. Die Zusammenar· 
beit bei Straßenbahnen vom 

1927 

Motorenfabnk 
DeutzAG 

~ 
~ 

1928 ALB an Hohenzollem, 
Oüsseldorf·Grafenberg; 
1929 weiter an Krupp, 
Essen; heute Siemens 

Adtranz 
ABB Oarmler Benz 

Transportatron 
---Be-rl-rn--

~ 

Typ City Runner (beispielsweise 
in Graz im Einsatz). als Auflage 
seitens der EU, und bei den Ta­
lent-Triebzügen wird fortgesetzt. 
Zweitens gehen die Adtranz­
Anteile am Joint Venture mit 
Stadler in Berlin-Pankow auf 
Stadler über. Stadler erhält 
außerdem die Lizenzrechte für 
den Regieshuttle RS1, dessen 
Wurzeln noch bei ABB Hen­
schei liegen, und die Variatram 
innerhalb der EU. Ein bestimm· 



Hanomag Hannoversche 
Maschrnenbau-Actrengesell-

~ 
Hannover-linden 
~ 

ALB 

Sregener Ersenbahn 
Bedarf AG 

s· 
1906 - 1971 

Waggon-Fabnk-AG 
vorm. 

P. Herbrandt & Cre 
Koln-Ehrenleld ------
1866-1917 

ALB 1930 

areslauer AG lur Eisen­
bahnwagenbau und 

Maschrnenbauanstalt 
~ ------

1839- 1912 

Waggonlabnk 
Gebr Holmann & Co. 

~ 
~ 

Wa9gon- und 
Maschrnenlabnk AG 

vorm. Busch ------
Bautzen 
~ 

Waggon- und 
Maschrnenbau 
~ 

Gorlrtz ------
1849 - 1947 

Waggonlabnk 
WCF. Busch 

Harnburg 
1878- 1912 

AG lur Elsenbahn­
und 

Mrllrtarbedarf ------
Wermar 

---19_2_1 __ 

Zwrckauer 
Fahrzeuglabnk 

vorm Schurnano AG 
~ 
~ 

Sachsrsche 
Waggonfabrik 

Werdau GmbH 
Werdau GmbH 
~ 

Golllned Lrndner AG 

Halle-Ammendarf 

Chnstoph & Unmack 
AG 

~ 
~ ~ 

Brown Boven 
& Cre. 

VEB Waggonbau 
Gorlrtz 

--G-o-rl-rtz--~ 
~ ~ 

Adtranz 

Waggonlabnk 
Talbot 

GmbH & Co. KG 
~ 
~ 

DarmlerChrysler 
Rail Systems GmbH 

---Be-rl_rn __ 

~ 

BOMBARDIER 
---+-~ TRANSPORTAT/ON 

~ 
BOMBARDIERt------------' 

~ 

ter Arbeitsumfang wird seitens 
Bombardier für das erst 1996 
mit Subventionen errichtete 
Werk türdie komenden vier Jah­
re zugesichert. Und drittens geht 
Bombardier mit der Düsseldor­
fer Firma Kiepe Elektrik für fünf 
Jahre eine Kooperation für die 
elektrische Ausrüstung bei Stra­
ßenbahnen ein. 

Die jetzt unter der Marke 
Born bardier Transportation täti­
gen Firmen haben schon in der 

Vergangenheit zusammengear­
beitet Ein besonderes Beispiel 
dafür ist der Bau der Intercity­
triebzüge für die Griechische 
Staatsbahn 1988/ 89. Diese wa­
ren ein gemeinsames Erzeugnis 
von AEG Westinghouse Trans­
port-Systeme in Westberlin, 
LEW Hennigsdorf und dem 
Waggonbau Bautzen über den 
eisernen Vorhang hinweg. Ak­
tuelle Produkte sind die Berliner 
S-B ahn, Baureihe 481 I 482 und 

die GTW 2/ 6, die als Baureihe 
646 bei der OB AG verkehren. 

Der Kampf um die Standort­
erhaltung wird weitergehen. 
Obwohl Bombardier verspro­
chen hat. Adtranz-Entscheidun­
gen zu Schließungen wie Nürn­
berg und Pratteln (Schweiz) neu 
zu prüfen. sind keine Wunder zu 
erwarten. So ist zur Zeit bei­
spielsweise für Niesky ein Ar­
beitsplatzabbau in der Diskus­
sion. Nach Aussagen des Be-

VEB Waggonbau 
Nresky 

--N-r-es-ky--

~ 

triebsrates hat das ursächlich 
nichts mit der Adtranz-Ober­
nahme zu tun; die Auftragslage 
sei so oder so nicht rosig. 

Bombardier Transportation 
hat seinen Hauptsitz in M ontre­
al, Kanada. Präsident ist Pierre 
lortie, der auch der Hauptver­
waltung von Bombardier Trans­
portaUon Europe in Berlin und 
damit Immerhin über 18000 
Mitarbeitern vorsteht. 

Klaus Habermann 
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Usti nad Orlici, Bahnhofsnordseite: Mit dem Mittagspersonenzug nach Letohrad, bestehend aus zwei Wagen der Gattung Bai, ist 130029-2 sichtlich unterfordert 

Von Prag nach Olmütz mit Umsteigen im Bahnknoten 
Ceska Trebova führt der letzte Teil der Reise im Jahr 
eins der Wendezeit Der umfassende Wandel, der Ost 
und West verändern sollte, deutet sich zaghaft an. 
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H 
inter dem Bahnhof 
Chocen mit seiner Per­
ner-Gedenktafel ver­
läuft die Strecke in ei­

nem gewaltigen Einschnitt. Bis 
Kriegsende befand sich hier ein 
Tunnel. Und hier erlitt Ingenieur 
Jan Perner, der böhmische Bau­
leiter dieser wichtigsten Ost­
West-Verbindung, der heutigen 
Kursbuchstrecke (KBS) 010 Prag 
- Ceska Trebova, seinen töd­
lichen Unfall, als ersieh, wohl bei 
der Begutachtung seines Werks, 
zu weit aus dem Waggonfenster 
lehnte. 

Auf halbem Weg nach Üstl 
nad Orlici steht der Bahnhof 
Brandys nad Orllci. Trotz ver­
schiedener Erneuerungen hängt 
hier die Gleichstromfahrleitung 
seit der Elektrifizierung in den 
50er-Jahren noch immer an 

den eigentlich für Deutschland 
typischen Quertragwerken. An­
sonsten ist der sowjetische Bru­
der auch in diesen Augusttagen 
1990 allgegenwärtig und gele­
gentlich fürFreund Jürgen und 
mich unüberhörbar: Die Baurei­
heT 679.1, von den hiesigen Per­
sonalen .. Sergej" genannt. in 
Deutschland besser als Taiga­
trommel bekannt. ist unverän­
dert pur zu erleben, nämlich oh­
ne Schalldämpfer. 

Üsti nad Orlid mesto kommt 
in Sicht. Das leidlich gepflegte 
Bahnhofsgebäude ist das älteste 
in seiner Ursprungsform erhal­
ten gebliebene auf tschechi­
schem Territorium und stammt 
aus dem Jahr 1845. 

Im Bahnhof Üstl nad Orlici 
treffen zwei Eisenbahnland­
schaften aufeinander. Bei der 

Im Bahnhof Brandys nad Orlici 
hängt die Gleichstromfahrleitung 
trotz diverser Rekonstruktionen an 
typisch deutschem Quertragwerk. 

Elektrifizierung in den 50er-Jah­
ren wurde nur die Südseite 
überspannt und dabei wie in 
Brandys nad O rlici das für 
Deutschland charakteristische 
Quertragwerk verwandt. Die 
Elektrifizierung der eingleisigen 
Strecke nach Letohrad. KBS 024, 
auf der Bahnhofsnordseite er­
folgte erst in den 80er-Jahren, 
was die abweichende Jochform 
der Konstruktion erklärt. 

Gerade hält der Mittagsper­
sonenzug nach Letohrad, be­
spannt mit 130029-2. Die einst 
als E479.029 in Dienst gestellte 
Lok ist auf der nur 14 Kilometer 
langen Strecke mit ihren zwei 
von Vag6nka Studenka gebau­
ten Wagen derCSD-Gattung Bai 
am Haken sichtlich unterfordert. 

Auf die Minute pünktlich ist 
der R603 nach Zilina angekom­
men. 1990 liegt der slowakische 
Zielbahnhof noch in der CSFR. 
Aber schon wenige Jahre später 
werden die Schnellzüge nach 
Zilina als internationale Reisezü­
ge geführt Die Slowakei ist zum 
Ausland geworden. 

ln jenem Jahr eins nach der 
samtenen Revolution dämmert 
M 260.001 abseits des betrieb­
samen Bahnhofs Üsti nad Orlici 
auf einem Güterschuppengleis 
vor sich hin. Das motorlose Mu­
seumsfahrzeug, inzwischen 
zum Zankapfel verschiedener 
Institutionen geworden, ging -+ 

Sommer 1990: Bei Bezpravi zieht diese T679.1 einen Kohlenzug durch das malerische 
Tal der Ticha Orlice. ln der Tschechoslowakei fehlt diesen ,.Sergejs" der Schalldämpfer. 

Der große Bruder ist überall: Fabrikschild an einer T679.1 aus 
sowjetischer Produktion, andernorts als Taigatrommel bekannt. 

MODElLEISENBAHNER 1 2001 29 



GESCHICHTE UND GESCHICHTEN 

Vr' 

Üsti nad Orlid mesto: An der wich­
tigsten Ost-West-Verbindung liegt 
der älteste ursprünglich erhaltene 
Bf auf tschechischem Staatsgebiet. 

Um die Mittagsstunde schleppt 
E 669.0107 einen der schweren 
Güterzüge nach ceska Trebova 

durch Üsti nad orlici mesto. 

3Q ,•: ODEl.f'SE'lBAAN!R 7 2 I 

Vorkriegs-Triebwagenentwicklung 
hat als Museumsfahrzeug 1987 
noch keinerlei Existenzsorgen. 

einst als .Stribrny sip", als Silber­
nerPfeil in die noch junge (SO­
Geschichte ein. Als der Schnell­
triebwagen. Achsfolge 
(1AHA1Y. 1939 die CKD-Werke 
verließ, bestand schon das Pro­
tektorat Böhmen und Mähren. 
lagen alle für Rekordfahrten ge­
eigneten Strecken unversehens 
auf ReichsgebietDamit blieben 
dem tschechischen Silberpfeil 
auf seinen Erprobungseinsätzen 
ähnlich spektakuläre Resultate 
wie die seines Vorgängers. des 
.. Siovenska strela", des Slowaki­
schen Pfeils, versagt. 

Die Schienenverkehrshaupt­
achse Prag - Ceska Trebova -
Ostrava- Zilina - Kosice - Cier­
na nad Tisou der 1990 nunmehr 
föderativen CSFR ist nach wie 
vor stark frequentiert. Schwere 
und lange Güterzüge transpor­
tieren Steinkohle aus dem Re­
vier um das mährische Ostrava 
(Mährisch Ostrau) in die west­
lichen und südwestlichen Lan­
desteile. Das andere Zentrum 
der Schwerindustrie wird schon 
bald Ausland sein, denn auch 
Kosice liegt in der Slowakei. 

Im Bahnknotenpunkt Ceska 
Trebova angekommen, beob­
achten wir, wie die frisch la­
ckierte E-Lok 180130-5 mit ih­
rem Güterzuggerade am gegen­
überliegenden Bahnsteig ent­
lang nach Westen rollt. Trotz ih­
res fortgeschrittenen Alters zieht 
die Maschine scheinbar mühe­
los ihre Last. Die E 669. so die frü­
here Baureihenbezeichnung. ist 



im schweren Güterzugdienst 
noch unverzichtbar. 

Ceska Trebova verfügt übri­
gens nicht nur über den größten 
Verschiebebahnhof der CSFR, 
sondern kann auch einen 
höchst stattlichen Personen­
bahnhofvorweisen, für uns Um­
steigestation auf dem Schienen­
weg ins mährische Olomouc 
(Oimütz). ln Anbetracht der 
doch weitestgehend erhalten 
gebliebenen K.u.k.-Gieisgeome-

--1 

K.u.k-Zeit im 
Bahnknoten Ceska 

Trebova unvergessen 

trie aus den Zeiten der Österrei­
chischen Doppelmonarchie 
höchst ungewöhnlich ist auch. 
dass Ceska Trebova sogar Bahn­
steigunterführungen besitzt. 

Während der letzten sechs 
Jahre des 1000-jährigen Reichs 
war Ceska Trebova Grenzbahn­
hof zwischen Protektorat und 
Deutschland. Die Trennung er­
fasste sogar das ausgedehnte 
Bahnbetriebswerk, das rechts 
der Strecke nach Olomouc fast 
nahtlos in den Rangierbahnhof 
übergeht. 

Am ?.August 1990 besteigen 
wir einen der bedeutenden Ex­
presszüge der CSD. den Ex 125 
.Kosican·. um in das nicht weit 
entfernte Olomouc zu reisen. 
Zuglok ist eine Maschine der 
Baureihe 150, ex E499.2. deren 
äußerlich ähnliche Schwester, 
die in Bratislava beheimatete 
Zweisystemlok E5499.0, die 
schnell fah renden Zügen zwi­
schen Prag und Bratislava beför­
dert. Unser Zug nach Kosice ist 
aus klimatisierten Waggons des 
Typs Z2 nach UIC-Merkblatt 

567-2 gebildet. Dieser Wagen 
hat eine länge von 26400 Milli­
metern, verfügt über TLirschließ­
einrichtungen und entspricht 
dem allgemein gültigen Stan­
dard in Westeuropa. Ein Blick 
auf das Fabrikschild verrät. dass 
diese Wagen im VEB Waggon­
bau Bautzen gefertigt wurden. 
Da bedarf es keines Sachver­
standes eines Nationalökono­
men, um eine simple Kette von 
Sachzwängen im ehemaligen 
Ostblock zu begreifen. 

Während wir in voller Fahrt 
durch den Tunnel bei Krasikov 
brausen, ist noch nicht abzuse­
hen. wie sehrsich Europa in den 
nächsten zehn Jahren verän­
dern sollte. Wer will. kann heute 
mit dem EC von Paris nach Prag 
fahren, und Reichsbahn und 
Reichsbahner sind nur mehr ein 
historischer Begriff. 

Didier Bauziere 

Bahnhof Olomouc, anno 1988: 

Vor der roten Fahne suchen die 
CSD Rangierer, Reinigungskräfte 
und Lokführer im Güterzugdienst 

Der Gleichstromtriebwagen 
460.060·7 (ex EM 488.060) ist 
gerade aus Prerov kommend im 
Bahnhof Olomouc eingelaufen. 

~----------------~------------------------------------~ 

Trotz fortgeschrittenen Alters sind für die 180 130·5, hier in Ceska Trebova, die schweren Güterzüge kein Problem. 
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Die Brenzbahn stellt die 
Nord-Süd-Verbindung von 
der Querspange Remsbahn 
bei Aalen nach Ulm her, wo 
Anschlüsse an die Haupt­
bahn Stuttgart·Friedrichs­
hafen, die Oonaubahn und 
Bayern bestehen. 

E 
in Donnerstagmorgen im April 2001, 
8 Uhr 30.Aalen Hauptbahnhof, Gleis 
3. VT 650018, der Triebwagen nach 
Ulm über die Brenztalbahn. steht be­

reit. Aalen ist eine alte Reichsstadtm it Bahn· 
anschlussnach Stuttgart in westlicher, Crails· 
heim in nördlicher. Nörd lingen in östlicher 
und eben über die Brenztalbahn nach dem 
Bodensee in südlicher Richtung. Der kühle. 
wolkenverhangene Morgen vertreibt jegli­
che Gedanken an den Früh ling. Eine an­
sehnliche Anzah l Reisende wartet an die­
sem jungen Apri ltag auf dem Bahnsteig. 

Im VT 650 ist es wenigstens trocken und 
warm, Platzmangel herrscht keiner. bis zur 
Abfahrtsind es noch zwei M inuten.Aus dem 
Bahnsteig-Lautsprecher dringt Gekrächze. 
der Motor wird angelassen. eine Abgasfah· 
ne kräuseltsich in den grauen Himmel. dann 
sch li eßen sich die Tü ren. 8 Uhr 33, VT 
650018 brummt los. rumpelt über die Wei· 
chen und nimmt schnell Fahrt auf. 

Seit dem Fahrplanwechsel am 28. Mai 
2000 sind die spurtstarken Regieshuttle die 
Stammfahrzeuge auf der Brenztalbahn. 
Stadt-Express-Züge fahren im Ein-Stunden­
sowie 16 neu eingeführte Regional-Express­
Züge im Zwei-Stunden-Takt mit modernem 
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Seit 125 Jahren verbindet die 
württembergische Brenztalbahn Aalen und 
Ulm. Bedingt durch die Lage am Rand des 

Ländles und die Konkurrenz durch 
bayerische Strecken zogen die großen Ver­

kehrsströme an ihr jedoch vorbei. 
Moderne Verkehrskonzepte sollen ihr nun 

Fahrgäste zurückbringen. 



Moderne Regioshuttle 
übernahmen den 
Personenverkehr zwi­
schen Ulm und Aalen 
und erhalten die Strecke 

Einfahrt in den Haupt­
bahnhof Heidenheim 
im Jahr 1906: Eine 
württembergische B 1 
zieht einen typischen 
Länderbahnzug. 

Fahrzeugmaterial, gefördert durch die betei­
ligten Landkreise mit einem Zuschuss von 
sechs Millionen Mark. Immerhin schrumpf­
te damit die Fahrzeit Aalen - Ulm bei man­
chen Verbindungen auf 51 Minuten. 

Bis 1838 hatten sich zwei konkurrierende 
Streckenführungen für die zu bauende würt­
tembergische Eisenbahn herauskristallisiert 
Von Cannstatt durch das Filstal über Göp­
pingen und Geislingen nach Ulm oder von 
Cannstatt über das Remstal bis Aalen· und 
von dort durch das Brenztal über Heiden­
heim nach Ulm. Gegen eine Linienführung 
über Aalen nach Ulm sprachen die größere 
Entfernung und dam it verbunden die höhe­
ren Kosten: Zudem hätte ein beträchtlicher 
Teil der Strecke auf bayerischem Gebiet ge­
baut werden müssen. Hauptverkehrsträger 
in Württemberg wurde die Filstalbahn, spä­
ter Hauptbahn genannt. 

8 Uhr 37, VT 650018 durchfährt Unterko­
chen. Zwischen den Hängen der Schwäbi­
schen Alb windet sich die Strecke südwärts. 
"Nächschter Halt Oberkocha", klingt es in 
unverkennbarem Dialekt, und pünktlich um 
8 Uhr46 hältder Triebwagen im Industrieort 
überkochen. Eine Dame mit kläffendem 
Dackel verlässt uns. Gott sei Dank! Zwei Han­
dys mit daranhängenden Jugendlichen stei­
gen zu. Abfahrt. Das Häusermeerder Aalen er 
Vororte verliert sich, die Ausläufer der Alb 
werden flacher. Immer in der Talsohle ver­
laufend, erreicht die Bahn beim Seegarten­
hofdie Europäische Wasserscheide, zu­
gleich mit 507.4 Metern über dem Meeres­
spiegel der höchste Punkt der Strecke. 

I M it der Verabschiedung des Gesetzent­
wurfs am 10. Januar 1862. betreffend den 

! Anschluss des Brenztals an das Bahnnetz. 
i schlug die Geburtsstunde der Brenztal- ~ 
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bahn. Bayern empfand solch eine Verbin­
dung als Bedrohung seiner so genannten 
Ludwigs-Süd-Nord-Bahn: Württemberg hät­
te damit eine leistungsfähigere Nord-Süd­
Strecke besessen. die den Fernverkehr in 
den 1860er-Jahren dominiert hätte. Da 1861 
der Anschluss der Remsbahn Cannstatt­
Wasseraffingen an das bayerische Netz in 
Nördlingen vorgesehen war, verknüpfte Bay­
ern seine Zustimmung zum Bau der Brenz­
talbahn an die Bedingung. dass innerhalb 
von zwölf Jahren nach Eröffnung der Strecke 
Cannstatt- Nördlingen keine Schienenver­
bindung zwischen dieser und der Haupt­
bahn Cannstatt - Ulm hergestellt werden 
dürfe. Der Grund war klar. Die württember­
gische Linie von Nördlingen nach Friedrichs­
hafen am Bodensee wäre kürzer als die bay­
erlsche von Nördlingen nach Lindau gewe­
sen. wirtschaftlich bedeutsamer Waren- und 
Personenverkehr damit nicht über bayeri­
sche Strecken befördert worden. Der Para­
graph 37 des bayerisch-württembergischen 
Staatsvertrages von 1861 legte eine Sperrfrist 
für einen eventuellen Weiterbau nach Ulm 
bis 3. Oktober 
1875 fe st . und B 
Württemberghielt ) t{ 1 C F/l 
sich daran. J 

Ab Mai 1862 
baute das kleine Königreich daher zunächst 
eine Stichbahn von Aalen bis Heiden heim. 
Geplant wurde die Strecke zweigleisig. um 
den später zu erwartenden Transitverkehr 
auffangen zu können. Am zweiten Widerla­
ger mancher der über 50 Brücken ist das 
heute noch zu erkennen. Gebaut wurde die 
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Brenztalbahn jedoch nur eingleisig. Am 12. 
September 1864 wurde die Strecke feierlich 
eröffnet. ab 15. Septern ber begann der regu­
läre Betrieb. Erst am 16. März 1872 wurde 
durch einen Gesetzesentwurf der Weiter­
bau der Linie aufgenommen. Der zweite Teil 
der Brenztalbahn wurde in drei Etappen bis 
Ulm geführt Am 25. Juni 1875 fuhr der erste 
Zug von Heidenheim bis Niederstotzingen. 
am 15. November 1875 von Niederstotzlo­
gen bis Langenau und am 5. Januar 1876 

konnte der letzte Abschnitt bis Ulm eröffnet 
werden. Bayern aber hatte die Zeit ebenfalls 
genutzt und seine Fahrzeit kostende. un­
glücklich trassie rte Nord-Süd -Verb indung 
durch neue Magistralen wie Würzburg -
Nürnberg und Würzburg- Treuchtlingen 
ausgebaut beziehungsweise ersetzt. Die 

Die Firma Voith sorgte 
kurz nach dem Krieg für 
den zügigen Wiederauf· 
bau der Herbrechtinger 
Brücke. Eine P8 absolviert 
die Eröffnungsfahrt 

Eine Aufnahme aus den 
30er-jahren mit einer 

württembergischen C zeigt 
die Herbrechtinger Brücke 

vor der Zerstörung durch 
den zweiten Weltkrieg. 

Brenztalbahn erlangte dadurch für den Fern­
verkehr keinerlei Bedeutung. 

Ein Handy piepst. als der Triebwagen um 
8 Uhr 50 in Königsbronn einfährt. Zwarsteigt 
niemand aus. weitere Fahrgäste jedoch hin­
zu. Hier. wo die Brenz entspringt. die der 
Bahn ihren Namen gab. klafft eine Lücke in 
der Alb. die die Baumeister für ihre Stre­
ckenführung nutzten. Noch im Sommer 
2000 lagen Holzstämme. die vom Wirbel­
sturm Lothar Weihnachten 1999 übrigbfie­

ben. am Freilade­
gleis. Die Forstäm­
ter hatten Mühe. 
von DB Cargo 
Waggons für den 

Abtransport zu erhalten. übrigens wurde 
zum 31.Januar 2001 der Güterverkehr in Kö­
nigsbronn eingestellt. obwohl zwei große 
ortsansässige Unternehmen Interesse an ei­
ner Nutzung des Güterbahnanschlusses ge­
habt hätten. Vor ltzelberg überquert die 
Brenztalbahn den jungen Fluss. kurz darauf 



Der Bahnhof Giengen weist wegen des Warentransports für das bekannte Elektronik-Unternehmen 
Bosch regen Güterverkehr auf. Ulmer 215 sind Mädchen für alles auf dieser Strecke. 

wird der Ort passiert. wo mitdem Sommer· 
fahrplan 2000 nach zwölf Jahren wieder ein 
Haltepunkt eingerichtet worden ist. Drau· 
ßen flitzen Industrieanlagen. Häuser, Autos 
vorbei, verwischen zu einem regendunklen 
Grau. ln Sehnaltheim um 8 Uhr 55 spült der 

Regen einen Haufen Kindergartenschüler 
nebst sichtbar gestresster Aufsichtsperson 
ins Innere. Geschrei. VT 650 018 ist voll. Die 
Luft wird stickig. Weiterfahrt. 

8 Uhr 58, Heiden heim. bis 1872 der End· 
punkt der Strecke. ist erreicht. Der lärmende 

Haufen Kinder verlässt den Triebwagen, 
sichtliches Aufatmen allerorten; das Fahr· 
zeugfüllt sich in erstaunlich kurzer Zeit mit 
neuen Fahrgästen. Die DB AG sucht mit dem 
Taktfahrplan Kunden zu gewinnen, ein 
schwieriges Unterfangen bleibt diese Ziel· 
setzung dennoch angesichts autofreund­
licher Politik im Land. Zum Teil merkwürdi­
ges Verhalten so mancher Verwaltungsbe­
hörde der Gemeinden entlang der Strecke 
erschwert dies zusätzlich. Paradebeispiel ist 
der schon einige Jahre zurückliegende Ent­
scheid Heidenheims, seinen Bahnhof mit-

i sannt dem Umfeld zur verkeh rsberuhigten 
~ Zone zu machen. Diewürttembergischen Ei­
~ Senbahnbaumeister Georg von Morlok und 
! Carl Etzel würden sich im Grabe herumdre-

hen_ 
8 Uhr59.Abfahrtaus Heidenheim. vorbei 

an sti ll verrostenden Hemmschuhständern 
und von Gestrüpp überwucherten Gleisen. 
Auf der linken Brenzseite beginnt der jünge­
re. erst 1872 gebaute Streckenabschnitt We­
nigstens regnet es nicht mehr. Nächster Halt 
ist um 9 Uhr 04 in Herbrechtingen. Ein Un­
fall am 30. November 2000 rückte diesen 
Bahnhof für wenige Tage ins Blickfeld des ~ 
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GESCH ICHTE UND GESCHICHTEN 

Interesses. 32 Menschen waren dabei ver· 
Ietzt worden, als ein Regioshuttle Im Bahnhof 
Herbrechtingen aufeinen fehlgeleiteten Gü· 
terzug aufprallte. Ursache: Menschliches 
Versagen. Ein Schüler kriegt seine Cola-Dose 
nicht auf. von irgendwo her dringt Walk· 
Man-Gedudel. stimmenreiches Gemurmel 
übertönt das Motorbrummen des Triebwa­
gens. 

Als VT 650018 
um 9 Uhr09 Gien­
gen erreich t , 
herrscht dort reger 
Güterverkehr. Ein großes Elektro-Unterneh­
men erhält und verschickt seine M aterialien 
und Fertigprodukte über die Bahn. Ein Ganz· 
zug aus leuchtend roten Schiebewandwa· 

Eine württembergische TS hatte die Ehre, den 
Wiedereröffnungszug kurz nach dem Krieg von 
Heidenheim nach Aalen zu ziehen. 

Eine 23, von Ulm kommend, am Bahnüber­
gang unterhalb des Totenbergs kurz vor der 
Einfahrt in den Heidenheimer Hauptbahnhof. 

gen, gezogen von einer verkehrsroten 215, 
hat Giengen erreicht und wird soeben zer· 
legt. Ein Zischen verrät. dass die Cola-Dose 
ihren Inhalt preisgegeben hat. der nachfol­
gende Fluch, dass das Getränk seinen Be­
stimmungsort nicht ganz erreicht hat. die 
Brühe rinnt die Scheibe hinab. Mal wieder 
piepsen Handys. Weiterfahrt. Zu beiden Sei· 
ten hin öffnet sich der Blick auf die weite 
Hochfläche der Alb, Wald säumt grün den 
Horizont. 

Durch die Bw Crailsheim,Aalen und Ulm 
war das Fahrzeugmaterial auf der Brenztal· 
bahn sehr vielfältig. Bis zur Gründung der 
Deutschen Reichsbahn-Gesellschaft (DRG) 
1920 waren in der Regel württembergische 
Loks wie T5 (BR 75.0), C (BR 18.1) oder K {BR 
59) unterwegs. Dazu kamen die württem­
bergischen Nachbauten dereigentlich preu· 
ßischen T 9.3, der späteren BR 91, und G 12 
{BR 58.3). Schnellzüge zu DRG-Zeiten wur­
den von 01 und 03 gezogen. Darüber hinaus 
kamen die Baureihen 24, 38, 38.4 (bayeri· 
sehe P3/ 5H aus Nördlingen), 44, 50. 57, 64 
und 78 zum Einsatz. Die BR 23 ab den spä­
ten 50er-Jahren und die Schienenbusse VT 
98 ab den 60er-Jahren fanden ebenso Betä­
tigung wie Nahverkehrszüge mit Silberlin­
gen und Umbau-Vierachsern, gezogen von 

der V 100.10 {BR 211) und später der BR 215. 
9 Uhr 12. Zwar hatten Haltepunkte wie 

Hermaringen nur geringe M öglichkeiten, 
Güter zu versenden. jedoch nennt die Stati-

stik für das Jahr 1903 über elfTonnen Fracht. 
die in Hermaringen aufgegeben w urden. 
1970 waren es sogar über 25.5 Tonnen. Da· 
m irt war der Höhepunkt überschritten. denn 
1983 wurden gerade noch so vielladegut­
tonnage wie 1895 befördert. nämlich weni· 
gerals elf Tonnen. Ein Niedergang. der sich 
auch für die anderen Stationen der Brenztal­
bahn belegen lässt. und nicht nur im Güter· J verkehr. Die Zahl der Reisenden auf der 

- Brenztalbahn sch rumpfte immer mehr. 
{ Nachdem in den 50er· Jahren noch mehr als 
.,. eine halbe M illion M enschen jährlich allein 
~ in Aalen Züge über die Brenztalbahn bestie-

gen hatte, nutzten 1983 gerade noch so vie­
le M enschen in Aalen die Bahn wie 1895, 
nämlich knapp 250.000. Bei Ausfahrt aus 
Hermaringen befinden sich immerhin noch 
25 Reisende im VT 650018. 

9 Uhr 16. Bei Sontheim erreicht die Bahn 
mit447 M etern überdem Meeresspiegel ih· 
ren tiefsten Punkt. Von hier führte die einzi­
ge normalspurige, direkte Abzweigung von 
der Brenztalbahn, der so genannte Gehs­
metzgr, der Gänsemetzger. von Sontheim 
nar h Gundelfingen in Bayern. Sie war von 
1911 bis 1956 in Betrieb und diente der 
Strecke Ulm -München als Umleitungs· 
möglichkeit. ehe sie 1959 abgebaut wurde. 

Projekte. die eine bessere Ost-West-An­
bindung der Brenztalbahn und eine Verkür· 
zung der Fahrzeiten zum Ziele hatten. wie 
der Versuch von 1938, eine Strecke von Of· 
fingen in Bayerisch-Schwaben über Sont· 
heim nach Karlsruhe zu führen. scheiterten. 
Damit endeten Unternehmungen. bessere 
Eisenbahnverbindungen im Brenztal herzu­
stellen. Gerade einmal fü r die Dauer von 
zehn Jahren fuhr zwischen 1935 und 1945 
ein direkter Zug zwischen Berlin und dem 
Bodensee über die Brenztalbahn. der mit 
dem Kriegsende jedoch wegfiel. Im Vorfeld 
des Zweiten Weltkriegs entstand eine Auto­
bahn, die heute als A7 den Hauptverkehr der 
Gegend in Nord-Sü d-Richtung trägt. Das 
Automobil beherrscht den Verkehr, und 
mangels Transportaufkommen versuchte 
d~e Deutsche Bundesbahn {DB). die Brenz· 
talbahn 1975 und 1982 zwischen Giengen 
und Ulm sogar ganz stil lzulegen. Die DB 
rückte nach Protesten der Städte entlang der 
Strecke wiedervon diesem Vorhaben ab. 

Um9Uhr21 
fährtVT 650018 in 
Niederstotzlogen 
ein. längst führt 
die Reise über die 

zur Donau hin abfallende Ebene. Pappelrel· 
hen und dichtes Buschwerk verlieren sich in 
der Weite. Autos wirken wie bunte Punkte. 
Die Bahn verlässt den Kreis Heidenheim und 



~]ubiläumsfeie~ 
Am 1. Juli 2001, von 11 bis 17 Uhr, wird 
Im Bereich des Bahnhofes Giengen das 
125-jährige Bestehen der Brenztalbahn 
gefeiert. Dazu laden die OB AG, der Hei­
denheimerTarifverbund (htv), die Ulmer 
Elsenbahnfreunde und verschiedene 
andere Firmen zum gemütlichen Bei­
sammensein ein. Folgendes ist geplant: 
Dampfloksonderfahrten von Ulm nach 
Heidenheim, Jublläums-Sonderwagen 
in HO und Z von Märklin, Fotoausstel­
lung, Aktionstage des htv mit kostenlo­
sen Fahrten im Kreisgebiet und vieles 
mehr. Aktuelle Infos Im Internet unter: 
www.brenzbahn.de. ln den frühen 80er-Jahren verlässt ein Personenzug, gezogen von einer 215, Ulm in Richtung 

Aalen. Aus Stuttgarter Richtung fährt eine 110 mit klassischer Silberl inggarnitur ein. 

erreicht in Rammingen die erste Station im 
Alb-Donau-Kreis. Kurz darauf, um 9 Uhr 33, 
berührt die Strecke die Markung Langenau, 
wo sie auf einer Länge von 8,1 Kilometern 
bayerisches Gebiet durchquert. Im Bahnhof 
liegen Weichen, die nichts mehr zu verbin­
den haben. ein rostiger Hemmschuh liegt 
neben dem Gleis. Kurz nach Thalfingen. 9 

Uhr 39, erreicht die Bahn wieder Württem­
berg. Die Reisenden beginnen, ihre Sachen 
zusammenzusuchen. schlüpfen in Jacken 
das Fahrtziel Ulm rückt näher. 

9 Uhr 46, Ulm Hbf, Einfahrt nach Gleis 5. 
Die Reise ist zu Ende, 73 Kilometer sind zu­
rückgelegt 137 Jahre durchschritten. Die 
Fahrgäste verlassen Vf 650018. kurz darauf 
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ist der Bahnsteig leer. Einmal noch einen 
Blick über die Schulter: vr 650018 wartet 
auf neue Reisende, er wird um 10 Uhr 11 
wieder nach Aalen aufbrechen. Auf der 
Brücke über den Gleisen staut sich der Auto­
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GESCHICHTE UND GESCHICHTEN 

Einmol Urwald 
und zurück 

Nach mehrjährigem, aufreibenden 
Aufenthalt im westafrikanischen Staat Togo 

kehrte eine V11 wieder in ihre alte 
nordrhein-westfälische Heimat zurück. Die 
Erholung von den Spuren ihres Intermezzos 
in den Tropen wird noch eine Zeit dauern. 

I 
m Jahre 1967 existierten nur 
noch wenige Schmalspur­
bahnen im Bundesland 
Nordrhein-Westfalen. Um zu 

retten, was noch zu retten war, 
gründete sich am 9. Dezember 
1967 in Wuppertal die Vereini­
gung Westdeutscher Schmal­
spurfreunde, nachdem schon 
im Mai desselben Jahres diele­
gendäre Schnurre, die meter­
spurige Altenaer Eisenbahn. ih­
ren Betrieb eingestellt hatte. 

übrig blieb nur noch die wenig 
spektakuläre Geilenkirchener 
Kreisbahn CGKB). 

Einen bescheidenen Verkehr 
eröffnete der Verein am 6. Juli 
1969 mit der ausgeliehenen 
Diesellok V 11 (KHD 1955/ 
56114) der GKB und einem an­
gekauften Aachener Straßen­
bahnwagen. Doch der Verein 
zerstrittsich über das Museums­
konzept. was zum Austritt der 
Straßenbahnfreunde führte. Aus 
der Spaltung ging die Interes­
sengemeinschaft Historischer 
Schienenverkehr e.V. (IHS) her­
vor. Sie kümmerte sich fortan 
um den Museumsverkehr auf 
der Kreisbahn. Mit den ersten ei-

Am 20. August 1972, als Männer zottelige Haare und buschige Koteletten und Frauen Miniröcke trugen, war die Welt für die V 11 noch in Ordnung. 



Ordentlich sah V 11 am 2. Dezem­
ber 1972 aus, in besseren Zeiten. 

So soll sie eines Tages auch wieder 
im Selfkant ihren Dienst versehen. 

genen Wagen fuhr ab dem 19. 
September 1970 die V 11 wie­
der regelmäßig vor Museums­
zügen. An Werktagen beschäf­
tigte sich die Maschine zusam­
men mit ihrer Schwester V 10 
(KHD 1955/ 56113) mit Roll­
bockverkehr. Im Jahr 1973 stell­
te die GKB ihren Restbetrieb ein, 
der zuletzt nur noch zwischen 
der Laderampe und der Roll­
bockgrubein Geilenkirchen exi­
stierte. Zudem verkaufte ein 
Hamburger Lokhändler die bei­
u~ll Lokomotiven 1974 nach To­
go und der M useumsbetrieb 
war damit beendet. Zuerst hal­
fen V10 und V11 beim Ausbau 
des Hafens der Hauptstadt lo­
me. anschließend wechselten 

sie zur Bahngesellschaft Chemin 
de Fer de Togo (CFT). Danach 
verlor sich ihre Spur, gelegent­
lich tauchten noch Fotos auf. Die 
V10 verschwand endgültig. Ihr 
Schicksal ist bis heute ungeklärt. 

zwei Jahre kümmerte sich 
ein Mitglied der Selfkantbahn, 
das als Entwicklungshelfer in To­
go arbeitet. um die Rückführung 
der V 11. Doch die togolesische 
Eisenbahngesellschaft wußte 
nicht. wohin ihr Zug in Zukunft 
fährt Sti llegen und verschrotten 
oder privatisieren? Darüber ent­
schied im Frühjahr 2000 der 
Ausgang der Präsidentschafts­
wahl. Am 8. Dezern ber 2000 je­
doch hatte sich der sinnbildli­
che Urwaldnebel gelichtet. 
Nach einerOidusche ihrer Lager 
rollte die V 11 zum Hafen in Lo­
me. Dort übernahm sie ein 
Frachter. der regelmäßig afrika­
nische Küstenhäfen anläuft. So 
erreichte das Maschinchen 
über Kapstadt und Harnburg ei­
nen M onat später Antwerpen. 

Am Schrottkai Nr. 408 trifft 
sich alles, was Räder hat oder 
hatte und meist keine TüV-Pla­
kette mehr erhalten wird. Aus 
den Quadratkilometer großen 
Lagerplätzen hievte ein Gabel­
stapler die ehemalige V 11 der 
GKB auf den bereitstehenden 
Tieflader. Während Schrottautos 
auf ihre neue Heimat in Afrika 
warteten, fuhr die Selfkantbahn 
ihre desolate Maschine in den 
Lokschuppen von Schierwal­
denrath. Wegen des enormen 
Aufarbeitungsumfanges wird 
noch Zeit vergehen. bis die hi­
storische Lok wieder im Selfkant 
vor Zügen zu bewundern ist. 

Wolfgang Clößner/ al 

Das feuchte westafrikanische 
Tropenklima hat der V 11 erheblich 
zugesetzt. Die Restaurierung wird 
Zeit und Geld verschlingen. Europäischen Boden unter den 

Rädern spürte die kleine Diesellok 
am Schrottkai der belgischen 
Hafenstadt Antwerpen. 
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Hauptgewinn 
Vor 25 Jahren, als sich die Dampflokära dem Ende zuneigte, 
gründeten Eisenbahnfans in Darmstadt-Kranichstein ein 

"Abfahrt", signalisiert Uwe Museum, in dem diverse schwarze Stars erhalten werden. 
Schulz, stilecht gekleidet. 
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Bis zum Bahnübergang vorziehen, 
lautet die Anweisung der 
Stellwerker für das Personal auf 
der auf Hochglanz polierten G8. 

Oie HO-Anlage der Darmstädter 
Bahnhöfe in der Zeit vor 1910 

betreuten Günter Horneff, Michael 
Klein und Andreas Mampel (v.l.). 

D 
ie Geschichte des Ei­
sen bahnm useum s 
Darmstadt-Kran Ich­
stein begann mit ei­

nem Preisausschreiben, das die 
Deutsche Bundesbahn (DB) 
1970 publizierte. Erster Preis war 
eine echte Dampflokomotive, 
die 98812. Auch eine Gruppe 
von acht Darmstädter Eisen­
bahnenthuslasten beteiligte 
sich. 

Die Glücksfee erwählte den 
Studenten M ax Manfred Moser. 
Direkt nach der Bekanntgabe 
des glücklichen Siegers nahmen 
die Darmstädter Kontakt zum 
Hauptgewinner auf. Um die 
Chance auf Obernahme der Lok 
zu erhöhen, gründeten die 
Männerden Museumsbahn e.V. 
(MEV), den Trägerverein des 
heutigen Eisenbahnmuseums 

Die Gemeinschaftslok von UEF und MEV im Mai 1971 beim Kohlefassen 
in Ulm. Anschließend ging's auf die erste Frühlings-Sonderfahrt. 

Darmstadt-Kranichstein. Eile tat 
not. denn die DB verlangte die 
Entfernung des Gewinns von ih­
ren Gleisen. Letztlich kauften der 
MEV und die Ulmer Eisenbahn­
freunde (UEF) gemeinsam die 
98 812. Die Bundesbahndirek­
tion (Bd) Frankfurt untersagte 
den Betrieb von Dampflokomo­
tiven. da sie Ihren Loks gerade 
das Rauchen abgewöhnte, wes­
halb angedachte Sonderfahrten 
im Odenwald nicht zustande 

I~ den 70e~j_ahren 
hatte Frankfurt kein 
- --

Herz für D~.mpfloks 

kamen. Deshalb startete die Lok 
nach ihrer Aufarbeitung zu Fahr­
ten im württembergischen 
Raum. Noch heute befindetsich 
98812 in der Obhut der UEF. 

Ziel des MEV war es zu­
nächst. Dampflokomotiven, de­
nen es damals bereits an den 
Kragen ging. vor der Verschrot­
tung zu bewahren und betriebs­
fähig zu erhalten. Erste Erwer­
bung war 1972 die Werkslok 4 
der Südzucker-Werke in Re­
gensburg. Derbayerischen BBII 
folgte noch im selben Jahr die 
Privatbahn-Dampflok 184 der 
Rinteln-Stadthagener Eisen­
bahn. Teile des Geländes des 
ehemaligen Bundesbahn-Be­
triebswerks Darmstadt-Kranich­
stein konnten dauerhaft ange­
rn ietet werden. 

Anfangs musste der Verein 
Gelände und Lokschuppen mit 
einer Firma für landwirtschaftli-

ehe Geräte und einer Gleisbau­
Firma teilen, die schon früher ei­
nen Pachtvertragmit der DB ab­
geschlossen hatten. Da der Wa­
rentransport der ersten Firma 
per Lkw erfolgte, hatte sie sämt­
liche Untersuchungsgruben zu­
geschüttet. so dass auf den vom 
MEV angern ieteten Flächen zu­
nächst umfangreiche Ausgra­
bungen anstanden. Der Platz­
mangel hinderte die Mannen 
um Uwe Breitmeier natürlich 
nicht. weitere Lokomotiven zu 
erstehen, sobald die knappen 
Mittel es erlaubten. Offiziell be­
gannen die Kranichsteiner übri­
gens mit der Restaurierung von 
Wagen, die im Gegensatz zum 
Umgang mit den geächteten 
Dampfloks keine Scherereien 
mit den Bd-Obersten in Frank­
furt zur Folge hatte. Die meisten 
hochoffiziell zur Waggonunter­
haltung angeschafften Geräte 
benötigte man eigentlich zur In­
standsetzung von Dampfloko­
motiven. Die wichtige Werk­
statteinrichtung konnte damals 
häufig recht günstig erworben 
werden, da sich die DB ja ohne­
hin gerade von ihren Dampfloks 
verabschiedete. Als ersten Wa­
gen kauften und restaurierten 
die Museumsbahner 1972 ei­
nen württembergischen Cid­
wü 12, einen so genannten Lat­
ten-Zweiachser, der heute noch 
als Dauerleihgabe im Museum 
für Arbeit und Technik in Mann­
heim steht. Zur Abstellung von 
vier weiteren Wagen mietete 
der MEV das ehemalige Gleisla­
ger in der Nähe des Darmstäd­
ter Hauptbahnhofs an. Später-+ 
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GESCHICHTE UND GESCHICHTEN 

gelang es, sich auf dem Kranich­
stein er Gelände weiter auszu­
breiten und die Wagen dorthin 
zu überführen. Als erste Loko­
motive gelangte Lok 184 der 
Rlnteln-Stadthagener Eisen­
bahn in den Lokschuppen. Die 
früher erworbene Zuckersusi, 
die ehemalige 98727. erhielt in 
Würzburg eine Kesseluntersu­
chung und neue Rad reifen. 

Mitte der 70er-Jahre wuchs 
auch das Interesse der Offent­
liehkelt an den Erwerbungen 
des MEV. Im Gegensatz zu eini-

Das Herz des Museums ist der Lokschuppen. 
Viele der Wagen stehen in einer Halle, 
die im Osten an das Gelände grenzt. 
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gen anderen Regionen in 
Deutschland war das Rhein­
Main-Gebiet nun wirklich 
dampffrei, so dass betriebsfähi­
ge Dampfloks nicht mehr zu se­
hen waren. Dass zwischenzeit­
lich eine der Firmen das Bw-Ge­
lände geräumt hatte, erleichter­
te eine Offnung der Sammlung 
für Besucher. Am 29. Mai 1976 
erfolgte dann die Gründung des 
Eisenbahnmuseums Darm­
stadt-Kranichstein. 

Den Wert eines Eisenbahn­
museums am Ort erkannte 
auch die Stadtverwaltung und 
unterstützte das im Aufbau be-

~ findliehe Museum. So gewährte 
:! r die Stadt Darmstadt 1977 ein 
! zinsloses Darlehen zum Erwerb 
1: der 44 404. Die Güterzugloko-

motive war als eine derwenigen 
heutigen Museumsmaschinen 
in Deutschland vom Tag ihrer In­
dienststellung am 26.April 1941 
bis zum Ablauf der Kesselfristen 
am 31. Dezember 2000 un­
unterbrochen betriebsfähig. 

Den Anspruch, alle Lokomo­
tiven betriebsfähig zu erhalten, 
mussten die Kranichsteiner 
schon gegen Ende der 70er-Jah­
re aufgeben. Die Losung dieser 
Tage hieß: Zuerst müssen die 
Fahrzeuge gerettet werden, eine 
Aufarbeitung kann dann später 

Der Kessel als Notizblock: Lok 184 wird komplett insland gesetzt. 

erfolgen. Die stetig steigenden 
Besucherzahlen bestätigten die 
allesamt ehrenamtlich tätigen 
Mitarbeiter in ihren Zielen und 
so entwickelte sich das Mu­
seum zu einem M agneten für El­
senbahnfreunde. Von Vortei l ist 
dabei natürlich auch die ver­
kehrsgünstige Lage im Ballungs­
raum Rhein-Main-Gebiet. Ein 
Problem beschäftigt Museum 
und Anwohner gleichermaßen, 
erklärt Uwe Breitmeier. .Selbst 
an Sonntagen ohne Jubiläums­
feierlichkeiten werden die Park­
plätze ums Gelände knapp. Das 
Angebot mit Museumsgarnitu-

renvon Messe I odervom Darm­
städter Hauptbahnhof zum Mu­
seum zu fahren. können wir aber 
aus Kostengründen nicht immer 
machen." Zu den Ehrenamt­
lichen, die Sonderfahrten über­
haupt erst ermöglichen, zählen 
auch Schaffnerwie Uwe Schulz. 

Von der Eisenbahnmodell­
baugruppe des Bahnsoziai­
werks (BSW) Darmstadt erhielt 
das Museum eine HO-Anlage 
der alten Darmstädter Bahnhöfe 
als Dauerleihgabe. Um den Be­
suchern die Funktion von Stell­
werkstechnik nahe zu bringen. 
baute man in einem anderen 

1977, bei einem der ersten Dampflokfeste, kamen noch nicht so viele Besucher ins Kranichsteiner 
Museum wie heute. Die Zuckersusi auf der Drehscheibe kann derzeit nicht aus eigener Kraft fahren. 



seumszeit nie auf Straßenbahn­
gleisen daheim, doch das tut der 
Freude der Darmstädter Ein­
wohnerschaft über ihren .. Feuri­
gen Elias" keinen Abbruch. 

Gerettet! Und nun? Auch diese Köfll wartet wie viele andere Schätzchen auf ihre Aufarbeitung. 

Wenn in Kranichstein ein 
Dampflokfest stattfindet. laden 
die Museumsbahner auch Kol­
legen mit Fahrzeugen aus ande­
ren Museen ein. Da sich der 
Gründungstagzum 25.Mal jähr­
te. rollten auch wieder Stamm­
gäste an. Begehrt bei den Besu­
chern sind beispielsweise 
Sonderstempel im Bahnpost­
wagen der Bundesarbeitsge­
meinschaft Bahnpost (BArGe­
Bp). Dieser Wagen besitzt noch 
dasselbe Innenleben, wie im Be­
triebseinsatz vor einigen Jahren. 
Sogar Post können Interessierte 
von dort verschicken. Die DB 
AG war mitderschönen blauen 
E 41001 und der orientroten 
103101. der ersten Serien Iok der 
Bau re ihe, vertreten. 

Raum mit originalem Hebel­
werk und telefonischer Zugmel­
dung den Arbeitsplatz auf dem 
Stellwerk nach. Da alle Theorie 
bekanntlich grau ist. kann der 
Gast die Wirkung der verschie­
denen Tätigkeiten an einer HO­
Modellbahn sehen. Die Modell-

bahnen fanden in einer Baracke 
Platz, die auch eine kleine Gast­
stube und den Souvenirshop 
beherbergt. 

1984 erwarb der Verein von 
der DB die 4,7 Kilometer lange 
Strecke Darmstadt-Ost - Bes­
sunger Forsthaus. Seit 1997 setzt 

der Museumsverein Arge HE­
AG, der historische Danmstädter 
Straßenbahnfahrzeuge erhält, in 
Zusammenarbeit mit den Kra­
nichsteinern an Sommerwo­
chenenden einen Dampfstra­
ßenbahnzug ein. Die M eter­
spur-Lok war zwar vor ihrer Mu- Jochen Frickel 
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Widerrufs recht; 
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Ab Best llk rt 
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zu ätzlieh un r 

Sie können die Vereinbarung innerhalb emer Woche beim MEB-Verlag, Abonnenten-Service, 
lessingstr. 20, D-88427 Bad Schussenried schriftlich widerrufen. D1e Frist beginnt einen Tag 
nach Absendung der Bestellung. Das Begrußungsgeschenk dtirfen Sie in jedem Fall behalten. 



dnacltfrfsdl per Post zugestellt. 
• Sfe bezahlen nur DM 5,35 pro Heft 

fm 'kleinen Abo gegenüber DM 6,50 
fm Einzelverkauf (Jahrespreis DM 69,60). 

• Das Lexikon "Eisenbahn- Erfinder und Erfindungen" 
oder das Video "Anlagen-Meisterwerke" erhalten 
Sie als Dankeschön. 

e Sie erhalten zusätzlich jedes Jahr ein Spezial-Heft . 
Dieses Sonderheft ist nur für unsere Abonnenten 
bestimmt. 

• Zusätzlich zum 'kleinen Abo erhalten Sie zwei weitere 
Sonderhefte und sparen nochmals DM 5,60. 

• Diese erhalten Sie in umweltverträglicher Verpackung 
in Ihren Briefkasten. 

• AufWunsch können Sie bei Bankabbuchung Ihr Abo 
in vierteljährlichen Raten in Höhe von nur DM 24,40 
bezahlen. 

Bitte Coupon ausschneiden oder kopieren und abschicken an: MEB.Verlag GmbH, Abonnenten-Service, lessingstr. 20, D-88427 Bad Schussemied -•--n 

für zunächst ein Jahr zum Jahrespreis von z. Zt. DM 69,60 bzw. DM 97,60. 
Die Preise für Österreich, Schweiz, EU und übriges Ausland stehen im 
Impressum des aktuellen Hefts. Alle Versandkosten übernimmt der Verlag. 

---------------------
das Lexikon .. Erfinder und Erfindungen" 

fl das Vtdeo . Anlagen-Meisterwerke" 
Ich erkläre, dass ich den MODELLEISENBAHNER im letzten 
halbefl Jahr nicht abonniert hatte. 
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~ Kleines Abo 

Großes Abo 

Das Abonnement ist zum Versdlenlcen. Deshalb gebe Kh 
meine und Öle Gesdlenkadresse an. 
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Ich verschenke ein MODELLEISEN BAHNER·Abonnement 
an folgende Adresse: 

Gewünschte Zahlungsweise (bine ankreuzen): 

...., Bequeme Abbuchung vom Konto ohne weitere Formalitäten. Diese 
Genehmigung erlischt automatisch mit der Beendigung des Abonnements. 
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I ~· ~· _J..__._,__, 
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Bankleitzahl 
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r Durch Oberweisung nach Erhalt der Jahresrechnung. 
Bitte keine Vorauszahlung! Unbedingt Rechnung abwarten! 

Widerrufs-Recht: Diesen Auftrag kann ich innerhalb 1 Woche nach Eingang dieser Karte 
beim MODELLEISEN8AHNER. MEB·Verlag GmbH, Lessingstr. 20, D-88427 Bad Schussenried. 
schriftlich widerrufen. Rechtzeitiges Absenden genügt. Ich bestätige dies mit meiner 2. Unter­
schrift Das Abonnement verlängert sich nur dann um ein Jahr. wenn es nicht 6 Wochen vor 
Ablauf gekündigt w1rd. 



US-Diesellok-Geschichte mit schönen Bildern 
Brian Solomon: The American Diesel Lokomotive. MBI Publishing Company, 

Osceola/USA 2000. ISBN 0·7603-0666-4, 168 Seiten mit mehr als 200 Sw- und 
Farbfotos. Preis (abhängig vom Dollarkurs) etwa 85 DM. 

e in Europa Bücher aufzutreiben. die einen Abriss über die Geschichte der ameri­
kanischen Diesellok-Entwicklung geben. ist nicht einfach. Brian Solomon veröffent­
lichte nun ein Buch, das in ansprechender Form dieses Thema angeht. Um den Text 

zu verstehen, reicht der Schulenglisch-Wortschatz 
nur bedingt. weshalb ein Wörterbuch stets in 
Griffweite sein sollte. Da sich in den USA die die­
selelektrische Kraftübertragung durchsetzte, geht 
der Verfasser auch auf die Elektroloks ein. Die er­
sten beiden Kapitel beschäftigen sich mit diesen 
und den frühen Brennkraftfahrzeugen. Auf je etwa 
20 Seiten geht Solomon auf die Dieselloks der 
Hersteller Electro-Motive Corporation (EMC), 
American Locomotive Company (Aico), Baldwin 
und Fairbanks-Morse ein. Auch dem PS­
Wettrennen und den modernen US-Dieseln wid­
met der Autor je ein Kapitel. Diverse Loktypen 
stellt er mit sehr knappen technischen Daten, 
aber ausreichendem Text vor. Dank vieler, häufig 

ganzseitiger Abbildungen, bei denen die Landschaft nicht zu kurz kommt. wird man 
selbst bei geringen Englischkenntnissen seine Freude an diesem Buch haben. Auch 
Modellbahner mit Sinn für Betriebsspuren werden angeregt. yo 
• Fazit: Ein unterhaltsamer Bildband, der Lust auf US-Eisenbahnen macht 

Rezept mit System 
Steffen van de Vries: Digitale Modelleisen­

bahnsteuerung mit EDiTS Pro. Elektor-Verlag, 
Aachen 2001. ISBN 3-89576-107-9. 59 DM. 

• Mit zunehmender Digitalisierung auch der 
Modellbahn wird der Selbstbau elektronischer 
Steuerungen für den M iniaturzugbetrieb immer 
interessanter. nicht nur aus Kostengründen. 
Autor Steffen van de Vries ist selbst diesen Weg 
gegangen und versteht es. seine Leserschaft auf 
den Geschmack zu bringen. Am Anfang stand 
die Überlegung. eine möglichst unkomplizierte. 
zudem preiswerte Modellbahn-Digitalsteue­

ru ng mit einer über­
sehaubaren Anzahl 
von Bauelementen zu 
entwickeln. Am Ende 
des durchaus prakti­
schen Prozesses 
mündeten die Akti· 
vitäten des Verfas­
sers in ein modernes 
Steuerungssystem 
mit benutzerfreund­
licher Software und 
neuem Hardware-



Entwurf des Controllers. EDiTS Pro war geboren. 
dank Mikrocontrollern mit weniger Bauteilen 
auskommend. kompatibel mit der 1988 eben­
falls vom Elektor-Verlag veröffentlichten 
Zugsteuerung EDiTS sowie unter anderem mit 
dem alten und dem neuen Motorola-Format. 
Eine Demo-Version auf CD-ROM liegt dem 
Buch bei. Die ausführlich dargestellte rechner­
gestützte Steuerung. Betriebssystem Windows 
3.11, 95 oder 98. setzt zwar auf das Prinzip der 
Lokdecoder. doch die meisten Schaltungen und 
die Software sind so konzipiert, dass sie unab­
hängig von EDiTS Pro und auch für reine PC­
Steuerungsprogramme nutzbar gemacht wer­
den können. Das Buch ist ohnehin mehr als nur 
ein gekonntes Plädoyer für das neue Digital­
System. Wer seine geplante oder bereits vor­
handene digitale Anlagensteuerung. welcher 
Art auch immer. nicht nur nutzen, sondern zu­
gleich die zugrundeliegenden Prinzipien verste­
hen will. dem sei die Lektüre ebenfalls wärm­
stens empfohlen. Van de Vries gelingt es. allge­
rn einverständ lieh Zweck. Funktion und 
Möglichkeiten zu erklären. Insofern ist der Weg 
das wahre Ziel. hc 
• Fazit: Maßgeschneidert nicht nur für 
modellbahnbegeisterte Hobby-Elektroniker 

Klassiker-Nachdruck 
Altred B. Gottwaldt: Katalog der Reichsbahn-Einheitslokomotiven. Franckh­

Kosmos-Verlag, Stuttgart 2001. ISBN 3-440-08552-X, Reprint, 160 Seiten, 250 

Sw-Fotos und -Zeichnungen. Preis DM 49, 90. 

Unveränderter Nachdruck der 1981 erschienenen Originalausgabe: 

Dokumentation der von der Deutschen Reichsbahn-Gesellschaft nach dem 

Einheitstypenprogramm beschafften Dampflokomotiven. 

Spessart-Bahn dampft wieder 
Ernst Ludwig Hofmann (t), Friedrich Zundel: Die Spessart-Bahn. Verlag 

Orbensien, Bad Orb 2000. ISBN 3-927176-12-5, Reprint, 80 Seiten, 68 Sw­

Fotos und -Zeichnungen. Preis DM 20,00. 

ln der ungewöhnlichen Spurweite von 900 Millimetern verband die 22 

Kilometer lange Spessart-Bahn von 1885 bis 1951 Gelnhausen und Bieber. 

Das lange vergriffene Standardbuch zum Thema Bieberbähnchen ist nun in 

unverändertem Nachdruck der Erstauflage von 1986 wieder zu haben. 

Wehe, wenn es losgelassen ! 

Kraft, Schnelligkeit und grüne Eleganz 
haben nicht nur das Original der E 94 
gekennzeichnet, sondern sind auch die 
Attribute für dieses SpitzenmodelL 
6 Kilogramm "Lebendgewicht" und die 

"Kraft der zwei Motoren" geben dem 
Modell die notwendige Zugkraft, um alle 
täglichen Anforderungen an ein "Krokodil" 
zu erfüllen. Und der ESU-XL-Decoder sorgt 
auch noch für den "tierischen" Sound! 

Groß, grün, stark - und bald auch in Ihrem Exotarium ! 

Art.-Nr. 3016 E 94 001, Epoche II 
Art.-Nr. 3017 E 94 117, Epoche lila 
Art.-Nr. 3024 E 94 012, Epoche lllb 
Art.-Nr. 3025 194 158- 2, Epoche IV 
Art.-Nr. 3026 1020.27, ÖBB 

DM 3.295,­
DM 3.095,­
DM 3.295,­
DM 3.345,­
DM 3.445,-

Sämtliche Hübner-Artikel gibt es ausschließlich im Direktvertrieb 
ab Werk. Weitere Infos über die E 94-Familie im Internet unter 
www.huebner-modellbahn.de oder direkt bei 

Alle Modelle 
im Maßstob 1:32 hdbner 

Orij~ si.lut IUU' !Jriifkr 
Hübner Feinwerktechnik GmbH · Kaiserstr. 10 · 78532 Tuttlingen 

Tel. 07461/17070 ·Fax 07461/170728 ·e-mail: info@huebner-modellbahn.de 
Telefon-lnformationshotline 0 74 61/170 740 



Der Fahrdienstleiter auf Gnf regelt die Ein- und Ausfahrten auf der Nordseite des Gremberger Rangierbahnhofes in die Richtungen Duisburg und Köln. 

Die geheimnisvollen Abkürzungen an den schlanken 
und hohen Gebäuden entlang der Eisenbahnstrecken 

haben System. Doch so sicher wie die Technik in 
den Gebäuden ist der Code der Abkürzungen nicht. 
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0 
er Triebwagen fährt an einem inter­
essanten Bauwerk vorbei. Es thront 
über den Gleisen. hat viele Fenster 
und .. Gnf Gremberg" steht außen 

angeschrieben ... G" kann man noch als Ab­
kürzung des Ortsnamens deuten. 

Anderer Ort: Wieder ein Triebwagen. An 
dem altehrwürdigem Bau zwischen den 
Gleisen steht auf einer Seite .. Leipzig", auf der 
anderen .. B21". Das passt offenbar gar nicht 
zusammen. Oder: Ein Ortmit .. B". Bautzen. ei­
ne Dampflok passiert den Bau mit den vie­
len Fenstern. und daran steht. aller Logik zum 
Trotz .. WS". Was passiert eigentlich in diesen 
Gebäuden? Die Aufgabe der Bauwerke hilft. 
die Abkürzungen zu erklären. 

Bei einem spurgebundenen Transport­
und Verkehrsmittel kann das Fahrzeug nicht 
selbstständig die Richtung wechseln oder 
abzweigen. Um diesem Mangel abzuhelfen, 
wurde seinerze it die Weiche erfunden -
und die muss gestellt werden. Das erklärt zu-



Bauform Riegel 
Gleissperren 

mechanisch 400m 500m 
elektromechanisch 550m 
Gleisbild bis 3200 m 

wechseln können. Dortmuss jemand die Be­
fehle geben und den Dienst leiten. So erklä­
ren sich die .Befehlsstelle" oder das .. Befehls­
stellwerk", bei der DR mit .B" abgekürzt. Bei 
der OB hieß diese Dienststelle Fahrdienstlei­
terstellwerk. Dafür stand und steht .r. 

Die Bremswege der Züge sind länger. als 
der Lokführer normalerweise sehen kann. 
Deshalb muss man ihm mitteilen. wann er zu 
halten hat und wann er weiterfahren darf. 
Dafür gibt es die- auch von den Stellwerken 
- bedienten Signale. Der 

Formsignale Lichtsignale 
Haupts. Vors. 

bis 1800 m 2500m 3750m 
1800m 2500m 3750m 
5000m 7000m 

senbahnbetriebs. l lat der Zug die Fahrstraße 
passiert, w ird das Signal zurückgestell t und 
die Fahrstraße aufgelöst. Eine neue Fahrstra­
ße kann eingestellt werden. 

Oie technische Entwicklung ging an den 
Stellwerken nicht spurlos vorüber. Entspre­
chend änderte sich das Bild der Bahnhöfe. 
denn Stellwerke prägten dieses nach Anzahl 
und Standort entscheidend mit. 

Die Entwicklung begann mit vor Ort ge­
stellten Weichen und Signalen, zwischen 

denen keine technischen 
Lokführer muss sich dann 
nur noch an diese halten. Erst Weichen machen Abhängigkeiten bestan­

den. ln den mechani­
schen Stellwerken wur­
den zunächst über Ge­
stänge. dann über Seilzü­
ge immer größere Stell-

Diese simplen Erklä­
rungen verdeutlichen das 
Zusammenspiel von Fahr­
zeug. Fahrweg und den 
dort tätigen Menschen 

Bahnbetrieb sinnvoll, 
·"-·-····-· ........... ,_,_,_,_, .... . 

~!gnale siehe~!!_!~!!. 

allererst einmal die mancherorts gebrauchte 
Aufschrift .. Stellerei" oder .Stellwerk", abge­
kürzt auch .. Stw", denn die Gebäude stehen 
in der Nähe von Weichen. 

Bei einer gutgehenden Eisenbahn istaber 
nicht nur ein Zug unterwegs. Die Reihenfol­
ge der Züge ist nur in Bahnhöfen zu ändern, 
in denen laut Definition Züge beginnen, en­
den. kreuzen. überholen oder die Richtung 

und um reißen die Aufgaben der Stellwerke. 
Der Fahrdienstleiter hat die Verantwor­

tung über die Durchführung des Betriebes in 
einem Bahnhof. Bahnhofsteil oder auf freier 
Strecke. Er stellt die Weichen. prüft ihre Lage 
und stellt dementsprechend die Signale. Die 
so geschaffene Fahrstraße darf durch keine 
andere gekreuzt werden. Dieser Sachverhalt 
begründet die prinzipielle Sicherheit des Ei-

Bf X Iosdorf 

f 

Auf der von 1946 bis Ende der 60er-)ahre eingleisigen Strecke Berlin - Dresden setzte die DR Gleis­
bildtechnik der ersten Bauform ein. Für die Fahrwegsprüfung gibt es im Bahnhof Klasdorf weiterh in 
zwei Stellwerke. Die Kilometrierung zählt von Berlin, von Norden, im Bild von rechts. Der Fahrdienst­
leiter sitzt auf B2. Bei der OB würden die Stellwerke "Kn" und "Kiasdorf Kf" oder nur "Kf" heißen. 

werksbezirke bedient. 
Außerdem konnte in den Hebelbänken eine 
gegenseitige Verriegelung sich ausschlie­
ßender Bedienhandlungen erfolgen. Nicht 
ausschließlich die möglichen Stellentfer­
nungen waren für die Errichtung mehrerer 
Stellwerke ausschlaggebend. sondern viel­
mehr die notwendige Oberprüfung des ein­
gestellten Fahrweges durch Augenschein. 
Trotzdem regelte nur ein Fahrdienstleiter 
den Betrieb. Auf den anderen Stellwerken 
leisteten Weichenwärter in seinem Auftrag 
Dienst. Diese nachgeordneten Stellwerke 
waren bei der DR am .. W" zu erkennen, die 
OB gab diesen Stellwerken Kleinbuchstaben 
zur Kennzeichnung der Lage wie .o· für Ost 
und .s· für Süd. Die einzelnen Stellwerks­
und vor allen Dingen Fahrwegsprüfbezirke 
sind durch weiße, rechteckige Tafeln, an 
Licht- oder Oberleitungsmasten angebracht. 
voneinander abgegrenzt. 

Stellwerke in Bahnhofsteilen, wo Züge ge­
bildet und zerlegt werden. wo rangiert ~ 
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BAHN UND TECH NI K 

Ein Weichenwärter wacht über die Westeinfahrt des Bahnhofs Bautzen und den Zug mit 03 001. 

wird, hörten und hören auf .R", bei der DR zu­
sammen mit einer Zahl, bei der DB in Ver­
bindung mit Kleinbuchstaben. 

Hat ein Durchgangsbahnhof zwei Stell­
werke, so stehen diese bei den Weichenbe­
reichen, also bei den Ein- und Ausfahrten. Ein 
Beispiel ist Weilerswist mit dem Fahrdienst­
leiterstellwerk Wf auf der 

durch Relais, rea lisiert. Doch die Fahrwegs­
prüfung musste weiterhin durch Augen­
schein erfolgen. Deshalb führte auch dieser 
Entwicklungsschritt nicht zwingend zu einer 
Einsparung von Stellwerken. 

Auf der freien Strecke sorgen Blockstellen 
für höhere Durchlassfähigkeit Dort leisten 

Nordseite und dem Wär­
terstellwerk Ws am Süd­
kopf des Bahnhofes. 

Größere Bahnhöfe mit 
mechanischen Weichen 
und Signalen haben mehr 

Nur ein geprüfter 
Fahrweg ist ein 

sicherer Fahr~~-9 

Blockwärter. der Stellung 
nach Fahrdienstleiter der 
freien Strecke. Dienst. Ihre 
Arbeitsstelle wird mit .Bk" 
und dem Ortsnamen be­
zeichnet. Es gibt dabei so-

als zwei Stellwerke, da sonst die Arbeitsbela­
stung fü r den einzelnen Fahrdienstleiteroder 
Weichenwärter zu groß würde. 

Den mechanischen Stellwerken folgten 
die elektromechanischen. Weichen und Sig­
nale werden dort elektromotorisch gestellt. 
der Kraftaufwand Ist geringer. Die Schalter 
sind durch nunmehr kleine Hebelwerke ver­
bunden. Eine Verringerung der Zahl derSteil­
werke erfolgte damit nicht unbedingt. in 
Dresden Hbf regelten die elektromechani­
schen Stellwerke B1. W2, P4 (für Weichen­
posten). WS. W6/ B7 (im gemeinsamen Ge­
bäude), W8, W9 bis zum 22. Oktober 2000 
den Zugverkehr. Die Vergabe der fortlaufen­
den Nummern erfolgte allgemein und auch 
hier in Richtung der Streckenkilometrierung. 
Diese zählt für Dresden Hbf von Decin aus. 

Gab es bei der DB in einem Bahnhof ver­
schiedene Fahrdienstleiterbezirke. sorgten 
Kleinbuchstaben für die Unterscheidung. So 
erklärt sich .Gnf' also wie folgt: .. G" tatsäch­
lich fürGremberg",n" für Nordseite und .. f"für 
Fahrdienstleiter. Tatsächlich existiert auch 
das Stellwerk .. Gsf' auf der Südseite des 
Gremberger Rangierbahnhofes. 

Erst mit dem Gleisblldstellwerk wurde 

wohl die Form .. Bk Benrad" 
als auch .. Rothschönberg Bk". Ein Schranken­
wärter residiert in einem Posten. der mit .. Po" 
und einer in Richtung der Streckenkilome­
trierung steigenden Nummer versehen Ist. 
Hinter .. Abzw" und einem Ortsnamen ver­
bergen sich Abzweigstellen. 

Mit der Erhöhung der Zuverlässigheit 
elektrischer und elektronischer Rückmelde-

anlagen konnte die Fahrwegsprüfung der 
Technik anvertraut werden. Damit war die 
Möglichkeit zur Vergrößerung der Stell­
werksbezirke und zur Personaleinsparung 
gegeben. Bei dieser so genannten Spurplan­
technik. weiterhin als Gleisbildstellwerk. hat 
der Fahrdienstleiter die Anzeige über die 
Weichen- bzw. Signalstellung und Gleisbe­
setzung auf seinem Stelltisch. Auch viele be­
setzte Schrankenposten fielen der automati­
schen Rückmeldung zum Opfer. 

Die Spurplantechnik eröffnet auch die 
Möglichkeit. Bahnhofsteile zeitweilig von ei­
nem anderen Stellwerk zu steuern. So über­
wacht .. Euskirchen Ef' im Normalfall den ge­
samten Bahnhof. Ist viel zu rangieren, steuert 
das Stellwerk .. Er" einige Gleisgruppen. 

Bereitszur Zeit der elektromechanischen 
Stellwerke gab es Versuche mit Tageslicht­
signalen, die Entwicklung der Signaloptiken 
führte mit der Verbreitung der Gleisbildstell­
werke zu deren verstärktem Einsatz. 

Bahnhöfe mit Spurplanstellwerken ha­
ben meist nur ein Stellwerksgebäude. das et­
wa in Bahnhofsmitte. bei Kopfbahnhöfen in 
der Regel im Weichenbereich. steht. Darin 
können allerdings mehrere Fahrdienstleiter 
und Weichenwärter ihren Arbeitsplatz ha­
ben, so beispielsweise im Zentralstellwerk in 
Nürnberg Hbf. Dort überwacht jeweils ein 
Fahrdienstleiter einen Bahnhofskopf. außer­
dem sitzt noch ein Weichenwärter für den 
Rangierbereich Dürrenhofm it im Haus. 

Heute stehen auf einigen Bahnhöfen 
schon keine typischen Stellwerksgebäude 
mehr. Ein unscheinbares Stellrechnerhaus 
wird von einer Zentrale ferngesteuert. in die 
die Fahrdienstleiter umgezogen sind. Bei­
spielsweise w ird der Dresdner Hauptbahn­
hof jetzt von Leipzig aus ferngesteuert. 

Hans-Jürgen Narewski/kla 

die Verriegelung der Fahrstraßen elektrisch, Das Befehlsstellwerk 21 in Leipzig Hbf steuert den Verkehr von und nach Dresden, Chemnitz und Hof. 
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Der Autor beschreibt das 
Schicksal der von 1939 bis 
1945 requirierten Loks. 
Er bringt damit licht in ein 
völlig vergessenes Kapitel 
der Fahrzeug-Geschichte. 
144 Seiten, 130 Bilder, 
davon 14 in Farbe 
Besteii-Nr. 71153 

DM 39,80 

Die Entwicklung der DR in den Sech­
zigerjahren im Spiegel verschiedener 
Beiträge aus dem »Eisenbahn-Jahr­
buch«, das der transpress-Verlag bis 
1985 herausgab. 
208 Seiten, 281 Bilder 
Besteii-Nr. 71156 
DM 29,80 

Auf der Rübelandbahn fuhren Loks der Tierklasse, auf den Harzer Schmalspurbahnen 
dampften Mallets. Die Fünf-Kilometer-Bahn Bergwitz-Kernberg ist ebenso interessant wie 
die berühmte Halberstadt-Biankenburger Eisenbahn. Aber das ist nicht alles: ln Sachsen­
Anhalt haben kleine Bahnen noch eine Chance. 
272 Seiten, 209 Bi lder, 49 Karten. Besteii-Nr. 197792 nur DM 30,-

·-~----------------------------------------~----Jetzt bestellen- rufen Sie gleich an! ~ (0711}2108065, FAX (0711}2108070 
Stück Best.-Nr. Titel Preis 

D 197792 AKP Sachsen-Anhalt 

D 71 153 

D 71 156 

Fremdlokomotiven bei der DR 

30,00 

39,80 

Schienenverkehr in der DDR 29,80 

~ Ja, ich erhalte gratis das aktuelle Gesamtverz. »Eisenbahn-Bücher« 

Motorbuch 
Versand~'~ 

Versandkostenantei l: Inland DM 7,50 
(ab Bestellwert DM 150,- frei). 
EG-l änder DM 12,- (nur Nachnahme). 
Preisänderungen vorbehalten . 

Motorbuch Versand, Abt. 235 
Postfach 10 37 43, 70032 Stuttgart 
Internet: www.Motorbuch.de 
E-Mail: Versand@Motorbuch.de 

Meine Adresse: 

Vorname, Name 

Straße, Hausnummer 

• kein Club • kein Risiko • garantiertes Umtauschrecht ._P_LZ_. o_rt _________ ____. 



VERKAUF ALLGEMEIN 
Modellbahn + Zubehör 

Biete Berliner S- oder U-Bahnzug 
Spur HO, WS oder GS, Halbzug div. 
Typen FP 500,- DM. Heinz Kiel, 
Sansibarstr. 9, 13351 Berlin, Tel. (030) 
4525966 
2 Vitrinen - Glasschiebetüren, 104 x 
61 cm, 7 Fächer, 1 Vitr. 115 x 88 cm 
für N, HO, Z. VB 650,- DM. Tel. (069) 
6664170 
Aus Sammlungsaufl., HO/HOe/HOm 
und diverse Bücher zu verkaufen, 
sowie Souvenirs u. Originale von der 
Eisenbahn (MFFE), evtl. Liste anf.: 
Tel. (038293) 13931 

~ 
http://www.hobby-modellelsenbahn.de 

Dreh- und Fräsmaschinen 
Direkt vom Hersteller! Viele Modelle! 

Für Hobby und Gewerbe! 
Sehr preiswert! Fa. KLIPPFELD 
85247 Schwabhausen, Augsburger Str. 13 
Tel. 08138/8880, http://www.klippfeld.aV 
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Märklin-Dampf-Lok-0 von 1927, 
Bing-E-Lok-0 mit Kohlenwagen von 
1927. Tel. (07042) 17128 Ahner, 
71665 Vaihingen/Enz 
Peco-Weichen Code 80, neuwertig, 
5 x L 14 Grad - 6 x R 14 Grad - 4 x R 
10 Grad - 3 x L 10 Grad, 1 x 
Einfachkreuzung, 18 St. Relais 300,­
DM. Helmut Ensenberger, Untere 
Dorfstr. 2, 91463 Dietersheim, Tel. 
(09846) 492 
2 Vitrinen L 1 ,65 x 0, 70 x 0,89m 13 
Einlegeböden. Pro Stk. 250,- DM. Tel. 
(030) 53587 46 
Verkauf: Märklin-Digitai-Boster, 
6040,6043, 6088, 6083,6020, 6035, 
NP 2800,- DM - VP 1500,- DM. Tel. 
(00411) 7805301 bis 19 Uhr 
Gartenbahnaufl. LGB, Aristo, US­
Train, Bachmann, Preisser, Piko, 
ltaleri, Revell, Elita, Kadee, incl. 
Gleism., Depeschen u. Anlagenb. Tel. 
(0172) 3004789 
LGB: Loks, Waggons, Gleisanlage mit 
Zubehör. Tel. (0911) 4801852 und Fax 

Modellbahn Sehröder 
........... seit 28. März 2001 .......... . 

HO=, TT, N und Zubehör 

Möllendorffstr. 108 ·1 0367 Berl in 
Tel./Fax 030-55 154949 

Di.- Fr. 10-13u. 14-19 Uhr·S3.9-13Uhr 

Feldbahn-HOe-Neuheit!!! 11 Feld­
bahnloks im Modellbaubogen, tw. 
motorisierbar, farbig, fein detail liert, 
Preis: DM 9,95 + Porto (DM 5,-). Info 
+ Prospekt: M. Beutner, Pf. 1148, 
29601 Soltau 
Achtung! Hobby-Aufgabe: Dig. gest. 
HO-Anl. Rohbau I Dior. Bietschtal. 3,4 
x 1 ,5 m + roll. Mal. je 1 x Ae6/8, 
Ae8/8, , Re465, Re6/6, Ae4/6, 18 G.­
Wa. 5 bel., D.-Wa., lntellibox, 4 W­
Dec., 12 Wei., 5 Li. Sign., kompl. fahr­
ber., 3600,- DM. Tel. (07236) 6125 
und Fax 
Licht im Modellbahnzug. Schalten 
auf der Anlage mit STB-Modellbahn­
Zubehör. Dipl. -lng. W. Ständebach, 
Postfach 13, 57580 Gebhardshain. 
Unterlagen gegen 2,20 DM in 
Briefmarken. http://www.wst-moba­
tec.de G 
St raßenbahn -Depot Günther 
Rothfuchs, spez. Auswahl (auch N) 
zu Top-Preisen/Katalog DM 4,- in 
Briefmarken. Anfordern: Straßen­
bahn-Depot, Günther Rothfuchs, 
Kettinger Sir. 2a, 12305 Berlin, Tel. 
(030) 7 4144 70 + Fax (030) 
74105100 G 
Märklin Spur 0: TW, RS, CS, RV, E. 
Güw. 167 4, 1768-96. Persw. 1751-
59, 1886. Spur 1: E, RS, R. 1854 SI. 
Tausch gg. Uralt-Spielz.; Tel. (08142) 
52843 

lap·fap ueqq:>eJuqeq(f<lPOW'MMMI 

Modellbahnfachhandel 
Ma-ik Kalbe Leina~ Gotha 
~ - · Tel .• ab 16 Uhr 03621n02667 
•. • Tags: 01794510600 
~ Genion 03621/889114 
.., (Fax: 0362tn02751) 
: Öffnung.ueiton: Oi., Mi .. 00. 18-20 Uhr · Sa. 10-12 Uhr 
! Bücher, VIdeos, All- & Verkau1, Reparaturen J Nahe BP· Tankstelt. gegerU>er Einfaw1 Ha.\VoGe-Pa~tz 
~ MODEL LOCO (BausäUe aut Be$tellung) 
~ MI. 253 I R 19 (Sidts. XXHV) ~tr 5fZ,OO 
; RotM TT E 041204/n TT 373,1XJ 
s EOK80/3DREp.IVinHO ~00 

Märklin digita l und delta: 
Mehrfach- Zugsteuerung bis 16 Loks, 
Booster-5A, auch für Mä. -6021 , 
Delta-Lokdecoder, Weichendecoder, 
Schaltdecoder, uvm. Tel. (06128) 
73480 nach 18 Uhr. G 
Verkaufe Märkl in HO wegen 
Teilauflösung: 34282, 34080 Insider 
1999 Br. 10, 34171 Insider 4 Kondens­
Tenderlok, Doppeltes Lottchen und ei­
niges mehr nach VB. Email: blau­
muell@t-online.de oder Tel. (069) 
82362593 AB oder nach 19 Uhr. 
Für LGB-Bahn verschiedenes Zubehör 
aus eigener (Über-) Produktion: 
Ladegut, Bahnhofszubehör, Strassen­
baueinrichtungen. Liste m. Foto anfor­
dern: Werner J. Lorenz, Tel. (08238) 
1688 und Fax 
Zu verkaufen: HO-Modelle & Zubehör 
verschiedener Hersteller, sowie 
Literatur, Info gegen 2,20 DM. S. 
Ka ldewey, PF 1131 , 67149 
Meckenheim, Internet: www.s-kalde­
wey.de 
www.Banhardt-Modellbahn.de ex­
clusive Ladegüter und mehr im neuen 
Onlineshop. 24 h geöffnet! G 
Digitale Modellbahnsteuerung ohne 
Lok-Dec. Gundausst., s. preiswert zu 
verk. Info u. Liste unter Tel. (08554) 
960438 ab 18 Uhr o. Fax (08554) · 
1205 
Roco-alpin, Spur Om, Loks, Wagen, 
Schienenmaterial, nicht mehr im 
Handel. Roco-Line mit Gleisbettung, 
SchienenmateriaL Märklin-K-Gieise 
und -Weichen. Loks und Wagen. 
Preis: Vorstellung, Tel. (0202) 
426388 

HOLlERMANN ELEKTRONIK 
Zugnummern-Leseg eräte 

SchaHenbahnhof-Steuerung 
www.Holtermonn ·Modellbohntechnik.de 

r "< > ' "'o .-- 1 ' 

- .J._ L.- .' '>: ,o <. '~' - "" -

Modelltechnik - Großbahnen 
Inhaber: Klaus Hempelt ~~ 

Nähe Niederwaldplatz - Oehmestr. 16 - 01277 Dresden · " ~ 
Tel.: 0351/31 00 290- Fax: 0351/ 31 00 291 ~· frM .. , :~ 

www.hempelt-modellbahn.de _ 
Gartenbahnen und Zubehör 

TI-Modellbahnen, Plastmodellbausätze 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-13 Uhr u. 14-18 Uhr; Sa. 9-12 Uhr 



Titlis-Bahn von Brawa, originalver­
packt, neu, VB 299,- DM. Tel. (0171) 
6211134 
Elektron. gesteuerte An I. HO; 1 ,60 x 
2,40 z. verk. - Alle Züge fahren auf der 
zerlegb. Anl. vorwärts. Kapazität bis 
zu 12 Garnituren. Garn.: 1 Lok u. 5 - 6 
Schnellzugwagen. VB: 6000,-. 
Manfred Lochner, Rennertshofen, Tel. 
(08434) 508 
Sammlerstücke verschiedener 
Spurweiten , Jubiläumslok, weitere li­
mitierte Loks und Zubeh. zu verkaufe 
Informationen unter Tel. (0201) 41990 
Firn., Roco, Trix, Rivarossi, M + F, 
Lima 1 : 87, Röwa, Brawa, usw., Lenz­
Steuerung, FMZ, Günther, FAS­
Bausteine, 5 x ICE Firn., 1 x Lenz digi­
tal, 1 x Selectrix. Waldemar Lange, 
Chemnitzer Str. 3, 36251 Bad 
Hersfeld Anfrage schriftlich, kein 
Listenversand. 
Märklin-Modellbahnanlage 12 qm, 
zerlegbar, patin iert, Superdetail­
lierung, analog und digital, teilw. 
Oberleitung, in 20 Jahren gebaut, 
Nachtbeleuchtg., abgebildet 04/00 
Modelleisenbahner. Tel. (02377) 
9101 02 u. 783350, ab 18 Uhr 
Märklin-Fahrzeuge z.T. patiniert, 3-
Ltr.-Wechsel- o. Gleichstrom, z.B.: 
01197 TEE-Super m. Beleuchtg. I 
E4420V I AE 4/4 Schürzenwg. 1960. 
Tel. (02377) 910102 
Märklin-HO-Anlage zum Selbstabbau 
4000 x 1500 mm, Neuwert ca. 
10000,- DM, für 5500,- DM zu ver­
kaufen. Tel. (05128) 400230 und Fax, 
ab 17 Uhr 
Alle HO-Modellbahner: Tausche (bzw. 
verkaufe) Märklin-Kurzkupplung - pas­
send zu Bügelkupplungen - gegen 
Roco-Kurzkupplung. Suche HO: MAV­
RZ Wagen SM 14357 + 14359, sowie 
Fotos u. Hinweise zu int. Schnellzügen 
in d. DDR der 80er Jahre, speziell CSD 
Ungarn, BDZ u. CFR (Wagen ­
zusammenstellungen). Rico Bogula, 
Tel. (035471 ) 80766 
Restp. H0-2-ltr. V 180059 I Gütz., PZ 
I Gü.-Wagen I Piko I Schicht, Zub.­
Trafo I Titan, PKW, LKW, elektr. u. 
sonst. Zubehör, Listen anfordern. 
Manfred Pechmann, Johannesstr. 1, 
25335 Elmshorn 
LGB-Aster 20831 K-28 der DRGW, 
ungelaufenes Vitrinenmodell gegen 
Gebot zu verkaufen. Tel. (030) 
67820232 

N: BR 01 .5 250,- DM, BR 119 120,­
DM, BR V180 130,- DM, BR Vl 00 
120,- DM, BR 86 180,- DM, BR 261 
OB 50,- DM, DR 140 OB 60,- DM. HO: 
Piko BR 23 150,- DM, BR 50 100,­
DM, BR 80 60,- DM, Gützold BR 64 alt 
90,- DM. Tel. (05371) 14720 und Fax 
oder (0172) 8301764 
Hallo, Sammler! Märklin-Dampfl. 
BR03, Hamo HR800 mit Tend. 
Gleichstrom HO Zinkfahrw. o. Pest, 
Heusinger-Steu., fahrtüchtig, sowie 
Mitropa-Speisew. 323, HO, Blech u. 
Märklin-Kat. 016 1939/40 g. Gebot. 
Chiffre M-7/34088 
LGB: 3063, 3064, 3013, 4040 S, 
5007, 5012N, 50650, Personenwagen 
aus Startset, 34640, 50080, Trafo 18 
A, Zimo Fahrpult M 220 Tel. (03949) 
500527 oder (0177) 7623471 
HOrn 996102 (Eigb.) versch. KFZ, u.a., 
W50, G 50; Piko-Trafo ME002 (br.). Pr. 
VB + NN. Bernd Müller, Tel. (0179) 
2140981 (nachm.) 
Biete diverse russische Modelle in HO. 
Liste gratis. Kondratiev, Pf. 780, RUS-
199155 Petersburg. 
LGB-Beschriftungssätze. Katalog 
gegen 8,00 DM in Briefmarken. Info 
unter Träger, Modellbahnbeschriftungen 
11m, Im Winkeil a, 1497 4 Ludwigsfelde. 
Tel. (03378) 874285 Fax (03378) 
873763. G 
Gleisbildstellpult DrS2 Software 
Stellpult planen, zeichnen, bauen, 
350 Stelltischfelder, Planungs­
raster. Info: www.dusch-modell­
bahn.de - Gemeinderied 28, D-
87463 Dietmannsried. G 
Zigtausende Wiking-Autos von uralt 
bis neu, alles alte Spielzeug, Eisenbahn­
literatur, usw. - An- und Verkauf bei: 
Such & Find, Mozartstr. 38, 70180 
Stuttgart, Tel. (0711) 6071011. Mo. - Fr. 
9- 18 Uhr, Sa. 10- 14 Uhr. G 

ANKAUF ALLGEMEIN 
Modellbahn + Zubehör 

Roco 43648 BR 211 blau-beige, 
Fleischmann BR 38 m. Kastentender 
+ BR 78, beide mit DB- Keks. Nur 
neuwertige Ware. Tel. (0221) 520358 

_.,. 
7 

..... 39104 MAOOEBIJIG 

Stock & Helnze GmbH ~~~ 
LILLIPUT 

24·1 00503 BA 05 rot DM 399,00 
24·1 00503-DS BA 05 rot Digital + Soond DM 559,00 
24·1 04000 bad.IV h grün DM 349,00 
24·1 04020 IV h blau DM 349,00 
24·104013 BA 18.3 DAG DM349,00 

Solange Vorrat reicht! 
Fordern Sie unsere Preislisten an! 

Der neue sb modellbau Katalog 
(9. Auflage) Ist da!! 

Im Katdog finden Sie meh- ~ ofoo 1 natloo.., 1 und noch 

Iei~~~~~~~~ ~~~~~~ (" für Spur N. HO, HOmiHOe bzw TT. 
G/12776·Fax 41171 
~ 

11'11111: .......a. onodellba".com 

))) AlltueRe Neuheit ((( 
FdiCiber • Motorisierung für 

ICIIrl Bulolt-Gielsllr 

Fordom Siedon Katalog mit Preislilie Khriftllch an 
(DM 8.00 zzgl. Porto DM 3,50 in Briefrncri>en bellegen) 

Angobob Roco 2-1.1/ege Unimllog 
#1909 • >b Anbiet> 28086 nur 185.00 DM 

Cro8er SondeNerloauf in Spur N. HO (M•F). o und I (Mörblin) 
Kastenlo>e Liste anfardem. 

Für Spur 0 (37 mm mit Mittelschiene) 
Schienen, Weichen, Kreuzung, Lok, 
Wagen u. Zubehör zur Erweiterung 
(mögl. Liebmann Stadtilm). Tel. 
(036923) 50317 
Suche kleinen Po sten HO­
Metallbausätze, sowie FM 9478, nur 
in grau. Dieter Wingert, Goldbergstr. 
10, 06118 Halle/Ost 
Suche H0-2l-Gieise/Weichen, gebr. 
(Pilz/Til lig/Fieischm./Roco (ohne 
Bettung), auch älteres Material. 
Wolfgang Mareczek, Tel. (07033) 
8910 und Fax 
Ältere DDR-Modellautos, z.B. Trabant 
500/601, P 70, Wartburg, H 3 A, S 4000, 
LO 2500 usw. + Piko-N-Modelle u. Zbh. 
gesucht (auch ganze Sammlungen). 
Werner Meinecke, Hamburg, Tel. (040) 
764719-22 Fax -66 
Märklin-HO-loks gesucht. Kaufe 
Loksammlung oder Einzelstücke, alt 
oder neu, befahren oder unbefahren. 
Tel. (07308) 41161 und Fax. 
Sammler sucht Modelleisenbahnen: 
Alle Spuren, Trix Express, Fleischmann, 
Roco, Märklin, Arnold usw. Einzel- und 
Sammlungen. Clarice Lange , 
Chemnitzer Str. 3, 36251 Bad Hersfeld, 
Tel. (06621) 78273 +Fax 
Suche Liliput, Rivarossi, Trix Express, 
Firn., Weinert, M + F, usw. - Angebot 
nur schriftlich oder Fax (06621) 
78273. Clarice Lange, Chemnitzer Str. 
3, 36251 Bad Hersfeld 
Märklin-Eisenbahn Spur 00/HO u. 1: 
Loks, Wagen, Zubehör. komplett 
oder einzeln, auch def., a. d. Vor­
Nachkriegszeit von Sa!Ilmler ge­
sucht. Bin auch an der Ubernahme 
von kompletten Sammlungen oder 
Eisenbahnanlagen interessiert. Tel. 
(0721) 682664 oder (01 72) 
7236673 
Alte Märklin-Eisenb., Blechspielzeug, 
Uraltbahnhöfe, jeder Zustand, von 
Liebhaber gesucht. Auch Tausch gegen 
0/HO. Tel. (08142) 52843 

Umbau Piko Antriebstechnik 
zu super Fahreigenschaften 

3 Iacher Zugleistung 
BA01.03 162.00/166,000M 
BA 41 162,00 DM 
BA 38 99,00 DM 
BA 75186 99.00/109,00 DM 
BA 52 Kond. 99,00 DM 
BA 110 89.00 DM 
BA 118 94,00 DM 
BR 130 106,00 DM 
BN 150 79.00 DM 
Fertigmodelle in zu ToP·, 
Metallausführung preisen-
der sachs. Regelsl)u1bahnen ·der sochs. Schma!SIU1Jahnen 

der Rligensd1en · del Harz. Scl1maispur001Vlen 

Ladegur in verschiedenen Ausruhrungen der 
Spurwetten n: HO, HOe aus etgener Produkuon 
Pre1SI1Ste gg. EinsendlK19 von 4,- DM .n B<oermarl<en 

Hobby-Eck 
oosn NtederMesa · Eubaer Sir. 44 

Tel. 03726)6489·Fax(03726 700575 

Suche Modelleisenbahnen aller 
Spurweiten: Märklin, Fleischm., Roco, 
usw. Auch größere Sammlungen. S. 
Berndt, 37287 WehretaL Tel. (05651) 
993566 und Fax 
Alte Blecheisenbahnen, Spur 0 und 
I, sowie Zubehör, auch defekt, der 
Firmen Märklin, Bing, BUB, Kraus Doll, 
von Blechfreund gesucht. Tel. (02161) 
590081 
Fa. interNET-T Sie möchten Ihre 
Modellbahn, Autobahn o. sonstiges 
Zubehör verkaufen? Wir verkaufen für 
Sie! Wir setzen Ihre Artikel mit Fotos 
ins weltweite Internet. Unsere Seiten 
werden tägl. von bis zu 15000 
Menschen gelesen! Wir haben eine 
nahezu 95 % Erfolgsquote bei gerin­
gen Kosten für Sie! Ihre Vorteile: Keine 
Anzeigen schalten, keine 
Terminvereinbarungen, keine (lästi­
gen) Telefonate. Für Sie völlig ohne 
Risiko - bei Verkauf erfolgt 
Vorauszahlung - neugierig geworden? 
Ausführliche Infos gegen 2,20 DM 
Rückporto bei: Fa. interNET-T scheu­
ner, Postf. 1451 , 56564 Neuwied. Wir 
antworten innerhalb 48 St. Kurzinfo; 
scheuner.newied@freenet.de G 
Märklin-HO alt und neu gesucht. 
Einzelstücke oder ganze Samm­
lungen/Anlagen. Hole selbst ab und 
zahle fairen Preis in bar. Anrufen bei 
Bäckerei Saile, Tel. (07304) 41426 
oder 921200 
Suche Bahnbetriebswerk SP HO 
oder Spur N, auf Platte montiert, mit 
Drehscheibe und Zubehör, auch ohne 
rollendem Material. Tel. (05109) 9485 
oder Fax (051 09) 514388 

~ I -
~ .:. ~:8 ~- _-; 

' 

R. Stieler 
Modelleisenbahnen 

-~----- ... 
. • Q. . .... lr,.l- -;> 

Modelleisenbahnen und Zubehör von lGB bis N 
lange Straße 7 · 06388 Gröbzig/Anh. 
Tel./Fax: (03 49 76) 2 29 S1 
E·Mail: R.Stieler.Modellbahnen@t·online.de 

ROCO Digitalkranz (40109) +Joystick (10780) 
geeignet auch für Analogbetrieb und n zusammen 

für nur 360,00 DM 
Weitere ROCO und KIBRI Angebote im laden 

So finden Sie uns: 
A 14 Abfahrt Könnern · Richtung Köthen • 

ca. 8 Km, von Halle Trotha Richtung Kothen 
Öffnungszeiten: 

Mo+Fr 9·12 und 16·18 Uhr· Oi+Do 16·18 Uhr 
Sa 9·11 Uhr · Mittwoch geschlossen 

Faller 940 Exci.-Modcll 98, Grube Hildegard, 
3 Motoren, 2 Waggons 

Faller 360 Exci.-Modcll 96. Dürkheimer Fass, 
99,00 
49,00 Motor. Figuren. Beleuchtung ~ 

Bcidc zusammen innerhalb ßRO frachtfrei. 
Eisenbahn DQRFLER · seit 1920 · lnh. Rudolf A. Böhlein 

Färbcrstr. 34 36 · 9~02 Niimberg · Tel. 09 I I 22 78 39 · Fax: 09 I I · 2 14 61 05 
W\\'W.Cisenbahn-doerller.dc 
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Rokai-TT-Bahnen, Einzelmodelle oder 
ganze Sammlung, Kataloge usw. lngo 
Vierk, Binsenstieg 65, 21502 Geesthacht, 
Tel. (04152) 836505 Fax 836506 
Ständiger Ankauf von Modellbahn­
sammlungen in den Spurweifen N, TT, 
HO und LGB. Tel. (0160) 9971·3895 ab 
19 Uhr. Fax (038203) 75455. Bitte nur 
aus Mecklenburg-Vorpommern. G 
Suche LGB: ger. Gleis 60 cm, 
Flexgleis 120 cm sowie Güterwagen: 
Oll. und Europa. Nur Bestzustand! H. 
Weber; Apdo 99; E-03750 Pedreguer 
(Spanien). Tel. + Fax (0034) 
965761401 
Kaufe Ihre Spielzeugsammlung, 
z.B. alte Modellbahnen und -autos, 
Zubehör, Linealfiguren sowie alles 
Antike! Gern auch größere Samm­
lungen, Geschäftsauflösungen, Rest­
posten. Sofort ige Barzahlung!! 
Ze ntra I-Station, An- Verkauf, 
Güntzelstr. 39, 10717 Berlin, Tel./Fax 
(030) 8736356 bis 18 Uhr G 
Suche: Kataloge und Gleisbaupläne 
der Spuren n und N, sowie HO + HOe 
I HOm sowie für die Gleisbauplä 
Schaltpläne. Horst Lenius, Kari-Marx­
AIIee 86/5.Mitte, D-1 0243 Berlin­
Friedrichshain, Tel. und Fax (030) 
29005428 

WIR FÜHREN AUCH HOCHWERTIGE GEBRAUCHT· 
BAHNEN UNO NEHMEN EISENBAHNEN IN ZAHLUNG 
Brawa 1180 HO Sctriebeb, 289,00 

0421 HOV IOOg- 165,00 
0418 HOV 150 PCI<·AG ~M,•iß 165.00 

Uma 149903 HO TG\' 399,00 
149943 HO lloe!ei·I.Dk • 2 \Vagen 269,00 
149756 HO ru BlauerEnDon 159,00 
149887 HO T)ll 36 DA I l'l>hs • 3 Per>. 165,00 
149642·1 H08e<l S·Balln476•475W- 275,00 

Kalo 10709 N ET 25 0RG ete",.,IOI 2:39,00 
10028 N ELtostlr 4·11g ElganMg 119,00 

GOUold 28102111156 Oft 2•9,00 
Pil«< 50060 111189 2 ORG 199.00 

ALLE HERSTELLER IN UNSEREM LADEN 
von AUHAGEN bis WEINERT; von 1-Z! 
M ODELLBAHN E N I N POTSD A M 
KAUFE JEDE MODEL LEISENBAH N 

U N D BLECH SPIELZEUG 

GABRIELE HÜTTL-WAGENER 

Suche Fleischmann BR 89 HO Nr. 
4020 in Wechselstrom. Tel. (0561) 
472740 

VERKAUF 
Loks + Wagen HO 

Einmalig: 7 Loks und 11 Wagen für 
zusammen DM 150,-. Bei Waller 
Emmerich, Tel. (069) 502963 Fax 
(069) 95058194 
Roco BR18 200,- BR ET 85 3-tlg. 
260,-; CE6/8 220,-; TEE 7 -tlg. 260,-; 
Fl. Sch.-Bus BR 798 80,-; alles 
Festpre ise und einwandfreier 
Zustand. Günter Köhler, Tel. (06172) 
24321 
Piko BR 01 , BR 03, BR 24, BR 38, BR 
41, BR 52 Kond., BR 55, BR 56, BR 64, 
BR 86, BR 89, BR 95, BR XIV sächs. 
VT185m. Steuerw. SVT137, 2-teilig, 
SVT137, 3-teilig Set Saxonia kompl. 
im OK, komplett DM 650,- per NN. 
Peter lemke, Tel. (04137) 7 461 
abends 18 - 20 Uhr 
Liliput Wien 05 DRG 520,- DM, 52 
Tarn 500,- DM, 12 DRG 580,- DM, 12 
Foto 680,- DM. Suche Roco 63620, 
63205, 63261 , 63360, 63361. Tel. 
(05021) 66665 
Märklin 700/800/3000 E-Teile, 
Original, Nachguss oder Nachbau. 
Liste anfordern. Tel. (05171) 590392. 
Kosten: DM 80,-
HO-Zweileiter-l oks OB Ep IV: BR 
003, 078 24 x E-Loks; Ep 111: E32, E1 0; 
BR 94; je Lok DM 100 bis DM 260, im 
OK, kaum bespielt, Bj. 1980 - 1990. 
Liste von Klaus Knorr, Herrngasse 1, 
96237 Ebersdorf 

? {. ..... 391MMAGDEBURG 
Stock & Heinze GmbH ~~-= 

ROCO 
32-63360 S 316 nur OM 509,00 
32-63370 S 316 Digital - Sound nur OM 709,00 
32-63205 BR 01.10 nur OM 389,00 
32-43829 Köf 111 Oigtlale Kuppl. nur OM 285,00 
32-63420 BR 365 Digitale Kuppl. nur OM 370,00 

Solange Vorrat reicht! 
Fordern Sie unsere Preislisten an! 

G H W 
Op dtm ftld• '' · 0-41)72 Hifderkrü<hltn · Teltfon 0216)/11767 

M~~i~rft;,ä·~·;m~~·;~~~~d 
--------------- Ihr Partner fOr den runklionsmodellbau! 

AIIM was Sie SO<h iliiSChraubEII/ MOdelbausdvaulleo ab M 1 in SlaN, MI, Nto, lunslsloll, 81e<hsdva00en,_Holll(hrauben, OIN·Idet\ (ca. 
lJOO Abme1SOO<Jen) lahrwadern ab MOd. O,J, Kegel-, schnerkro-, lallnriemenrlde<n, Kellen ab 4x v. GewlndescMeid· Wemeugoo M 1, 
Kl..-.nhalter/Wtndeplallen, Handwe<beugen und Mat.Oalien zum !liehen (Siahi/Ms./Aiu/KunslsloH), Pneumatik, wijnl(hen, fflden Sie in 
unserem iiaialo<J. GHW: GroBe Auswahl · hochwerlige Qua~lal· l<h .. ll• Utferung -zufriedene Kunden! Iordern Sie un~e~en Kaoalog (110 
ltdormaio>'t! le<len in A Horrnac) an. Alle Preist iJ>d. MwSI. zu gOnlligoo Yersandkoslen. Sd>Jugebulll OM 10,00 in Briefmarlctn/SChein 
(AIIsland DM 15.00). Bei Besltlloog ab DM 100,00 neuo v.ird de< !a!alor)preis voll e<Sialltl! ~-ProdiJkle zu ooseren Hau!jll~sen . 

Alle Tipps zu Kleinanzeigen 
So bezahlen Sie: 
1. Den Betrag dem Auftrag in bar beilegen, oder ... 

2. Verrechnungsscheck beilegen, oder ... 

3.der einfachste Weg: Abbuchung wählen. 
Vollständige Bankverbindung (Bankname, Konto-Nr., Bankleitzahl) angeben. 
Abbuchungs-Genehmigung gilt nur für diesen einen Auftrag! 
Briefmarken können nicht angenommen werden. 

Bitte beachten: 
8 Für private Wortanzeigen gibt es keine Rechnung. 
8 Wortanzeigen können nicht farbig hinterlegt oder individuell gestaltet werden. 
8 Wortanzeigen werden in der Reihenfolge des Eingangs veröffentlicht. 

Anzeigen, die nach Anzeigenschluss eintreffen, werden automatisch im 
nächsterreichbaren Heft abgedruckt. 

Für Internet-Benutzer: 
Sie können Ihre Kleinanzeigen.lhre Nachrichten, Briefe o. ä. auch perE-Mail 
übers Internet an den MODELLEISENBAHNER schicken. 
Die Redaktion erreichen Sie mit redaktion@modelleisenbahner.de 
und die Anzeigenabteilung mit anzeigen@modelleisenbahner.de 

Rarität: Pfanni-Werbewagen. Aus­
land-Restbestände Mä. -Nr. 85705 
Star-I talien DM 300,- u. Nr. 85707 
Hellas DM 500,-. 1985 wurden jew. 
500 Stück hergestellt u. größtenteils 
im Ausland abgesetzt. Fabrikneu und 
original VP. Tel. (089) 6414829. Zu be­
sichtigen und ebenfalls zu bestellen 
unter www.sammlerspielzeug.de 
Märklin-Kunstlok 37532 DM 550,-; 
3798 DM 600,-; S3/6 Foto 37185 DM 
550,-; ICE 3770 DM 1 000,-; 
Kaiserzug 2681 DM 3500,-. Alles OK 
und nur probegelaufen. Tel. (0175) 
6921324 
Verk. Ro BR 132 DR 179 DM, BR 
5035 DR 325 DM, BR 44 DR 275 DM, 
BR 17 DR 196 DM, BR 58 DR 235 DM, 
BR E 18 DR 226 DM, BR 0110 DRG 
342 DM, BR 184.5 DRG 451 DM, Güt. 
BR 65 DR 396 DM, BR 118 DR 246 
DM, Ri. BR 94 DR 395 DM. Eugenio, 
01465 Langebrück, Am Heidehof 7. 
Fleischmann-HO-Grundausstattung: 
Lok 221 111-8, 4 Autoreisewagen, 3 
Güterzugwagen, Schienen, 350,- DM 
Tel. (05175) 7847 
3-teiliger ET 30, Ep. 111, von Lima, digi­
talisiert für Mittelleiter-Wechselstrom­
System (Märklin). M. Kreuser, 
Filderstadt Tel. (07158) 3852 emali: 
manfred@kreuser-net.de 

Spiel & Hobby Laden 
TRIXSHOP 

1Hx Mocleßeleenbahn • Zubeh6r 
Eigene Reparaturwedc8t 
~30.0«1171~ 

Fon: 06104-973389, Fax: 06104-9726 90 
Hl1llll: -crine.de 

Liliput Austria Fotolack BR 05 1245 
95 Ep. I IVh Vlc T9 95 Akkutr. w. Flm. 
Ep. I Sets 4885 4890 4892 4895 Roco 
Ep. I Württ. BRC + Set Eilzugw. 
BRC5/6 Elefant Trix Ep. I DXI P3/5 Riv. 
Ep. I GT2x4/4 P13/6 Gützold V240 
V120. Suche BR 52 Wanne DR OB 
Merker + Fischer BR 19017 
Sachsenstolz VHB ab 699 DM. Lil. 
Bachm. Foto BRIVh+62 Stroml. 05. 
Tel. (0172) 3501264 ab 19 Uhr. 
Biete Roco: BR 50.35 mit Giesi­
Ejektor z.B. 503523 oder 503534, 
Epoche 111, komplett fertig 375,- DM. 
Thomas Anders, Sagarder Weg 6 C, 
011 09 Dresden oder Fax (0351) 
8908179 
Lil iput 106212, BR 62008 DM 230,-; 
Piko 53049 Mod-Packwg. DM 25,-; 
Roco 45344 A4ü-Eilzugwg. DM 40,-; 
alles DR, unbespielt. Tel. (0371 } 
412459 Mailleprechaun.grech@t-on­
line.de 
Verk. Trix Express BR 01, 2'C1 ', 
Bauj. 60, fahrbereit - sehr guter 
Zustand, Preis DM 450,-. Hans­
Joachim Winkler, Stiller Winkel 6, 
01328 Dresden Tel. (0172) 9126925 
Verkaufe: BRAWA-Fiachwagenset 3-
teilig f. Gleichstrom, neuwertig, DM 
70,-. Tel. (07340) 919186 
Verkaufe Fleischmann HO: 5645 
DBAG RB 2. Kl. 60,- DM, 5644 DBAG 
RB 1. I 2. Kl. 60,- DM. Tel. (0361) 
5610822 abends 

Jastw.ES für IHR HOBBY! Bahnen + Zubehör von Arnold bis Zimo 
Die wichtigsten Hersteller 

auf über 40 Seiten 
Spielpunkt TI-Versand 

02977 Hoyerswerda 
Lausitzcenter Über 25.000 Artikel wn mehr als 170 Hersteilem 

ca. 420m' L.adeo- und Ausstellllgsfläche 
Alle gängigen SpiiW8iten 

Z-N· TT -HO-HOe-HOm-0&-Spur 1-lle-llm-G 
Umfassendes ~ebot für Loks+ Zubehör. Wagen, 
Büdler+VIdeos, ~ Geländebau. OberleitUng. 
Beratung, Vorfüh en, Ausstellungsanlage ... 

... UND VIELES MEHR/ 

Hier können Sie in Ruhe auswählen! 
3 Min. von der A 1 I Abt. HH-Öiendori 
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für Anfänger und Profis! 
ln RIESIGER Auswahl HIER für SIE! 

~ßDRlBAHIEIBIHIHIF ~ 
...,..,.= 1 ITIHIIBEK~-vernan<~ ~ 

ll1 ali IJilS8'etn Gelirtde !>. 

II I D IOI :JI~1X 00 0 00 k ...] üC Jc r ... ~ ~or 

Im He~en 4 D-22113 OstsiBinbek- hiniBr WERTKAUF• 
Mo-Fr '"-18.00 M i + Do + Fr b is 19 .00 Sa. 9.00-16.00 

Te l. : 040-7 12 00 64 Fax: -040-7 12 9:2 8 4 

Fleischmann 309 
TI-Drehscheibe ' -

Wir liefern ab 40,-DM 
Bestellwert portof rei! 

Fordern Sie unseren kostenlosen Katalog an! 

Tel.: 03571 -924282 Fax: 924283 
lnternet:www.euro-hobby.de 



Der Text 
soll in 
der Rubrik 

ANZEIGEN-BESTELLCOUPON 
0 gewerblich (pro Druckzeile 5,20 DM + MwSt.) Gewerbliche Anzeigen werden mit .G" gekennzeichnet 

0 privat (je 5 Zeilen pauschal10.· DM. Beispiel: 1· 5 Zeilen = 10 Mark, 6 • 10 Zeilen = 20 Mark usw.) 

0 eine Chiffre-Anzeige (Gebühr zusätzlich 15,-DM) 

1 0 Verkauf allgemein 

2 D Ankauf allgemein 

50 Verkauf Loks+ Wagen HO 

60 Ankauf Loks+ Wagen HO 

100 Verkauf Loks+ Wagen TT 

11 0 Ankauf Loks+ Wagen TT 

150 Verkauf Loks + Wagen N & Z 

160 Ankauf Loks+ Wagen N & Z 

20 0 Verkauf Loks + Wagen allg. 

21 0 Ankauf Loks+ Wagen allg. 

25 0 Verkauf Zubehör+ Gebäude HO 

26 0 Ankauf Zubehör+ Gebäude HO 

30 0 Verkauf Zubehör+ Gebäude TT 

31 0 Ankauf Zubehör+ Gebäude TT 

35 0 Verkauf Zubehör+ Gebäude N & z 
360 Ankauf Zubehör+ GebäudeN & Z 

400 Verkauf Zubehör+ Gebäude allg. 

41 0 Ankauf Zubehör+ Gebäude allg. 

Gewerbliche Anzeigen bitte 
per Lastschrift bezahlen oder 
Rechnung abwarten. 

70 0 Verkauf Bücher+ Zeitschriften 

75 D Ankauf Bücher+ Zeitschriften 

soD Verkauf Fotos+ Dias 

85 0 Ankauf Fotos+ Dias 

ssO Urlaub 

9o0 Dies+ Das 

95 0 Börsen +Auktionen 
_____ mal ab der nächstmöglichen Ausgabe erscheinen. (Nach Anzeigenschluss eintreffende Anzeigen 

werden im nächsten Heft veroffentlicht.) 

Bitte pro Buchstaben, Wortzwischenraum und Satzzeichen ein Kastchen verwenden. Auch Adresse, Telefon usw. in die Kastchen eintragen. Sie zählen bei 
der Berechnung m11. Wegen Fettdruck und unterschiedlicher Zwischenräume gibt es eventuell Abweichungen zwischen Coupon und gedruckter Anzeige. 

D Den Betrag von DM _____ buchen Sie bitte von meinem Konto 

Name/Firma 
(kein Sparkonto) ab. (Gilt nicht für Ausland). 

Vorname (ausgeschrieben) Konto-Nummer 

Straße/Nr. (kein Postfach) Bankleitzahl 

LKZ/PLZ/Ort Bank 

Telefon lnkl. Vorwahl Fax D Betrag über DM --------- liegt in bar I als Scheck bei. 

Ich bin Abonnent 0 Ja D Nein Datum, Unterschrift 



ln diesen 
Fachgeschäften 

erhalten Sie den 
MODELLEISENBAHNER 

Die Übersicht enthält nach Postleitzahlen geordnet 
alle Modellbahn-Fachgeschäfte, die in ihrem Sorti­
ment den MODELlEISENBAHNER führen. Rufen Sie 
uns bitte an, wenn Sie auch auf dieser Seite aufge­
führt werden wollen. 

Telefon (07524) 9705-0, Fax (07524) 9705-45 

PLZ -Gebiet 0 
• 01069 Dresden: Lokpavillon Dresden 
Fnednch·llst·Piatz 2 
• 01108 Dresden: Körner Modellbahn 
Königsbrucker Landstr 372; 
• 01237 Dresden: Modellbau Peter. 
Reicker Str 104. 
• 01277 Dresden: Bufe·Fachbuchzen­
trum Eckard Rose Retnhold·Becker·Str. 28: 
Modelltechnik Großbahnen. Oehm~tra· 
ße 16; 
• 01307 Dresden: Tan Modellbau u Mo· 
delletsenbahnen. ?fotenhauerstr 66: 
• 01326 Dresden: Der Modelle•senbahn· 
laden Saase u Leuteritz GbR Pillnitzer 
Landslt. 242: Modellbau • Baslletbedart 
Fr1eclnchW~ed·Stl. 8. 
• 01445 Radebeul: Modelleisenbahnen 
Klaus Grundkotter. Hauptstt 22: 
• 01468 Moritzburg: Etsen bahnladen. 
Schloßallee 27: n 01558 Großenha1n: Mo· 
delibahn und Model bau. Me1ßnerstr 16: 
• 01594 Bo(rtz: Modell Shop Bemd 
Wemer. Leelew tzer Str 8: 
• 01662 Melßen: Modell· u Techntk 
Me•ßen. Gerbergasse 7. n 01m Alten· 
berg; Elektro Rode Modelleisenbahnen 
Rathausstr. 24: 
• 01796 Plrna: Modellbahnen • Modell· 
bau. Dehnaiseher Platz 6 A 
• 01B09 Heldenau: Hobby Boutique. 
Emst·Thälmann·Str 4. 
• 01B44 Neustadt Spielzeugland Siek 
Kari·Marx-Str 2: 
• 01B96 Pulsnlt2: Modeletsenbahn Mo­
dellbau ServiCe A Junge1. Juhus Kuhn Platz 9: 
• 01904 Neukirch: Klein·Technlk Hobby­
Treff lnh. Ortrun Kaufer Hau ptstr. 44 b: 
• 01936 Königsbrück: Modellbau Pofand 
Modelleisenbahnen. Alte Poststr 7. 
• 01968 Senftenberg: Horst Bergmann 
Model bau-ModellelSenbahn Konnoranstr 4: 
• 01987 Schwar1helde: Menschner Mo­
dellbau • ModelleiSenbahn. Ruhlanderstr 6: 
• 0270B Löbau: Spielzeugland lnh. Mar· 
lies Reus~ Rittergasse 3. 
• 02730 Ebersbach: Modellbahn·Souti· 
que lnh. Bärbei Stller. Löbauer Str 11 
• 02763 Zittau: Bahn • Modell F1chte & 
Lenk GmbH. Markt 20. Haltepunkt. Techn. 
Sp1elwaren u Modellbahn lnh Iahne und 
Teochgräber. Reochenberger Str 32. 
• 02826 Görlitz: Modell Bahnho( lnh. ln· 
golf Feldt Nonnenstr 13: 
• 02994 Bemsdorf: Modellelsenbahn 
Spielwaren. Dresdner Str 26: 
• 0304B Cottbus: Böeking & Sohn Mo· 
delielsenbahnen • Modellbau. Vetschauer 
Straße 70: 
• 04109 Leipzig: Herrmann Modellbah· 
nen. Burgstr 4 
• 04155 Leipzig: Word Agentur Werbea· 
gentur. Luttows~ 11 
• 04159 Leipzig: Sp.el • Hobby Statron 
Nutz. Georg·Schumann·Str 248 
• 041n Leipzig: Schwarz·Modelletsen· 
bahnen. JordanSir 2 
• 04229 Leipzig: Modellbahnfachge­
schan A NiiSChe. Altranstadter Str 44: 
Schwarz·Modellelsenbahnen. Walter·He•n· 
ze·Str 9: 
• 042n Leipzig: Bahn • Hobby Gunsei 

Ka~·Uebknecht·Str 152: 
• 04289 Leipzig: Modellbahnen Karsten 
Klinger. Prager Str. 275: 
• 04315 Leipzig: Dirk Bertram. Wurzener 
Str. 4: 
• 04318 Leipz.lg: Semd MiSsler Spie~va· 
ren u. Modellbahn. Martrnstr. 3. 
• 04509 Delitzsch: Modelll:lau Sebasban. 
B1smarckstr. 9: 
• 04736 Waldhelm: Hofmann's Hobby· 
Shop. Niederstadt 27. 
• 0610B Halle/ Saale: ModellbahnstatiOn 
lnh. Stefan Ullr\ch. Kleine Ulrichstr. 19: 
• 06110 Halle: Modellbahncenter M1nk:h. 
Lutherplatz 11 (a Wasserturm~ 
• 06114 Halle/ Saale: Spielwaren u. Mo· 
delibahnen Halle GbR. Große Brunnen· 
Straße 63; 
• 06116 Halle: Modellbahnen Hoffmann. 
Delitzscher Stt. 112: 
• 06217 Merseburg: Frohhch's ModeU· 
bahnstudiO lnh.llona Fröhloch. August·Be· 
bei·Str 54: 
• 06231 Bad Dürrenberg; TI·Modell· 
bahnstübchen. Ostrauer Str. 13; 
• 06268 Querfurt Hobby· Shop. Merse· 
burger Str 11: 
• 06406 Bemburg; Semburger Modell­
bauladen. Uebknechtstr. 10: 
• 06484 Quedllnburg; Modellbahn·Ser· 
vice Dietrich Steinbrink Pölkenstr. 24. 
• 06525 Sangerhausen: Spielwaren 
Schwabe. Ulrichstr. 2 (Am Kino}. 
• 06528 Oberröblingen: Spielwaren · 
Modelleisenbahn. Jnh. Jörg Rubelowski 
Haupstr. 65: 
• 06547 Stollberg: Der Modellbahnhof 
W. Gumrak & Partner GbR. Bahnhof 1. 
• 06556 Artem: Hoffmann Elektrotech­
nik u. ModelleiSenbahn. Puschkinstr 34 : 
• 06618 Naumburg: Modellbahneck 
Wolfgang Ethner. Freyburger Su. 4. 
• 06667 Weißenfels: Modellbahn Ehr· 
hardl Beuditzstr. 2 A: 
• 06749 Bitterfeld: Modelleisenbahn· 
Center. Wahher·Rathenau·S~. 45: 
• 06n 4 Söllichau: TI·Host·Modellbau 
Neumann & Riethdorl GbR. Bergstr. 23: 
• 07318 SaaKeld (Saale): Saalfelder Lok· 
schuppen Modellbahn& Zubehör. Bahn· 
hofstr 6: 
• 07381 Pößneck: Gunthers Hobbythek 
lnh Margrt Günther. Neustadter Str 75: 
• 07607 Eisenberg; Modellbahnshop. 
lnh Heinz Marek Steinweg 18: 
• 07937 Zeulenroda: Modellbahn·Mo­
dellbau lnh. M. Schuster. Schopper Str. 31 : 
• 07980 Berga/Eister. Papier·Buro-Sp1e~ 
Modellbahnen H Kretzschmar Bahnhofsv 
19: 
• 08107 Klrchberg: Spielwaren u. Elektro· 
artikel m1t ModeliDahnen und ServiCe. 
Torstr. 2: 
• 08223 Falkensteln: Falkenstetner Mo· 
dellbahnstube. HauptW 3 2: 
• 08262 Tannenbergs1hal: Modellbahn· 
weh Albert. Waldhauser S~. 4 a: 
• 08280 Aue: C. A Schied 
Modellelsenbahnfachg~h:!ft Auerham· 
merStr. 1: 
• 08289 Schneeberg: Modelleisenbahn 
Fachgeschaft & Service. Kletn.senenmodell 
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Peter lorent Stollnhof 1. 
• 08297 Zwönitz: Modellbahn • Zube­
hör Olaf Günther. Siedlungsstr. 8: 
• 08468 Relchenbach: Modellbahn 
Müller. Zwlckauer Str 219: 
• 08468 Reichenbach: Modellbahn­
Spitzner. Albertistr. 16; 
• 08523 Plauen: Modellbahn Rösner. 
Thomas·Mann-Str. 14: Modellbahnfach­
markt Pfauen. Neuendorfer Str. 14 5: 
• 09127 Chemnitz: Modellbahn.Center 
Jennert. Augustusburger Str. 249: 
• 09212 Umbach.Oberfrohna: Modelt­
bahnladen Susanne Sabsch. Querstr. 17: 
Wem er HartJg Chemnitzer Str. 72: 
• 09326 Geringswalde: Modellbahnhof 
Hobby· Spiel Dr~dener Str 39: 
• 09366 Stollberg: Modellbahnen Jung· 
hann~ RudoK·Brertscheid·Str. 17: 
• 09419 Thum: W. Oelmann lnh. Ralf 
Oelmann. Greifensteinstr. 5: 
• 09456 Annaberg-Buchholz: Modell­
bahn Gudrun Höber. Bäteosteiner Str 72 
• 09465 Neudorf/ Er1gebirge: Fahrkar· 
tenstüb11m Bahnhof Neudort Am Bahn· 
hol 6 c: 
• 09496 Marlenberg: Modell u. Bahn. 
Zschopauer Str. 11: 

PLZ-Gebiet 1 
• 10247 Bertin: Hott Modellbahn. Weich· 
selstr. 22: 
• 10318 Berlin: Modellbahnbox Karis· 
horst Treskowallee 104: 
• 10405 Berlln: Modellbahnen a. Königs· 
tor lnh. S. Teich. Gre~walder Str. 2: 
• 10409 Berlin: Modellbahn u. Modell· 
bau Riegender Hamburger. lnh. Detlef Ap· 
pet Erich·Weinert·Str. 142: 
• 10437 Bertln: Modelleisenbahnen lo­
thar Fohr1nger. Kopenhagener Str. 73: 
• 105B9 Berlln: Modellbahnen a. Mie· 
rendolffplatz GmbH. Mlerendolffplatz 16: 
• 10627 Berlin: Totos Eisenbahnladen 
Michael Dümchen. ~talozziStr. 28: 
• 10711 Berlin: Schiffs· u. Modellbahn· 
StudiO. Joachim·f~edrich·Str. 26: 
• 10717 Berlln: Der Lokvogel Modelle;. 
senbahnen + Zubehör. Holsteinische Str. 
44: Zentrai·StatiOn An· und Verkauf. Günt· 
zelw. 39. 
• 10789 Bertin: Mk:ha's Bahnhof. Num· 
berger Str. 24 a: Modellbahnen Turberg 
Lietzenburger Str. 51 : 
• 10827 Berlln: HajO's Splelzeugland. Ko· 
lonnenstr. 5 - 6: Helma's Lokschuppen. 
Crellestr. 2: 
• 10967 Bertin: Der Modellbahner am 
Zickenplatz. Soppstr. 7: 
• 12051 Berlln: Haidenberg LGB·StatiOn 
Modeii-Großbahnen. Siegfriedstr 1: 
• 12105 Berlin: Modellbahn·PieiSCh 
GmbH. PriihßW 34: Peter Gierke Modell· 
eisenbahn+Spielzeug An· und Verkaul 
Suttnerstr 2: 
• 12109 Berlln: Modellweil An· u. Ver· 
kauf von Modelleisenbahnen. Mariendor· 
fer Damm 45: 
• 12109 Berlln: Tabak & Mehr Shop. lnh 
Mark Buhlin. MaMndorfer Damm 14: 
• 12157 Berlin: EISenbahnen Vogelbusch 
Ankauf & Verkaul Cranachstr. 9: 
• 12163 Berlin: lokschuppen. MarkeiW 7. 
• 12689 Bertin: Modelleisenbahnen Bar· 
bara KrUger. Wittenberger Str 68: 
• 130BB Berlin: Modellbahntreff Fntko. 
Smetanaw. 10: 
• 13189 Bertin: Modelleisenbahnen Pan· 
kow Volker Ochs. Berliner Str. 48: 
• 13359 Berlln: Modellbahn Brause. lnh. 
Marelke Biggam. Drontheimer Str 1: 
• 13581 Berlin: Hobby Schult Technik 
Klosterstr. 13 A: 
• 14169 Berlin: Modellbahnen in Zehlen· 
dorf 8. Retzlaff. Berltner Str. 37: 
• 14467 Potsdam: Modellbahnen rn 
Potsdam a. d Fußgängerzone. Jägerstr. 20: 
• 14469 Potsda.m·Eiche: Phllllps Modell· 
bahnhof Kaiser·Fr1eclrich·Str. 89: 
• 14712 Rathenow: Sandbrink Berliner 
Str. 1. 
• 14770 Brandenburg; HS Modellshop. 
Ritterstt.83: 
• 15230 FrankfurVOder. Splelzeugfach· 
geschaft Herke Bühmann. Kari-Marx·Str 
179. 
• 15344 Straußberg: Modellbahnbörse 
Lo(dkschuppen. Undenplal2 2 
• 15711 Königs Wusterhausen: Modell· 
bahnen & Mehr lnh. Ute Böhme. Weg 

am Krankenhaus 5: 
• 15B31 Mahlow: Weichenlauter Mo­
dellbahnen. Bahnho5tr. 16. 
• 15907 lübben: Spreewälder Bimmel· 
guste Jnh W;nfried Muller. Beriiner Str. 4: 
• 16225 Eberswalde: Lok in·Roll oullnh. 
Thiele und Hutl·lt E~enbahnstr. 75: 
• 16303 Schwedt/Oder. Spielwaren· 
fachgeschah Brigitte S1mon. Beriiner Str. 
135 B: 
• 16321 Bemau: Spielwarenfachhandell 
Bostedt u. D. Ascher. Breite Str. 13: 
• 16352 Basdorf: Hobbythek in aasdort 
lnh. Dieter finster. Blrkenstr 83: 
• 17033 Neubrandenburg; Modellbahn 
& Modellbau. lnh. Harald Randellm 
Bahnhof Neubrandenburg 
• 1n35 Neustrelltz: Elektrohaus Winter. 
Glambeckerstr. 31: 
• 1 n91 Prenzlau: Spielwarenfachge· 
schalt B Srmon lnh. Salo Simon. Stettiner 
Str. 28: 
• 17438 Wolgast Modellbau und Hob­
by WolgasL W1lhelmstraße 63: 
• 174B9 Greifswald: Schiklhauer·Modell· 
bahnünter Schuhhagen 28/29·1.Etage 
• 18055 Rostock: Modelleisenbahnen 
Schultz. Lange Sir. 3. 
• 18057 Rostode Modellbahn Schaft 
lnh. St. Hellwig Fr1eclho~weg 2: 
• 19053 Schwerin: Barenstark-Sptelwaren 
u. Modellbahnen Geschw.-Sch.·Str.9. Burg­
seegal: Thomas Glüsing Modellbau u EI­
senbahn. Mecklenburgstr 5: 
• 19243 Wittenburg: Deta Sple~varen 
GmbH idee+spiel Fachg~chän. Große 
Straße 12: 
• 19322 Wittenberge: ModelleiSenbahn· 
stud1o lnh. M. Hintz. Lenzener Str. /') 0: 

PLZ-Gebiet 2 
• 20099 Hamburg: Modell & Hobby 
HPA Schnellhaß GmbH, lange Reihe 25: 
Modellbahn Kiste lnh Ralf·Udo Brückner. 
Lange Rerhe 17; 
• 20255 Hamburg; Modellbahnshop 
Beurich. Heussweg 70: 
• 20354 Hamburg; Kinderparadies Harn­
burg GmbH. Neuer Wall 7: Markscheffel 
& Lennartt Im Flnnlandhau~ ESPlanade 
41 , Wede Fachhandlung / im Hanse·Vier· 
tel Grosse Bleichen 36 . 
• 21029 Hamburg; Jugend-Basar 
Kristophson Modelle. Reetwerder 11: 
• 21682 Stade: ModellbahnW!Ihelmy. 
Aschmarkt 11. 
• 22083 Hamburg: ModellbahnkiSte 
Wofter. Von·Axen·Str 1: 
• 220B7 Hamburg: Modellbahn Hesse. 
Landwehr 29. 
• 22113 Oststeinbete Modellbahnen 
Ostste1nbek Max Engel Im Hegen 4: 
• 22177 Hamburg: Spiel • Hobby Haus 
Hartlelder. Bramfelder Chaussee 251: 
• 22299 Hamburg: Meyers Modellbahn 
W1nterhude Spezialgeschaft f Eisenbahn. 
Barmbeker Str. 171: 
• 22393 Hamburg; Modellbahn .Center 
Hamburr, Stadtbahnsir 40: 
• 22761 Hamburg: Modellbahn Bahren· 
feld lnh. E. Barthels. Bahrenfelder·Stetn· 
damm 68a: 
• 22848 Norderstedt Modellbahn· 
StatiOn Behm. Am Tarpenufer 6: 
• 228BO Wedel: Oie Gartenbahn lnh 
Dleter Gnngel Mühlen.str. 42; 
• 23701 Eutin: Janus Modellbahnen lnh. 
Kann Janu~ Peterstr. 12: 
• 23966 Wismar. Modellbahn Börse. 
Danlcwartstr. 52: 
• 24103 Kiel: Gle1s 7 lnh. Dieter Köster. 
Waisenho~~- 7·9: 
• 24223 Raisdorf: Modellbahnladen 
Stehr GmbH. Gutenbergsir 52: 
• 24558 Henstedt·Uizburg: Egon W~ 
grefe ModeiiSPielwaren. Middelweg 21: 
• 25348 Glückstadt Me1ners Hobby & 
Spiel GmbH. Gr Kremper Str 13. 
• 25524 ltzehoe: Sptelzeug lohn. Feld· 
schmiede 23: 
• 25746 Heide: Lut1e Spielzeug & Com· 
puter. Suderstr. 4: 
• 25813 Husum: loto·Toto-ZeiiSCMften. 
Süderstr. 1a. 
• 26441 Iever. Andre Hepner Modell· 
bahnen frl·Manen·S~. 6: 
• 26603 Aurich: Schut +Outs Sport­
Fretzeil Burgstr 21·23: 
• 26789 Leer. Hobby·Shop. Bremer Stt. 6: 
• 28213 Bremen: Modellbahn Welsch. 

Klattenweg 22/ 24: 
• 28217 Bremen: Modellbahn·Meyer 
lnh. Manfred Meyer. Bremerhavener Str. 
73/ 75: 
• 28237 Bremen: Roland Modellbahn· 
studlo GmbH & Co. A Schuchardt • 
Partner. Gröpehnger Heerstr 165. 
• 28779 Bremen: Modelleisenbahn u. 
Modellbauzentrale Bremen Nord. Be­
sanstr 111: 
• 28B65 Ulienthal: Haar Modelleisen· 
bahnen. Hauptstr. 92 + 96: 
• 28870 Ottersberg: Dodenhof. . 
• 29225 Celle: Baste~ u. Ra1lway-Depot. 
Lauenste•nplatz 7: 

PLZ-Gebiet 3 
• 30159 Hannover. Karstadt Sport & 
Sprel. Große Packhoktr: 
• 30419 Hannover. Trarn & Play. Herren­
hauser Str 53: 
• 30161 Hannover. Im Gleisdreieck 
Raschplatz 1E: 
• 31135 Hildeshelm: Modellzentrum 
Hildesheim. Peiner Landstr 213: 
• 31177 Harsum: Rupert Kreye Modell· 
bahnzubehör. Kaiserstr. 4 9: 
• 31224 Pelne: Crty Kaufhaus Knolle. 
Bahnho~tr. 2: 
• 31515 Wunstorf: Der Eisenbahn-Keller. 
lange Straße 20·22: 
• 31582 Nlenburg; Emil Twele. l.angestr. 
53: 
• 32423 Minden: Modellbahnen Born. 
Ka1serstr. 21 . 
• 33098 Paderbom: Technik und Hob· 
by Ra;ner Temme. Kamp 32: 
• 33102 Paderbom: Modellbahn·Mo· 
delibau MMZ lnh. W. Sester. Friedrichstr 
7: 
• 33332 Gütersloh: Modellbahnladen 1 
We~höner. Kampstr 25: 
• 33602 Blelefeld: Sp1el und Hobby 
Brauns GmbH Abl Modelleisenbahn. 
Feilenstr. 10 · 12: 
• 33613 Bielefeld: G~chenke·Eck Sp.el· 
waren Gerh.-Haupt.mannstr. 21 : 
• 33790 Halle: Schoregge Modelleisen· 
bahnen. lange Str 70: 
• 34117 Kassel: Modellbahn Oehler 
GmbH. Treppenstr. 9. 
• 34127 Kassel: Raabe·s Splelzeugkiste. 
HolländiSChe Str. 99. 
• 34134 Kassel: Treffpunkt Eisenbahn 
Frankfurter Slt. 338. 
• 34134 Kassel: Zwehrener Modellbau· 
1.4dchen lnh. 0. Rettberg·Strate. Frankfur· 
ter Str. 247: 
• 34346 Hannoversch Münden: Mo· 
delibahn & Modellbau. Radbrunnenstr 4· 
6: 
• 34414 Warburg; Modelleisenbahnen · 
Modellbau. Zur Diemelmuhle 11. 
• 35216 Biedenkopt. Modellbahnstub­
chen Kolbe. Am Bahnhof 6: 
• 35510 8utzbach: Günter Schott Mo­
dellbahnen. AW. Heilstraße 2: 
• 35708 Haiger. Modellbahnen Flug­
und Modellbau. Hüttenstr. 1: 
• 37073 Göttingen: Bieling Spiel & Foto 
KG. Theaterstr. 6; 
• 37176 Nörten·Hardenberg: Adolf 
Scheer. Lange s~. 95. 
• 3n35 Hesslsch llchtenau: Kaufhaus 
Frank PoliS~ 12. 
• 37308 Hellbad Heiligenstadt Roland 
Conrad Modelle~enbahn & Elekttotechn. 
Swbenstr. 11 . 
• 37431 Bad Lauterberg: H Schwrckert 
GmbH & Co. KG Spielwaren. Hauptstr 
88·92: 
• 37431 Bad Lauterberg: tCB·Stltioo. 
Südharzer Modeflbahnschuppen. Uwe 
Sie.wlrth. Dammwiese 4. 
• 37603 Holzm1nden: Streocher Modell· 
elsenbahnen Modellauto~ Wilhelmstr 32: 
• 3B100 Braunschwelg: Auto & Bahn. 
Modellelsenbahnen und mehr. B<!cker· 
kllnt 3: 
• 38100 Braunschweig: Modellbahn­
Center Tlebe. Marstall 16: 
• 3B104 Braunschweig: Zaade Modell· 
bahnelekttonlk Ebertallee 71. 
• 38124 Braunschweig: Modellbahnen 
Andre Broders. Jenasteg 6: 
• 3B300 Woffenbüttel: Modellstube. 
Brette Her1ogstr. 24: 
• 3B820 Halberstadt Modelletsenbahn· 
fathgeschan Bettina Hohmann Fr>edrich· 
Ebert·Sit 34: 



• 38855 Wemlgerode: Harzer RMe & Modellbahnen Kohlhöfen 3. Mode lbahn-Trefl BraunstJ 14 • 76229 Karlsruhe: Lok Shop EK Fro~eh· 12 
G&henkbout;que <m Hauptbahnhol • 65183 Wiesbaden: Spoe~·,arenhaus höhle 9; • 97842 Karbach: Das EISenbahnlager 
Wem<gerode Sehre berstJ 51 PLZ-Geblet 5 am Marle:. Ellenbogengas~ 6 • 76275 Ettlingen: Pan<f, Spoelshop MaridheiCien'eld 8elgstr 14 
• 39104 Magdebury; Sloc< & He.nze • 50321 Brilht Buchhandlung Kohl • 65205 W~baden: Ti-Model bahn- GmbH. KaMiiednch·Stt 1 • 98527 Suht ModelleiSenbahnen 
GmbH Modt ~nbahnfac~gesc~a.'t KOlnstJ 3() weit Gabroele Ktame< E<Chendori!weg 1- • 76646 Bruchsai-Untergrombach: Frank Schupplet Batmhofsu 16 
Qtto.y.(juenc<~So:9 • 50667 Köln: Sf-Sp<el • ffeae,t Han- • 65428 Rüs~lshelm: Speed Bew~ dee ~ sp<el Fachgfl(h4ft Doete< Rachow • 98574 SchmalKhalden: Modellbau· 
• 39124 Magdebury; ModeiJbahn.Yo.g~ delsbetneb GmbH. Schildergasse 46·48 g~Jng um Hobby lnh Jens Andree Darm· Büchenauer Str. 4a. zenuum Wedenbrunn Golhaer Str n 
Hugenottenstr 10. h111ter ehern. Polld1lk • 50827 Köln: Lypokrs Modellbahnen stidter Straße 12 Wenz Mode leiSenbah· • 76684 Ostringen: Hees Elel<troteehn k • 98617 Meiningen: M&S Modell-
NOid Venloer Stt 664. nen und ZubehO<. Karlsbader Str 45; Georgstr. 7. bahnshop. UtendorierstJ. 12 
• 39218 Schönebeete Fahnadg&haft • 51105 Köln: EISenbahnmuseum D.e· • 65510 ldstein: Modeilbahn·Treffpunkt • 78050 Villingen·Schwennlngen: Mo- • 98693 llmenau: Glers 3 Modellbahn· 
lngo Klettke. Wolh·Hellge·Str 22() nnghausen Hachenburger Str. 20: Hornberg GrunerstJ. 16. dellbahntreff lnh Chrlstoph Semsee F3r· fachgeschaft. P!ortenstr 31. 
• 39340 Haldensleben: Ercosat Korn· • 51107 Köln: Lokstation Schmitz. Rösrat· • 65929 Frankfurt Modellbahn Spiel + be~tr. 30: • 99084 Erfurt Haus des Buches Carl 
munikatlon·Modellbau·Eielc. Gänsebreite her Str. 47 Hobby-Treff lnh. Helmut Oswald. Dal· • 78054 VS·Schwennlngen: RS·Modell· Habel GmbH Anger 7; 
15: • 51375 Leverkusen: Modellbahn·Cen· bergstr Ecke Albanusstt 8 eilenbahnen • 99086 Erfurt bahn & auto lnh D.·L 
• 39343 SOpllngen: Modelleosenbahnen ter Leverkusen Bensberge< Stt. 80 • 66333 Völkllngen: E<senbahn·Ecke. • 78056 Viilingen·Schwennlngen: Zum Endter. Magdeburger Allee 149. 
Barbara Plaffenholz. Bodendorier Su 6· • 51379 Leveri<usen: Bw-Qpladen Mo· Karolnge~tt 15 Lokschuppen Köme~tr. 3 • 99310 Amstadt Model bau·Welt 

deileiSenbahnen Dusseldorfe< Str 173 • 66589 Merchweller. Model bahn· • 78462 Konstanz: Sp<el • Techn'k S Matthoas Henn<ng. Erfurter SIJ 39 
PLZ-Gebiet 4 • 51483 Berg.lsch Gladbach: EISenbahn Hobbycenter-Saar Auf Pluhkl Gewerbe- Kl ngeberger. Kreuzl111ger Str l·l • 99423 Weimar. ModeNbau u Hobby 

• 40217 DOs~ldorf: Menzelsl.oi&h"p- und Model bau Klaus SpiSia. Mutheim er geb<et • 78713 Schrambery; Hug Modelbau· Center Ntschke Schwanenseesir 56 
pen & Töff 'R>.'! GmbH lf~ncllSlr: 6 $:[18() • 67069 Ludwigshafen: Modell- & lfdln k Bernecks!J. 26. • 99510 Apolda: Model erSenbahn u 
• 40625 DO~Idort. fMdelbahn Breu· • 51515 Kürten: EISenbahn u. Modelbau Sp<elecke lnh Karsten Net.bal.e< ~ • 79098 Freibury; Sp<el • Hobby HanK techn Sp:elzeug Utenbachemr 41. 
er Alter Markt 14 15 Klaus SpiSia. Zum W<Ckchen 12, dnchstJ 2 GmbH. Bemhardstr 12; • 99610 Sömmerda: Lokschuppen 
• 40721 Hilden: Mode bahnladen H ~ • 51645 Gummersbach: Ersenbahmu· • 67071 Ludw~hafen: Sp<et>•.aren· • 79102 Freibury; D<e Mode bahn Hl- Sommerda loh m1 Stadelmann Ka~· 
den loh Klaus Kl3mm. HofstJ 12 seum O<ennghausen. HohlerstJ 2, Fachgeschaft We~ Sch lerplatz 1: dastr 7· Max·Str. 2. Model bau 6 Kreat"'es Weo· 
• 40764 langenfeld: Sp el • Hobby· • 52062 Aachen: Modellbahn.Center • 67112 Mutterstadt Sp<el\~aren We1· • 79183 Waldklrch: Benz Electron!C ßenseer Su 4· 
Studoo Zwettler Sol<nger Stt 87 Hunerbe•n Markt 11·15: nachl Neustadter Str. 28. Modellsp1elwaren. Damenstt. 20; • 99752 Slelcherode: Modellbau 
• 40878 Ratlngen: Modellbahn·Auto-La· • 52134 Herzogenrath: Modellbahn R • 6n27 Frankenthal: Modellbahn & • 79312 Emmendlngen: Spiel· Technik Grosch BleiCherode Modellbaufachge· 

den.lnh Wolfgang Degen. Bechemer Str. Reichelt Bocherouxstl. 5·7. Sp1el Jurgen D1ehl Kopern kusstr 16; JOrgen Kansten Mafi<grafenstr. 22; schaft. Obetgebraer Str 25; 
47 • 523n Kreuzau: Drllgh's Modelleisen· • 67655 Kalse~lautem: DIBa·Modell· • 99867 Gotha: ln der Clry. Mön· 
• 41236 Mönchengladbach·Rheydt bahnen lnh. M Schoddel Kreuzauer Str bahn lnh. DMv<er ElsenbahnstJ 55; PLZ-Gebiet 8 chelsstr 23: Modellbahnfachhandel Lei· 
Sp<elwaren Weiß Hauptstr 14 59. • 67806 Rockenhausen: Schloyer Mo- • 80634 München: Fachbuchzenuum nastraße 81 

• 41334 Nettet.JI: Tnenes Grenzwa!dlll 15 • 52441 Unnkh: Brumm & Dampf lnh dellbahnfachgeschaft lnh ml VO<gt. Marlo Sbleuo. Schulstr 19. 
Belgien • 41460 Neuss: Stehwerk Model bau Klaus Schmdt Ru~tl 32 A. Kteuznacher Stt 9 • 80992 München: ModenbahnprofiS 

GmbH. ~nchstJ 17 • 53111 Bonn: Modetlbah011atxll1 Sonn • 68259 Mannhelm: Rol.!nd Boi5Ch. Rlffler & Ruhland OHG Feldmöch nger • 7850 Edingen/ Enghien: Jocados sp~ 
• 41564 Kaarst Al Amencan 1ia ns. Am Rose1tal 52 Modellbahnland Sonn·Rhelll· u:henSIJ_ 54 Stt 35: T<aJns & 1rams Mlll,ai\Jra Ruf' de 8ru•e~ 
Neumarkt 1 $leg lnh W n'ned Lucht Sllitsplatz 5. • 68309 Mannhelm·Klfertat f..\odell- • 81667 München: Doe ModelleiSen· .es 53 B'IJSseiSt 
• 41836 HOckelhoven: B & T f..\odel- • 53474 Bad Neuenahr·Ahrweier. bahn -~" Du~•he mer Str 2(} bahn. Orleanssir 33 
sp<elwaren GbR. Gladbacher Str 29 l'echn k fftz Modelbau u EISenbahn • 68519 Viemhelm: Hobb)Kt Hede!- • 82110 Genmering: Gunther F HOdl Dänemarle 
• 42281 Wuppertal: Mode I-EISenbahn· w helmstr 51-52. berger S:r. 48 ModeDbahnen Otto·Wagner·Str 4 • 2860 Söborg: Loko-Oan •mpon Led lJ-
Oub. Stu~ngsberg 45 Mode bahn • 55130 Mainz: WeiSenauer Modell· • 69214 Eppelheim: M~ellbahnen • 83352 Altenmarkt ModeHrsenbah· se Sudd;ngeve' 229. 
Matschl<e. Inhaber Laag GmbH & Co bahnladen Harald Schuldes Wormser Str Schuhmann Schutzen· Ecke Rochard· nen B~gotte Ma.er. Traunsteoner Str 4 
Vertnebs KG. Schutzenstr 90 91 Wagner· • 84307 Eggenfelden: Modellbahnen Frankreich 
• 42289 Wuppertal: Model bahn Ap1tz. • 56070 Koblenz·LOtzel: Margot's Mo-

PLZ -Gebiet 7 
von A bis Z Roland Steckerma<er. Lands· 

• 75009 Paris: Transmondia Llbralrle Fer· 
Heck1nghauser Stt. 218: deliellenbahnen Schüllerplatz 10 • nähe huter Str. 14: 
• 42651 Solingen: Modellbaucenter So· atter Moselbrllcke, • 70173 Stuttgart Sp<elwaren Kurtz Spiel • 84375 Kirchdorf: Toys • Tech J 

roviaire 48 Rue de Donal; 

I ngen. Bergstr. 2 2 • 56564 Neuwled: Modellbahntreff K & Fre•ze•t Marktplatz 10. Seicken Modellsp1elwaren. Roben·Bosch· China 
• 42697 Solingen: Modellbahnbö~ Nesselhauf. Heddesdorfer Stt 5() • 70176 Stuttgart Stuttgarter Eosenbahn· Ring 4: 

• Hong Kong: Port-link <Pac<'icl LTD. Koch u Schu• Bonner Str 26 • 57076 Siegen: Keßle(s Ecke Model~ Parades lnh Gunter Heck Leuschne~ua- • 85354 Frelslng: Dutsch GmbH 
• 44135 Dortmund: Karstadt Sport & bahnen • Mode11auto~ loh. Kober. Soegstr ße 35 Untere Haup~tt. 5() Un t A 7 F. Kwa, Shun lndU1tn.ll Centte 
Sp<el (Sp ~lwartnabt) Ostenhel weg 34 24 • 70178 Stuttgart ModelleiSenbahn· • 85368 Moosburg a.d.lsar. Tabakbor· North No 51-63 Conta111er Port Road 

• 44137 Dortmund: Karstadt Oo'1mund • 57399 Benolpe: ModetiWlnltl.lbchen Center w Schulet CM •.ophw 2 E<ke se Holmes 6m MlfltMar Neue lo· Kwa Chung 

Abte<.UOg 268 Westenhelweg 3(}36 Kafi.He,nz Heone. Bahnweg 3 • bet Pa~ l:ibnge< Str. dUS1J\estr 7 
Niederlande • 44141 Dortmund: Der l.o(S(hcppen men • 70329 Stuttgart ErSenbahn·Treffpunla • 88131 Undau: Sp<ei&Hnbby Kocn 

Mode lbahnen·Autoshop MArk-sehe Su: • 57439 Attendom: E. • H FleiSChmann Schwe<Cl:hardt om BahnhOf 1 Obettur· Storchengasse J • 2283 VJ Rijswijtc Oe w~ Tll'~~~en 
227 N ede~e Str 1() l:hem. • 88601 Messklrch: 0 Veeser lnh & Modelbou.·. Hu~ te Landelaan 462. 
• 44287 Dortmund: Mode bahnueff • 58097 Hagen: Hagener Hobby Alten· • 70569 Stuttgart TT·Hobby 33 Oskar Hauptle. ; • 4845 CE Wagenberg: Oe Spoorbrug 
W Tack-8raunmu ler GmbH. Ma~· hagener Str 18; Schwarzwaldstl 33 • 88630 Plullendorf: Der Spoelzeug!a· Gerda en Jaap Bergmans. Dorpsttaat 2. 
bruchstr 133. • 58135 Hagen (Haspe~ Lokschuppen • 71032 Böblingen: E~enbahn· und den Jurgen HeoiJS Haup~tr 22 • 5614 GB Eindhoven: Tre1nhobby 
• 44809 Sochum: Dau·Bo·Bahn Dau· Hagen-Haspe Modelleisenbahnen-Mo- Modellbau Kongeter. Pos~tt 44 • 89073 Ulm: Spielwaren Slndel GmbH Speyer RozemanJnstraat 14 A. 
Modell Hemer Stt 278 Sp<elzeug·Para· dellauto~ Kötner Str 23 (8 n • 712n Renningen: F11ma Kauffmann & Co. KG. Neue Str 77: • 9466 PG Gasteren: Locomouon 
dies Wagner & Raschka OHG Dr·Ruer· • 58332 Schwelm: Modellbahntechmk Radsport und Spielwaren GmbH. Leon· • 89275 Thalfingen: Spielwaren Schäfer Spoorwegmodelbouw Westelode 21. 
Platz 6: Engelbracht Bahnholsir 14: berger Str 8: Ulme~tr 2: 
• 44879 Bochum: Suchhandlung 1m h • 58452 Wltten: Fa. Franz Engel Spiel· • 712n Rennlngen: HS Modellbahn· • 89537 Glengen: Oie Bahnbude Ekke· Osterreich 
senbahnmuseum Bochum Dahlhausen waren, Modellbahniachabtellung. teehnilc. Weol der Stadter Str 21 mn hart R. Krause. Bahnhofsb'. 24 • 29 • 1060 Wien: Memoba lnh OINer 
Dr<.-ono-Str 191 Ruhoo 26 Rennongen Ve th. Aegid gasse 5 
• 45145 Essen: Modelbahn-Eckeloh • 58511 UidenS<held: Gustav D<els • 71334 Walblingen·Beinsteln: Eosen· PLZ-Gebiet 9 • 1070 Wien: Hobby-Sommer 
U~IJ Aschma~n Be< ner Stt 29. Nacht Uhren·SchmucHehrm<ttel Wer· bahn·Tteffpunkt Sch.,e<Ckhardt • 90402 Nümberg: Buc:hhandlung Em! Mode. baugeseiiScha" mbH. Neubaugas· 
• 45279 Es~n-Steele: ;(racht & Cramer dohler Str 5. Begelw~31 Jakob. Helnersplatz 8. EISenbahn Dorile! se 26 
Modeltecho' GmbH Ruhrau 46a. • 58553 Halver. Modellbahn Betnebs· • 716n Marbach: Adolf Sehnabi Mo- rarberstr: 34·36: Modellbahn Schw~et • 4810 Gmunden: Fa. GIU GmbH. 
• 45476 MOlhelm IR.: Sarom .:~heune v.erlc Ste nh.uer 'bl·VIOCke-Str 13 del bahn • EleiC!!Oan <el I,Aaf\<1S!J 35 FM>erW 11 rn Maximum Bahnho&Jaße 24 n 4563 M<heidori 
Oberha"sener Str 143 • 58762 Altena: IGE Altena. vd Uwe • 72127 Kusterdlngen: GI. Mode bau. • 90419 Nümbery; Modellbahn lttzer Hobby- und ModeRbau Werl Parlcweg 3. 
• 45479 Mülhelm: ModelleiSenbahnen Am an; WelllgaJtShaide 1(} Sucher Str 109: 
Euler Grabenstr 2 • 59065 Hamm: Kreme~ KG Sp<elwa· • n764 Reutllngen: h' >del & Techn k • 90459 Nümberg: Modellbahn D<e· Schweden 
• 46238 Sottrop: Technoshop Ho~ter ren-Fachg&haft. Os~tt 56. Reuter. Tub nger SIJ 84 llich Peter-Henleon·Stt 39. Modellbahn· • 14222 Trangsund: Jeco AB Wholesa· 
Str. 262. • 59269 Beckum: Spiel • Freizeot Sto· • 73207 Plochlngen: Sahn • Sp<el lnh tteff loh R Gumpp u K Hertel WOik" ie·DISinbut10n. Edbovagen 22; 
• 46427 Emmerlch: Ra<l Art VIdeo: wer Vedes·Fachgeschält. Wolhelmstr 35 • Eckart Kuhner. Ulbanstt I(} kemstr 34: • 21144 Malmö: Frank Stenvalls Förlag 
• 46483 Wesel: Modellbahn Wbke. 37: Spielwaren Schermuly. Nordsir 6: • 73479 Ellwangen: Modellbahnstube J. • 90762 F!lrth: Der Lokschuppen lnh Fören<ngsgatan 12: 
Caspar·Bauer·Str 33 • 59394 Nordklrchen: Spiele·Zug. Klewenhagen Manensb' 44 Themas Friedel Bahnhofplatz Sb; 
• 47051 Dulsburg: Drehsehe be GmbH Bergstr 14, • 73630 Remshalden: E • E Elektro • • 91054 Erlangen: Der Modellbahnla· Schweiz 
Bahn. Auto • Modell Kuhstr 8; • 59457 Wer1: Angeloka's Modellbahn· Eosenwaren Wlhelm·Enßle·Str 4(} den lnh. Wolfgang Und. Friednchsb' 41: • 2543 Lengnau: Morep AG Modell • 47638 Straelen: Modeßbau Se ler. Jo- und Splelzeugbö~. Hammer Str 44, • 73660 Urbach: EVA H Colberg. D1e· Kr1sche-Mencke·81aes•ng Unl\le~ltats· 
sefstr 2, • 59555 Uppstadt Sp<elzeugland Ker· selstt. 16 buchhandlungen. Unllle~l.ltsstr 16. 

bahnen. Jurastr: 12 A 

• 47798 Krefeld: Ctl'felder Lokschuppen stJn SpoelplatlstJilße 5· 7 • 73760 Ostfildem: VS Model bau lng • 92n9 Weihemammer. Model bahn 
• 4051 Baset Beltram• Nachf R und S. 

8re4e Str 6() Vo!'<er Sp<eth. Kon.gsber~er Stt 94 Weber. Aln B<ldbaum 26 
Baumann Spa'eRI.'Omadl 22 

• 47803 Krefeld: Hermann Model bah· PU-Gebiet 6 • 740n Heilbronn! ao~t~g<t Spoelwaren • 94061 Waldkirchen: Erw ~ Polner 
• 4053 Bmt Zum Lokschuppen Nj_ 

nen lnh ~~ He111z Hermann Hutser Str. • 60311 Frankfurt Spi.!tleuglc>Ste E. Hai· C.ty-Sud.Center SudstJ 88 Marlaplalz 10: 
Domacheoo 23 

128 ner Nahe ~ache. Kurt·Schuma· • 74613 Ohringen: Spoet.,aren·Model- • 94161 Ruderting: Mode bahnhaus 
• 5432 Neuenhof. T "01 Hobby u Mo-

• 47829 Krefeld: Moddlbahnzenuum cher·Stt 31 elSenbahnen Bauer Maf\<1S!J 7. Rocktasehel Altenberg 1 
de bahnen AG. Zuncher Str 156 

Uerd111gen Noeder<tr 83 • 60431 Frankfurt PM Model bau lnh • 751n Plorzheim: Mode bahn Sey- • 94315 Straubing: Modellbahnen 
• 8055 Zürich: Gubelmann Modelbau 

• 48145 Münster. W<eMo Mode bahn· lngnd MODer. Gonnhelmer LandstJ. 191· fned. Durlacher Stt 12 Kempt.lnne<e fruhllngstr 2 
Fnesenbergsu 110. 

tteff. Warendorier Su 21 195 • 75233 Tiefenbronn: ModeR-Bahn· • 95028 Hof/ Saale: Holer Lokschuppen Tschechische RepubHk • 48153 MOnster. G1erse GmbH Mo- • 63619 Sad Orb: Peter Schauberger. Henn1g. SchongauerstJ.1 Exklusive Modellbahnen. Bahnholstr 25 
delleosenbahnen Hammer Str 27 MartonusSIJ 16: • 75365 Calw: Herzog. Lede~tr. 16·2() • 95615 Mari<tredwitz: Hans Hofmann • 11000 Praha: Pragomodei·Model Rall· 
Modellbahnen Walter Licht GmbH. • 63654 BOdlngen: Modell • Technik • 76133 Karlsruhe: f Wilhelm DOnng Modellbahn·Bö~. Markt 46; road M•ntlhop. Kl<men~ka 42. 
Hammer Straße 157 Rainer Maser Bahnhofsir 37: Spiel • Freozeot • Hobby Rmeßtr 5: Mo- • 96215 Uchtenfels: Modellbahn Treff • 12000 Praha 2: Zum Elsenbahnkönlg. 
• 49078 OsnabrOck: JS Mode,lbahn· • 63897 Mlltenberg: Modellelsenbah· delibahn Seyfried Kronenstr 24 lnh. Ho~t Pokermann. Bahnhofstt12 u kr.ile zeleznlC. Manesova 4 2 
Seovlce GmbH lnh Jurgen Bergschne<dec nen Seode GbR. Ankergasse 15 u. 22; • 76137 Karlsruhe: E<senbahnl.!dle Jür· • 97437 Hassfurth: Modellbau Kell<ng. 
Lotter Str 16 • 64283 Darmstadt Der Lokschuppen gen Flößer Augartenltr 56 Hofheimer Str 11 Ungarn 
• 49356 Diepholz: W•lhetm Stegmann Kirchstr 18; • 76185 Karllruhe: Sp tl und Freoze>l • 97828 Marlrtheldenfeld: Das Eosen· • H·1084 Budapest Oeak M<>den Spolt 

• 64no Mkhelstadt Mochelstadter Gr&hbachstr: 3c bahnlager Marlctheodenfeld Untertolltr loh. ~ Oea~ Nemet UU 1(} 
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Roco: 43232 BR57 SNCF - 220,-; 
43346 BR57DR 200,-; 43328 Sä. 58 
- 200,-; 43271BR 74 - 140,-; 43622 
BR 361 - 140,-; 43939 Ee3/3 - 190,-; 
43962 1141 - 200,-; 43923 
Nahverkehr Bayern - 300,-; Brawa 
0231 - 200,-; 0201 DR242 - 190,-; 
0555 BR312- 220,-; 0472ÖBB -
220,-; 0473 - 230,-; Rivar. 1093 BR 
39 - 180,-; Firn . 1887 Ruhr­
schnellverkehr - 370,-; Mä. 3449 -
200,-; 3743 - 320,-; 4228 - 400,-. 
Tel. (0661 ) 34212 
Schweizer TEE 6-teilig, Messing­
Vitrinenmodell von Metropolitan, Preis 
nach Gebot. Fax (08651) 69953 
Sammlungsauflösung GS: Loks + 
Wagen von Roco, Fleischmann, 
Li l iput, Lima , Piko , Märklin. 
Vitrinenmodelle. C. Hofstetter. Fax 
(08651} 69953 
Verkaufe Loks mit Digital-Decoder 
von Roco, Fleischmann und anderen. 
Fleischmann-Sonderserien, ADE-Lo 
und -Wagen 1/87. Tel. (0511 ) 744081 
Fax (0511) 7 48342, Email: softsa­
fe@aol.com 
Verk. 01 .5 Piko - DM 40,-; Brawa 
232371-5 - DM 150,-. Markus Albert, 
Fährmannstr. 8, 01662 Meissen, Tel. 
(0170) 2779928 

Toto 's Eisenbahnladen 

Modellbahnfundgrube 
1/fJ-RtiC."f' \Hntlf'rtmr:tbcJt/17 \I ( nur/)\( /W,YO 

Prsta/pz:.islraß~ 28 
1062 7 ßtrlin (Charlotttnburg) 

Ttl<fot~: 030·3135159 ab /Z:JO L'hr 

-Mo 

Hapo: HOe-Bauzug Einmalserie 96 
295,- DM. Kehi: HOm-NWE-Lok + 3 
Pers. -W. 395,- DM, Bemo/Zeuke: 
HOrn- Spreewaldbahn-Güterzug 250,­
DM, Bemo: HOm-Giacier Express 
495,- DM. Tel. (030) 6611713 
Roco BR 17, Rivarossi BR 96, Lima BR 
10, Gleichstrom, Vitrinenmodelle mit 
OK, je 190,- DM. Tel. (069) 4970419 
Piko: 8 verschiedene Loks, 4 ver­
schiedene Personenzüge, sowie 6 
verschiedene Güterzüge günstig zu 
verkaufen, alles auf Verhandlungs­
basis. Tel. (08322) 809858 
Verkaufe Trix Exp.: 5 Loks, Wagen, 
Schienen, Weichen, Signal, Trafos für 
DM 450,-. Fleischmann BR-39 P10, 
Profi-Schienen und -Weichen - anru­
fen! Tel. (06351 ) 45190 oder (0172) 
1027908 
Biete Piko BR 82 023 OB, Art. 50040 
in Gleichstrom m. Schnittstelle für 
140,- DM u. Roco E32 OB für 100,­
DM. Michael Hanisch, Tel. (05121 ) 
510690 od. {0177) 8677678 
Liliput-MAK Seehafen Kiel und 
Brawa-KÖF II Seehafen Kiel, beide in 
WS gegen Gebot zu verkaufen. Bernd 
Schumacher, Tel. (02732) 86647 ab 
18 Uhr. 
Aus Trix-Expr. An I. u. Samml. Auflös. 
viele Loks, Wagen, Gleise u. Zubeh. zu 
verk. Rarit. aus 50er bi Jahren. Liste 
m. Freiumschl. anf. Tel. (05632) 5471 
ab 18 Uhr 
HOe, Bemo: Sächs. VI K u. VII K, 
Fertigmod. mit Schwungmasse, neu, 
wg. Sammlungsaufl. zu verk. Preis VB. 
Tel. (0341) 2521 111 oder lajac@t-on­
line.de 

/!lJ~ I«: W\1 !I>' I/1C(nl« >W"V 

www.lokschuppenHagenHaspe.de 

Märklin - Export - Modelle zum Vorbestellpreis 
26831 Schneeschleuder, BR 86 ÖBB DM 699,00 39605 Serie 460 Schweiz Tourismus 
2ll4S3 Em 3/3, Kieswagen Makies AG DM 299,00 46532 Set Kesselwagen SNCF 
37131 Eb 315 SBB Dampflok DM 410,00 46553 Set Kesselwagen SNCB 
37668 TMY Schweden Diesellok DM 365,00 47209 Set Schiebeplanenwagen SNCF 
37672 Serie 205 SNCB· Diesellok DM 365,00 48448 Set Erzwagen SNCB 

2a · Str. • 06667 

DM 475,00 
DM 105,00 
DM 95,00 
DM 98,00 
DM 14g,oo 

Modellbahnen am Mierendorffplatz 
111/fDTMJ/11" I 0589 Berlin-Charlottcnburg, M icrcndorfTplatz 16 

Ihr freundliches Eurotrain-Fachgeschiift mit dergantgrollen Auswahl. 

Stä ndig Sonderangebote 

Große HO-Digital Vot·führanlage- Digitaii-Service 

4~ 
Auch SccOfld-Hond! 

Direkl an der U 7! 

Mo.- Fr. 9.30- 18.00 Uhr. Sa. 9.30 - 14.00 Uhr 
Telefon: 0 30-3 44 93 67 · Fa.'l: 0 30-3 45 65 09 

Modellbahn einst + jetzt Esmarchslr. 22 34121 Kam•l 
T~l. 05 61/2 78 15 u. 2 3~ 6~ 

1\'rin<rl SA ßS 100 1 0.~ Spi'CC\I.Iok IlOm Fh. 1H l 4H7.- C ulloltl t. II. 47100 IJR 11 8 4-oth>, 0~1 230.-
Güi7.0id 1 . ß. 4) HXJ I}R l SI> Dß 1\G Cu'l'o 0~1 300.- SA 42100 \ ' 180 DR Karl7el DM 2l l.S0.-
411002001lRIIl6346 J<SrikU)\li K5.- SA39H~JßRI55DR 0Ml i6.-
SA 39200 ßR 155 DBAG 0 .\l 176.- r iko 51)()60 ßR 94 DR 0~1 329.-
72100 llR 65 on TI 0 ,\l 369.- 50013 ßR 03 Rcko DR DM 242.60 
'l'illig 02140 UR 0.1 Rc~o I I hcmplor) llM 4H5,- 510'XJ 0111 E 93 DIJ IJRG J<' Scück I)~ I JJO.-
lhr TI~Sp!'liali51 in Kassrl. aurlt \ 'rrs.•nd 51070 F 63 OB D\ 1 229.-
Auhagcn. Bcckmann. ßcmo. PMT. Sach>cnmo<lcllc. l'cco. Noch. Kato. Mchano. Elcctrotrcn. 
Tican. Vicssmann. Modclloco. Günther. Klcinscricmnodclle. · Vcr:hlndkostcn: 8.50 bis 4 kg 

Ut'ft•rmÖ)::Ht·hl..<'il. lrrtucn und Pl'l'isindt'run~ \Ortwhuhrn~ • l~url'll ~ie 1m odtr sc;hn:ibt'tl Sie ( Rückpono unrrtäßlich). 
Criiffnre: ~lo.- f r. 1 ~.00 - HlJO. Sa IO.JO- l.l.JO Lhr. · ~Jhtt\m~l:~dio alfLuch'ilo!-~1ond-!'i lr. hochf:thrY'n . . l. ()ut'rsl r.l"l"t'hh 
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Schienen-HO-Roco, 5 x 920 lang, je 
3,- DM, 25 x Roco Nr. 42410 gerade, 
je 1,- DM, Fleischmann 35 x M-Gieis 
200 mm lang, je 1,- DM, 12 x M-G leis 
gebogen. Dieter Geerdtz, Hebborner 
Feld 58, 51467 Bergisch Gladbach, 
Tel. (02202) 54976 
Loks, Wagen: Röwa, Roco, Li liput, 
HAG, ADE, HAMO, Trix lnt., Firn. 
Topzustand ! Liste: 3,- DM/Bfm. - H. 
Weber, Apdo 99; E-03750 
Pedreguer (Spanien). Tel. + Fax 
(0034) 965761401. Suche HAMO: 
BR53, 96. 
Märklin HO: 3089, 3092, 3313, 3124, 
3125, 3652, 3667. 88443, 3797 + 
4897, 3649, 3757, div. Zugpg., 
Güterwg. (LB, USA, Bier, MM, usw.) 
Drehs. 7186 RO 44006, 4214A. Tel. 
(0751) 3526550 
Verkaufe Märklin-HO- Schnellzug­
lokomotive (3048) mit Tender. Mandy 
Könnecke, Am Nordrand 42 B, 03048 
Cottbus, Tel. (0355) 2884284 
2=Rothe TT: Eisenbahndrehkran EDK 
80 /3 blau m. An t ri eb + 
Bekohlungsschaufel + Schutzwagen 
500,- DM. Karsei: SKL DR blau mit 
Antrieb 200,- DM. HRF: SBB 
Bahndiensttraktor Tm I 422 rotbraun 
300,- DM. Märklin 3-Ltr. 28451 
Gleisbau-Zug Strukton 200,- DM. Tel. 
(09971) 31242 
Roco, DR: E17, E18, E94, 243. Alle 
neu, Zurüstteile noch extra, je 170,­
DM. Tel. (030) 54984585 e-mail: sig­
mar-scholz@t-online.de 
Kohlenstaubloks DR (SEM-Gehäuse): 
BR 52 690,- DM, BR 58 790,- DM, BR 
44 740,- DM, BR 17 990,- DM. 
Lokgehäuse BR 39 (Fieischm.) div. 
Lok-Nr. 60,- DM. Gert Büttner, Tel. 
(037291) 67738 

Beslellen Soe Ihren Katalog ! 

Wer1<leuge. Masc!linen füc Modellbau, We<kstoffe. 
Kfeitlslprofile. Schrauben und Muttern von Mt -M6, 
Scmecken. Ritzel \lld Ulnräder. Faullab<Y MoiC$> und 
Molonsenlngssatze, Modeflbahnnobehör. ca. 220 Seiten 
efhallen Sei gegen DM 17,· in Bliefmatken, Ausland 
DM 26,- zusammen mit einer Uste •Modellbahnen• 

0 Spur N 0 SpurTT ::J Spur HO 
Eine I.Jste je Spur eonzeln ematten Ste gegen 

Einsendung von DM 4,- cn Briefmar1<en. 

Haible KG, Postfach 1607, 89206 Neu-Uim 

Märklin HO, Verkauf oder Tausch: 
3438.1 · DM 250,-; 3439- DM 250,­
(Fehldruck); 34618 - DM 400,-; 
3042.2- DM 11 0,-;4362 - DM 80,-; 
45957 + 45958 + 45959 Musikexpr. 
- DM 120,-; 4371 - DM 100,-; 
4514.10 - DM 100, -; Kaiserzug 2881 
- DM 1700, -; Trix-Bundesligazug für 
Mä. - DM 300,-; 1883 - DM 90,-; 
43302 - DM 230,-; 46242 - DM 70,-; 
42383.1 - DM 150,- (Fehldruck); 
42384- DM 150,-; 44520- DM 120,­
; 44522 - DM 70,-. Peter Schultheis, 
Tel. (02734) 2680 und Fax 
Fleischm.: Packungen I Loks / Wagen I 
Zubehör, z.B. 4686 80 Jahre Deutsch. 
Staatsbahnw.-Verb. 329,-; 89 DRG 
189,-; 4077K BR 78 DRG 259,-; 4094 
BR 94 OB 205,-; 4139 K BR 39 DRG 
299,-; 4800 pr. P 8 269,-; 4820 pr. P 18 
259,-; 4226 BR 260 SNCB grün 165,-; 
4229 BR 212 neurot 149,-; 4235 BR 
221 rot 140,-; 1302G BR E69 grün DB 
90,-; 4382 BR 151 neurot DB 220,-; 
4418 BR 610 DBAG neurot 309,-; 5389 
Bauknecht 35, -; 5568 Schienen­
reinigungsw. 34,-; 5800 preuß. 
Gepäckw. 65,-; 6200 Form-Vorsignal 
45,-; usw.!! All es neuwert. 
Umfangr. "FI. -HO-Liste" (auch ge­
brauchte und ältere Fahrzeuge) nur ge­
gen 2,20 DM Freiumschlag! Zentral­
Station, An-Verk., Güntzelstr. 39, 10717 
Berlin, Tel. I Fax (030) 8736356, tägl. 14 
- 18 Uhr G 
FMZ-Loks: 64139 - 350,- DM; 64137 
- 350,- DM; Rocos 212001 - 300,­
DM; AEG- Steuerwagen 75, -; 5125 
(Jägerm.) 50,- DM; 2 x 6460 je 30,­
DM; 5124-80,- DM; mit lnnenb. FMZ 
5123 FMZ mit lnnenb. 150,-; 5125 
DWA mit lnnenb. FMZ u. Preisserfig. 
90,- Dach gealt. 5123 FMZ lnnenb. u. 
Preisserfig. 160, -. Reno Bärsch, Tel. 
(035200) 20221 und Fax 
Märklin-HO-Zugpackung RM 827/4 v. 
1952 (= RM 800 + 3 X 327.8 + 328.7, 
Tender mit Zinkpest) im OKZ DM 1000,-; 
V200 3021 .2 DM 350,-; Rio Grande 
3062.5 + 4062.5 DM 500,-; E44 
P3008.2 DM 150,-. Tel. (06101) 84910 
Digital- und Soundumbau. Schnell -
professionell - preiswert. MBV Schug, 
Tel. (06507) 802326 G 

Digital-Profi 
werden Sie mit unseren preiswerten 

Pilz Fertigmodulen und Bausätzen fUr 
die Digilalsyslcmc 

NMRADCCund 
Märklin-Motorola! 
Weichendecoder (4 fach}ab DM 29,90 
Rückmeldemod. (16fach} ab DM 39,90 

Littfonski DatenTechnik Katalog gegen PM 6 --in Bfm 
Osterholder Str. 15 / 25482 Appen 

Tel. / Fax : 04101-553028 www.ldt-infocenter.com 

Modellbahnzentrum Uerdingen 
Niederstr. 83 • 47829 Krefeld Uerdingen • Tel.: 02151/47 40 74 

www.ac-i.de/Lehmann 

Jeden Monat wechselnde ANGEBOTEILGB·Su e reise 
Wir bieten eine große Auswahl an Modell bahnenlAutos und 
Zubehör der Spuren: LGB, HO, TT. N, Z. NEU und GEBRAUCHT 

(auch Versand). LGB-Preisliste gegen DM 4,· Briefmarken. 



Restverk. Epoche I Roco: 63260 T 14 
- 240,-; 43221 G 10- 240,-; 43328 G 
12 - 240, -; zus. 660,-, alles neu. Tel. 
(07258) 7303 abends 
Märklin-HO-Schie.-Bus 3016.1 u. 
4018.1 DM 260,-; 346/2.3. DM 180,­
; 346/3 DM 270,-; 4089.2 DM 40,-; 
311.2 DM 160,-; 3145.2 DM 500,-; 
315.2 DM 160,-; 362.7 DM 80,-; 2 x 
332.2 DM je 600,-. Tel. (061 01) 
84910 
Märkl in HO: 393.5 DM 500,-; 
P4585.2 DM 100,-; Figuren 0203 
DM 400,-; Bahnübergang 459 MG 
DM 100, -; P4543.2 DM 20,-; 
P4544.2 DM 20,-; P4581 DM 20,-; 
P4014 DM 20,-; 305/1.2 DM 10,-. 
Tel. (061 01 ) 84910 

ANKAUF 
Loks + Wagen HO 

Suche Wagen: Kleinbahn: Nr. 383 + 
393 Post + Steuerwg. SBB, ÖBB­
Wagen Nr. 378, 390, 391, 398 + 399; 
Liliput: SBB-Postwg. Nr. 87950 + 
87953, Preußenpost Nr. 291 00; Lima: 
Schnellz. SBB Nr. 30159 + 
Sanitätswg. FS Nr. 309250; Rivarossi: 
Gepäckwg. FS Nr. 2509; Piko 1. 
Klasse MAV; Märklin: Nr. 4680 Persil 
+ Set 4]91 Berl in. D-Zug 4034 + 
4128 OBB; Roco: Nr. 4291 B 
Messwagen. Tel. (06233) 506215 und 
Fax 506214 
Suche Diesellok TAG V 65-11 , HO, 
von Hobbytrain od. and. Herst., blau, 
neu oder Bestzustand. Tel. (0791) 
43947 ab 18 Uhr 
Fleischmann BR64, Nr. 4062, 4063 
nur Gehäuse Tausch Nr. 1063 oder 
Lok 4062. Tel. (00411) 7805301 bis 
19 Uhr 
Märklin-Eisenbahn Spur 00/HO u. 1: 
Loks, Wagen, Zubehör, komplett od. 
einzeln, auch def. a. d. Vor- u 
Nachkriegszeit von Sammler ge­
sucht. Bin auch an der Ubernahme 
von kompletten Sammlungen oder 
Eisenbahnanlagen interessiert. Tel. 
(0721 ) 682664 oder (0172) 
7236673 

HO-Eisenbahnsammlung gesucht. 
Rufen Sie mich an. Tel. (02256) 695 
oder Fax (02256) 7 408. 
Suche Modelleisenbahnen HO, TI, N, 
Z, LGB u. Spur I. Einzelne u. auch grö­
ßere Sammlungen. Reinhard Stöckel, 
Leipziger Str. 46, 37284 Waldkappel, 
Tel. (05656) 923966 und Fax 
Trix Express und Bing von 1900 -
1965 von Sammler gesucht. Gerne 
auch Zubehör. Tel. (02234) 17200 Fax 
(02234) 2421 0 
Liliput HO: Tender BR 45, auch ohne 
Motor gesucht. Tel. (07171) 64406 
Fax /07171) 64408 
Suche von Roco 43375 BR E 626 der 
FS Tel. (07258) 7303 abends 
Trix Express: Batterietriebwagen, rot, 
2-teilig, Trix Nr. 409, Plastik, 4,5 V­
Motor, von Trix-Sammler fairem Preis 
gesucht! Ca. 1954. Tel. (0163) 
7200867 Komme auch vorbei. 
Roco BR 74 DR (Ost) 44822 
Lokalbahnwg., 46235 Kühlwg., alles 
Top-Zustand, Jürgen Scheffler, 
Blankenauer Str. 5A, 09113 Chemnitz, 
Tel. (0371 ) 412459 Mai I: lepre­
chaun.grech@t -online.de 
Rivarossi BR 10, 1323, Roco BR 93, 
43320, V 60 EP. 111 , Faulhabermotoren 
u. RAG-Rollmaterial. Erik Hesse, 
Ewaldstr. 74, 45661 Recklinghausen 
Erik.Hesse@t-online.de 
Suche Sachsenmodelle Osteuropa­
Schlafwagen-Set (Roco Best.-Nr. : 
14020) oder Schlafwagen der CD aus 
diesem Set. Bitte nur Modelle in gu­
tem Zustand anbieten. Daniel Tempel, 
Tel. (09521) 4753 oder (0170) 
6114671 

•• •~ - Mo«•Ultav. :<\ ._ Get>ef911Jn~itk 16.01728 Gaus1ritz b. o .. sden 
~' ~~ Tel.l fu:I03511 200i/26060 

~ ~~ ~ ~ r:,'<~ 
Alle Spurweiten ~ • ~ ·<:>"" <;,'P 

elle Epochen ~ I ~ · ~ 
l"",_""h Wunscb ~,. HO t:l ~ 
llfblichllftigln A~ s.•mn.,;.,ntri.~ ~ 
Me~J Neu..- ~,_.,. V.bts!I!Aqlld l 11?10011 

Mo....,Ubou~~· "'""'"' " • -. -
säua/ Wt a.twa: l,L~\ 
~ G_"_~ .. ·~ ~-
Gesamlprospekt gegon 5.50 DM ln Briefmarken 

lnh. Winfried Brandt · 10318 Berlin ~~._,.,_,® 
Treskowallee 104 ·Tel. 0301 5 08 30 41 5/WI!t.Wt#'E ~ 
Öffnungsz.: Di. -Fr. 10-13 und 14-18 Uhr · Sa. 9-12.30 Uhr 

'moiJetl6u,n6ox 
Karlshorst 
Modelleisenbahn-Fachgeschäft 

Suche Trix HO: BR 52 OB mit 
Kondenstender. Erik Hesse, Ewald­
str. 7 4, 45661 Recklinghausen 
Erik.Hesse@t-online.de 
Suche Sachsenmodelle: Balkan­
Express I + II (ehern. Roco-Bestellnr. 
14009 + 1401 0). Oaniel Tempel, Tel. 
(09521 ) 4753 
Suche Tegernsee-V65 von Hobby­
train , Gleich- oder Wechsel­
strom oder OB-Ausführung. Bernd 
Schumacher, Tel. (02732) 86647 ab 
18 Uhr 
Suche Werbelokomotiven aller 
Hersteller in HO und HOm, auch 
Tausch möglich, sowie Dioramen, 
Module und Anlagen HO + HOm. 
Harald Kaiser, Stoeckener Str. 6 A, 
30855 Langenhagen, Tel. (0511) 
7 44081 Fax (0511) 7 48342, Email: 
softsafe@aol.com 
Suche Hobbytrain TAG V 65-11, so­
wie THS Generator-Vorstellwagen, 
Tegernseebahn, Wechselstrom VB 
Wolfgang Eisenmann, Fasanenstr. 19, 
47055 Ouisburg 
Hruska-Biechtriebwagen u. -Strom­
linien Iok, Schicht-03, Herr-S-Bahn, 
BR 50 2-motorig, VT33 silber, Rehse­
Bausatzloks u. anderes 50er-Jahre­
Material, z.B. Schiebebühne Tel. 
(03473) 814610 
Jouef 8863 835300, Lima Rapid 
S3SL 208530-1 , Roco NS2200 
43461 , NS11 00 43464, SNCF BB300 
43474/43488, BB 4600 43486, 
BB9300 43560, DE4/4 43024. Torsten 
Kleis!, Tel. (030) 5146952 19 Uhr 

HOS~m 
DAmpflok 2-10-2 
cn;".. ...mo....~ RAnw .. v w 449100 DM 

HO Schniippclum Rivarossi 
Awrst:enungsstiiclro 

B~-Bo!f nöeht clögitAI ja 300100 DM 
Cab-Forward. 

Suche TGV-Triebzug (TGV-SUD) bis 
max. 200,- DM, von Marke Lima oder 
Marke Jouef. Auch defekte Züge anbie­
ten. Mare Klunker, Tel. (07262) 206426 
oder Mail: marc trains@firemail.de 
RO: 43-314, 352, 366, 387,564, 698, 
714, 733, 780, 791 ' 794, 838, 839, 
63689, 699, 721, 730; Gü.: 50 Fl.: 
4070. Manfred Appold , Im 
Hahnenschrei 7, 40822 Mettmann 
Suche von Trix HO, BR 217 Diesellok. 
Joachim Gäbler, Tel. (089) 3071291 
ab 17 Uhr 
HAMO: BR53, 96, 44, 011. Roco: 
04147A, B43464. HAMO E18 
(grün/blau) od. Umbau auf 2L. ; 8370, 
8356, BR85. H. Weber; Apdo 99; E-
03750 Pedreguer (Spanien). Tel. +Fax 
(0034) 965761401 
Suche Speisewagen (426/62) 
Stadtexpresswagen 1. Klasse 
(426/94), Speisewagen (426/27) 
Mittelteil Doppelstockzug (426/886) 
mit hellgrauem Dach. Bitte nur im 
Karton u. gute Ware. Olaf Blümel, 
Kaisergrubenstr. 7, 09355 Gersdorf 
Trix-Express u. Märklin , Loks, 
Wagen, Sammlungen, Anlagen, 
Kataloge, Ersatzteile u. Zubehör von 
privatem Sammler gesucht. Jürgen 
Sauter, Tel. (07261 ) 655617 

~ Modellvenuoltungsprogromme 
r-t' fur ~k1tldlmh"- unchl(k•r \k~tl••lk·r.mh.alnwn 

u .. tt'll ~it• lhrt• S..unmlung mit ••in~t .. hk-ndt•h•t)l Uikl 
u. 3SOO ßahnbildrr (f-otos) \On \loc:lt•llt•n 11uf CU llt•l t~rt.. 

\ ••" iHn 1::;, 

~ ßiltkL1tt>it•n 
,,h 20.- 0~1 

Programnn• :1b 50J- DM Info ku\l<>nl<" 
Ot•m•, Ii,• L)\1 D.1~'11ln.1~· 1.8. \\t~l ROCO ,,h 10,. 0\1 

C "ultZ.trnk•r··IN.:02-I;I SU2fi·F.t\.:02.t ;ll4:;{l. 
~u-1·.\mold-St ,, ~3 .l)-:;;2~ 1 1 (~•il1•nL.inh. •n 

0 M .T.H. 3-.Leit:er limitiert 
Secot.Cabooul&y. .. winclow-Ccaboose 
Ert. Vt.on CQ.boo..-o 
Swpor clotAmiort u . mit Bolouc'htl.4ng 

.16g100DM 
G USA-Tnoins F'3 A+B-Sct: 

'boiclo l't'toOf;or\si.ort: verscn.. BahngesoU-

scha.ftqn .1298100 DM 

Glei..-SlJftO""-C Spur" 0, 2·lcit. von ETS, 3•loit. von lt·Lino, AtlA.B 

GroS.• .so.-d ...... t .. .., LGger in all4m3 s,... .... eit .... 
tn v......,...". Sckowrawm i..wg.-cam't: 1lher 300 .Moclefle der 3 Spu·rw-eiten A~.#tOUt. 
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Kaufe Ihre Modellbahn und 
Modellautos. Gern auch größere 
Sammlungen, Geschäftsauflösungen 
u. Restpost Sofortige Barzahlung!! 
Zentral-Station, An- Verkauf, 
Güntzelstr. 39, 10717 Berlin, Tel./ Fax 
(030) 8736356 bis 18 Uhr G 

VERKAUF 
Loks + Wagen TI 

BTIB, 18loks, BR 35, 56, 86, 81, 118, 
2 x 130, 221 , 110, 204 DSB, 107, 119, 
250, 242, 211 , E499, 254 Tenderlok BR 
9265, Schienenbus V 36, BR 103. 
Zusätzlich ca. 25 Personenwg., 35 
Güterwg. zu verk .. Mögl. kompl. für DM 
3000,-. Tel. (06721) 490640 u. Fax 
Gützold 72100 BR 65 DR 319,- DM, 
Roco 36201 BR 232 OR 150,- DM, Jatt 
BR 91 DR 210,- DM, alle TI-Loks neu, 
Rokal V 200 95,- DM, BR 89 80,- DM, 
Kesselw. Aral 65,- DM. Tel. (030} 
6611713 
KUNZE-Modelle? www.modist.de G 

DM 7(}(),-
Ma!11US Tankwg 2·achs. grau Z DM 1.6UJ,­
Ma!11US Offene! Gu!ew.<J . gesupell DM21 DM 1.4aJ,-
Ma!11US d1o ong.nal Magrus DM I. 100,-
Magnus O~ln DM 1.4aJ,-
Ma!11US G-Wagen Euro Gmrrlls 56 DM 1.450,-
Ma!11US SchiackeiiWJgefl DM 650,-

offener Guterwg Omm 52 OM 850,-
G 10 <T1It ll<emserhaus braun OM 1.490,-
diO weoss OM 1.490,-

lli'itw.,v<oT>nc..,,...., DM 1.490,-
0M 2.7(}(),-
0M 7(}(),-
0M 2.{}(}(),­

,e OM 1.950,­
DM 1000,­

,e DM 2.4aJ,­
,e DM 2.000,­

DM 2.{}(}(),­
t.lagnus SR 50 faulhaber. Zlmo DM 17.~­
MagnusSR91 faulh """eRaderZimo DM 11.500.-
Magnusv 101 faut>aber Z•mo DM 5.600,-

l t!.• .l l.bno~>< l(()l DM 2.600.-
H'Pil Mati<IJS V 36 neue Rader Gerausch Zlmo DM 4.500,-

t'ISR 89 Z.mo DM 111.000,-
ETA 178 2-1e11g Zlmo DM 6.000,-

VT 75 Zlmo fogUI'en DM 2.000,-

Angebote in Spur I 
Dongier SR 24 ORG DM IO.SOO,-
Oongier S 3. H S Sls S grun DM 16.800,-

•lSR 38 OB 4-athS l(aslenlender DM 21.950,-
SR 1D 001 d1Y ab DM 15.900,-

•"'"';1 U!ßl;";o BA 00 Sttomlon<e DM 111.100.-
dlo 01 Tarnfarben "' DM 111.9011.-
BA 65 002 OB DM 19.800,-
BR 44 Kohle DM 22.200,-

Komplettgarnitur 7 -tlg. DRK, NP 
DM 275,-; VP DM 200,-; Komplett­
garnitur EU (EPV) 6-tlg., NP DM 
218,-; VP DM 150,-; sowie weitere 
Einzelanfertigungen (Liste anf. 
Rückporto), div. Ersatzteile Lok + 
Wg. sowie RollmateriaL Lothar 
Richter, Blumberger Damm 164, 
12687 Berlin, Tel. (030} 9329630 
Suche von Roco: 43375 BR E 626 
der FS. Tel. (07258) 7303 abends 
Manche TI-Modelle gibt es nur bei 
uns! www.modist.de G 

ANKAUF 
Loks + Wagen TI 

Suche TT: Rollmaterial Tim, BR91, 
BR03 Reko, Kauf oder Tausch. Biete 
TI, Tillig: E94, BR243, BR1 01, BR52, 
BR01, BR234 Regiolack, IC-Regiowg. 
-Alles neu. Lutz Schmidt, Tel. (0177) 
8961440 (Berlin) 
Rokai-Modellbahn gesucht, Reste 
und Defektes, auch Berliner TT­
Bahnen und andere. Udo Vollbracht, 
Mittelstr. 20, 58332 Schwelm, Tel. 
(02336) 81352 ab 20.30 Uhr 
Suche Dampfspeicherlok von 
Beckmann in Spur TI und Zubehör + 
Roii.-Mat. Spur 0. Tel. (0172) 
8723669 

www.kartonmodelle.de 

ftllgurex BA 03 dov 
ftllgurex BA 38 echtdampl diY 
fiJigurex iJon Thurmrtloil dN echld kll 
SchOlllau BA 78 1 00 1 l<ln1ender 

Schönlau SR 85, 001 , 012, 50 
Pein SR 44 div. Sesig Komplettprogramm 

Div. He.steller. Wagen aller Art 

Angebote in Spur HO 
Mitro - Metakil 
89013 SR98 1801 ORG 
89020 EAG 7TAG 
94102 G411 BBt.Berg• KBSIS B 
94103 G 4 II braun 
94500 0 111 Magdeburg DM ,,,...,,- • ..,!"1 
94801 BR 03 035 DRG rotbralJlloiNgrun DM 
95700 ZalvlradiOk 269 03 KkSlsB 

Rantal II lr.!U 
95702 d1o Reohe 269.02 scnwarz 
Das Zahnstangensystem von Motro 
96302 C V K B Sls B grun 
96700196705 Reihe 10 drY 96710 1'1 
97102 SR 05 003DRG Cab torward roc 
g7410 97411SR56dov ORG 
g7500 brs 504 8 IX K.S.Sls 8 d1Y 
97800 brs 804 Reohe 380 BR 58.9 diV 

Angebote in Spur N 
ftJigurex 1420 
1120 S88 &~ 2x2!2 scnwarz 
11201 1 SC8 Ver.oon dlo Q1U1 
1140 SR 232 U 1 SNCF grun 
lnlennodel 
SR E 06 drv grun und !r.!U 
SR 1317 blW Wurttb. Alll dov 
BA 89 2 "" sadls vr <IN 
SR E612d1Y !11JOundOrau Je DM 1.690,­
ExdUSNmOd. SPEND Schonenschiedzug DM !198, · 

und weitere Kleinserienmodelle jeweils ca. 20 Spur 1, 40 Spur 0, 
400 Spur HO und 00 Spur N/Nm. 

Unsere Listen DM 10,- mit Prospekte DM 30,-. Jeweils mit Warengutschein !!! 
Unsere Kunden erhalten Listen und Prospekte kostenlos. Anruf genügt!!! 

www.Lokschuppenhagenhaspe.de 

LOKSCHUPPEN HAGEN-HASPE 
Ihre Adresse liir Kleinserienmodelle: 58135 Hagen Vogelsanger Str 36·40 

~;g~~Tel 02331 /404453 fax02331 404451 01 Ne1Z0171'4 71 56~00~§ilii 
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VERKAUF 
Loks + Wagen N & z 

N-Sammlung: Teilauflösung. Listen 
gegen DM 2,20 in Briefmarken. Alle 
Artikel ncuwcrtig u. OVP. Peter Seelhof, 
Hohe Str. 35, 35745 Herborn, Tel. 
(02772) 62105 Fax (02772) 964944 
Spur N: 300 Loks, 300 Werbewagen. 
Liste gegen DM 2,20 Porto bei: F. 
Gensheim er, PF 3501 02, 66055 
Saarbrücken G 
Verkaufe Loks +Wagen AR, MT, Firn., 
lil., Ro., Riv., Atl, alte Modelle. Suche 
MT 12993, ET 87, Kauf oder Tausch. 
Liste unter Tel. (02631) 56227 +Fax 
Firn: N-Einmals. kaum besp., 7881 -
280,- DM; 7882 - 240,- DM; 7883 -
240,- DM: 7884 - 350,- DM; 7886 -
250,- DM; 7888 - 290,- DM; 7889 -
310,- DM; 7890 - 340,- DM; 7891 -
360,- DM; Arn. BR 96 Mallet - 250,-
0M; 2466 Krokod. grün - 230,- DM; 
dto. braun - 200,- DM; Fi rn. 7065 -
160,- DM; 7098 neu - 160,- DM: 7099 
neu - 160,- DM; 7123 - 180,- DM; 
7139 - 180,- DM; 7170 - 160,- DM; 
7806-01 Sonderm.- 190,- DM; 7400-
90,- DM; 7401 -50,- DM; 7410 -150,-
0M; 8630 bis 8634 - je 40,- DM. Tel. 
(06196) 779436 
Verk. umfangr. Großanl. mit ca. 120 
Loks, ca. 200 Waggons (seltene 
Exemplare) Spur N! Anl. im Bau, viel 
Baumaterial u. indiv. Gestaltg. möglich. 
Umfangr. Bücher und Dokumenten­
sammlung. Abgabe nur zusammen. Preis 
VB Näheres und Liste und Digitalfotos ge­
gen 5,- DM in Postwertzeichen gar. 

Chiffre M-7/34118 

ANKAUF & Sonderangebote 
WIR VERSENDEN AUCH AN SIE 
TI·Fallrreuge ROBURBUS KIM!ene 01!!0'.1 3495 

Trnk1or mot IWlg« 01!! 11M 29,95 
Ganetslallier Ol!!IIM 19.95 
3Busloo JLKWo.3PKW lll!l llloi 9.99 
IOI.ada·-·AuldlOusatle l!l!! IIM 19.99 

n JAn IM 13700Ep.N lll!l llloi 419.95 
TITIUIG V240NmHiert --lll!! IIM 199.99 

SPEZJAL BA 52 nu• lllol 289,95 
811 00 Olll llloi 495,00 
V2t8(Koop mrtlleclomami lll!J IIM 18995 
25~ RI!I IIM 2495 

RI!IIIM 21995 
am.... I!I!!IIM 7995 

l)l!!lllol 69.95 
. I)I!! Ot.l 1999 

:~~ =~ m~ 
HOPIIIO 81195!11J1 !J!!!IIM 179.95 

Rotr8lkr.I~-.ISI<I.!Bausatt011V R<!!Ot.l 3995 
tOOgem.-- !lll!llM 69,95 

HO Special 3 Scl\ullgl.t1o0geo m. Lalel""'- !lll! 11M "'.s5 
Russ.BOIH2~ llli!IIM 99.95 

HO G6ruilO SPEZIAL tiR 52 SI!>- ~ur 11M 209 95 
39200E ISS OEIAG 01!! 11M 199.95 

w~ ~~ •38100 :~ ~~ 
TIIIOKAL 81124 !lli!IIM 179.95 

81100 !!!!{tiM 279~5 

HO ROCO ~M.so. ~ Bay; Jfi : ~ rrrn 
MAAiwH 432081'1aQMSt12·dg e..tn•lec><~ lllll 11M 109.00 
HOm Sp.Hwaldbahnlok lt\1 11M 129.95 
H·PtKO 6olf.Guteo\ageo2·achs n\I IIM 1999 
!!!1!!!."20 N·Autos (Trobbi, Kifor, COIWttt} (lU( DM 19..99 
Bestellungen. Anlragen. Angebote. Angebolslisle an ll1d bet 
MICHAS BAHNHOF • AM TAUENTZIEH beim KAOEWE 
NÜRNBERGER STRASSE 24 A - 10789 BERLIN 
Offen: 10.00 • 18.30 Uhr, Samstag bis 15.30 Uhr 
Telefon: 030/218 6611 • Telefax: 030 I 2 18 26 48 

http://www.michas·bahnhof.de 

LGB · Thiel · Pola G · Preiser · Piko 
Dietz · EMZ · ESU · MASSOTH · u.a. 

Spur N: Fleischmann: 7887 Ruhr­
Schnellverkehr 290,-; 7896 50 Jahre 
OB Eilzugw. 60er J. 319,-; 7030 BR 91 
OB 120,-; 7078 BR 78 OB 165,-; 7138 
BR 39 OB 209,-; 7230 BR 212 OB rot 
115,-; 7231 BR 212 türkis 125,-; 7239 
BR 218 DB S-Bahn-Ausf. 159,-: 7326 
BR 141 OB grün 160,-; 7327 BR 141 
DB neurot 160,-; 7329 BR 141 OB S­
Bahn-Ausf. 165,-; 7348 BR 111 DB 
beige/türkis 160,-; 7349 BR 111 S­
Bahn-Ausf. 160,-; 7375 BR 103 DB 
beige/rot 170, -; 7 410 BR 491 gläserner 
Zug OB hellblau 170,-; 7969 
Schienenreinigungslok blau/weiß 125,­
; 7 415 Pendolino türkis/grau 250,-; 
7430 BR 614 orange/grau 180,-; usw.!! 
Alles neuwert.!! Weitere Fahrzeuge auf 
Anfrage, auch gebrauchte! Zentral­
Station, An- Verk., Güntzelstr. 39, 10717 
Berlin, Tel./ Fax (030) 8736356, tägl. 14 
- 18 Uhr G 

ANKAUF 
Loks + Wagen N & z 

Suche N-Minitrix: Art.-Nr.: 2053, BR 
85. Zustand der Lok egal, Hauptsache 
Fahrwerk ok. Angebote mit Preis an: 
Schmidt Tel. (0177) 8961440 
Spur N: Gepflegte Sammlung od. 
Großanlage zu kaufen gesucht. Liste 
bitte an: Hans-Werner Kunze, Nailaer 
Str. 27, 95192 lichtenberg, Tel. 
(09288) 925755, Fax (09288) 
9259040 oder E-Mail wkuli@t-onli­
ne.de 
Wollen Sie Ihre N-Sammlung ver­
kaufen? Dann ist dies die richtige 
Telefonnummer: Tel. (02256) 695 oder 
Fax (02256) 7 408 
Kaufe Ihre Modellbahn und Zubehör 
zu fairen Preisen! Gern größere 
Sammlungen, Geschäftsauflösungen 
un Restposten. Sofortige Barzahlung!! 
Zentral-Station, An- Verkauf, 
Güntzelstr. 39, 10717 Berlin, Tel./ Fax 
(030) 8736356 bis 18 Uhr. G 

Neu in Spur I 
NEU in Spur 1: 
Dampflok BA 41001 ab DM 2550,· 
Dampflok BA 41002 ab DM 2.550,· 
A<lngenwagon Rls. der OB 
m1t Bremserhaus DM 258.· 
onne e..." .. ma.,. DM 235.· 
Set. be$1. aus 2 Wagon DM 448,· 

~rO/o\Nlgett>etM. t:>on>s1 
ln Kürze lieferbar: 
Orlent·El<llf'!SS·\Yagen. oozeln. ....................... ab DM 460.· 
Set, bestaus 4 versc;:h. Wagen .. ........................ OM 1.780.-

VorbesteNung erDeten. Danke! 
Katalog: OM 15, -. 

Wir stellen ein kompl. Spur - I - Programm her. 

~.~ 
MODELLBAHN 

Erdmannhauser Str. 11 • 71672 Marbach 
Telefon/Fax (07144) 55 56 

F.-M. Pohl 
Eilertstraße 9 

14165 Berlin-Zehlendorf 
Fon: 0 30/84 50 98 02 
Fax: 0 30/84 50 99 01 

Gesamtpreiskatalog • Sammle~iste DM 3.- plus DM 3,· Pono 
Ankauf · Verkauf · Neuware · Werkstatt 

www.GARTEN-BAHNEN.de 
franks@garten-bahnen.de 

Ersatztei l · Digital · Reparatur · Service 
Di- Do 10.00-1 8.00 Uhr · Fr 10.00-20.00 Uhr · Sa 10.00-13.00 Uhr 



VERKAUF 
Loks + Wagen allgemein 

LGB, ~~ele Loks und Waggons von 
OR, OBB und OB. Krokodile, 
Schrägstangenloks, Dampf- und 
Dieselloks, Güter- und Personen­
waggons. Pola und Zubehör günstig 
abzugeben. Tel. {02774) 6774 
Herr-HOrn-Schmalspurzug mit VI K 
u. 3 Wagen, origninalverpackt, f. DM 
490,-; Zeuke-0-Güterzug mit T 48 l!l. 
X-, R-u. 0-Wagen f. 490,- DM; Roco­
H0-58 DRG, Li liput-H0-42 ORG. Te'l. 
(0212) 75107 
LGB 20670-Schienenreinigungsloik 
neuw. (ca. 1 00 m gefahren). 500,­
DM; Ersatzschleifräder 20,- DM; LGB 
el. Weichenantriebe 20,- DM Tel. 
{03303) 503518 
Biete Flm-N: 1 X 8192, 1 X 8201 , 1 X 
8288, 1 X 8416, 1 X 8486, U. 1 X 8502, 
A-Gieis 9108, 3 X 9100, 4 X 9125, 1 X 

el. Bogenw. 9182 Ii.; Faller-N: 1 x 
Stellwerk 2J 71 m. Bahnüberg., 1 x 
2158 ohne Uberg.; Busch-N: 1 x 8304 
Set Feuerw., 1 x 8305 Set Notarz1; für 
120,- DM abzugeben; alles neu und 
unbenutzt. Uwe Bartkowiak, St.­
Petersburger-Str. 41 , 18107 Rostock 

ANKAUF 
Loks + Wagen allgemein 

Liebhaber sucht alte (Märklin-) 
Eisenbahnen aus der Vorkriegszeit 
Bin neben Loks und Waggons be­
sonders auch an Zubehör und 
Einzelstücken interessiert. Hoher Wert 
ist äußerst angenehm! Biete auch 
Wertgutachten an, basierend auf ak­
tuellen internationalen Auktions­
ergebnissen bzw. Sammlerkatalogen. 
Alles auf Wunsch telefonisch vorab 
oder bei Ihnen zu Hause und natürlich 
unverbindlich. Beste Referenzen vor­
handen; gerne Besichtigung meiner 
existierenden Sammlung. Auf Ihre 
Antwort freut sich: Dr. Thomas Koch, 
Rosenstr. 11 , 69257 Wiesenbach, Tel. 
(06223) 49413 oder Fax 970415 

Märklin-Eisenbahn Spur 00/HO u. 1: 
Loks, Wagen, Zubehör komplett od. 
einzeln auch def. aus d. Vor- u. 
Nachkriegszeit von Sammler ge­
sucht. Bin auch an der Übernahme 
von kompletten Sammlungen oder 
Eisenbahnanlagen interessiert. Tel. 
(0721 ) 682664 oder (0172) 7236673 
Märklin-Fan sucht Sammlung 
oder Einzelstücke, 800er-Serie bis 
digital, Zubehör, Autos, Wiking! 
Hole alles selbst ab und zahle barl 
Alles anbieten. Tel. (07308) 921918 
abends 
Sammler sucht Modelleisenbahnen, 
alle Spuren, Einzelstücke u. Samm­
lungen zu fairen Preisen, bitte nur neue 
oder neuwertige Modelle anbieten. Tel. 
(0172) 2020433 
Trix-Express-Batterietriebwagen, 
rot, 2-teil ig, Trix Nr. 409, Plastik, 4,5 
V-Motor, v. Trix-Sammler z fairem 
Preis gesucht! Ca. 1954. Tel. (0163) 
7200867 Komme auch vorbei. 
Flm. Drehscheibe 6052, neuw., orig. 
verp. 140,- DM. Tel. (05302) 901690 
abd.o.vorbrod@t-online.de 
LGB: Suche Depeschen 1-37 und 
45. Außerdem Güterwagen 4020 
oder 4021 , Personenwagen 3206 
u. 30801 (Primus). Tel. (0171 ) 
4348626 
Suche von LGB, US-Dieselloks 
EMD White-Pass gelbgrün, Nr. 
23552, LGB K28 Dampflok #473 
RioGrande. Angebote an Tel. (0911 ) 
4801852 und Fax 

VERKAUF 
Zubehör +GebäudeHO 

Brekina, Herpa, Rietze, Wiking. Liste 
gegen DM 2,20 in Bfm. von Klemens 
Wenders, Postfach 3223, 52119 
Herzogenrath oder www.wenders.net 
- E-Mail: mail@wenders.net 

Acryl-Lack 

~(RIFFS- & MODELLBAHN-STUDIO 
lnh. Clemens Wandett · Joachim-Friedrich-Str. 22-23 · I 0711 Berlin ·Tel. 030132 70 77 22 · Fax 0 30132 70 77 33* 

:.+-o Piko ~ 
~~ #5001 1 BR 03 DR Ep. III ................. DM 189,00 ~o 

#50018 BR 38 DR Ep. IV ................. DM 199,00 
#55043 Br 82 DB Ep. 111 .................. DM 249,00 +y 
#50050 BR 89.2 DRG Ep. II ............ DM 199,00 

'------- Der aktuelle Treff · für Modelleisenbahner und Schiffsmodellbauer 

LGB 29145 Feldbahn-Set 
LGB 24402 Alpine-Glassie Krokodil mit Sound 
LGB 34653 RhB-Salonwagen Alpine-Glassie 
LGB 43630 OB-Güterwagen GGsm 4-achsig 
LGB 55105 MZS Digitai-Grundset ll 

DM 314,90 
DM 1549,90 
DM 464,90 
DM 134,90 
DM 579.90 

!PoLAI POLA-G Sonderaktion ! 
•··~,.....,.,.,.., . ....... ~ ... Viele Bausätze zu Superpreisen I Bitte anfragen! 
A./19MO.~IIoii'DM560 ~ 
lrl en.tm.r\Qit~ Internet: www.stellwerk-kalthof.de E-Mail: stellwerk·kalthof@t-onlino.de =::..-

Div. Loks u. Wagen aller Fabrikate, 
Zubehör d. Firmen Brawa, Vollmer, 
Pola, Kibri und Bücher abzugeb. Liste 
gegen Freiumschlag. Günter Klafter, 
Töpchiner Weg 128b, 12309 Berlin 
Märklin M-Gieismaterial: 7 Elektro­
weichen und 110 Gleise: 200,- DM. 
Oberleitung 150 Teile: 200,- DM. 
Martin Schlenk, Tel. (06021) 592780 
Fax (06021 ) 367066 

ANKAUF 
Zubehör+ Gebäude HO 

Suche 50er-Jahre-Faller-Holzhäuser, 
Bäume, z.B. Nr. 21 4 Fabrik, Nr. 102 
Bahnhof, Nr. 120/122 Stellwerk sowie 
Preiser-Holzfig. und Wiking. Marco 
Buitelaar, Tel. (003171) 5619055 
Suche Märklin-Zentraleinheit 6021. 
Gottfried Wolf, Südhang 11, 56370 
Dörsdorf, Tel. (06486) 902797 oder 
Tel. (0171) 1624267 

ANKAUF 
Zubehör+ GebäudeN & z 

Suche für Piko-V180 funktionstüch­
tigen Motor Typ 2024 12 V- mit bei­
den Schneckenrädern auf der Welle 
und funktionstüchtigen Trafo FZ1 , 
Art. -Nr. 5510/5/3. Tasso Börner, 
Kohlenstr. 13, 08228 Rodewisch, Tel. 
(037 44) 3211 8 ab 19 Uhr 
Suche Fertiganlage in Spur N oder in 
Spur Z. Lothar Weber, Gartenstr. 80, 
53518Adenau, Tel. (0175) 4721287 

~tJ#ttL~ 
Exklasil•e Modellbahll * 111/fOT/UJN ' 
lfwiLIUM.SrArli»> • •"-flmttJHStttHtrskN« • ~A&V 

Jub//l umu ngebote Hofer Lokschuppen 
Aoco: 
43314 BR 17 DRG nur DM tH,OO 
43341 BA 01 1072 D8 Koha. nur DM 299,00 
43011 Rh o001o oea ....._, nur DM 381,00 
43817 14t2~PS ... ACdig. nur DM 27t,H 
34840 'I 110 Lolo MuNumMdttion nur DM tte,OO 
43854 tel 2 -AC :J..te'llg digital nur DM Ut,OO 
63421 H4 De C.,0 tol DSS nur DM 131,00 
&H17 AM$0 ~ clitftal AKTlON DM 181,00 _ .... _ ......... _, 
Ullput 
L 100513 BA OS 002 Strt. Khwal'l nurDM:Jat,H 
L 100503 BR 01 002 Sb1. 1m1t14Mt nur DM 36,00 
·~fQrMOSu.a.DAQI.ob DOll t t,OO ------"__"__ MIITSCHE IISCHSIIAHH Ep. 3 und~ _,. ___ ... .,., 

11111 1111 ...... 
Aoco-IR 50.0 CJ. '-Oer AlelcokesMl. OA ~ 3 u. 4 ..... .....,. 
Aoco-IR17.11 Ofi~Cot*ns\tub$lra.mWondlw NEU OM488.00 
Aoc:o-IA 43 DA lllld 111Wi wrsdL V.._ IIBIOM>St,IIO 
~IR._.Ofi~Systtm'Mtndlerl$.4/bJ .OOM$19,00 
Aoc:o-IR44tiwlderOR~3und4 10011519.00 
GiitL-t~nDau81152GRKessel,~u.~ ........ 
IASUCI OR---.. ,_,.....SinlaktM NEU Dll52t.PO 
JI(U .... 52.10 Dllllekokeael "... SMclkhl.a DM$29.00 

W\.n$d'l·~r 8w !T'IOifltCI\ IJ,fflrpt'f!CS OM 25.00 Pre•shs.~e aniOtdem' 
AAeMoOelletMMI.&SIIbei·Au1d'tldef.~l • Gwltlteaa.i 

~l~lt'!4·6~ 

flJ'.ooPI.SE'ofiJ · ~"R 'C((I;.,.JGEBCrE ' GAOSSEi./Sf!CIS"' 4~"• 
mehr im Internet www.hofer-/okschuPJJ:,n.de 
j)jg.&sltr11eii<,Uiiwt-AIIrropenUIXJ-Usleolgegen 300M .. 
-· Veßandln/JntiDioii~· ·--M(;EC. 

~~~-~92"':,:~/,l;J~.:~;,Uilt 

Su. Roco-N-Weichenantriebe, neu od. 
gebraucht. Nur schriftlich an: Frank 
Hühne, Chemnitzer Str. 39 C, 09366 
Niederdort 

VERKAUF 
Zubehör + Gebäude 

allgemein 

Verk. für Roco GBS-Standard folg., 
gebrauchte Artikel: 10345, 10342, 
10337, 10346, 10321 , 10331 , 1033 
10334, 10333, 10322, 10340, 10230 
u. 10301 m. Rahmen wg. Umstellung 
auf Digital. Preis n.VB. Tel. (035797) 
63076 nach 20 Uhr 
www. Modell ha usneuba u. de 
Modellhäuser Spur-G I Kleinserien 
Gleisbettung Z - HO. Tel. (05031) 
902196 G 

ANKAUF 
Zubehör + Gebäude 

allgemein 

Suche kostenlos oder günstig Preiser­
u. LGB·Figuren. Auch LGB-Schrott u. -
Einzelteile für eine Jugendgruppe. Tel. 
(0177) 7979943, Fax (02422) 5789. 

Fleischmann NEU im Programm 
4076 8R 78 OR 294,90 DM 
4087 SR 86 DR 278,90 DM 
4152 8R 55 DR 312,90 DM 
4158 8R56DR 310,90DM 
4164 8R38DR 287,90DM 
5774 Gepö<kwugen DR 40,90 DM 
7076 BR 78 DR N 211,90 DM 
7152 BR 55 DR N 250,90 DM 
7159 BR38DRN 212,90DM 
7320 BR 145 D8 ·AG 226,90 DM 

Piko Sonderangebot 
51025 BR 230 DR Ep. IV, (DSSJ 149,90 DM 
50051 BR 89.2 DR tp. lll, (DSSJ Söchs. VI 139,90 DM 
50039 BR 95 DRG Ep.ll, Kohle (DSS) 169,90 OM 
53028 Rekowg. Posl Posl-3 DR Ep. lll 27,90 DM 
58028 2-Sel OoSiowg. DBmu DR Ep.IV, 95,90 DM 
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VERKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Alte Hefte: Miniaturbahnen Jahrg. 70 
- 71 - 72 - 73 und Einzelhefte von 77 
- 78 u. 79, gesamt DM 50,-; 
Einzeljahrgang DM 14,-. Fleischm. 
Kurier Nr. 43 - 77 DM 30,-. M. Marx, 
Sprockhövel. Tel. (02339) 5200 
Biete Eisenbahn- und Zubehör­
Kataloge ab 58 an. Liste nach fran­
kiertem Rückumschlag. Sachgebiet 
angeb Gerhard Marahrens, Ottostr. 1 
A, 31137 Hildesheim, Tel. (05121) 
56787 
Alte Hefte Miniaturbahnen, 
Jahrg.: 70171172/73 und Einzel­
hefte von 77178 u. 79. Gesamt DM 
50 ,-; Einzeljahrg. DM 14,-; 
Fleischm. Kurier Nr. 43 - 77 DM 
30,-. M. Marx, Sprockhövel, Tel. 
(02339) 5200 

Neu in Spur 11m 
Sächsische Schmalspurwagen 
Pack-und Personenwagen 4-ach~ig 

je ~00.00 DM 
KuJJsl,loiT 100% Wcucrlcsl 

umfans:_ri.'ithf' t\lli:f"bOI 111 11 l...adt",tUI und Zubt'hör 
in 11lltn Sput"\\ ~·ilt•fl 

E\J/.\1~)1Jcllbahn K:lll .. badcr$u-l0(~S S.:hn\lllill !\.n•,lor( 

Tel./Fax: 037342-1 ~887 
\'~o.·r~'lndl.. on.alog gc.'g\.'n 4.00 D~l m Bndinuriccn 

Neumotor - Kompletteinbau 
mit Schwungmasse für HO 

DDR-Modelle u.a.m .... 
BA 01 
BA 03 
BR 05 Uli. 
E 05 Trix 
BR 18.4 Lili. 
BA 23 
BA 24 
BR 38 
BR 38 Lili. 
BR 41 
BR 45 Lili. 
BR 52 Kond. 
BR 55 
BR 56 
BA 60 Lima 
BA 61 Lima 
BA 64 
BA 66 

119,00 BA 75 99,00 
119,00 BR 84 119,00 
136.00 BA86 109,00 
136,00 BA 89 136.00 
136,00 BA 91 119.00 
136.00 BA 95 119.00 
109.00 BA 95 Uli. 109.00 
109,00 BA 99 Spree. 136.00 
119.00 BA 106 99,00 
119.00 BA 110N100 89,00 
149,00 BA 118N180 94.00 
119,00 BA 120 109,00 
99,00 BA 130 89,00 

109,00 VT 135 119,00 
119,00 VT 137 136,00 
109,00 SVT 137 2-tlg. 89,00 
99,00 SVT 137 3-tlg. 109.00 

109,00 AT 436 Lili. 99,00 

Einschicken -> fahrbereit zurück mit 
super langsamfahrt * hoher Zugkraft 

• langem Ausrollweg 

Steffen Meier 
Staßfurter Höhe 54 • 06449 Aschersleben 

Telefon (0 34 73) 81 4610 

Miba - komplette Jahrgänge: 1951 
I 52 I 53 I 55 I 62 I 63. Angebote an: 
Hans-Klaus Bäumler, Badener Str. 
49B, 76227 Karlsruhe, Tel. (0721 ) 
405402 
Sammlungsauflösung: DVIDS, EM 
ab DM 1,-, EK, MEB u.a., Sonderhefte, 
ausländ. Monatshefte, Literatur, 
Bücher, Kataloge ab DM 1,-, Kalender, 
Fotos, Zuglaufschilder, sonstiges. 
Mehrseitige Liste von: Wolfgang 
Ewich, Gebersdorier Str. 105, 90449 
Nürnberg 
Biete ehern. Lehrmaterial kompl. BR 
360, 290, 1101140, 103, 1501151 
Zugförderg. -Vorschrift, E. -U.D.-TFZ 
DB-DS 408, 301 , 915 zusammen gg. 
Gebot. Schulz, E. -Brumm-Str. 5, 
24211 Preetz 
Verkaufe: Miba 1978 6-91 79 kompl. 
12 Hefte, 1980 kompl. 1981 kompl., 
1982 1-3 + 9-12, 1983 1-3a + 9, so­
wie: Eisenbahnmagazin: 1980, 5-12, 
1981 1-12, 1982 1-12, 1983 1 + 3-
12. DM 200,- Tel. (02635) 3955 
12 DB-Kursb., NDSIBrem./Ostwestf., 
Wi. 78n9 b. Wi. 86187 + So. 82-86, 
gt. Zustand, kompl. 150,- DM. Tel. 
(05302) 901690 abd.o.vorbrod@t-on­
line.de 
Hundert Jahre Deutsche Eisen­
bahnen. Berlin 1938, 2. Aufl., 3 
Netzkarten, 1885, 1914, 1936, kom­
plett, Leinwandeinband. Preis 250,­
DM Mindestgebot. Hans Weber, Tel. 
(030) 9261646 
Verk.: MEB Jahrgänge 1960 - 1988, je 
Jahrgang DM 12,-. Tel. (030) 80584488 

1. OSTDEUTSCHER 
VERSANDHANDEL 

FÜR MODEUBRUIIEDRRF Mll FARßKßJALOG 

••••••••• 
Kotolog•Preislisten onfordem gegen 20.00 DM: 

lllirden be1 Kauf ob 100.00 DM vergütet . 

• • • • • • • • • 
IMA-M ode I I baubedarf 
Altenborgor Str. 149· 01762 Oberearsdorf 

Toi.J 03504-616190· Fax: · 616292 
E·Moil: imo·mondcrschcid@t. onlinc.de 

LGB-Bemo Eisenbahnen 
ACIITUNG VERSANOUST'E 21101 (~ Spur: llm-HOm-HOe 

Wir führen: LGB, Sonor, Scheba, 
Bully, Baumann, Pola, Vollmer, 
Piko, ßrawa, Busch, Prelser, HMB, 
Lenz, BEMO, Faller, Heki. 
Versandlis t e 2001 n e u 
L.G.B.IIm 
B emo HOm/ HOe 

Möller GmbH ~Samstag~-~&:5. ~~~- :ll~:·~~ut< 37284 Waldkappel ~"-' 
Wehrgasse 12 
Modellbaufachgeschäft Telefon {05656) 240 • Telelax {056561 8liO 
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~')o!o!,t'$!l11~~ 
··~'1!9/!'S'jQJI.I~~ 

,..,~'V~~QCIP!p('(~ 

~mlf\-~'II'!Wtlfflllln 

LG8 89090 RIGI Seilballn 4.1,- OM 
LG8 89290 RIGI Seilbatln EI«:. (Akku) 891• DM 
LG8891590 RICI SeilbaMZZII'I Z19.· 0M 
LG8 70600 LCE ·3· Sei 299,· 11M 
LG820610 Sohieflerlreinigungslol< '161l,·OM 
l.fNZ 6000 lenl S1art·Se1 V3 159,· OM 
1294203 8emo latwv1~ftok 8691• DM 
1Z66132 8emoRI'>8TriebwogenA8e4/4 347,· 11M 
1Z6321Z 8emof01Jeh.41452 458,· DM 

An der B7 Kassel-Eisenach 

Anzeigenschluß 
~August-Heft~ 

~ 2001 ~ 
ist Mittwoch, 

20. Juni 2001 

für das 

~September-Heft~ 
~ 2001 ~ 

ist Mittwoch, 
25. Juli 2001 

Verk. ME 85 - 01 150,- DM, Helmut 
Faber, Krettenburgstr. 3, 83727 
Schliersee Tel. (0173) 8589485 
ME 1981 - 2000 kpl.; Schritt für 
Schritt z. p. Modellbahn u. 
Modellbahnkalender zw. 197 4 u. 
1991. Angebote an: Manfred Jähkel, 
Melanchthonstr. 50, 12623 Berlin 
Verkaufe: Das Archiv der Deutschen 
Dampflokomotiven, 4 Ordner - voll­
ständig, Preis nach Vereinbarung. Tel. 
(03771) 35227 
Biete MEB von 1953 -1978, ca. 180 
Hefte (z.T. kpl. Jg.), 1993 - 1999 kpl., 
Preis n.V. Ralf Daßler, Altleuben 6, 
01257 Dresden, Tel. (0351) 2021381 
und Fax 
Sa mmlungsauflö s un g: 
Eisenbahnliteratur (Bildbände, 
Dampflok, Eisenbahngeschichte, 
Schmalspur- und Privatbahnen, aus­
länd. Bahnbücher, ca. 500 Titel, 
Kursbücher DB, OR und Ausland ab 
1965, Vorschriften und Fachbücher, 
Eisenbahntechnik. 36-seitige Liste 
gegen 2,20 DM Rückporto, keine tel. 
Anfragen! Knapp, Postfach 1407, 
88308 lsny. 

Miba 90 - 98, EM, EK, Modell-E., 
MEB, Kat.: Piko, Roco, Märklin, Faller, 
Messe-Kat., 1 A-Zustand. Zus. 
Zentner. Ges. -Gebot od. Preisliste ge­
gen frank. Rückumschlag. Peter 
Karte, Emii-Barth-Str. 12 A, 46509 
Xanten 
Miba, Jg. 48 - 01, Eisenbahnmagazin 
73 - 01 , Einsenb. -Kurier 76 - 01 , div. 
Kurier Spezial, Themen, Aspekte, 
Eisenb. Journal 81 - 01 , div. Spezial­
/Sonderausgaben, Eisenb. -Journ.­
Archiv, Märklin-Magazin 65 - 00, Bahn 
+ Modell 12189 - 6190, Eisenbahn­
illustrierte 82 - 97, Modellbahnweit 88 
- 98, Miba-Messehefte 92 - 01 , 
Moderne Eisenbahn 63 - 72, 
Eisenbahnjahr 5913, 6015, 84112. Tel. 
(0541) 42194 
Fahrplansammlung und Eisenbahn­
literatur, wegen Auflösung günstig ab­
zugeben. MAG Peter Kiesel 9803 
Spittal, Khevenhuellerstr. 13, Tel. 
(0676) 3369201 Österreich 
Eisenbahn-Bibliothek wird aufgelöst: 
u.a. : Messerschmidt Dampflok­
Raritäten; Morgan: Schöne alte 
Eisenbahn je 5,- DM + 5,- IDM Porto und 
Verpackung. Manfred Kip, Gansweide 6, 
53359 Rheinbach 
Hier sind Sie im richtigen Gleis: 
www.gueterschuppen.de Der 
OnlineShop für Bahnbücher - Kein 
Intern Macht nichts: Listen gg. 3,- DM 
Rückporto bei gueterschuppen.de, PF 
130255, 03025 Cottbus G 

ANKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Suche Eisenbahnreviere Rügen von 
Machel, Kieper, Krentzien 136 S., 
1993 Transpress Berlin. Frank Hönig, 
Parkstr. 2, 09328 Lunzenau 
Suche alle Publikationen zu Märklin 
Spur I aus den Jahren 1969 - 1994: 
Prospekte, Broschüren, Faltblätter, 
Sortimentskataloge, usw. Tel. (02632) 
42381 Fax (02623) 495258 

e 10 A-Trafo {Ua 18V DC const.) 
• dÖhtlose ARISTO-Walkar. Control 
• B HLER Elektro-Kieinwerkzeuge 
e ARISTO· und HLW·Gartenbahnen 
e Edelstahlgleise f. Gartenbahnen 

Büro + Technik Peter Seifert 
09306 Milkau bei Rochlitz 

Tel. 03737/491 1·0 · Fax 491 1-20 
* * * Autorisierter Fachharndei für ALLE 

KAOEE und MICRO·TRAINS Produkte** 

· Telefon 09 11/34 65 07 

Lischcidcr Straße 3 
35282 Rau,chcnbcrll/Jo~bach 
Telefon/Fax (06-125) 254-l 



Betriebsbücher (Dampflok, alle Bau­
reihen). Eisen bahn Iiteratur (Bau 
reihen-beschr. DV 930) Dampf- u. Lokfotos 
vor 1965 ges. Angeb. bitte an: Holger 
Kaufhold, Feuerbachstr. 88, 24107 Kiel 
Suche MEB 1952 kompl.; Hft. 1 - 3 
1953; Hft. 5 + 8 1957; Hft. 11 1959; 
Hft. 6 + 10 - 12 1961 , sowie diverse 
Sonderhft. bis 1992 unter Tel. (0341 ) 
9421400 
Kaufe Kataloge von Piko, Gützold, 
Espewe, Auhagen, u.a. DDR-Kat., auf 
Angeb. mit Preisvorstelllung unt Tel. 
(0371) 3300398 und Fax 

VERKAUF 
Fotos+ Dias 

Einzelpostkarten und Serien von 
Schweizer Bahnen, Trams und 
Bussen. Liste gegen internationalen 
Antwortschein. Giangiorgio e Carl 
Helbling, Via G. Motta 15, CH6500 
Bellinzona 
Die Aar-Salzböde-Bahn auf Video: 
KBS 624 von Herborn n. Hartenrod. Der 
Zugverkehr endete am 1 0.06.01., 45 
Min. DM 17,-. Tel. (02103) 80993 G 
Die Muldentalbahn auf Video: KBS 
529 von Glauchen nach Großbothen. 
Zum Einsatz kommen die BR 202, 
628, 772 u. Dampflok BR 50. 60 Min. 
DM 19,-. Tel. (02103) 80993 G 
Streckensterben Anfang Juni 2001 
auf Video: KBS 236 Zittau-Varnsdorf­
Eibau, KBS 307 Hohenwulsch-Kalbe 
KBS 341 Könnern-Bernburg, KBS 516 
Niederwiesa-Hainichen, KBS 519 
Pockau-Lengefeld-Neuhausen 
(Erzgeb.). KBS 599 Leinefelde­
Teistungen, KBS 624 Herborn­
Hartenrod. Je 45 Min. je DM 17,-. Tel. 
(021 03) 80993 G 

Vfl.l ~lstNI3AtiN[N 
II . IJU Q 
IM. Mathe wie< 

Modelleisenbahnen, Modellautos, 
Modellhäuser und Modellbahndigitaltechnik 

~2 T ........ (02081 >123663 
464'111-a.ci.,IWI< Tollllp(lllt!JIII411407 

Preßnitztalbahn mit hist. Güterzug­
verkehr, Museumsbahn Schönheide 
u. Fichtelbergbahn auf Video, DM 15,­
pro Film + Porto. Manfred Olschock, 
Tel. (03764) 2104 

ANKAUF 
Fotos+ Dias 

Suche: Für den Bau der Malletlok BR 
995622 oder FKB Fotos, Lokführer­
seite, evtl. Detailaufnahmen und 
Zeichnungen der Lok. Wer kann mir 
weiterhelfen? Heinz-Rudolf Ott, 
Eggeweg 42, 33617 Bielefeld, Tel. 
(0521) 142466 ab 18 Uhr 
Suche von DR-loks ab 1970 Fotos 
41 1265-2, 1277-7, 1288-0, 440620-
3, 0635-1 , 012025-3. Thomas 
Anders, Sagarder Weg 6 C, 01109 
Dresden, Tel. (0351) 8908180 Fax 
{0351) 8908179 
Suche Dias/Negative vom Alltag der 
DB/DR, sowie von Plandampf­
veranstaltungen, Sonderfahrten und 
Ausstellungen, sowie Tl-Modell­
eisenbahnen. Tausch gegen eigene 
Dias, bzw. Tl-Material möglich. 
Stefan Klein, Pater-Kolbe-Str. 13, 
48163 Münster 

URLAUB 

Freudensta dt/Schwa rzwa I d: 
Idyllischer ehern. Bhf. Ferienhaus. 
Tel. (07443) 8877 G 

·!';':\ SÄCHSISCHES 

\~ EISENBAHNMUSEUM E. V. 

r ............ so~dev~u·~;8~·vt:· ·· · · · · · · · · · = 

j vom 28.09. bis 01.10.2001 ! 
1 4 Tages-Rundreise mit SO 3648 1 
i und Liegewagenzug von Chemnitz i 
i über Röbei-Binz-Eberswalde- 1 
1 Königswusterhausen-Dresden 1 

! ............. ~.~.~-~~~ .. ~.?.~~ .. ~.h.~~.~i.t~: ............ .! 
Infos: Sächsisches Eisenbahnmuseum 

Chemnitz-Hilbersdorf 
Tel.: 0371 · 493 2765 
Verbindliche Buchung bis 15.07.2001 

Kleinbahnromantik im Selketal 
18. bis 21. Oktober 2001 

Lok 996101. 996001 , 995906 und 99 5902 mit HSB· Traditionszug, 
Güterzug, Pmg und im Plandienst! Dazu geführtes Bahnwandern zu 
ausgewählten Fotostellen im Selketal und an der Brockenstrecke 
Info be1 IG HSB e.V., rJo Volker Baake Hangetgasse 9 38855 S1lstedt Tel u Fax 0 3943/2 2361 

~hsbd~ 

oder HSB GmbH. Kundendienst Fnedrrchstr 151 38855Wernlgerode Tel 03943 558152 Fax 558148 
http //www hsb·wr de e mall amansch@hsb·wr de 

,, 
TRIX 11107 Oig•lalstartscl m11 Dampflok 

03. Oicscllol. Vl60 D\16J9.00 

~-&·Sie9 TRIX 11~15 Stansr1 lnlcr<'ily mit Elkll: 
llw \~...:.tull IIR 10Hlß5 0~1 369.00 

Slifls~lalz 5. 53111 ll<lnn. Tcl<•fon: (02 28) 3~ 24 I 0 
TRIX 11437 Sllrt. ..... 1 ß:1ut.ug mit 

Oic><llol. ßR 216 Ofl 5 DM 139.00 
t\R'100249 Zu~1 ' 'l:t«•nuhan D\1 ;w.oo I RIX 11~39 Stllrt"i:'l <iiil crr.u~ mll 
t\R)'I00.143 W3l:,",..I\SCI Rl\e1ngold D\1 159.00 Oit><:llol< OR 216 Dll6 DM 18'1.00 
BRA\1' 1201 Ellol< ßR 242 DR ~ D\1 149.00 TRIX 11(1(11.1 O;unpflok OR 17 Ml."lllll DM 269.00 
IJRt\\1' 1~1).1 Oicsllol. ßR 229 DO 5 0~1 11'1.00 TRIX 12616.1 DampOolr. UR 52 Met1ll I>M 259.00 
IlRA\\' IS30 Triduug UR 172 OR 4 DM 119.00 TRIX 11619.1 l):unpflol. I)R 58 Mc-t:1ll OM32<l.OO 
KAT0 73500 Dampllo~ ßR 8U DR<i OM 12'1.00 TR1X 11$65 rrn.'bzug Kl~l NS DM 369.00 

\·ers.11ldkostcnnmeil: DM S.OO mit \ 'br:llLI!I\."Chnun :.. DM 18.00 nls Nachnalunc: drin: www.mOOtUbahnland.com 

Verm. Fewo direkt im Bahnhof der 
Harzer Schmalspurbahn in Elend , 
kpl. Ausst. für 4 Pers. Tel. (039455) 
51570 G 
Eisenbahner aufgepasst! Ca. 20 
km bis Basel, 50 km bis Mulhouse, 
90 km bis Luzern, im Schwarzwald­
Dreiländereck, 2-Bett-Zimmer mit 
Bad, WC, TV inkl. Frühstück DM 35,­
pP/Tag. Anfrage bei: Rainer 
Kiese ling , Rebweg 6, 79585 
Steinen-Huesingen, Tel. (07627) 
9729931 + Fax 9729930 G 
Schmalspururlaub a. d. Brocken­
bahn! Schierke I Harz, Villa Regina, 
komf. DZ u. Fewos, DM 30 - 45 p.P. 
auch Abholung m. PKW o. Kleinbus. 
Tel. (039455) 218 G 
Mit d. Dampfeisenbahn nach 
Dresden: Urlaub a. d. dieostältesten 
Bimmelbahn Freitai-Kipsdorf. Haltest. 
Ort. Neue DZ/Dusche/WC m. Frstk. 
Fewo, FH, i. ländl. ruh. Lage, fam. 
Atmosph.; bitte Hausprosp. Tel. 
(03504) 613921 G 
Wandersleute auf nach Jähstadt im 
Erzgeb. Fewo 2 - 4 Pers., Sauna, 
Schmalspurbahn im Ort. Tel. 
(037343) 2514 G 

Kleinbahnromantik in den Bergen! 
Erzgeb. Gastfreundschaft lädt ein: 1 
DZ, DU, WC, TV, R, P, mit Frühst., ab 
DM 19,50. Tel. (037342) 8179 Fax 
7782 G 
Urlaub an der Erzgeb.Bahn 
Granzahl - Oberwiesenthal. Komf. 
Fewo direkt an der Schmalspurbahn 
I Waldrand, 2 • 3 Pers., 65,· DM, 3 
Gehmin. bis Bhf. Tel. (037342) 
16980 Fax 16978 G 
Domizil für Eisenbahn-Fans: 
Vermiete in Elend/Harz, Ferienw. 
2-3 Pers., 4-6 Pers. , Zimmer 
WC-Dusche-Frühstück - Pension­
Garni-Haus Füllgrabe, 38875 
Elend/Harz, Tel. (039455) 244, 
Fax (039455) 81480 , 
http.://www.nochharz,de./Garni G 

Schulslr. 5 
l tldon 0 52 15 • 87 29 29 ldt>fa\ I) 52 25 • H1 26 ~~l 
\\ 11 ~uw \"tn lr.:undl11.:hl-... ~omp.:t,·ntl'" ~.t'h!!-=")(.·h.stt tur lh~ 

~rur funll ( ,B) /u un~rcn1 ~•llm\1:111 r.1hkn t.-... c 
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fii.r \1e l)lj:llll· und ( icr.:tu .... h.:uth.nll..:l\ 
\1lxhtl>'n \11." lhrt' l <•U H'fl.tul,·n·• \\n k.tutcn .1n • m lur' 

E-i\lail: i nfortt herl'order-lokschuppcn.dc 
"''' \\,hcrfordcr .. lnkschuppcn.dc 

Modellbahnvertrieb Rhe-In Lahn Mercurstrnße 22 Tel 0 26 03 / 1 23 t 8 -
Telefax 0 26 03/67 20 
D-56130 BAD EMS Beate Knopp 

GÜTZOLD Dampflok BR 56.2906 AEG/Kohlenstaub mit Faulhabermotor 
-Auslaufmodell- Ep. 2 DRG 29120 2l DM 2B9,95 

GÜTZOLD Diesellok V 200.02 der PRIGNITZTALER 
6-achs. Taigatromel in blaru/grau 
- einmalige Sonderserie - Ep. 5 PEG 50400 2l DM 259,95 

GÜTZOLD* Diesellok V 180-SP-029 der "Spitzke Logistik GmbH" 
6-achs. in blau/weiß 
- einmalige Sonderserie - Ep. 5 SP 35601 2L DM 225,00 
*dito. in Wechselstromversion mit Digitaldecoder 

Ep. 5 SP 35631 3LW DM 319,95 
GÜTZOLD* Diesellok V 200.1001 "Schlägermütze" 

4-achs. in blau/weiß derLeipzigerMesse 1965 
- einmalige Sonderserie - Ep. 3 DR 42200 2l DM 239,95 
*dito. in Wechselstromversion mit Digitaldecoder 

Ep. 3 DR 42230 3LW DM 339,95 
GÜTZOLD Ellok BR 155.064-9 6-achs. bordeauxrot mit weißem Zierstreifen 

-Auslaufmodell- Ep. 5 DR 39100 2l DM 239,95 
GÜTZOLD Ellok BR 155.034·2 6-achs. in orientrot mit weißem Latz 

- demnächst endgültig ausverkauft! -
-Auslaufmodell- Ep. 5 OB AG 39200 2L DM 1B9,95 

GÜTZOLD Ellok BR 156.001-0 6-achs. in DB·Cargo mit 
weißen Frontbalken Ep. 5 OB AG 43100 2L DM 299,95 
dito. in Wechselstromversion mit Digitaldecoder/LE930 

Ep. 5 OB AG 43130 3LW DM 379,95 
PIKO Dampflok BR sächs. VT #1664 in grün/schwarz/rot mit DSS 

Ep. 1 LB 50052 2L DM 199,95 
PIKO Ellok BR 93.01 6-achs. im stahlgrau/blau der DRG mit DSS. 

Ep. 2 DRG 51091 2L DM 319,95 
dito. in Wechselstromversion mit Digitaldecoder/FRU 

Ep. 2 DRG 51291 3LW DM 424,95 
PIKO* Exklusiv-Set mit Ellok BR E 193.003-1 in chromoxidgrün und 

3 Güterwagen Hbis-tt 294/295- einmalige Auflage, streng limitiert! -
- Sonderserie- Ep. 4 OB 58104 2L DM 4B9,00 
dito. in Wechselstromversion mit Digitaldecoder/FRU 

Ep. 4 OB 58204 3LW DM 579,00 
LILIPUT Dampflok BR bad. IVh #1000 im taubenblauen 

Auslieferungszustand von 1919 - demnächst endgültig ausverkauft! -
-Auslaufmodell- Ep. 1LB 104020 2L DM 365,00 

LILIPUT Dampflok BR 18.316 mit Langkessel und silbernen Kesselringen 
-demnächst endgültig ausverkauft! -
-Auslaufmodell- Ep. 3 OB 104021 2L DM 365,00 

BACHMANN US-Dampflok USRA li'ght Mountain 4-8-2 
SPECTRUM-Serie Ep. 3 US 81611 2L DM 279,95 

BACHMANN 80 Ton Three Truck Shay in div. Gesell. 
SPECTRUM-Serie Ep. 3 US 81911 2l DM 389,95 

US-Modelle Spur HO ... biHe fordern Sie unsere kostenlose Preisliste an. 
Verkauf solange Vorral reich I • Versand nur Vorkasse oder Nachnahme plus Porto/Verpackungskoslen. 
Bestellung bille schriftlich! ·Irrtum und Preisänderungen vorbehallen! '=Lieferung nach Erscheinen. 
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FH im Elbsandsteigeb. an der Sächs. 
Semmeringbahn. Zentr. zu vielen 
Ausflugsz., ruh., sonn. Lage, 2 - 4 
Pers., ab 50,- DM. Tel. (035022) 
42651 M-Bahnf. G 

DIES+ DAS 

Betriebsbuch E 41 032, 1957, mit 
BW Offenburg, Karlsruhe, 00-BBF, 
NU-HbF. Nürnberg im Tausch abzuge­
ben. - Su. BW, WO, KL, LU, MZ. Klaus 
Decker, Holzstr. 23, 67297 Marnheim 
Verkaufe Zugschlussleuchten: 1 x 
DR Petr. ohne Einsatz (gebraucht), 1 x 
DR Alu/Kunststoff (ohne Batterie und 
Lampe) ; 1 Einheitslok laterne. 
Siegtried Graßmann, Tel. (034953) 
38760 
Gay und Bahn?! Im Verein besser als 
allein. Treffen, Ausflüge, Spaß. Wo? ln 
Stuttgart, München, Köln, Hamburg, 
Berlin. Infos für alle Regionen: FES 
e.V. , Postfach 131106, 70069 
Stuttgart, www.pinkrail.de 
Wir sind das "etwas andere" 
Modelleisenbahn-Team. spurweilen & 
maßstabsunabhängig! Für jede 
Größe; jedes Alter! Für M + F! 
Neugierig? Infos: christliches modell­
bahn team eV (cmt eV), Sathelstr. 9, 
34508 Haiger. 
www.modelleisenbahnbau.de: 
Anlagenplanung, Modellbahnanlagen 
und Dioramenbau. Katalog DM 10,-. 
Guido Kies!, Ahornweg 32, 95100 
Selb/Piößberg, Te l. (09287) 1475 + 
Fax 
Viel Platz - Produk.-Hobby-Wohnung. 
990 qm Grund, 420 qm Garten (-bahn) 
oder weitere Bebauung, 220 qm 
Wohnfläche, 160 qm Nutzfläche, L.­
Aufzug, Garage für 990 TOM zu verkau­
fen. Bad Aibling, Tel. (08061 ) 2092. 
Betriebsbücher (alle Baureihen, 
Dampf), Eisenbahnlit. (Baureihen­
beschr. DV 930) u. Lokfotos 
(Bellingrodt) gesucht. Angebote bitte 
an: Holger Kaufhold, Feuerbachstr. 88, 
24107 Kiel 
Folgende Verlage sind lieferbar: Ad 
Oculos, Bahnladen, Beelfoto, BEM, 
Bild + Heimat, Böttger, EK (Tosk.­
Ser.), EK-Postk., Holzborn, Jacobi, 
Minitrix, Terthel, Radke, Ruju, Schäfer­
Verlag und Schweers + Woll. 
Gewünschte Verlage bitte anfordern. 
Unkosten gegen DM 5,-. Jürgen 
Schmahl, Aachener Str. 128, 52076 
Aachen, Tel. (02408) 2328 

kJ! www.schmalspurversand.de 

MesS:J"19'- u. NeuScDefbaeche ab 0, 1mm zum 
Solbstätu n bo•ds m Fotolack u LICht· • 
schutz.folic ao DM 9 • Bot,chtv~s.gerate . ~.,. 
Attantagen ab OM 145.·. LOhnatzen ~II.~ 
l 8 OIN A4. Mes~,ng 0.2mtn ab 
DM 4: • Bellchlung»ervlce, ~ 
fertige Ar.zte!le. Ptol1!e 
Sands.trahi·Set *' ~ AvsJuhr'icher 
CAQ.Programm .~ und tnformat1\'e/ 
uN:IIf.lhr"V>el ~ •K&talogMEB• 
mehr tt> ne angeben) <lfllll/j' gegen OM 5 -fAusl DM 10-

,.", (Scheci(ISchen} 

e ~ SAEMANN Modell· u. Ätztechnik 
TetJFax 063311\2440 

ZM~Ibruckei Sir 58 D-66953 P~rmas.ons 
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Dampflok mit Personal für Fahrten zu 
mieten. Chiffre M-7 /33858 G 
Streckenfernsprecher OB-33, 2 
Stück, je DM 25,-. Tel. (0471 ) 26451 
Suche Fabrikschilder von Eisen­
bahnwagen und Loks. Andreas 
Rasemann, Hainichener Str. 56, 
09599 Freiberg/Sa. , Tel. (03731 ) 
247095 
Fabrikschild DR 120 140-9 Lugansk 
0477/1968. Wurde in Stassfurt März 
2001 verkauft, auch Tausch gegen 
anderes Schild möglich . M. 
Lohneisen, Pf. 3, 95164 Marktleuthen. 
Tel. (09285) 7273 und Fax 
Seit über 8 Jahren Perfektion bis 
ins kleinste Detail. - www.modellan­
lagenbau.de G 
www.BahnSuche.de. Die Speziai­
suchmaschine für Model lbahn­
freunde. G 
Wer kann für eine kleine Anlage: 3 
Züge, Bel., Effekte, Pendelzug, etc., 
immer gleicher Ablauf, die elektr. 
Bauteile der Steuerung auf Platinen 
löten. Tel. (02151) 6687 41 
Suche Info: Welche DB-Aitbau-41 
hatte 1967 noch lange Stauschuten, 
geschr. Zylinder u. einen 2.2T32 mit 
Wälzlagern. Bitte an A. Tran, 
Kiautschoustr. 2, 13353 Berlin. 
Danke. 
Suche originale Gleisbildpulte, -ti­
sehe und -elemente der DR (WSSB) 
auch Einzelteile, etc., kein EZMG Tel. 
(0511 ) 2715870 oder (0177) 2454681 
11 . Bahnhofs- und Schützenfest im 
Rahmen der Festwoche ?50-Jahrfeier 
in Rittersgrün. Am 1. Festwochenende 
30.06. + 01 .07. mit grossem 
Rahmenprogramm. Feiern Sie mit! 
Schon gesehen? Neue Postkar­
tenkalender Eisenbahn/Trabant. 
www.boettger-bildverlag.de - Tel. 
(03725) 20140 G 

Lokführer ehern. DR V. Traktion mit 
neuer EBO OB Ausbildung sucht 

Privatbahn zwecks Festanstellung 
Nur feste Strecken im Zug od. 

Triebwagen-Verkehr 
Nicht Bundesweit wechselnd 

Tel.: 01 75 - 5 26 39 28 

Kleinserien Bausätze 
dlr iGMET om.!en ~V. .. IIlrdlsiOtnectvilc-lad<lortunci-

N: Ofl 'liJaciiS.RekD~en~< 
HO ·TT-N: 

Original des SSy/ Rimmp 
SOuart Nleolcy 1 !152 Epoche 3 und 4 
NEU: Puffer fllr l..olulmollven 

ll1d Wagen • M-9 g<dreh1,1Wel1eile, usw. 
1nlogegen2,201lto1in 11ritfma11<!n. - unc1 - .... .., 
---L-·-50-.53·0~159-

ANZEIGEN 
helfen Vetkaufen 

www.Nord-Modellbahn-Ciub.de 
Verkaufe DR-Lokschilder: 382603, 
525685, 50330, 581522, 86193, 
75544 und Fabrikschild der Fa. 
Saechs. Maschinenfabrik zu 
Chemnitz, mit Nr. 3641. Tel. (0179) 
4499671 
Su. drg. Läutewerk Streckenfern­
sprecher OB. Tel. (05302) 901690 
abd.o.vorbrod@t-online.de 
Suche: Originai-BW-Schilder in Kari­
Marx-Stadt, Jüterbog, Berlin­
Ostbahnhof, Glauchau, Pankow, 
Schöneweide, Seddin, Wustermark, 
Jerichow, Anhalter Bhf., Schwerin, 
Eberswalde, Roßlau, Wittenberg, 
Adort, Reichenbach. Biete Lokschilder 
und DR-Emailleschild. Liste anfor­
dern. Nur gegen Rückporto. Rene 
Guther, An den Eichen 7b, 14513 
Teltow 
Wer hilft? Suche "nur" noch ein 
Siebdrucklokschild BR 011 u. 082; 
Führerstands-Innenschilder aller BR. 
Horst Schmidtke, Konrad-Röntgen-Str. 
27,89134 Blaustein, Tel. (07304) 5544 
www.cprw-bahn.de Jetzt neu im 
Internet! Das ModeiiBahn-Online­
Magazin laufend aktuell. G 
Gleispläne aus ganz Deutschland -
kaum ein Wunsch bleibt offen. 
Information t:Jnd Liste gegen DM 8,- in 
Briefmarken. Gernot Lüdemann, 
Dorfstr. 4, 21385 Wetzen G 
Verkaufe diverse Feldbahnloren, 
Spurweite 600 mm. Tel. (0160) 
7912756 

Steglit z, U·Bahn Walther·Schreiber·Piatz 

Sonderpostentelefon: o 30-7 92 14 65 
Auch Versand! 

ACHTUNG! 
Wir vergrößern unser Geschäft! 
Wegen der Beeinträchtigungen 

während der Renovierungsarbeiten 
bieten wir in diesem Sommer auf 

alle Gebrauchtwaren 

10 % Rabatt! 

Modellbahn Prühßstr. 34. 12105 Berlin-Mariendort 

. Pietsch 
Telefon: 030 I 706 n 11 
lnltmet www.modell:baM ·Siietsth.de 

Lima -HO· 
Sonderpreise 

Lima - HO • Sonderpreise 
149763 ET 30 Museumsversion ~ 299,95 
149841 Berl. S·Bahn ET/ES 475 ~ 239,95 
149848 Zug·Set ET 30 OB ~ 199,95 
149861 OR BlnS·Bahn BR 165471 ~ 299,95 

Auslaufmodelliste gegen 3,- DM in Briefmarkenil Bitte Spur angeben!! 
z.T. Einzelstücke! Zwischenverkauf Vllrtlehallen! Versand nur per Vorauskasse per 
V-Scheel< oder auf unser SEB·I<Onto 1591 928 700. BLZ 100 101 11 (+ 8.90 DM Versand 

www.mec-kyffhaeuserland.de.vu 

BÖRSEN+ AUKTIONEN 

Modellbahnbörse in Schkeuditz am 
24.06.2001 im Gasthof Wehlitz, 
Merseburger Str., 04435 Schkeuditz 
von 9 - 13 Uhr. Info Tel./Fax (0341) 
4798428, Mobil (0172) 3412573. G 
1. Bad Salzunger Modellbahnbörse 
Sonnabend, 13. Oktober 2001 , 
Modelleisenbahnverein Bad Satz­
ungen e.V 10 - 16 Uhr. Sulzberger 
Gymnasium Bad Salzungen.lnfo unter 
Tel. (03695) 623463 od. Rainer Zähl, 
Willi-Steitz-Str. 7, 36433 Bad 
Salzungen (schriftlich) G 
18.11 .01 - Görlitz, Modelleisenbahn 
& Modellauto - Börse, Landskron 
Brauerei Görlitz, 1 0 - 14 Uhr. Info und 
Anmeldung: Tel. (03581) 6617 48 G 
Modellbahnbörse und Modellbahn­
ausstellung, am 01.09. + 02.09.2001 , 
anlässlich der Dampfloktage im 
Dampflokwerk Meiningen sowie im 
Marstall (Modellbahnanlagen). Info: 
Bernhard Kleiner! Tel. (0170) 
4877354 G 

* 24.06. • Wesel, 
Noedenhe>nhalle. Aro de TenL 

•01.07. • Köln, 
Gürzendl. M.artlBStr. 

* 15.07. • Jülich, 
Stadthall<>. eus..ldorler Str. 42 

* Marktzeiten: 11 - 16 Uhr * 
www.adler-maerkte.de 
Tel.: 02103-51133 Fax: 02103-52929 
M. & RP. CREMER Veranstaltungs GmbH 
Bismarckstr. 16 40721 Hilden 

m Modellbahn Wiehe ·~~· 
:.1.11~~ ~ Europas größte :\lodellanlngt' · '• 

,.1, \IS I•:H:II \l.l .t~·· Ht~tr i .. Z ur t\~l i\C'rllf:liJ '" 

Moddlbörsc und Tauschmarkt fiir 
Modellbahnartikel aller Baugriißcn. 
Eisenbahn und :v1odcllbahnlitcratur 

in der Modellbahn Wiehc 

Sa./So. 30.Junill. Juli 
Sa./So. 25 ./26. August 

Ö!Tnungszcitcn: 9 bis 18 Uhr 
Tischrcscrvicrungcn: DM 18.00 

Info: 
Tel.: 03 46 721:> 36 30 · Fa.\: 03-167218 3636 



Die letzte Großserien-Dampflokomotive: 

Die Baureihe 23 (DB/DR) 
Ein neues Filmporträt in der Reihe Stars der Schiene 

1 05 Dreiundzwanziger lie­
ferten verschiedene west­
deutsche Lokfabriken zwi­
schen 1950 und 1959. Mit 
der von Jung in Jungen­
thai gebauten 23 1 05 en­
dete dann auch die 
Dampflokbeschaffung der 
DB. Aber auch die DDR be­
schaffte eine neu konstru­
ierte Baureihe 23. Zwi­
schen 1957 und 1959 lie­
ferte der Babelsberger 
Lokbau Kari-Marx 113 
Maschinen der Reihe 
23.1 0. Neben dem Ver-

gleich beider 23-Versionen 
spielen typische Einsätze 
dieser Lokgattung auf 
Reichs- und Bundes­
bahngleisen eine wichtige 
Rolle in diesem Fi lm. 
Einmalige historische Auf­
nahmen sind ebenso ent­
halten wie herrliche Sze­
nen der zahlreichen im ln­
und Ausland als betriebs­
fähige Museumsstücke er­
haltenen Dreiundzwanzi­
ger. Die Kassette ist so­
eben erschienen. 
Bestellnummer 327! 

Super-Preis: nur DM 24,95 bei 45 Minuten Laufzeit! 
VerSGndkostenpauschole DM 7,50 pro Bestellung! 
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Bei Zugkreuzungen 
in Bahnhöfen ohne 
Einfahrsignale hat 
der im Buchfahrplan 
festgelegte Zug an der 
Trapeztafel zu halten. 

I 
i- ·J 

Signalisierung von Nebenbahnen 

Tru 1 • Tafeln und Anzeiger 
Tm 2 • Hauptsignale 

TEIL 3 • Bahnübergangssignale 

Auf Nebenstrecken des 
Vorbilds erleichtert eine 

vereinfachte Signalisierung 
Bau und Unterhaltung. Das 

gilt auch für Modellbahnen, 
wo die Signaltafeln sogar 

zum Blickfang geraten. 
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E ine dem Vorbild entspre­
chende Standortwah I 
von Nebensignalen (Ne) 
ist auf der Modellbahnan­

lage wegen der dafür nötigem 
Streckenlängen selten möglich . 
Gerade auf Anlagen, die eine 
Nebenbahn nachbilden, ist die 
Verwendung von Signaltafeln 
statt Licht- oder Formsignalen 
vorbildgemäß. Nebenbei spre­
chen auch Kostengründe, das 
eint Staats- und Modellbahnen, 
für die Verwendung der Tafeln. 
Um zumindest eine originalge-

treue Signalisierung zu errei­
chen, werden die Signale pro­
portional zur vorhandenen 
Streckenlänge aufgestellt. Nach 
Möglichkeit sollte man gewisse 
Mindestmaße, abhängig vom 
verwendeten Fahrzeugmaterial 
nicht unterschreiten. 

Diese Serie geht aufdie wich­
tigsten Nebensignale ein. Derer­
ste Teil beschäftigt sich haupt­
sächlich mit den Signaltafeln. 
Der Schwerpunkt im zweiten 
Teil liegt bei der Positionierung 
von Form- und Lichtsignalen im 

Die Vorsignaltafel findet 

man auch an Haupt­
bahnen. Das auf dem 
Kopf stehende Dreieck 
weist auf einen verkürz­
ten Bremsweg hin. 

OB DR 
VORSIGNALTAFEL Ne 2 So 3a 

r ·-
) _, _ _/ 
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Bereich von Bahnhöfen. Die 
letzte Folge behandelt die ge­
bräuchlichsten Bahnübergangs­
signale. Ziel der Serie ist es, die 
Aufstellung und Reihenfo lge 
auch für den Modellbahner 
transparent zu machen , der 
nicht bei einer Bahngesell:schaft 
in Lohn und Brot steht. 

Den für beschränkte Modell­
bahnplatzverhältnisse empfoh­
lenen Maßangaben liegt aus­
schließlich d ie am weitesten 
verbreitete Spurweite HO zu 
Grunde. Für alle anderen Spur­
weiten gilt. dass die angegebe­
nen Vorbild-Werte in die jewei­
ligen Modellmaßstäbe umge­
rechnet werden (Tabelle Seite 
73). 

Auf Nebenbahnen ohne Ein­
fahrsignale kennzeichnet die 
Trapeztafel (OB-Signal Ne1) die 
Stelle, an der bestimmte Züge 
vor der Einfahrt in einen Bahn­
hof zu halten haben. Die Weiter­
fahrt des Zuges erfolgt nach Auf­
forderung durch den Fahr­
dienstleiter des Bahnhofs. Seit 
1987 darf die Trapeztafel auf 
Strecken mit Zugleitbetrieb 
auch vor anderen Zugla.ufstel­
len, wie zum Beispiel einer Ein­
fädelung in eine Hauptstrecke, 
aufgestellt werden. Bei den Ab­
ständen vom Gefahrenpunkt 
werden die Trapeztafeln wie 
Hauptsignale behandelt. Darum 
darf der Abstand des Signals zur 

I 
I 
I 
I 

I 
I ! 
L.J 
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ersten Weiche 50 Meter (HO: 
57.5 Zentimeter) nicht unter­
schreiten. Auf engen Modell­
bahnanlagen sollte man 40 Zen­
timeter in der Geraden und 30 
Zentimeter in Kurven nicht 
unterschreiten. Zu einer Ran­
gierhalttafel beträgt der Abstand 
100 Meter (HO: 115 Zentimeter). 

1960 führte die Deutsche 
Bundesbahn (DB) die mit einer 
Propangaslampe innenbe­
leuchtete Trapeztafel auf Ne­
benstrecken ein. Dadurch konn­
ten die Lokpersonale das Signal 
bei Dunkelheit oder widriger 
Witterung besser erkennen. Der 
Kasten besitzt an der Vordersei­
te eine weiße Plexiglasscheibe. 
Neuerdings ersetzt die DB AG 
diese Signale durch einfache, 
mit reflektierender Folie be­

spannte Trapeztafeln. 
Vorsignaltafeln, bei der DB 

Signal Ne2, sind seit 1979 zur 
Ankündigung einer Trapeztafel 
erlaubt. Auf Nebenbahnen mit 
Streckengeschwindigkeiten bis 
60 km/ h ist eine Aufstellung nur 
dann erlaubt. wenn die freie 
Sicht auf die Trapeztafel einge­
schränkt ist. Der Abstand der 
Vorsignaltafel zur Trapeztafel be­
trägt dann in der Regel400 Me­
ter (HO: 460 Zentimeter). Ein 
Maß von 100cm wird empfoh­
len. Auch auf engen Zim­
meranlagen sollte man 50 Zen­
timeter bei gerader Strecke 4 
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und in Kurven 40 Zentimeter 
nicht unterschreiten. 

Auch Einfahrhauptsignale 
werden bei Zuggeschwindig­
keiten bis 60 km/ h durch eine 
Vorsignaltafel angekündigt. Auf 
das sonst übliche Vorsignal kann 
man dabei verzichten. Bei bei­
den deutschen Bahnen galt. 
dass, sobald Vor- und Hauptsig­
nal nicht an einem Mast befe­
stigt sind, unmittelbar vor dem 
Vorsignal eine Vorsignaltafel zu 
stehen hat. 

Die Vorsignaltafel steht beim 
Vorbild mindestens 400Meter 
und maximal 700 Meter vor 
dem Hauptsignal. Bei 400Me­
tern ergibt sich auf der HO-Mo­
dellbahn ein Abstand von 4,6 
Metern, was praktisch nicht um­
setzbar ist. Daher kann man die­
se Tafel getrost am Anfang der 
automatischen Abbrems­
strecke (Bremsbausteine) vor 
dem Signal setzen. 

Die Kreuztafel (So 6) findet 
man heute nur noch im Bereich 
der ehemaligen DR. Sie kündigt 
ein Hauptsignal an. Die DB er­
setzte die Tafel1959 durch eine 
Vorsignaltafel (Ne 2). Auch die 
Kreuztafel steht etwa 400 Meter 
(HO: 460 Zentimeter) vor dem 
Hauptsignal, genau dort, wo 
sonst das Vorsignal stünde. Wie 

bei der Vorsignaltafel wird ein 
Abstand von einem Meter bis 
zum Hauptsignal empfohlen. 
Auch aufengen Zimmeranlagen 
sollte man 50 Zentimeter in der 
Geraden und in Kurven 40 Zen­
timeter nicht unterschreiten. 

Eine Haltetafel (Ne5) dient 
zur Kennzeichnung des Halte­
platzes des führenden Fahr­
zeugs planmäßiger Züge. Sie 
steht in der Regel rechts vom 
Gleis und wird dann aufgestellt. 
wenn zum Beispiel der genaue 
Halteplatz nicht erkennbar oder 
ein Bahnübergang freizuhalten 
ist. Auf Nebenbahnen ist es zu­
dem möglich, daß sie an Bahn­
höfen ohne Hauptsignale oder 
an Haltepunkten. die hinterdem 
Bahnsteig kein Ausfahrsignal ha­
ben. stehen. Damit Passagieren 
unnötig lange Wege erspart 
bleiben, gestattet das Signal­
buch den Einsatz mehrerer Hal­
teschilder pro Bahnsteig.ln die­
sem Fall wird jede Haltetafel mit 
einem Zusatzschild für die Zug­
längenangabe versehen. 

Zwei Ausführungen der Hal­
tetafel sind derzeit gebräuchlich: 
Zum einen das weiße .H" auf 
schwarzem Grund. zum ande­
ren eine weißeTafelmit schwar­
zem .. H" und schwarzem Rand 
als Regelausführung. Falls be-

KREUZTAFEL So 6 nur bei QR 

Im Bereich der 
OB wurden die 
Kreuztafeln durch 
einzeln stehende 
Vorsignaltafeln 
ersetzt. 

I I 

!f 
-. • 

2810 ~ 
trieblieh notwendig. sieht die 
Signalordnung beleuchtbare 
Schilder vor. Dafür stehen zwei 
verschiedene Beleuchtungsar­
ten zur Verfügung. Bei der Deut­
schen Reichsbahn-Gesellschaft 
(DRG) gab es von innen be­
leuchtete Signale. Sie bestanden 
aus einem schwarz lackierten 
Signalkörper mit einem weißen 
.H" und finden sich noch teil­
weise auf den Nebenbahnen in 
den neuen Bundesländern. 
Heute ist für die Tafel eine An­
strahlleuchte üblich. 

Eine Haltepunkttafel (Ne6) 
wird dann aufgestell t. wenn der 

600 
I· ~---1 · ---l·l ·1 

400 
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~ 

so 

1-1 
150 

0 
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folgende Haltepunkt nicht ein­
sehbar ist. Als Beispiele seien 
hier Haltepunkte kurz hinter ei­
nem Tunnel odereinerKurve ge­
nannt. Die Tafel steht rechts vom 
Gleis in einem Winkel von etwa 
60 Grad zum Gleis. Der Abstand 
zum Bahnsteig des Haltepunkts 
beträgt abhängig vom Anhalte­
wegmindestens 150 Meter (HO: 
172 Zentimeter). Es werden aber 
für die üblichen Modellbahn­
verhältnisse 75 Zentimeter 
empfohlen. bei beengten Platz­
verhältnissen kann der Abstand 
noch kürzer sein, sollte aber 40 
Zentimeter auf der Geraden 
und 30 Zentimeter in Kurven 
nicht unterschreiten. Im Gegen­
satz zu den anderen Signaltafeln 
ist die Haltepunkttafel immer an 
zwei ?fasten befestigt. ln der 
Nacht bleibt sie unbeleuchtet. 

SCHNEEPFLUGTAFELN 

~·- ·, Qß Q.R 
I .'\ PFLUGSCHAR HEBEN Ne 7a So 7a 
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Für ein Fahrzeug 
mit unbeweglichem 
Anbau-Schneepflug 
hat die Tafel keine 
Bedeutung. 
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Schneepflugtafeln (Ne 7a, Ne 
7b) gibt es erst seit 1944. Die v­
förm igen Signaltafeln gelten für 
Schneepflüge mit beweglichen 
Pflugscharen w ie zum Beispiel 
Klima-Schneepflüge. Aufgestellt 
werden sie vor und hinter den 
Stellen, die Fahrzeuge nur mit 
angehobener Pflugschar passie­
ren dürfen. Dazu zählen Bahn­
übergänge, Bahnhöfe mit er­
höhten Bahnsteigen und Brü­
cken. Das aufhebende Signal 
Ne 7 b (Pfeilspitze nach unten) 
findet man nur auf Strecken der 
ehemaligen DB. Im Bereich der 
DR entfiel das Signal Ne7b. Auf 
eingleisigen OB-Strecken darf 
das aufhebende Signal Ne7b an 
der Mastrückseite des Signals 
Ne7a angebrachtsein und kann 
damit auch links vom Gleis ste­
hen. Auf zweigle i sigen ~ 

~--· ----._ 
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I ., _ PFLUGSCHAR SENKEN Ne 7b 
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Auf eingleisigen 
Abschnitten steht 
das Signal Ne 7b 
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nur selten einzeln 
techts der Schienen. 
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Bis hierher und 
nicht weiter durfte 
der Lokführer eines 
Zuges fahren, wenn 
ein Halt für die 
Garnitur anstand. 
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Wenn der folgende 
Haltepunkt nicht 
rechtzeitig zu sehen 
ist, kündigt diese 
Tafel die Betriebs-
stelle an. i ! j I 
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Auhagen liefert 
Signaltafeln aus Papier 
komplett mit Masten. 

Aus diesem NWM-Bausatz entsteht 
eine beleuchtete TrapeztafeL Rechts 
im Bild befindet sich die Ätzplatine. 

Oie Kunststoffbausätze sind die 
preisgünstigste Möglichkeit einer 
vorbildgerechten Signalisierung. 

. ,J 
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I SCHUTZHAlTSIGNAL Sh 2 
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Oie Signaltafel 1 
Sh 2 findet man I 
auch bei vielen 
Hauptbahnen an 
Stumpfgleisen. 
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Nebenstrecken mit Gleiswech­
selbetrieb findet sich die Tafel 
Ne 7 a links und rechts der Gleis­
anlage. Bei der DR führte man 
1984 der besseren Erkennbar­
kelt halber gelbe Schneepflug­
zeichen ein. Die Tafeln stehen 
wenige Meter vor den Objek­
ten und bereiten damit auf der 
Modellbahn beim Aufstellen 
keine Platzprobleme. 

Neigungswechselanzeiger 
gab es schon zu Länderbahn zel­
ten. Allerdings stellten sie keine 
Signale im eigentlichen Sinne 
dar. sondern waren nur als Hin­
weise für die Lokführer gedacht. 
Am weitesten verbreitet waren 
diejenigen preußischen Ur­
sprungs: Zwei Holz- oder Blech-

.r ·- ·T ·- ·----.. 
/ ., 

tafeln, auf denen das Neigungs­
verhältnis (1 :30. 1 :50 und so 
weiter) angeschrieben war. Als 
Nachteil erwies sich. daß jedes 
Schild quasi eine Einzelanferti­
gung war. Im Bereich der DB er­
setzte bei Neigungen über sie­
ben Promille die Neigungs-

Dieser recht betagte 
Neigungsanzeiger fand 
sich am 11. September 
1971 an der Strecke 

wechseltafel (Ne12) die alten. 
eher wie Wegweiser aussehen­
den Anzeiger. Auf der quadrati­
schen weißen Grundfläche die­
ser Schilder befand sich ein 
schwarzes Dreieck. das bei 
nachfolgendem Gefälle auf der 
Spitze. bei einer Steigung auf der 

Grundseite stand. Obwohl ei­
gentlich nur für Hauptstrecken 
gedacht, fand man die Schilder 
gelegentlich auch an Neben­
bahnen. UnterderTafel hingnun 
ein Schild mitderlänge der Nei­
gung. nicht mehr deren Promil­
le-Zahl. Seit ihrer Streichung aus 

b Haltetalein 

/ I ·, 
. i \ 

Diese Tafel mahnt 
eine Reduzierung 
des Fahrtempos auf 
40 km/h an. Diese 
Tafeln finden sich 
natürlich auch an 
Hauptstrecken. 

Am Standort der 
Eckentafel muss 
der Lokführer die 
Geschwindigkeit 
seines Zuges auf 
den Sollwert 
vermindert haben. 

~~·~ Rangierhalt tafel 
....;) 
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GESCHWINDIGKEITSTAFEL Lf 4 
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Signalisierung an einem Bahnhof mit Rangierbewegungen 

Eckentafel - Vorganger der 
\ ' . ~ ;=;/ Anfangstafel 

Halteta~el 
\ -Haltepunknafel 

.... .;: 

Signalisierung an einem Haltepunkt bei kurviger Streckenführung 
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Rangiergruppen 
RANGIERHALTIAFEl Ra 10 Ra 10 
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dürfen nur bis zur /-·-·+·-·,, 
Tafel fahren. Das I . ' 
Signal ist 
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dem OB-Signalbuch 1972 wur­
den die Schilder nach und nach 
entfernt. 

Das Schutzhaltsignal (Sh2) 
ist eine rote Rechtecktafel mit 
weißem Rand. Als Nachtzei­
chen wird für das Zeichen ein 
rotes Licht verwendet. Das 
Schutzhaltsignal dient beispiels­
weise als Abschlusssignal eines 
Einfahrstumpfgleises bei einem 
Endbahnhof, an Toren von An­
schlussgleisen, sowie auch als 
Wärterhaltscheiben zur Sper­
rung eines Streckenabschnitts. 
Aufgestellt werden sie minde­
stens 50 M eter (HO: 57 Zenti­
meter) vor der zu schützenden 
Stelle in der Gleism itte. Ein Ab­
stand von 30 Zentimetern reicht 

.. i . 
2250 2250 

auch . D ie Rangierhalt-Tafel 
(Ra10) w ird dort aufgestell t, wo 
eine Rangierabteilung das 
Streckengleis benutzen muss. 
Die halbrunde Signaltafel befin­
det sich links vom Gleis und da­
bei so weit vor der Einfahrwei­
che des Bahnhofs. dass die läng­
ste zulässige Zugkomposition 
komplett aufs Streckengleis 
passt. Auf kleinen Anlagen wirkt 
die Tafel am besten, wenn sie 
maximal 50 Zentimeter vor der 
Einfahrweiche steht. Im Zwei­
felsfall stell t der Modell-Fahr­
dienstleiter ganz vorbildgerecht 
dem Rangierleiter einfach einen 
schriftlichen Sonderfahrbefehl 
für dessen überlangen Zug aus. 

!astermaße: HO = 2Scm; n = 18cm 
N = 14cm; Z = 10 cm 

Die Geschwindigkeitstafel 
(Lf4) kündigt auf Nebenbahnen 
eine dauerhafte Reduzierung 
der zulässigen Fahrgeschwin­
digkeit um mindestens 30 Pro­
zent an. So steht sie beispiels­
weise vor engen Kurven. vor 
technisch nicht gesicherten 
Bahnüberwegen, dann häufig 
zusammen mit den LP-Tafeln, 
oder vor baufälligen Brücken 
und Streckenabschnitten. Die 
abgebildete Zahl mit dem Fak­
tor 10 multipliziert gibt die zu­
lässige Geschwindigkeit an. Ab 
dem Signal-Standort beginnt 
der Lokführer sein Fahrzeug ab­
zubremsen, um rechtzeitig an 
der Gefahrenstelle die geforder­
te Geschwindigkeit zu errei­
chen. Je nach vorrausge­
gangener Geschwindigkeit ist 
der Bremsweg. um auf die deut-

Trapezta~ ~ 
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lieh geringere Geschwindigkeit 
zu gelangen, unterschied lich 
lang. Daher steht auch das 
Schild in verschiedenen mstan­
zen zur eigentlichen Langsam­
fahrste lle. Muss der Zug ·seine 
Geschwindigkeit von 80auf 40 
km/ h reduzieren, wird ein 
Bremsweg von etwa 525 Me­
tern veranschlagt. Auf einer HO­
Modellbahn würde er ungefähr 
sechs Meter betragen, ein un­
haltbares Maß! Selbst auf groß­
zügigen Modulanlagen reichen 
75 Zentimeter aus. Auf kleinen 
Zimmeranlagen kann man den 
Abstand durchaus auf 40 oder 
50 Zentimeter reduzieren. 

Eine Anfangs- beziehungs­
weise Eckentafel (Lf5) markiert 
die Stelle, an der der Triebfahr­
zeugführer das Tempo auf den 
durch die Geschwindigkeitsta­
fel angekündigten Wert redu­
ziert haben muss. Die Tafel 
kommt zum Beispiel bei einge­
schränkter Sicht auf die Gefah­
renquelle zur Anwendung. 

Der Abstand zwischen 
Geschwindigkeitstafel und An­
fangstafel beträgt auf Neben­
bahnen mindestens 150Meter 
(HO: 172 Zentimeter). Auf der 
Modellbahn wählt man aber 
dieselben Werte wie bei den 
normalen Langsamfahrstellen. 
Die Eckentafel kann man heute 
noch im Bereich der früheren 
DR entdecken. bei der DB ist sie 
seit 1959 durch die Anfangsta­
fel, einem schwarzen .. A" auf 
weißer Tafel, abgelöst worden. 

Zwergsignale sind 
gebräuchlich, 
wenn's mtt dem 
Lichtraumprofil r ·-·+-·""· knapp wird. I I ' I ' / ' \ 
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Umrechnungstabelle 
Beispiel: Vorsignaltafel 

Bei der Aufstellung der Tafeln 
muss der Modellbahner darauf 
achten, dass er das Licht­
raumprofil der Strecke. speziell 
in Kurven, freihält. Um das zu 
überprüfen, ist es notwendig, 
mitden größten Fahrzeugen vor 
der FixierungderTafeln eine Pro­
befahrt zu machen. 

Wie man sieht. ist nicht im­
mer die erwünschte Vorbild­
treue einzuhalten. Längenredu­
zierungen sind auf der Modell­
bahn ein notwendiges übel. 
Aber dennoch kann man durch 
eine sinnvolle Verminderung 
der Signalabstände die Vorbild­
proportionen überzeugend 
übertragen. Und wenn der Platz 
gerade auf kleinen Anlagen 
nicht ausreicht, drückt man bei­
de Augen zu und setzt die Tafeln 
noch etwas dichter. Schließlich 
gibt es auch beim Original von 
der Norm abweichende Bei­
spiele. Dirk Rohde/ yo 
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ln hohem 
Bogen 
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Der erfahrene Modellbauer Rolf Siedler 
gibt dem Einsteiger in das Hobby 
Starthilfe. Als Lernobjekt dient ein im 
Modell vier Meter langer Viadukt. 

0 
er Einsteiger hatte Vor· 
stellungen und Wün· 
sehe, ein Raum von et· 
wa 4 x 6 Metern stand 

fürdie Anlage zurVerfügung. Pla· 
nerische und gestalterische Rat· 
schlägewaren gefragt. 

Im hinteren Anlagenteil, in 
halber Höhe zwischen Grund­
platte und Anlagenhorizont 
sollte ein langer, zweigleisiger 
Abschnitt als Paradestrecke ent­
stehen. Daraus erwuchs die 
Idee, dort einen Viadukt über 
die Stadt und die im Haupt-

7 4 MODfllEISl:~BAHNER 7/ 2001 

bahnhof beginnende Neben­
bahn vorzusehen. 

Auch beim Bau des Viaduk­
tes. nach Fertigstellung von An­
lagenrahmen und Trassierung. 
war Unterstützung gefragt. 

Vom Trassenbrett für die 
Brücke entsteht zunächst eine 
Schablone aus Packpapier. 
Denn die Brücke soll später ge­
nau unterdie Trasse, die zwei Bö­
gen beschreibt. passen. 

Damit der im Modell vier 
Meter lange Viadukt noch trans· 
portabel bleibt erfolgt der Bau 

in vier Teilen. Die Materialwahl 
für den Brückenkörper fällt auf 
Depafit. darauf sollen dann 
Strukturplatten geklebt werden. 
Depafit ist leicht zu verarbeiten, 
denn als Werkzeug für den 
beidseitig mit weißem Zei­
chenkarton beschichteten 
Schaumstoff genügt das Bastei­
messer. Das leichte und stabile 
Material bieten Fachgeschäfte 
für Dekorationsartikel in ver­
schiedenen Stärken an. 

Um die Vergehensweise fest­
zulegen, entsteht zunächst ein 
Musterfür die Brückenform. Da­
mit sollen auch Pfeilerteilung 
und Gewölberadius bestimmt 
sowie die Wirkung unterschied­
licher Mauerstrukturplatten ge­
testet werden. 

Nach gefallener Entschei· 
dung beginnt der Bau. Um die 
Bögen exaktgleich auszuschnei­
den, werden jeweils zwei Depa­
fit-Tafeln, fünf Millimeter dick. 
aufeinander gelegt. Wäsche­
klammern halten diese beim Ar· 
beiten mit der Dekupiersäge zu­
sammen. Dann entstehen Hilfs­
bögen, deren Bogenradius fünf 

Die probehalber zusammengestell­
te Brücke: Vier Teile mit je einem 
Meter Länge ergeben ein unge­
wöhnlich großes Modellbauwerk. 

M illimeter, das entspricht der 
Plattenstärke, größer istals der in 
der Brückenseitenwand. M it 
Kontaktkleber oder Holzleim 
hinter die Brückenseitenwände 
geklebt. ist dies der erste Schritt 
zu den Gewölben. Rechteckige 
Depafitplatten in der Breite der 
Brücke, abzüglich zweier Plat­
tenstärken, und der Länge des 
Bogengewölbes erhalten auf ei­
ner Seite in Gewölberichtung 
dicht nebeneinanderliegende 



Schnitte. Beim Anlegen an den 
Hilfsbogen erleichten Steck­
nadeln das Fixieren und Kleben. 
Erst nach Fertigstellung aller Ge­
wölbe wird die zweite Brü­
ckenseitenwand angeklebt. 

Rechteckige Depafitstücke 
füllen die Abstände zwischen 
den Brückenseiten. Die Reste­
verwertung spart teures Materi­
al und ist akzeptabel, weil später 
Mauerstrukturplatten diese 
Konstruktion verdecken. 

Zum seitlichen Kaschieren 
des Trassenbrettes wird ein Strei­
fen aus 1 mm dickem Karton 
aufgesetzt. Senkrechte Streifen 
aus 8 mm starkem Depafit bil­
den auf beiden Brückenseiten 
die Basis für die Mauerstützrie­
gel. Sie lockern auch die Länge 
des Bauwerks etwas auf, erleich­
tern die Einpassung der anderen 
Brückenteile und verdecken die 
Obergänge zu diesen. 

Zur Vorbereitung der Aus­
mauerung wird mit einem An-

Anlagenrand 

schlagwinkel eine waagerechte 
Linie markiert am Obergang der 
Gewölbebögen in die senk­
rechte Pfeilerwand. Dort soll mit 
einer Holzleiste von 3 x 5 mm 
ein Sims gestaltet werden. 

Nach dem ersten Teilstück 
übernimmt der Anlagenbauer 
die Herstellung. Alle vier Brrü­
ckenteile werden probeweise 
auf der Anlage platziert. Wenn 
alles passt. erhält das linke 
Brückenteil auf der Betrachter­
seite und in den Gewölbebö­
gen die Mauerstrukturplatten. 
Die Gestaltung der anderen Flä­
chen ist wieder Aufgabe des An­
lagenbauers. 

Oberhalb der Simslinie bil­
det Ziegelstein das Gewölbe. 
Die Strukturplatte steht nach au­
ßen um dieMaterialstärkevorn2 
m m vor. Zusätzlich sind die Kan­
ten in 45 Grad auf Gehrung ge­
schnitten. Ebenso wird mit der 
Platte an der Pfeilerfront verfah­
ren. Dadurch werden unschöne 

---

Einblicke auf das Material unter 
der Struktur verm ieden. 

Sobald die Ziegelsteinstruk­
turplatte im Gewölbebogen 
haftet. wird eine Strukturplatte 
mit Bruchsteinmauerwerk pass­
genau zwischen zwei senkrech­
te Streifen gelegt, das Brü­
ckenteil umgedreht und von 
hinten der Bogenhalbkreis des 

- ' 
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Gleisplan des hinteren Anlagen­
teiles: Das große Gewölbe im 
Viadukt gewährt der Strecke 
zum Nebenbahnhof Durchlass. 

zum Nebenbahnhof 

ausgemauerten Bogens mar­
kiert. Um diesen Halbkreis zieht 
der Zirkel einen weiteren. Der 
Abstand der beiden Kreise ent­
spricht der Breite von zwei Zie­
gelsteinen. Nachdem die Bruch­
steinmauer aufgeklebt ist. wird 
in den Freiraum ein Ziegelstein­
streifen - an der inneren Lang­
seite mit Gehrungsschnitt- ein­
gepasst. 

Die Strukturplatten über­
spannen leider nicht drei Brü­
ckenbögen zwischen zwei 
Mauerstützriegeln. Das notwen­
dige Ansetzen erfolgt deshalb 
jeweils über dem höchsten 
Punkt der Gewölbe. Dabei ist 
auf einen fugengleichen Ober­
gang zu achten, genau wie bei 
den Stützpfeilern selbst. Erreicht 
w ird dieses Ziel wiederum 
durch Gehrungsschnitte. 

Nach dem Einbau des Via­
duktes auf der Anlage erhält er 
noch einen Anstrich mit Plaka­
Farbe. Dieser verdeckt dann 
auch die Markierungen mit Blei­
und Filzstift, die den Bau erleich­
terten. RolfSiedler/ kla 
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Im Garten kurzgekuppelt 
Auf großen Radien kommen sich LGB-Personenwagen näher. Johann Kriz verrät den Grund. 

e lm LGB-Katalog findet sich unter der 
Bestellnummer 64777 eine aus Trich­
ter, Kuppeleisen und Kuppelbolzen 
bestehende Kupplung für die Wald­
und Feldbahn nach amerikanischen 
Motiven. Sie funktioniert aber auch 
bei den meisten anderen Wagenmo­
dellen, vorausgesetzt. die Züge fahren 
nach der Umrüstung nur auf R3-Giei­
sen und über schlanke Weichen. 

Ganz ohne Bastelei geht es nicht. 

Der Abstand der Wagen mit normaler LGB-Kupplung ist zu groß, ein Umsteigen erscheint wenig ratsam. 

Die Kupplung selbst lässt sich pro­
blem los austauschen. Aber die Puffer 
sind zu entfernen, weil sie durch ihre 
Länge das Kuppeln der Wagen ver­
hindern. Bei den Harzbahn-Personen­
wagen 30 730 und 31710 sind sie fest 
angespritzt. Daher hilft dort nur die Sä­
ge. Ein vorsichtiges Arbeiten ermög­
licht, die Puffer später. wenn notwen­
dig, wieder anzukleben. Auch die nor-

Piko-218 mit Zugschluss 
Dank Günther Harms richtet sich auch 
die Hobby-Lok nach dem Signalbuch. 

• Die fehlende Umschaltung für das Spitzensignal muss 
den Bastler nicht stören, denn mit zwei Universal-Sili­
zium-Dioden lässt sich leicht Abhilfe schaffen. Bei der 
Abnahme des Lokgehäuses Ist festzustellen, dass auch 
die Lichtleiter für die Zugschlussleuchten schon vorhan­
den sind. Zwei Micro-Giühlämpchen (727091-11 bei 
Conrad) sind erforderlich. um diese Lichtleiter nicht 
mehrunnütz überdas HO-Gleis zu fahren. Dafürist 5 mm 
vor der bereits eingebauten Glühlampe ein weiteres 
Loch vom Durchmesser des Glaskörpers (zirka 3 mm) zu 
bohren. Zur Stromversorgung verwendet man am bes­
ten dünne Litze. die an den Drahtenden der Glühlampen 
anzulöten und gut zu isolieren ist. Für die Kabelführung 
gibt es zwei Möglichkeiten. Entweder legt man die Kabel 
eng am Glaskörper nach oben. wie bei der schon vor­
handenen Lampe. Dann ist in der Platte zwischen den 
beiden Lichtleitern eine Aussparung zur Drahtdurchfüh­
rung vorzusehen. Oder man bohrtamBoden des 3-mm­
Loches ein kleines Loch schräg nach unten. in Richtung 
der äußeren Achsen zu dem dort vorhandenen freien 
Raum. 

Der elektrische Anschluss ist recht einfach. Das Spit­
zenlicht einer Lokseite wird mit dem Zugschlusslicht der 
anderen verdrahtet. Die Dioden finden im Raum über 
dem Motor ausreichend Platz. Abschließend kommt 
noch ein feiner Pinsel mit schwarzer Farbe zum Einsatz, 
um das Durchscheinen der neuen Glühlampe durch 
den roten Kunststoff zu verhindern. Günther Harms/kla 

,..---AUS DER IDEENKISTE--

Modellstraßenbau auf Handschlag 
• Während viele Städte und Gemeinden beim Straßenbau langwierig den 
Haushaltsplan diskutieren und auch Modellbahner manchmal ob des Prei­
ses von Fertigstraßen den Wegebau lange hinausschieben müssen, gibt es 
auch eine preiswerte Variante, für die der Auftrag ohne Ausschreibung ver­
geben werden kann. Baumärkte verkaufen selbstklebendes Tesa-Krepp­
band für Geraden und Krümmungen. Dieses klebt man auf eine saubere 
und trockene Fläche, beispielsweise auf einen Blechstreifen. Den ge­
wünschten Farbton der Straße mischt man sich aus Acryl- oder Disper-

Farbrolle oder Pinsel und Blechstreifen sind die 
Hilfsmittel, um mit selbstklebendem 
Kreppband preiswert Straßen herzustellen. 

sionsfarbe. Pinsel oder Rol-
le bringen die Farbe auf das 
Band. Zu beachten ist dabei, 
dass das Kreppband für 
Krümmungen saugfähiger 
und damit ein größerer 
Farbautrag notwendig ist. 
Nach dem Trocknen zieht 
man das Band vom Blech 
ab. Die Straße ist jetzt ein­
baufertig. Nach der Platzie­
rung auf der Anlage werden 

j miteinem weißen Deckstift 
jetzt noch die Markierun­

j gen auf der Straße ange­
! bracht. Der Bauunterneh­
i mer und die Modellge-

meinde können daraufhin 
den Verkehr übergeben. 

Korbinian F. Fleischer/ kla 



malen LGB-Personenwagen sind lei­
der nur mit derSäge entsprechend zu 
bearbeiten. Bei den Spreewaldbahn­
Personenwagen 30 200 haben die 
Lehmänneroffenbarden Basteiwillen 
vorausgesehen: Der Puffer ist einfach 
ohne Einsatz von Werkzeugen her­
auszuklipsen. 

Die Personenzüge werden auf die­
sem Wege zu im Betrieb fest gekup­
pelten Verbänden. Bei Bedarf sind die 
einzelnen Wagen mit einer spitzen 
Zange durch Herausziehen der Stifte 
aus den Trichtern w ieder zu entkup­
peln. Am Zugende verbleibt die nor­
male LGB-Kupplung, damit die Lok 
durch Unterstützung der Entkupp­
lungsgleise den Zug verlassen kann. 
Aber zwischen den Wagen sind für 
den Schaffner, denn für den Reisen-

;; den ist der Obergang bekannterma­l ßen verboten, keine großen und ge­
i fährlichen Sprünge mehr notwendig, 
e. um d ie Fahrkartenkontrolle durchzu-

Die umgebaute und verkürzte Kupplung beseitigt die größten Gefahren beim Gang durch den Zug. füh ren. Johann Kriz/ kla 

Viel Kohle für wenig Kies 
• Lange, leere Güterzüge sehen langweilig aus. Vor allem, wenn sich 
eine Dampflok der Baureihe 44 davor so richtig abmühen soll. 
Aquarienkies schafft im Modell Abhilfe. Dieser ist preiswert in ver­
schiedenen Korngrößen, Farben und Qualitäten, gesplittet oder ge­
schliffen, glänzend oder matt, zu erhalten. Um allerdings die Mo­
delllok wiederum nicht zu überlasten, empfiehlt sich, den größten 
Teil des Laderaumes durch einen Styroporblock auszufüllen und 
darauf nur eine dünne Schicht Kies zu geben und mit Weißleim 
festzukleben. Je nach Kies-Farbe hat d ie 44 dann einen schweren 
Schotter- oder Kohlezug am Haken. Bemd Martinetz/ kla 

Die Autokinosaison ist eröffnet 

Mit der Feuerwehr durch die Wand 

Blaulichtldause 

• Auch für Modellmenschen 
und ihre fahrbaren Untersätze 
ist der Besuch eines Autokinos 
mit allen seinen Vorzügen dann 
und wann zu bewilligen. Die 
Leinwand entstehtausdem kla­
ren Deckel einer Musikkasset­
tenhülle. Dahinter wird ein Fo­
to einer Kinoszene fixiert. Je 
nach Fahrzeugepoche fällt d ie 
Wahl beispielsweise auf Heinz 
Rühmann, Walt Disney oder Ju­
lia Roberts. Das Foto sollte eine 
leere Rückseite besitzen, da 
zwei 12-Volt-Giühlampen es 
von hinten beleuchten. Pappe 
oder eine Holzplatte bilden die 

., _,_..-:o;~ 

Grundfläche für den Parkplatz. ~ 

Markierungen weisen den ! - - ----• 
Autos die Plätze zu. Die Laut- ln Hörnitz bei Zittau steht die Gaststätte, die zum Glück nur so aussieht, 
Sprechersäulen entstehen aus als sei dort die Feuerwehr durch die Wand gefahren. 
grau bemalten Streichhölzern 
m it einem aufgeklebten Papp­
deckel. Feine Wellpappe, ei­
nen Wellblechzaun darstel­
lend, bildet den Sichtschutz 
rings um das Autokino. Die 
Kasse, Durchfahrt, Kiosk und 
Bistro lassen sich gut mit Bau­
satzteilen von Tankstellen und 
Bahnsteigbuden herstellen. Ei­
ne Beleuchtung gibt auch dem 
Drumherum den letzten 
Schliff. Frank Baumgart/kla 

• Eine Gaststätte, die sich mit großer und kleiner Feuerwehraus­
stattung schmückt. liefert die Anregung, wieder einmal in der Ba­
stelkiste zu kramen. Findet sich dort ein Lkw-Fahrerhaus, kann 
dies, genau wie bei dem dargestellten Vorbild, einen ungewöhn­
lichen Wandschmuck liefern. Mit entsprechender Umrahmung, 
wie hier mitZiegelmauerwerk, entsteht ein guter Blickfang aufder 
Modellbahn an Iage. Die Scheinwerfer und aufdem Fahrzeugdach 
vorhandene Rundumleuchten können in die Beleuchtung des 
Gebäudes einbezogen werden. ln allen Nenngrößen und Epo­
chen lässt die Motivwahl einige Varianten zu: Feuerwehr, Fern­
fahrerkneipe oder auch das Verwaltungsgebäude eines Fuhrge­
schäftes. Peter Kasperzek/ kla 
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Abendliches Bahn hofsviertel 
Heinz Mellmann rückt das nächtliche Leben um den Bahnhof ins rechte Licht. 

• Ein Bahnhofsviertel. auch 
wenn es im Modell nur durch 
ein Stück Straße angedeutet ist. 
weist nachts eine eigene Atmo­
sphäre auf. Die Beleuchtung 
spielt dabei eine große Rolle. Da­
zu zählen natürlich Straßenlater-

Computer mit Farbdrucker zur 
Verfügung. sind dem eigenen 
schöpferischen Gestalten von 
Werbeschriften kaum Grenzen 
gesetzt. Auf eine gute Farbpaar­
ung sollte unbedingt geachtet 
werden. Rote Schrift hebt sich 

möglich. Dadurch lässt sich die 
Verbindung bei Bedarf wieder ­
ebenso vors ichtig- lösen. 

Vor dem Einkleben sind die 
LED anzuschließen. Findet eine 
handelsübliche Schaltelektro­
nik Verwendung. ist natürlich 

den, wenn zum Beispiel eine 
LED defekt ist. 

Wenn man sich nichtfüreine 
Dauerbeleuchtung entscheidet. 
können Schaltungen aus der 
entsprechenden Fachliteratur 
nachgebaut werden. Als Alter­
native steht beispielsweise die 
Leu chtb uch stabe nsteueru ng 
von Kemo (Artikelnummer 
206), die im Elektronikfachhan­
del für etwa 20 Mark erhältlich 
ist. zur Verfügung. Diese besitzt 
vier Ausgänge. die aber ohne 
deutlichen Verlust an der Licht­
ausbeute duchaus mit jeweils 
zwei LED belegt werden kön­
nen. Vor den LED sind entspre­
chende Widerstände vonuse­
hen. Natürlich sollte auch jede 
Schaltung vor dem Einbau auf 
richtige Funktion gestestet wer­
den. Bei allen Schaltungen istauf 
deren Polarität zu achten. 
Diese istdurch Spannungsmes­
sungen einfach zu ermitteln. 

Zum Anschluss der LED an 
die Steckverbindungen eignen 

i 
sich Flachbandkabel. Die Mas­
seleitung wird in S-Form mit ei­

~ nem Kupferdraht an die Katho­
~ den der LED gelötet. Die Ano­
i den werden einzeln ange-

Post und Apotheke werben mit licht und bringen damit ein wenig leben ins Stadtviertel um den Bahnhof. schlossen. Unterschiedliche Far­
ben der Anschlüsse erleichtern 
das Bestimmen und Festlegen 
der Blinkfolge.Ais Abschluss der 
Arbeiten zur Leuchtwerbung ka­
schiert bei auf Vordächern ange­
brachten LED ein Papierstreifen 
in Wandfarbe den Zwischen­
raum. Heinz Mellmann/ kla 

nen und beleuchtete Fenster. 
aber auch die Werbung in und 
über Schaufenstern sowie 
Leuchtschriften gehören dazu. 

Eine Möglichkeit zur Gestal­
tung bieten Flächen-Leuchtdio­
den. Diese sind bei Conrad un­
ter der Artikelnummer 145050-
66 in Gelb, Rot oder Grün er­
hältlich. Für Spur N bieten diese 
etwa vier Buchstaben Platz; 
klebt man zwei zusammen. ist 
schon eine .Apotheke" untenu­
bringen. Passende Beschriftun­
gen sind leicht zu finden und 
auch selbst henustellen. Einmal 
können die den Bausätzen bei­
liegenden Schriften auf Folie ko­
piert werden. Dabei besteht die 
M öglichkeit. deren Größe ent­
sprechend den zu gestaltenden 
Flächen zu variieren. Steht ein 

78 ',\OOE ,[ -~!An.'.ER 7 20CI 

beispielsweise gut von einer 
grünen Leuchtdiode (LED) ab. 

Oie Befestigung der LED ist 
aufverschiedene Arten möglich. 
Bei den Pola-Stadthäusern be­
findet sich über den Schaufens­
tern ein Vordach. das gut als Trä­
ger der Beleuchtung geeignet 
ist. Auch Ausschnitte in den 
Hauswänden sind möglich. Die­
se sollten vorsichtig mit einer 
kleinen Feile entstehen und bei 
der Herstellung ständig auf Pass­
genauigkeit überprüft werden. 
Auch Flachdächer bieten den 
LED einen guten Standort. Das 
Ankleben der Leuchtwerbung 
kann mit Zweikompo ­
nentenkleber erfolgen. Aber ge­
rade bei den Wandausschnitten 
ist auch ein - vorsichtiges - Ar­
beiten mit der Heißklebepistole 

deren Verdrahtung zu überneh­
men. Auf jeden Fall sind aber 
Steckverbindungen zwischen 
Gebäude und Anlagenplatte 
empfehlenswert. Dadurch kann 
das Modellhaus leichtervon der 
Grundplatte genommen wer-

Gutes Geld für Ihren Tipp 
Kennen Sie einen praxiserprobten Tipp oder einen guten Trick 
für den Modellbahnbau7 Dann schicken Sie Ihn uns - Jeder ver-
öffentlichte Tipp wird mit 25 Mark honoriert. • \ 
Wenn Sie ein druckbares Foto (Ideal ist ein 
Dia, auch ein kontrastreicher Papierabzug 
eignet sich; unbrauchbar für den Druck sind 
Polaroidfotos) mitsenden, honorieren wir das 
mit weiteren 50 Mark. Wir bitten um Ver­
ständnis dafür, dass Eingangsbestätigungen nicht verschickt werden 
können. Rücksendungen erfolgen nur auf Wunsch und mit frankier­
tem Rückumschiag. 
Die Adresse: MEB-Verlag GmbH. Redaktion MODELLEISENBAHNER, 
Blberacher Str. 94, 88339 Bad Waldsee 
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e Hersteller gesucht 
Betrifft: .. Hoffnu ngsträger", 
Heft 6/ 2001 

Ihren Artikel .. Das Wunschmo­
dell" kann ich nur sehr begrüßen. 
Meine Ausstellungsanlage hat 
die Epoche 111 DR zum Thema. 
Ich habe mir schon Gedanken 
über den Selbstbau einer Lok der 
BR 83.10 für meine Anlage ge­
macht und begonnen, das Fahr­
werk herzustellen. Meine Hoff­
nung ist. dass sich einerder nam­
haften Hersteller finden wird für 
diese interessante Baureihe. 

Renee An schütz, 
07545 Gera 

e Transsib-Diesel 
Betrifft: .. Hellwach durchs 
sch lafende Land", Heft 5/ 2001 

Bei meiner Zugfahrt im August 
2000 fand von Bikin bis Sibirze­
wo nur Dieselbetrieb statt. Es 
waren keine Anzeichen für eine 
Elektrifizierurt!S ~ichlbar. Die Zü­
ge wurden von zwei oder drei­
tei ligen Dieselloks gezogen. 
6000 oder 9000 PS. ln allen Be­
richten wird behauptet. die 
Transsib sei durchgehend elektri­
fiz iert, was nach eigenem Au­
genschein nicht richtig ist. 

Volker Amelung, 
58675 Hemer 

Anmerkung der Redaktion: 
Der Abschnitt Bikin - Gubero­
wo wurde bis Ende 2000 
elektrifiziert. Letzte Fahrdraht­
lücke ist nunmehr die Teil­
strecke Guberowo - Sibirze­
wo. 

e Keine Grenzidylle 
Betrifft: "Hellwach durchs 
sch lafende Land", Heft 5/ 2001 

Die beschriebene Reise habe ich 
vo r einigen Jahren selbst ge­
macht. als in dem Zug noch we­
nige Touristen unterwegs waren. 
Es war auch für mich ein unver­
gessliches Erlebn is. Zwei Sachen 
habe ich aber anders in Erinne­
rung. 1. Wir wurden abend~ 
nichtsanft in den Schlaf gewiegt. 
.. gewogen" schon gar nicht. viel­
mehr rumpe lte. rüttelte und 

schaukelte es dermaßen. dass 
wir nachts aufwachten, wenn 
der Zug irgendwo stehen blieb. . 
2. Nahe der Grenze zu China ; 
fu hren wir nicht durch ein un­
berührtes Idyll: DieGrenze ist 
gut bewacht mitSendemasten. 
jede Brücke mit doppeltem Sta­
cheldraht abgesichert. ebenso 
die Tunnel. Das Lesen des Arti­
kels hat aber auf jeden Fall viele 
Erinnerungen in mir geweckt! 

Edmund Jung, 
35687 Dillenburg 

e Tram-Jubiläum 
Betrifft: Bahnwelt aktuell . ..75 
Jahre Straßenbahn bis Obere 
Ziegelei", Heft 5/ 2001 

23 Jahre bin ich alt. sehr eisen­
bahninteressiert und einer Ihrer 
treuesten Leser. Ich freue mich 
auf jede Ausgabe mit den vielen 
interessanten Berichten vom 
Vorbild und Modell. Wo mir 
aber bald der Kragen geplatzt ist. 
war beim Le~en tle~ Artikel~ über 

Im Korso zum Nordhäuser Jubiläum 
zog auch Geras historischer TW 29 

zahlreiche Blicke auf sich. 

die Stuttgarter Straßenbahn: 
Hier in me iner Heimatstadt 
Nordhausen hatten wir letztes 
Jahr auch ein Jubiläum und zwar 
100 Jahre Straßenbahn in Nord­
hausen. doch leider ist in Ihrer 
Zeitsch rift kein einziges Wort 
über dieses Thema gefallen. Das 
ist ein wenig traurig gewesen, 
denn das Programm. das die 
Nordhäu~er Straßenbahn gebo­
ten hat. war einmalig. 

Marcus Göpel, 
99734 Nordhausen 

BIBERACH ER 5TR. 94 
0-88339 BAD WALDSEE 

E-MAIL: REDAKTION@MODELLEISENBAHNER.DE 

Wir freuen uns, wenn Sie uns Ihre Meinung schreiben, Ihre 
Wünsche ebenso wie Ihre Kritik. Bei der Vielzahl der Einsendun­
gen können wir leider nicht immer alle Briefe persönlich beant­
worten oder veröflentlichen. Aus Platzgründen kann es auch zu 
Kürzungen kommen, dafür bitten wir um Verständnis. 

e Füssener Schloss 
Betrifft: Bahnwelt aktuell. 
Heft 5/ 2001 

ln Ihrer Mai-Ausgabe bringen Sie 
auf Seite 10 das Bild einer von 
der Firma Märkl in gesponserten 
königsblauen Lok der Baureihe 
218.1m Hintergrund der Aufnah­
me beschreiben Sie das Schloss 
Hohenschwangau. Das ist nicht 
richtig, denn bei diesem Schloss 
handelt es sich um das Hohe 
Schloss in Füssen. Willy Rum I, 

96247 Michelau-Neuensee 

e Falscher Bahnhof 
Betri fft: ,:Vorbildliches Profil", 
Heft 5/ 2001 

Mit sehrviel Interesse lese ich Ih­
re Zeitschrift und finde sie auch 
sehr gut. aber auf Seite 79 ist mir 
ein schwerer Fehler aufgefallen: 
Dort steht unter dem Bild unten 
rechts, dass es in Karow (Meck­
lenburg) entstanden ist. aber die 
PEG fährtdort nicht mehrund da 
ich in der Nähe wohne. weiß ich, 
das~ der dort abgebildete Bahn­
hof der von Pritzwalk ist. 

Christian Trapp, 
E-Mail 

e Warnsignale 
Betrifft: .. Grenzpassagen -Teil 
3", Heft 5/ 2001 

Schön, dass mal jemand etwas 
bringt über die Führerstandssig­
nalisierung auf G Ieichstrom Ioko­
motiven. Oie Deutung des Au­
tors mit HI-Signalen lässt aber 
Zweifel aufkommen. Logisch er­
schiene es, wenn bei allen Signa­
len. die eine Bremsung verlan­
gen. das Warnsignal käme. Das 
wären Hl 4, 7. 8. 10. 11. 12a, 12b 
und natürlich HpO (HI13). 

Klaus Bandekow, 
13589 Berlin-Spandau 

Anmerkung der Redaktion: 
Für DR-Verhältnisse wäre das 
logisch. Die Erläuterungen des 
Autors beziehen sich aber auf 
das CSD-System, das in der 
Tat bei mit Hl4, 7 oder 10 ver­
gleichbarer Führerstandssig­
nalisation ohne Warnsignal ar­
beitet. 

e Nachwuchspflege 
Betrifft: Test .. Starthilfe", 
Heft 5/ 2001 

Aufgrund Ihres Testberichts habe 
ich mir das Piko-Modell der Bau­
reihe 218 gekauft. von dem ich 
sehr angetan bin. Das Preis-Leis­
tungs-Verhältnis dürfte hierwirk­
lich einmalig sein, und ich würde 
mich freuen, wenn der Vorstoß 
der Firma Piko. der auch der für 
die Modelleisenbahn lebens­
notwendigen Nachwuchspflege 
zugute kommt. den verdienten 
Verkaufserfolg erfährt. Vielleicht 
könnten Sie solche Bemühun­
gen dadurch unterstützen. dass 
Sie öfter über preiswerte Model­
le berichten. Dr. Walter Kiefl, 

81543 München 
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Als 038772-0, die letzte Bundesbahn-PB, überzeugt die rund zwei Jahrzehnte alte Fleischmann-Konstruktion, exklusiv für SMDV produziert, immer noch. 

Dampf-Daten-Bahn 
Die Legende lebt weiter: Wie das Vorbild ist 

auch das Modell der letzten Bundesbahn-P 8 im 
Grunde eine betagte Konstruktion, aber nicht 
nur der Lokdecoder sammelt die Pluspunkte. 

W er unter den Wechsel­
strombahnern die 
Epoche IV favorisiert 

und zudem noch eine Vorliebe 
für Württemberg hat. für den ist 
das HO-Modell der 038m-o, 
exklusiv für SMDV gefertigt. so­
wieso ein Muss. Andere Mitglie­
der der Dreileiter-Fraktion. zu­
mal die Digital-Fans. dürfte das 
trotz 20 Jahre alter Basiskon-

struktion wohlproportionierte 
Modell aus dem Hause Fleisch­
mann als letzte Bundesbahn-P8 
ebenfalls überzeugen. 

M it dem Jahreswechsel 
1974/ 75 ging die in TLibingen 
beheimatete und bis zuletzt auf 
der Gäubahn eingesetzte Vor­
bildmaschine, Baujahr 1915, in 
den Ruhestand. Das Modell 
weist die authentischen An-

Das Innenleben: Ballastgewicht und Motor mit Schwungmasse befinden 
sich im Tender, der Uhlenbrock-Lokdecoder ist im Kessel untergebracht. 
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schritten, freilich ohne Revi­
sionsdaten, jener letzten Dienst­
jahre einschließlich der Warn­
pfeile an den Schuten auf. in bei 
Fleischmann gewohnter Akku­
ratesse.Auch derpreußische Ka­
stentender ist korrekt und fürdie 
038 772-0 verbürgt. 

Nur an Kleinigkeiten wie et­
wa dem abweichenden Verlauf 
von Kesselleitungen erkennen 
Experten, dass das Basismodell 
aus Nürnberg nicht die TLibinger 
Lok zum Vorbild hatte. 

Das werkseitig komplett zu­
gerüstete Modell überraschte 
trotz betagter Antriebstechnik 
mit angenehm geringer Fahrge­
räuschentwicklung. Auch die 
Fahreigenschaften überzeugen 
weitgehend. Im Analogbetrieb 
fährt die Lok bei 6 Volt mit 11 
km/ h an. lässtsich auf5 Voltund 
7 km/ h drosseln. Bei 16 Volt 
Nennspannung wird das Mo­
dell allerdings zum Flitzer: 173 
km/ h liegen deutlich über dem 
Vorbild-Höchsttempo von 100 
km/ h und dem NEM-Grenz­
wert von 140 km/ h. 

Mit dem Decoder. der zum 
Beispiellaut übersichtlicher An­
leitung mit Märklins Control 
Unit6021 zu programmieren ist. 
lassen sich die Fahreigenschaf­
ten individuell optimieren. Die 
Maschine absolviert sicher und 

taumelfrei selbst schwierigste 
Gleispassagen. Der Auslauf. aus 
Höchsttempo 65,2 cm, reicht 
dank integrierter Motor­
schwungmasse mehr als aus, 
kurze stromlose Abschnitte zu 
überwinden. Dem dabei auftre­
tenden, nach Hersteller- und 
SMDV-Angaben bislang unbe­
kannten Phänomen stehender 
Loktreibräder und Steuerung 
war mit einem kleinen chirurgi­
schen Eingriff beizukommen: 
Die Bremsklotzattrappen auf 
der Lokführerseite lagen zu eng 
am Radreifen. 

Die Zugkraft genügt vollkom ­
men. vorbildgerechte Garnitu­
ren auch auf Steigungen zu be­
fördern: einziges Manko: Bei 
Tendervoraus stört das Spiel der 
federnden Kurzkupplung. 

Karlheinz Haucke 

AUF EINEN BLICK 

ftr:to:r.nr.a. IIJIIJIIl 
5 Schluss·Srgnale: super 
4 Schluss·Srgnale: sehr gul 
3 Schluss·Signale: gut 
2 Schluss-Srgnale: befriedrgend 
1 Schluss·Srgnal: noch brauchDar 



M erde", entfährt es dem 
Redakteur, als er am 

11 Frühstückstisch sitzt 
und an die französische Diesel­
lok denkt. die er tags zuvor ge­
gen Mittag mit zwei Schienen­
reinigungswagen auf die Reise 
schickte. 

Der Fluch war abervöllig u n­
nötig, denn BB 64001 zog noch 
immer brav auf der Anlage ihre 
Kreise. Mit geringer Geräusch­
entwicklung und mehr als aus­
reichend eingefahren erbrachte 
die Lok ohne Waggons folgende 
Fahrwerte: Bei etwa 2,8 Volt und 
umgerechnet sieben km/ h fuhr 
die vierachsige Französin los. 
Aus der Bewegung ließ sich das 
Tempo auf fünf km/ h bei 2.6 

Volt senken. Damitwird das Mo­
dell der Hauptaufgabe des Vor­
bilds, Rangier- und Obergabe­
dienste zu leisten. gerecht. Stellt 
man am Transformator 14 Volt 
ein, so erreicht die Lok mit um­
gerechnet94 km/ h einen Wert, 
dernurgeringfügig überderVor­
bildhöchstgeschwindigkeit von 
90 km/ h liegt. 

Die Zugkräfte sind für eine 
282 Gramm schwere Lok be­
achtlich. Auf allen Achsen ange­
trieben und mit zwei Haftreifen 
bestückt. zog die Maschine in 
der Ebene 91 Gramm über die 
Seilrolle. auf einer Steigung von 
drei Prozent durften noch 78, in 
der achtprozentigen Steigung 
immer noch 68 Gramm ange-

Oie Gravur der Hähne und Ventile am Fahrgestell zählt zu den Stärken. 

hängt werden. Eine kleine 
Schwungmasse verhindert. dass 
die Fuhre ruckartig stoppt und 
anfährt. Aus einem Tempo von 
80 km/ h rollt die Lok bei Strom­
unterbrechung noch 7,5 Zenti­
meter weiter. Seit der Überar­
beitung des Modells gehört ei-

ne digitale Schnittstelle nach 
NEM 652 {siehe auch Unterder 
Lupe ab Seite 83) zur Ausstat­
tung. Um an diese heranzukom­
men löst man wie in der Bedie­
nungsan leitung beschrieben 
die Griffstangen am Führerhaus. 
drückt das Gehäuse in der -+ 

Madame Marathon 



PROBEFAHRT 

Mitte und an einem der beiden 
Enden zusammen und hebt es 
ab. 

Die Gehäusegestaltung der 
knapp 20 Jahre alten Konstruk­
tion gefällt. Dank zahlreicher se­
parat angesetzter Teile wie 
Drucklufttanks. Ventilen, Gelän­
der und fein gravierter Lüftergit­
ter und Wartungsklappen ist das 
Modell auf der Höhe der Zeit. 
Das Birnchen unter dem kurzen 
Vorbau erhellt zwar das Führer­
haus, doch die Lichtmenge. die 
in den klein en Lampen an­
kommt. lässt eher auf eine Ker­
zenbeleuchtung schließen. 
BB 64001 ist nach der Epoche lll 
und IV lackiert und beschriftet. 

Weil das Führerhaus nicht richtig sitzt zeigt die Reling nach oben. 

Zur Selbstmontage an den Stirn­
se iten l iegen Kupp lungs ­
schläuche. Originalkupplungs­
nachbildungen und erhabene 
Beschriftungen für eine andere 
Lok bei. Da die Maschine auch 
in Varianten anderer Länder ge­
baut wird. bleiben dort. wo vor­
bildgerecht keine Zu rüstteile 
montiert werden, unschöne Lö-

eher. die der Modellbahner 
selbst stopfen muss. 

Große Löcher in die Briefta­
sche reißt die Französin nicht. 
Etwa 215 M ark können für einen 
Antrieb mit Langzeit-Qualität 
und einem zeitgemäß detaillier­
ten Gehäuse drumherum 
durchaus als akzeptabel gelten. 

Jochen Frickel 

Mit vier oot von Klein Modellbahn läßt sich zwar noch kein vorbildgerechter Ganzzug zusammenstellen, aber ein imposanter Anfang ist gemacht. 

Bitte länger!!! 
Als Jahressonderserie legt Klein Modellbahn aus Wien 

ein Set mit DR-Selbstentladewagen der Bauart OOt 
in der Epoche 111 auf. 

A us der kleinen Papp­
Schachtel. deren Größe 
manchem Hersteller für 

einen einzigen Wagen reichen 
würde, holt der Käufer vier 
nochmals einzeln eng verpack­
te Wagen heraus. Es handeltsich 
um die bekannten Selbstentla­
dewagen der Bauart OOt. die 
berei ts vor dem Zweiten Weit­
krieg gebaut und danach so-
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wohl von DB als auch DR 
weiterhin eingesetzt wurden. 

Die Wagen von Klein haben 
keine Selbstentladefunktion, fal­
len aber durch ihre stimmige 
Proportionierung auf. Das Nach­
messen ergab, dass man sich bei 
Klein ziemlieh exakt an den HO­
Maßstab hielt. Selbstverständ­
lich haben die OOt unter­
schiedliche Betriebsnummern 

und Kurzkupplungskulisse. Die 
eingebauten Bügelkupplungen 
können gegen andere (Kurz)­
Kupplungen ausgetauscht wer­
den. Die Detaillierung der 
Selbstentlader ist fe in und als 
Zurüstteile liegen lediglich Griff­
stangen bei. Die brü nierten Ach­
sen gefallen, nur die Bedruckung 
ist leicht unscharf ausgefallen. 
was den positiven Gesamtein­
druck jedoch kaum stören kann. 

Erfreulich ist der Preis. Bei 
Klein Modellbahn kann man 

das Set für 65.40 Euro plus Ver­
sand direkt unter 
www.kleinmb.at beziehen. also 
etwa 130 Mark. Den Deutsch­
landvertrieb für Klein Modell­
bahn besorgtM+D Modellbau. 

Nur ist ein Ganzzug mit vier 
Wagen dieser Art eigentlich zu 
kurz, und vielleicht überlegt 
man sich in Wien. nochmals ei­
ne Jahreskollektion mit weite­
ren vier unterschiedlichen Be­
triebsnummern aufzulegen? Al­
so: Bitte länge r!!! Stefan Alkofer 

funktion; etwas unscharfe Be­
druckung 

III;J@! t IIIIIIIII tAJ 
3 Schlus5·Srgnale gu1. 

noch brauchbar 



UNTER DER LUPE 

Andis großer 
Bruder 

Mit dem Motorola-Digitai-Decoder für 
Gleichstrommotoren, der im analogen 
Wechselstrombetrieb einen Umschalter 

ersetzt, bietet Uhlenbrock einen Al leskönner. 

A ndi ist Uhlenbrocks Ein­
stiegs-Decoder fürs Mo­
torola-System. den es 

auch in einerVariante für Gleich­
strommotoren gibt. Sein großer 
Bruder 75520 hat keinen so ein­
prägsamen Namen, wu rde 
ebenfalls für Gleichstrommoto­
ren entwickelt. Neben der Funk­
tion eines Umschalters im Ana­
logbe t rieb kann man die 
Höchstgeschwindigkeit, An­
fahr- und Bremsverzögerung 
einstellen. Weiterhin bietet der 
Baustein die Möglichkeit, einen 
Rangiergang. der die Geschwin­
digkeit um die Hälfte reduziert. 
sowie zwei Sonderfu nktionen. 
zum Beispiel einen Rauchgene­
rator oder Wagenbeleuchtung, 
zu schalten. ln analogen Stre­
ckenabschnitten fährt die Lok 
mit der im Digitalmodus einge­
stellten Geschwindigkeit weiter. 
Der Decoder darf nicht in Fahr­
zeuge mit Glockenanker-M otor 
(Prinzip Faulhaber) eingebaut 
werden! 

Bausteins in Fahrzeuge mit digi­
taler Schnittstelle nach NEM 
652 ist dank passendem Ste­
cker kein Problem. Bei Loks oh­
ne Schnittstelle ist der Stecker 
abzuschneiden und die Ver­
drahtung nach einer in der Be­
dienungsanleitung enthaltenen 
Skizze durchzuführen. Knapp 
könnte der Platz für den Deco­
der in Triebfahrzeugen mit ei­
nem kleinen Führerhaus wer­
den, wie es beispielsweise die 
französische BB 64001 besitzt. 
Die Wahl fiel auf sie, da es die 
Lok derzeit nicht in einer Wech­
se lstrom-Version gibt. Die 
Höchstgeschwindigkeit liegt 
mit umgerechnet 105 km/ h in 
Werkseinsteilung geringfügig 
höher als im analogen Betrieb 
(Siehe Probefahrt auf Seite 81 ), 
was wegen der höheren End­
Spannung von etwa 18 Volt 
nicht weiter verwundert. Um 
den Gleichstrommotor beim 
Dauerbetrieb vor Schäden zu 
bewahren, programmiert man 
flugs die Höchstgeschwindig­
keit auf einen vorbildgerechten 
Wert von 90 km/ h. Trotz der 
eher knappen Informationen 

Durch die Größe des Decoders samt Kabelsalat wird's eng in der Kabine. 

Neben Umsteigern vom 
Drei- aufs Zweileitergleis spricht 
Uhlenbrock mit seinem Ange­
bot auch diejenigen an, die be­
reits auf ihren Märklin-K-Gieisen 
Gleich- und Wechselstrom­
triebfahrzeuge fahren. Märklin­
Digitai-Bahner, die zum Beispiel 
eine separate Zweileitergleich­
strom-Straßenbahnanlage be­
treiben, können ihre Trams mit 
ih rer Motorola-Zentrale steuern. 

Die Probefahrt wurde mit 
Märklins Digitalzentrale 6021 
durchgeführt. Der Einbau des 

des Faltblatts stellte die Pro­
grammierungauch Digital-Laien 
nicht vor Probleme. Neben der 
M ärklln-Zentrale 6021 kann 
man auch mit Uhlenbrocks ln­
telllbox oderdem Loktooi-Com­
puterprogramm Veränderun­
gen der Einstellung vornehmen. 

Als Mindestgeschwindigkeit 
ergab sich in der Fahrstufe eins 
ein Wertvon umgerechnet zwei 
km/ h. Programmiert man die 
Anfahr- und Bremsverzögerung 
jeweils auf den Wert zehn. so 
wird das Verhalten des Vorbild­
triebfahrzeugs überzeugend si­
muliert. Auf einer Strecke von 
zwei Metern beschleunigt die 
Lok von Null auf 80 km/ h, 
knapp die Hälfte dieser Weg­
strecke reicht ihr zum Stopp aus 
diesem Tempo. Rangieren erfor­
dert also etwas Obung. macht 
aberviel mehr Spaß. als mit der­
selben Lok im Analog-Betrieb 
ohne Decoder. Der Begriff Last­
ausgleich bedeutet. dass. der 
Decoder automatisch und un­
abhängig von der An hängelast 
soviel Strom an den Motor gibt, 

aa.mut Analog 
Langsamfahreigenschaften; kein 
Hinweis auf Betriebsspannung in 
der Anlei tung; große Ab­
messungen; recht hoher Preis. 
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Uhlenbrock 75520 
Digitaldecoder im Märklin­

Motorola-Format mit 
Lastausgleich für 

Gleichstrommotoren 

1-2>> (mrllnlelhbox) 

1-80 (mll anderer Zentrale) 

UA 
br12 A 

max UA 
26,5 1 15 1 4,5 mm 

Einstellbar: Adresse, V I min, V I max, 
Beleguns der Funktionstasten, Anfahr­
und Bremsverhalten, Betriebsart ana­
log/ digital, Rangiergang. Zwei An· 
schlüsse für Sonderfunktionen 

dass der Zug die eingestellte Ge­
schwindigkeit hält. Das heißt. 
dass der Modellbahner an Stei­
gungen oder im Gefälle auch 
nicht mehr nachregeln muss. 

Da die Beleuchtung mit einer 
Konstantspannung von etwa 18 
Volt versorgt wird, sollten die 
Glühlampen be i häufigem 
Lichteinsatz gegen 19-Volt-Birn­
chen getauscht werden. 

Bei Spannungen unter 6 Volt 
bewegt sich die Maschine im 
Analogbetrieb ruckartig. Erst 
darüber stellt sich ein gleichmä­
ßiger Lauf des Motors ein. 

Trotz der unbestreitbaren Ta­
lente des Bausteins ist ein Preis 
von etwa 120 Mark recht hap­
pig. Außerdem dürften die Ab­
messungen zwecks leichteren 
Einbaus etwas kompakter aus­
fallen. Jochen Frickel 
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Die Stromabnehmer sind zierlich und dennoch stabil, 
Isolatoren und Lüfternachbildungen sind feine Details. 

Die letzte E-Lok-Konstruktion 
für die DR hatte 1991 ihren 

ersten Auftritt. Zehn Jahre 
später geht das HO -Modell 

aus Zwickau auf Fahrt. 

hen eine neue sechsachsige Lok. 
Diese sollte schwere Güterzüge 
ziehen und so die 250 unter­
stützen. Andererseits brauchte 
man sie im zukünftigen Transit­
verkehr von Helmstedt nach 
Westberlin 

bungsträger für moderne Fahr­
zeugsteuerungen, Hilfsbetriebe­
umformer und so weiter. Daher 
entschied man. die geplanten 
vier Baumuster zu fertigen. Die 
Lieferung der 71 Serienloks fiel 

dem Rotstift 

E 
nde der 80er-Jahre 
konnte die Deutsche 
Reichsbahn gar nicht 
genug Züge fahren. Der 

Güterverkehr war umfangreich. 
die Schnellzüge waren lang. die 
Loks im harten Einsatz. die 
Strecken ausgelastet. Kurzum: 
Stärkere Loks mussten her. 

mit160km/ h 
Höchstge­
schwindig­
keit. Mit der 
Wende brach 

Variantenreich zum Opfer. 
Im Frühjahr 
1991 kamen 
dann vier Loks 
in drei unter-

Die ab 1982 erprobte vier­
achsige BR 212/ 243 war eine 
zeitgemäße Erscheinung. bei 
den Lokführern beliebt. und die 
acht Jahre ältere Konstruktion 
der BR 250, getestet bis 160 
km/ h. war wegen ihrer sechs 
Achsen kräftig genug. Die Kon­
strukteure bei LEW Hennigsdorf 
entwickelten aus beiden Baurei-
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vor vielen Zugarten 
unterwegs 

der Güterver-
kehr weg. so dass nun etliche 
Loks arbeitslos waren. 

Aber die Entwicklung der 
Maschine war schon weit vor­
angeschritten. Und die DR 
brauchte jetzt ein paar Erpro-

schiedlichen 
technischen Ausführungen und 
drei Lackierungsvarianten als 
252001 bis 004 auf die Gleise. 
Bald waren sie in Dresden be­
heimatet. wo sie am 1. Januar 
1992 zur Baureihe 156 umge-

zeichnet wurden. Auch heute 
noch sind die Lokschuppen und 
Freigleise in Dresden-Friedrich­
stadt ihr Zuhause. Dort erhielten 
alle vier in den letzten zwei Jah­
ren eine Hauptuntersuchung. 
seit der sie im Neu Iack. teils mit 
Railion-, teils mit DB-Cargo­
Schriftzug, teils nur mit dem OB­
Logo. erstrahlen. 

in den ersten Jahren be­
spannten die Sechsachserauch 
D-Züge, Interregios und Eilzüge, 
während seit ihrer Zugehörig­
keit zu DB Cargo fast ausschließ­
lich Güterzüge am Zughaken 
hängen, vom schweren Kohle­
zug bis zur Übergabe. Auch Vor­
spanndienst auf der Tharandter 

I 





156001 der Deutschen Bahn AG von Gützold 

I , 

!! Steckbrief 
Hersteller: Gützold, Zwickou 
Bezeichnung: 156001 der Deutschen 
Bahn AG, DB Corgo 
Nenngröße/Spur: H0/16,5 Millime­
ter 
Konstruktionsjahr: 200012001 
Epoche: V 
Katolognummer: 43100 
Im Handel seit April2001 
Andere Ausführungen: Keine 
Gehäuse: Kunststoff 
Fahrgestell: Metoll und Kunststoff 
Gewicht: 683 Gramm 
Kleinster befahrener Radius: 358 
mm 
Kupplung: Beidseitig HO-Standard­
kupplung, kulissengeführt, Norm­
schacht 
Normen: NEM, CE 
Preis: 330 DM (Zirka preis, die Loden­
preise können durch individuelle Kal­
kulation abweichen) 

W Elektrik 
Stromsystem: Zweileiter-Gleich­
strom 
Nennspannung: 12 Volt 
Steuerungssystem; Ohne, Digital­
schnittstelle noch NEM 652 vorhan­
den 
Stromabnahme: Über die acht Räder 
der l, 2., 5., 6. Achse mittels Rad­
satzschleifer auf der Lauffläche 
Motor: Fünfpaliger Rundmotor 
Beleuchtung: Fahrtrichtungsabhän­
giger Lichtwe<:hsel weiß/rot 
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00 Mechanik 
Kraftübertragung: Vom Motor über 
Kordonwelle und Schnecke-/ Stirn­
rodgetriebe auf die jeweils äußeren 
Achsen der Drehgestelle 
Schwungmasse: 0 20,9mm, Lönge 
12,7mm 
Haftreifen: 4 
Zugkraft 
Ebene: 253 Gramm (Lok zieht mit 
leichtem Schleudern über 300 
Gramm an), Zug mit mehr als 150 
Achsen 
3% Steigung: 173 Gramm, Zug mit 
mehr als 100 Achsen 
8% Steigung: 135 Gramm, Zug mit 
mehr als 70 Achsen 

~ Service 
Gehäusedemontage: Abziehen der 
Puffer, Gehöuse noch oben abneh­
men 
lnnenteile: Motor und Getriebe sind 
noch Abnahme der Abde<:kung zwi­
schen den Drehgestellen gut zugäng­
lich 
Zurüstteile: Bremsschläuche, Griffe 
Bedienungsanleitung: Wartungs­
und Bedienungshinweise, Vorbildin­
formationen und Ersatzteilliste 
Verpackung: Kortonschachtel mit 
Styropor-Einsatz 
Ersotzteilversorgung: Über Fach­
händler 

700 
mm 
~00 
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Voll 

U0 = Spannung ohne Belostung 
So= Auslaufweg ohne Belostung 
UNenn = Nennspannung 
VNEM: Zuschlag von 40 Prozent für 
HO 

bildet. Die Anordnung der Isola­
toren ist realistisch. Die Lüftergit­
ter sind schart und tief graviert. 

Die Führerstandsseitenfen­
ster konnten leicht nach innen 
gedrückt werden. Nach Rückfra­
ge bei Gützold ist dort ein Kle­
bepunkt vorgesehen, der aber 
beim Testmuster nicht ausge­
führt war. 

Der Farbauftrag der DB-Lo­
gos. des Schriftzuges .Cargo· 
und des Warnbalkens ist de­
ckend, die Beschriftung gut les­
bar. Eine kleine Unsauberkeit 
beim Untersuchungsraster fällt 
erst unter der Lupe auf. Die Farb­
trenn kanten weisen im Seiten­
bereich unter dem Führerstän­
den geringe Verläufe auf. Auf der 
Seitenwand fällt parallel zur 
Stirnfront eine Formtrennkante 
fühl- und sichtbar auf. Sie wirkt 
nicht störend, aber der Tester 
fand nach Vergleich mit Vorbild­
fotosfürsie keine Entsprechung. 

Die Griffstangen an den TU­
ren sind straff eingesetzt. Damit 
ist ein Ersetzen ohne Lösen von 
Klebeverbindungen möglich. 
Beim Testmuster waren die 
Griffstangen durchgebogen. sie 
lagen in der Mitte am Lokkasten 
an. Dies liegt nach Aussagen der 
Konstruktionsabteilung bei Güt­
zold an den kunststofftypischen 
Toleranzen. Zuzurüsten sind die 
Griffe neben den Stirnlampen 
und die Heizungskabel. Die 
Bremsschläuche können nuran­
gebracht werden. wenn die Lok 
mit eingesetzter Kupplung keine 
Gleisbögen durchfahren muss. 
Mit angesetzten Kupplungen 
passt die Lok nicht mehr in die 
Verpackung. Die zierlichen 
Bahnräumer sitzen mit an der 
Kurzkupplungskulisse. 

Um den Preis in Grenzen zu 
halten, rechnete Gützold w ie 
die DR spitz und übernahm von 
der 250/ 155 den kompletten 
Rahmen mit Antrieb. Bei etwa 
1,6 Volt leuchten die Dioden des 
Spitzen-sowie Schlusslichts und 
die Lok setzt sich langsam in Be­
wegung. Etwa 6 km/ h sind als 
kleinste Geschwindigkeit mög­
lich. Mit einem leichten, ange­
nehmen Surren ist die Lok über 
den gesamten Regelbereich zu 



beschleunigen. Bei 12 Volt sind 
124 km/ h. die konstruktive Vor­
bildhöchstgeschwindigkeit. er­
reicht. Bei knapp 16 Volt fährt 
die Maschine reichlich 160 
km/ h. was der ursprünglichen 
Konzeption der Lok gerecht 
wird. Die Zugkraft reicht für vor­
bildgetreue Züge mehr als aus. 
ist auf Heimanlagen aber sicher 

betrieb erfolgt durch Umsetzen 
eines Steckers auf der Leirterplat­
te. Dies soll Kontaktprobleme, 
die laut Hersteller bei der 
250/ 155 beim Umlegen eines 
Schleifkontaktes auftraten. ver­
meiden. Das vorliegende Test­
modell besaß als eines der erst­
produzierten zwar die neue Be­
dienungsanleitung. aber noch 

die alte Leiter­kaum auszu­
reizen. 

Nach dem 
Entfernen der 
Puffer kann 
das Gehäuse 
nach oben 

~eine _QE._~!!T~!~~9. 
~~.!. .. ~.~-~~b.Y.'d.~.~1g~~1.~. 
~~!-~-~b-~! .?.~9~!~!!. 

platte. 
DerWech­

sel der Haft­
reifen und ein 
eventuell er-

abgezogen werden. Die Leiter­
platte liegt dann offen. Der Ein­
satz eines Digitaldecoders ist 
vorbereitet. Der LE131 von Lenz 
in Werkseinstellung verbessert 
die Fahreigenschaften noch. ln 
der ersten Fahrstufe fährt die Lok 
mit1 km/ h überdasGieis,in der 
Fahrstufe 14 mit 125 km/ h. Das 
Umschalten auf Oberleitungs-

fo rd erliches 
Oien der Achsen ist nach dem 
Abnehmen der Drehgesteil­
blenden einfach durchzuführen. 

Etwa 330 Mark hat der HO­
Güterzugfahrer für die 156 zu 
veranschlagen. Dies ist für ein 
zugkräftiges und vorbildgetreu­
es Modell der letzten DR-E-Lok­
Konstruktion ein akzeptabler 
Preis. Klaus Habermann 

Yorbesetllpreise • Ansebote im Internet: www.mcschueler.de 
Unsere Hngebote im Juni... 

Weinert HO, Fertigmodelle 2L=: 
943-4605/06 OB Rotenkraftwagen Klv + Hänger, gelb 269,80 
943-4607/08 OB Rotenkrattwagen Klv +Hänger, rot 269,80 
Weinert HO: 
943-4333 
943-4502 
943-7219 

943-ms04 
943-ms05 
943-FU830 

Krupp Titan 2-achs. LKW mit Plane, Bausatz 
Lanz Eilbulldog, Bausatz 
Weichenlaterne beleuchtet, für Ii. + re. 1 Stück 

150 St. Messingdraht 0,4 mm, 35 cm 
150 St. Messingdraht 0,5 mm, 35 cm 

ab 10 Stück 

motorischer Weichenantrieb 1 Stück 
ab 5 Stück je 23,96 ab 1 0 Stück je 

67,98 
49,98 
16,98 
13,89 

9,80 
9,80 

27,50 
19,96 

... solange Vorrat reicht. Zwischenverkauf vorbehalten 

Telefon (071 1) 60 83 75 ~ Fax (0711) 60 83 85 

MODELLEISENBAHN CENTER W. SCHULER GmbH [ ~1 
D-70178 Stuttgart · Christophstraße 2/ Ecke TObinger Straße {J;! 

Bitte ausschneiden und aufbewahren -
das sind die Schlußtermine 2001 für Ihre Anzeigen 

Heft-Nr. Erscheinungstermin Anzeigenschluß 

8/2001 Mittwoch 18.07.2001 Mittwoch 20.06.2001 

9/2001 Mittwoch 22.08.2001 Mittwoch 25.07.2001 

10/2001 Mittwoch 19.09.2001 Mittwoch 22.08.2001 

1112001 Mittwoch 17.10.2001 Mittwoch 19.09.2001 

''"" Auch von vorn macht das Modell einen guten Eindruck. 

marklfn ~E,f\ 
Exp?a~~~re~~.~~~~001 ~\)~ 
Neuheiteninfonnation 2001 mit farbigen Original~ ER SA ND I)Ccjuc.·m 

Prospekten verschkdener Hersteller an! ~:~.~~::Iis~i~ 
mn29516 HO/Guterzugpi<g. S88. 0EUA 452,99 11.08101 
mn42385 HO/Scllnellzugwa en-Set 3-tlg. S88 Ep. t/11 163,99 tt. 10101 
mn37131 375,99 lt. 12101 
mn37343 369,99 lt. 11101 
mn28453 Ep. V 274,99 1t. 2002 
mn37865 Hllle1ekb. Trieilwagen .Roter Pfeil". dog. 588 Ep. m 366,99 tt. 0810 1 
m~ HOIE·lok .Schvreiz Tourismus", dig. Ep. V 428,99 lt. 05101 
m~300 HOIE·Lok, Serie400S88Ep.V 212,99 11.06101 
m042163 HOISctilel~ugwagen. 2. Klasse, S88 Ep, V 64,99 11.08101 
mn47441 HO/TasdlenwagOnS.SB8Ep. IVN 71,99 11.11101 
mn47192 HOloffener Gü1efwagen Ellr<ls, 588 Ep. V 36,99 lt. 2002 
mn47673 HOillehalter· Tragwagen, S88 Ep. IV 47,99 lt. 11101 
IM47613 HOISilowagen-SeL 2-Ug., S88 Ep.IV 71,99 lt. 10.'01 
m043246 Ho.'Schnettzugwagen, salon>vg. Ep.IV, ÖB8 61,99 lt. 06101 
mn42787 ~kwaqen. Ep.ll, 088 54,99 11. 08101 
tM48311 t«llgedeckler Gülefwagen, Ep. V. 088 36,99 lt. 06101 
IM47196 l«l/oNener GUI..wagen EMos Ep. V. 088 36,99 lt. 2002 

Der heiße Draht zur Modellbahn 
* Neuhellen 
* Sonderangebote 
* Restposten 

Faxabruf: 01805 - 002008- 2600 
NEUER Internet-SHOP: 

www.mueller-versand.de 
(mit Schnäppchenmallrt) 
e-mail: mueller-versand@t-online.de mn28831 t«l/Zugpl<g. ,Dampls<hleesch1eud DELTA Ö8B 529,99 II. 10101 

mn28831 t«l/Zugpkg. , llampfsctroeeschlcude dlg. Ep. ftl 627,99 n. 11101 
mn34240 ltl'E-LAII\. Serie E424. FS. Ep. V. DELTA 283,99 1t. 10/01 
mn41893 t«l/Schnelllugwagen-Set. 3-tlg .. Ep. V FS 169,99 n.o9/01 
mn47331 llll8ananen·Kuhlwagons. Ep. VFS 37,99 n. 10101 
mn48543 l«l/Kesselwageo-Set, 3-tlg .. Ep.IVN FS 91,99 1t 11/01 
mn37552 1«1/Guterzugklk m. Schlepplender, SNCf. dig. Ep.lll 477,99 IL 12/01 
mn47209 HOII'Ianwagen·Sel. SNCf Ep. V 95,99 lt 12101 

:1gm ~=~~r.~~~-~~~CF Ep.IIVIV ~~: ~ ~: 
Achtung: Jetzt neu: 

E-maol Newsletter einlacll mal unter 
http1/www.mueller-versand.de 

reinschauen und in doe Usre eintragen! 

:~~ =~~~~~,8~ELTA m:: ~~: 
mn37672 t«l//iesefklk Serie 206. SNCilJII~. dog. Ep.ll 336,99 1t 06101 
mn46553 l«l/Kesselwagen-Set. NS u. SHC81NMBS Ep,IV 92,99 1t 10101 
mn48448 HOIErt·TranspMerwagen,SetSNCS,NMBS,Ep.V 144,99 lt09101 
mn46246 t«l/SchuugUiwagen-Set. SHC81NMBS. Ep. v 77,99 1t. 07101 

IM42643 HOIScmellzugwagen-Sel. 3-llg .. NS, Ep. V 193,99 1t. 06101 
rm37892 Hllleleklr. Triebwagen, NS. Gargo Ep. V. cig. 414,99 1t. 07101 
mn477D1 HO/Containerwagen. Ep. V. NS 45,99 n. 08101 
mn48036 HQ/Groeraumwagen,Schiebewan<lwg.,NSEp.V 58,99 ft.1010f 
IM47313 Hll/QedeekteGülerwagen-Se1,3·tlg.NS Ep. IVN 94,99 ft.09/0f 
IM37668 HOIOieselklk. Reihe TM\', Ep. V. cfogital 336,99 n. 07/01 
~m26726 HO/Schnellzug. SJ. d~otal 452,99 11. 10101 

:;~:=~~sJ.~~~.v 1= :t~: 
IM46622 t«llSi1owgagen mit Kugefbehältet·Set.2·11g. SJ Ep. V 75,99 lt. 1 f/01 
mn48050 l«l/Groflraumwagen. ~- SJ Ep. V (blau) 58,99 1t. 11/01 
mn48037 t«l/Groflraumwg., Schiebewan<lwg .. OSB Ep. V (grau) 58,99 11. 11101 
mn47684 1G~.·Sel.2·11g.. OS8Ep. IV 83,99 lt. 11101 
mn55984 ~m.~.SOO!Sp.rl.clg. 2.244,99 11.12/01 
mn55530 Bay.~K.Bay.Sls.B.Sp.r1 4599,99 1t 2001 

Dieses Angebot ost guttig bis 31.07.2001. 
Lieferung erfolgt nach &Wiemen 

und nur solange Vonat reicl1t! 

Geschäftsbedingungen: Export to •• CO<onu\es 1 Expo<1"""' toul ""' pays 
1t =- Uetenermme: n.e =nach ErS(hetnen: be = B!stellende; Uefenermtne unverbcndhcb: 11m = etnmahge Serte: · = UVP 
Versandkosten DM 7,SO pro Sendung. Nachnahme C+ DM 6.50) oder Voraus.zahlung (bitte Rechnung abwarten) 
Preis:inderungen, l~fermogttchk!lltn und 1n1um vor00hal1en. Es gtlten unsete allgememen GeehäftSbedlngungM. 
Anschrift: Müller Versand · Postfach 21 09 14 • 76159 Kartsruhe 

Telefon 07 21/1 61 0710 · Fax 07 21 / 1 61 0711 
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Die ersten Exemplare der Vorbild-K waren auf der 
Schwäbischen Alb daheim. Der Einsatz des neuen 
Trix-Modells im HO-Gebirge hat aber seine Tücken. 

88 M00EllEISfN6Af1N[R T 2001 

Spurkränze zählt der 
feine Formenbau zu den 
Stärken der K. Durch die 
Montage der Iurüstteile 
gewinnt die Lok sehr. 

0 
a steht sie nun, das Ess­
linger Kraftpake t ", 
denkt sich der HO-lok-

// 
führerund umkreist 

seine Maschine. Wohlwollend 
registrierterdie angesetzten Lei­
tun gen und Handräder am 
Ganzmetall-KesseL Auch die fei­
ne Steuerung findet sein Wohl­
wollen. Die etwas zu breit gera­
tenen Laufflächen der Räder 
werden von den innen ge-



schwächten dünnen Speichen 
wett gemacht. und dem Vor­
laufradsatz sieht man den um 
0.8 Mi llimeter zu geringen 
Durchmesser nicht auf den er­
sten Blick an. Damit die Räder 
bei Kurvenfahrt nicht mit den 
Zylindern Kontakt aufnehmen, 
spendierten die Konstrukteure 
dem Vorläufer eine Kulissenfüh­
rung. 

Die an Lok und Tender frei­
stehend ausgeführten Laternen 
sehen hervorragend aus. Dass 
schon bei Anfahrspannung viel 
Licht austritt, gefällt dem Be-

Bergab marsch, marsch: 
Hingen jetzt noch mehr als 
10 Wagen an der Lok, so 
würde die schöne K die 
Kühe glatt überfahren. 

Der Anblick der offenen Lok kann 
teuer werden. Gewaltsames 
Abhebein des Doms beschädigt 
dessen empfindliche Krempe. 

trachter, dass die LEDs gelb 
leuchten, weniger. Der HO-Lok­
fübrer begutachtet nun das Ten­
derfahrwerk, das dem der Lok in 
nichts nachsteht. Die scharfe 
Gravur der Metallteile. die frei­
stehenden Griffstangen und 
die in Radebene sitzenden 
Bremsklötze lassen den Fach­
mann andächtig mit dem Kopf 
nicken. Der Käufer braucht sein 
Modell nur noch mit den Kol­
benstangenschutzrohren, 
Bremssch läuchen sowie mit 
dem Lokpersonal zu bestücken. 

Beim Aufstieg auf seine 1801 
bemerkt der Meister, dass die 
Griffstangen im Bereich der Lei­
tern nur angespritzt sind. Der 
Unmutdarüber ist beim Anblick 
des vollständig eingerichteten 
Führerstands sofort verflogen. 
Dam it's bei der Fahrt richtig 
qualmt. muss der Besitzer Märk­
lins Raucheinsatz 7226 von 
oben in den Schlot stecken. 

Der Modellbahner wendet 
sich nun dem Transformator zu. 
Bei einer Spannung von 1,9 Volt. 
dem Minimum, das der han­
delsüb liche Trafo liefert. setzt 
sich die Lok ruckartig mit etwa 
neun km/ h in Bewegung. Ver­
suche mit einem Langsamfahr­
reglerergaben eine Mindestge­
schwindigkeit von etwa zwei 
km/ h bei einer Spannung von 
1,7 Vo lt. Wer einen so lchen 
Fahrregler sein Eigen nennt, ~en 
werden die hervorragenden 
Langsamfahreigenschaften be­
geistern. Bei höheren Ge­
schwindigkeiten sch lägt die 
Freude angesichts des lauten 
Fahrgeräuschs spontan in Ent­
setzen um. Wer beispiels­
weise die tolle V140 aus dem­
selben Hause kennt, fragt s i ch . ~ 
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~ Steckbrief 
Hersteller: Trix, Göppingen 
Bezeichnung: 1801 der Königlich 
Württembergischen Staatseisenboh­
nen (K.W.St.E.) 
Nenngröße/Spur: H0/16,5 Millime­
ter 
Konstruktionsjahr: 2000 
Epoche: l-Ila 
Katolognummer: 22707 
Im Handel seit: April2001 
Andere Ausführungen: 3L­
(Mörklin), Art.-Nr. 34059, 3L digital, 
Art. -Nr. 37059 
Gehäuse: Lok und Tender aus Metoll 
Fahrgestell: Metoll und Kunststoff 
Gewicht: 574 Gramm 
Kleinster befahrener Radius: 419 mm 
(ohne Kolbenstongenschutzrohre) 
Kupplung: Beidseitig kulissengeführ­
te Bügelkupplung 
Normen: NEM, CE 
Preis: 820 DM (Zirkopreis, die loden­
preise können durch individuelle Kal­
kulation abweichen) 

W Elektrik 
Stromsystem: Zweileiter-Gleich­
strom 
Nennspannung: 14 Volt 
Steuerungssystem: Ohne 
Stromabnahme: Von 5 Rädern 
mittels Rodsotzinnenschleifer, Masse 
über 6lok- und 4 Tenderräder 
Motor: Glockenankermotor 
Beleuchtung: Spitzensignal fahrtrich­
tungsobhängig, LED 
Digitale Schnittstelle: NEM 652 

90 ','.ODEUE EP..i.AH-.ER 7 2001 

00 Mechanik 
Kraftübertragung: Vom Motor über 
Stirnradgetriebe auf vier Lok-Achsen, 
zwei Achsen über Kuppelstangen 
Schwungmos.se: Keine 
Haftreifen: 2. und 5. Lokrodsatz 
Zugkraft: 
Ebene: 223 Gramm (Zug mit 140 
Achsen) 
3% Steigung: Zieht 200 Gramm, 
hölt 83 Gramm (Zug mit 60 Achsen) 
8% Steigung: Zieht 156 Gramm, hölt 
52 Gramm (Zug mit 46 Achsen) 
Lok bringt bergab nur leichtere Züge 
zum Stehen {3%: 40 Gramm; 8 % 14 
Gramm) 

~ Service 
Gehäusedemontage Lok: Laut Be­
dienungsonleitung nicht vorgesehen; 
Domverkeidung abhebeln, darunter 
sitzende Schraube lösen. Gehäuse 
abheben 
lnnenteile: Motor ist wartungsfrei 
Zurüstteile: Kolbenstangenschutz­
rohre. Bremsschläuche, Kupplungs­
imitationen. lokpersonal 
Bedienungsonleitung: Mehrsprachi­
ges Heftehen mit Vorbildinfos und 
spärlichen Wartungshinweisen 
Verpackung: Kortonschachtel mit 
Kunststoff-Einsatz 
Ersatzteilversorgung: Über Fach­
händler 
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U0 =Spannung ohne Belastung 
So= Auslaufweg ohne Belastung 
UNenn = Nennspannung 
V moxNEM: Zuschlag von 40 Prozent 
für HO 

wer den Rückfall in die Radau­
Ara zu verantworten hat. An der. 
um es vorsichtig auszudrücken, 
prägnanten Geräuschku lisse 
ände rt sich im Dig i ta lbe­
t rieb nichts. Natürlich kriecht 
die K mitDecoderauch heNor­
ragend und erreicht in der 
Werkseinstellung des lE 131 
von lenz eine Höchstgeschwin­
digkeit von 65 km/ h. die nur 
knapp über den 60 km/ h des 
Vorbilds liegt. 

Die Umrüstung ist dank digi­
taler Schnittstelle nach NEM 
652 unkompliziert Doch so ein­
fach wie in der putzigen Bedie­
nungsanweisung beschrieben 
geht's nun doch nicht. Statt .Ten­
der öffnen- Schnittstelle für Di­
gitaldecoder· sollte da stehen: 
Hebeln Sie mit einem Schrau­
bendreher die Kohleimitation 
des Tenders ab. l ösen Sie die 

Sie zieht gut, die K, 
kann aber am Berg 
die last nicht halten 

beiden Schrauben. die die Plati­
ne halten. Nun ist diese so nach 
hinten zu kippen. dass sie an den 
beiden Kontakten für die Ten­
derbeleuchtung vorbei nach 
oben abgenommen werden 
kann. Anschi ießend entfernen 
Sie den Brückenstecker und er­
setzen ihn durch den Decoder. 
Der Zusammenbau erfolgt in 
umgekehrter Reihenfolge. 

Wegen des stattlichen Ge­
wichts von zusammen 574 
Gramm verwundert es nicht. 
dass Lok und Tender absolut 
taumelfrei rollen. Im Analog-Be­
trieb erreicht d ie Lok eine 
Höchstgeschwindigkeit von 
109 km/ h. Dieser Wert liegt 
deutlich über dem empfohle­
nen NEM-Wert von 84 km/ h. 
Angesichts der nötigen Leis­
tungsreseNe für vorbildgerech­
te Zuggarnituren wird mancher 
Modellbahner das Geschwin­
digkeits-Plus begrüßen. ln der 
Ebene zieh t die Lokomotive 
schließlich die gewaltige Anzahl 
von 70 zweiachsigen Güterwa­
gen. Auch auf einer Rampe mit 



Clever gelöst: Die Kulissenführung 
des Vorläufers verhindert dessen 
Kontakt mit den Zylindern. Der 
Vorläufer nimmt auch Strom auf. 

der Acht-Prozent-Rampe 
wuchtet die K 156 Gramm die 
Seilrolle hinauf. gestoppt in der 
Steigung. hä lt sie nur 52 
Gramm. was aber für die mei­
sten Anlagen immer noch aus­
reichen dürfte. 

dreiprozentiger Steigung dür­
fen's noch über 50 Anhänger 
sein. Allerdings nur. wenn der 
Zug nicht in der Steigung ange­
halten wird. Da das leichtgängi­
ge Getriebe nicht selbsthem­
mend ist. entschwindet in die­
sem Fall die schwere Garnitur 
samt Lokomotive stetig be­
schleunigend hangabwärts. Auf 

Probleme könnte es geben. 
wenn im ebenso steilen Gefälle 
ein Nothalt ansteht. Zwölf Gü­
terwagen am Zughaken be­
schleunigten die Lok bergab auf 
der 2.5 Meter langen Gefäll­
strecke aus der Bewegung auf 

~ -----------:1 ~ MATSCHKE ~t=~~~~~~~NER 
I ~ l I UND SAMMLER I 

FALLER CAR SYSTEM 8003 Touristenhaus t7,50 
161603 LKWmit Hänger .Schenket'" 

1161687 LKWmhHänger .Talke" 
FALLER Spur HO 

I 
01 06 Bahnhof Unterbrunn 
0169 Bahnwarterhaus 
0252 Fachwerl<hauS 

I 
0260 Zweilamrtienhaus mn Garage 
0262 Zweifam~ienhaus 
0275 Haus Enzian 

I 
0353 Weonpresse Sasbach 
0428 Stadteckhaus ModetreU 
0429 Stadteckhaus Fnseur 
0454 Mar1\1lluden 

I 04 56 Re'IIJe der lllusiOOen 
0458 Sport . Show 

I 
KIBRI Spur HO 

8001 H<ws .SeebliCI<" 
8002 Haus .Edelweiss" 

99.00 8004 Haus .Somemalde· 
99.00 8026 Bauernhaus 

8072 F«sthaus 
25.00 8174 Gasthaus mit Biergarten 
25.00 8303 Hausam Wallgraben 
19,50 8440 Facllwerkhaus 
19.50 9404 Lagerhalle 
20.00 9406 Kdtlenhandlung mit Abfüllanlage 
20.00 9430 Olesenoktani<Stelle 
10.00 9434 Sekohlmgsanlage 
25,00 9457 Wasserturm .lltlstltl'g· 
20,00 9459 GiilerschuPJ)e1l 
10.00 9474 Stellwerk Ottbergen 
t 9,50 9477 Stellwerk Matbadl 
19.50 9509 BaoohOIButg im Spreewald 

9546 BamSleig Langwied 
15.00 9796 Blauerei 
15.00 9820 Betonwerk 

17.50 I 
25,00 
29.00 

35.00 I 29,50 
35,00 

29.00 I 
29.50 
12,00 

25.00 I 
49.00 
19,50 

25.00 I 
19,50 
29,50 

25.00 I 
129,00 
55,00 

~ 
Preisänderung und Irrtum vorbehalten. Lieferung solange Vonat reicht. ~ 

Laag GmbH & Co. Vertriebs KG • Schii1zenstr. 90 • 42281 Wuppertal· Tel. 0202/500007 ·Fax 02021609490 -----------
~ -----------:-~ MA~SCHKE 

O~RSPEZtALIST 
FUR MODELLBAHNER 

I ~~~ I 
KATO Spur N 12201 HoilBR 143 08 AG 229.00 

1
10198 TriebwagenTGVorange 
10199 Triebwagen TGV Ergänzung 
14603 Straßenbahnarbeitswagen orange 

1
14616 Straßenbahn Hannover 
14617 Straßeobahnarbeits11~gen grun 

KIBRISpurN 

I 71 06 Schiner Realschule 
7154 Kllche in Gattenfeld 
7164 Bürgerhaus in Munste< 

I 7180 Stadltläuser 4 Stück 
7482 Sdrollerwerk 
POLA SpurN 

I 0285 8aylva Siloturm 
0288 Kohlenhandtlog lileler 
TRIX SpurN 

112145 OiesefiOkV600Btargo 
12200 E·Lok8R 142 OR 

315,00 
139,00 
79,00 
99,00 
79.00 

25.00 
59.00 
27,50 
89,00 
29.50 

19,50 
12,00 

169,00 
219.00 

12210 Dampflok SR 44 ORG grau 439,00 

1 12608 Darnpflok G 12K.P.E.V 429.00 
12609 Dampflok SR 44 08 439,00 
12640 E·Lok8R 12x 149,00 

1 12708 Dampflok SR 18.3DRG RneArt 1999.00 
12709 Dampflok .Esslingen• frne Art 1699.00 

KIBRI Vitrinen I 
12010d Vitnne 104cm x 61cm dunkel 199,00 
12010h Vrtnne 104cm x 61cm llel1 199,00 
12020d Vitnne 7tcm x 61cm dunkel 2 Stilck 278,00 I 
12020h Vitnne7tcmx61cmhell 2Stücl<278,00 
BRAWA Spur HO 
0816 König Ludwig Salon Wagen 299.00 I 

J otz-t auch onllno bostollon: 
www.mat schke .org I 

Unsere E·M aii·Adresse lautet: 
Matschke Mode llbahn@t -on line.d e 

1. Portokosten 7,- DM bei Vorkasse - Nachn. 12,- DM/ Preisliste gegen 3.- DM in Briefmarken I 
~Laa~H~e~KG~ütz~90~~rta~.0'2~00..2!,;!ax~9490 

über 130 km/ h. bei abgeschal­
teter Fahrspannung wohlbe­
merkt! Ein kurzes Umschalten 
der Fahrspannung bereitet dem 
Spuk ein abpruptes Ende. Der 
Modellbahn er sollte in jedem 
Fal l darauf achten. dass die 
schöne Dampflok ihren Zug 
übera ll prob lem los anhalten 
kann. Denn vor allem im Block­
stellen betrieb ist ein weitge­
hend unkontrollierbares Aus­
laufverhalten unerwünscht. 
Dieses ist dank des Glockenan­
ker-Motors mit Stirnradgetriebe 
schon in der Ebene absolut aus­
reichend. Aus vorbildentspre­
chenden 60 km/ h rollt die Lo­
komotive bei Stromunterbre­
chung noch etwa zehn Zenti­
meterweiter. 

Zu Wartu ngsarbeiten, die 
über das Abölen des Laufwerks 
und den Austausch der vier 
Haftreifen hinausgehen, sollte 
man das gute Stück zum Fach­
händler bringen. Um den Motor 

müsse sich der Kunde jedenfalls 
nicht kümmern. Das liest der 
Käufer in der mehrsprachigen 
Bedienungs-Verhinderungs-An­
leitung. die dem Modell beiliegt. 
Wie lange der Kunde auf die 
eingeschickte Lok verzichten 
muss. ist nicht abzusehen. Um 
entgegen der Anweisung doch 
ans Herzstück der Lok zu gelan­
gen. ist der Dom abzuhebeln. 
was kaum ohne Beschädigung 
desselben oder der Lackierung 
abgeht. Unter dem Dom sitzt 
tief im Gehäuse eine Schraube. 
die zurTrennungvon Fahrgestell 
und Gehäuse zu lösen ist. 

Die sehr gute Qualität von 
Formenbau und Bedruckung 
kann nicht darüber hinwegtäu­
schen. dass die K im Gebirgsein­
satz, für den ihr Vorbild eigens 
konstruiert wurde. Schwierig­
keiten hat. Für etwa 820 Mark 
darf der Modellbahner mehr er­
warten als ein schönes Vitrinen­
modell. Jochen Frickel 

lf1essmann 

• 124 Seiten stark 

• mit den Neuheiten 2001 

e alles für HO, TT, N, Z und G 

• mit Tips und Infos zur Anlagengestaltung 

e in deutsch/englisch oder französisch I 
niederländisch erhältlich 

Sie erha lten den Katalog bei Ihrem Fachhändler oder gegen Einsen­
dung von DM 8,- in Briefmarken direkt von uns (Stichwort: ME)! 

iressmann Modellspielwaren GmbH, Am Bahnhof 1, 35116 Hatzfeld 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter: 

http://www.viessmann-modell.de 



NEUHEITEN AUS DER MODELLBAHNWELT 

STUTTGARTER STRASSENBAHN AG ~ Moderner Stadtbahnzug in HO 

I ARNOLD • FS-Satteldach-Güterwagen für N 

.. Zwei kleine Italiener, 
am Bahnhof da kennt 
man sie", so beginnt ein 
Schlager aus den 50er­
Jahren. Auch die abge­
bildeten Güterwagen 
der Italienischen Staats­
bahnen (FS)gehörten zu 

Mit dem neuen Siemens-Adtranz-Stadtbahn­
wagen (Bild) schließen die Stuttgarter eine ech­
te Lücke bei den Nahverkehrswagen. Beide Tei­
le des Doppeltriebwagens werden jeweils auf 
einem Drehgestell durch einen Mabuchi-Mo­
tor angetrieben. Lieferbar sind eine Gleich- und 
eine Wechselstromausführung sowie eine 
nicht angetriebene Doppeleinheit Das Gehäu­
se besteht aus transparentem. mit den Karosse­
riedetails bedruckten Kunststoff. Wer zwei Ein­
heiten kuppeln will, kann die werkseitig ange­
brachten Attrappen durch funktionsfähige 
Kupplungen ersetzen. Für den Einsatz auf HOrn­
Gleisen lassen sich die Räder sachgemäß nach 
innen rücken. Info: Stuttgarter Straßenbahn AG, 
Abteilung Mk. Postfach 801006 70510 Stutt­
gart. Tel. (0711)788528 45. Fax (0711) 
78 85 52 845. E-Mail: service@mail.ssb-ag.de. 

KIBRI ~ Tanklager der 
Miro in N 

den häufigen Gästen in deutschen Bahnhöfen. Nachdem es die neu konstruierten Modelle anfänglich 
nur in einerZugpackunggab. sind die Wagen nun für die Epoche 111 einzeln. fürdie Epoche IV im Zweier­
Set erhältlich. Außerdem rollt ein Set der Graz-Köflacher-Bahn (GKB) an. das eine Köf und drei Güter­
wagen enthält. Desweiteren erscheinen lange Halberstädter in Epoche-V-Ausführung der DB AG 

Die Miro-Tanklager-Abfüllsta­
tion erscheint nun auch in N­
Baugröße und umfasst zwei 
Hochtanks. ein Büro-Gebäude 
mit Abfüllanlage und einen 
Zaun. Im HO-Bereich feiert Kibri 
50 Jahre Unimog mit einem 
LKW-Vierer-Set. Modellbahner 
werden auch mit dem Schie­
nentiefladewagen Uaa i 687.9 
mit Transformator bedacht. 

Die bunten HO-Güterzüge der Epoche V bereichert ein beim Vor­
bild zum Schrotttransport eingesetzter Fas (Bild) der Belgisehen 
Staatsbahnen (SNCB). Eine wichtige Wagengattung stellten bei 
der DR die kurzen Vierachser OOtu dar (Probefahrt ab Seite 82). 
ln einem Zwei-Wagen-Set erscheinen ein Kesselwagen der Bau­
art Deutz und ein offener Oppeln in Epoche-li-Ausführung. 

I TRIX ~ Württembergische Kin HO 
D1e K derwurttem bergischen Staatselsenbahnen erscheint 

nun als Gleichstromlok (Test ab Seite 88) im Trix-Programm. Das 
Modell verfügt wie das Märklin-Pendant über ein Metall-Gehäu­
se und über einen Antrieb in der Lokomotive. 

I ROCO • E 16 der Deutschen Bundesbahn in HO 

Viele Modell­
bahn er dürften 
mit Spannung die 
Epoche-lU-Varian­
te von Rocos E 16 
(Bild) erwartet ha­
ben. Das Modell. 
das gegenübe r 
der Reichsbahn­
Lok zahlreiche 
Formänderungen 
aufweist. ist in 
Gleich- und in Wechselstromausführung lieferbar. Ebenfalls für beide 
Systeme bringen die Salzburger die DRG-Ausführung ihrer 18.4 in den 
Handel. Erstmals für die Märklinisten gibt's die 290. Wieder da ist die 
143 in 5-Bahn-Ausführung.Fürden Euro wirbtdie 1044 01B der Oster­
reichischen Bundesbahnen (OBB). Skandinavien-Fans freuen sich si­
cher über einen offenen Vierachser Eaos und den Schiebewandwa­
gen Habbillns der Dänischen Staatsbahnen (DSB) sowie den Schie­
bewandwagen Habbins der Schwedischen Staatsbahnen (SJ). Für die 
Liebhaber der Epoche II erscheint der gedeckte Gmhs Bremen mit 
Bremserbühne. N-Bahner können nun in ihre Interregios statt des Bi­
stro-Wagens einen IC-Großraumwagen mit Snack-Point einstellen. 



OS-Corner 

Genau richtig zur Gartenbahnsaison Groß und detailreich: Maschine. Ein ausgezeichnetes Preis-Leis­
kommt die GP7 von USA-Trains. Das Vor- Die GP7 von USA­
bild wurde zwar schon zwischen 1949 und Trains beeindruckt. 

tungs-Verhältnis verbindet übrigens Vor­
bi ld und Model l. Die fein detaillierte 
Kunststoff-Nachbildung fährt auf LGB­1953 gebaut, trotzdem fahren heute noch 

viele der Mehrzweckloks (General Purpose, GP) bei 
kleineren Bahngesellschaften. Mit über 2700 gebau­
ten Exemplaren ist die Lok wahrlich eine Großserien-

Gieisen und kann auch in einer Digital-Ausführung 
geliefert werden. Angetrieben wird das Modell auf 
allen vier Achsen. 

I WEINERT MODELLBAU ~ Prellbock für Spur 0 

Damit die Zugfahrt 
nicht im Gelän de 
endet. bietet Wei­
nert nun e i nen 
Prellbock (Bild) aus 
M essing-Gusstei­
len an. Die Nachbil­
dung kann vorbild­
gerecht ab der Epo­
che II eingesetzt 
we rden. Derse lbe J Typ w ird auch für 
die Spur N gefertigt. 

Für Straßenszenen nahmen die Weyhener Absperrgitter ins Programm. 
Die HO-Bahner dürfen sich überdie preußische T 3 in Länderbahn-, DRG­
und OB-Ausführung freuen. Info: Weinert Modellbau, M ittelwendung 7. 
28844 Weyhe/ Dreye, Tel. (04203)9464, Fax (04203)5230. 

I PIKO • Schiebewandwagen für HO-Cargo 

Etne komplette Neukonstruktton 1st das HO­
M odell des Großraum-Sch iebewandwagens 
Hbis-tt293 (Bild), das die Sonneberger jetzt an den 
Fachhandel ausgeliefert haben. Das Vorbild wurde 
1997 unter Verwendung von Fahrgestellen ausge­
musterter Schiebewandwagen der Gattung 
Hbis 294/ 295 für DB Cargo entwickelt. Als weite­
re Variante eines Kühlwagens der Länderbauart 
roll t nun der bei der niederländischen Staatsbahn 
NS eingestellte Waggon der Kühlhausfirma Fyffes 
in Epoche-1 11-Beschriftung in die Ladenregale. Als 
Baumusterlok E9301 der DRG ist die letztjährige 
Piko-Neuentwicklung jetzt auf dem M arkt. Die 
Wechselstromausführung verfügt über einen Lok­
decoder fürs M ärklin-Motorola-Format. 

I UDM-MODELLE • Zweiwege-Unimog in N 

De r ganz aus 
Metall hergestellte 
U nimog wird durch 
einen Faulhaber­
Motor angetrieben. 
Lieferbar sind unter 
anderen ein Ober-
1 e it u n gs-S e rvi c e­
Wagen (Bild) mit 
aus Neusilber ge­
ätzter M on tage­
büh ne i n THW ­
blauer Lackierung, 
i n Komm un al ­
Orange oder in ei­
nem he llgrauen 
Farbton. 
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NEUHEITEN AUS DER MODELLBAHNWELT 

BERTRAM MENZL ~ HO-Straßenbahn- Signa/tafeln H EI CO ~ Schlackenkran 

Wie die Eisenbahn, so bedarf 
auch der Straßenbahnbetrieb ei­
ner Signalisierung. Die Signalta­
feln (Bild) von Bertram Menzl ent­
halten eine Auswahl nach SO 
Strab 1976 (DDR) und SO Strab 
1987. die heute in Deutschland 
gilt. Einige städtespezifische 
Sonderzeichen sind ebenfalls 
vermerkt. Die Bedeutungen und 
Herkunft der Signaltafeln erläu­
tert eine Beschreibung. Die Pa­
ckung enthält vier A-6-Bögen mit 
über 300 Signaltafeln und Zusatz­
zeichen. zwölf Maste und Mon­
tagehinweise.lnfo: Betram Menzl. 
Franz-Mehring-Str. 134,08058 
Zwickau, Tel. (0375)2047048. 

Traunstein in HO 

SACHSENMODELLE ~ Beiwagen VB 7 40 der DR Aus der Messingbausatz-Serie kommt der 
Schlackenkran Traunstein in der Baugröße HO 
zur Auslieferung. Info: Heico-Modell. Stein­
schrotweg 7. 96450 Coburg. 

Im Unterschied zu früheren Lie­
ferungen weist der Beiwagen 
VB 140 (Bild) nun große rote 
Schlussleuchten auf. Wieder 
aufgelegt wurden die beiden 
länderbahn-Packwagen Pw 
sachs 07 in brauner Farbge­
bung für Güter- und grauer 
Lackierung für Personenzüge. 

BREKINA ~ Unimag 4 7 7 in HO 

I PECO ~ Dreiwegweiche SLE 7 99 in Code 75 

Ein wichtiger Geländelastwagen der 50er­
und 60er-Jahre war der Unimog 411. Das nun 
von Brekina produzierte Modell hat den über­
arbeiteten Typ von 1957 mit Ganzstahlführer­
haus zum Vorbild. Die Nachbildung steht auf 
echter Gummibereifung. Mit einer Sonder­
packung gedenken die Teninger des ersten VW 
Golf GTI. ln dem Set findet der Käufer je einen 
weißen. schwarzen und roten Flitzerund außer­
dem einen Nachdruck des ersten GTI-Pro­
spekts. Stilecht Ist die Packung über die VW­
Händler-Organisation erhältlich. 

SCHMALSPUR-KÖNIG 
~ LAW-Triebwagen in HOm 

Die Kleinbahn Leer-Aurich-Wittmund (LAW) be­
schaffte 1934 dievierachsigen Triebwagen des Typs 
Frankfurt bei der Waggonfabrik Wismar. Das Mo­
dell treibt ein Faulhaber-Motor auf alle Achsen an. 
letzteren besaß der Triebwagen Jan Reiners der 
Kleinbahn Bremen Tarmstedt. den der Kleinserien­
spezialist als Variante anbietet nicht. Info: Schmal­
spur-König. Dannhalmsweg 20. 26441 Jever, Tel. 
(04461 )3662. Fax (04461 )913818. 

H ERPA ~ Mercedes Actros des ADAC in HO 

Im Pannenfall holt der ADAC nun auch 
Modellautos mit dem Actros-Hänger­
zug (Bild). Während die (-Klasse schon 
älter ist. kommt die Feuerweh r-A-Klasse 
wie der Lkw direkt aus dem Herpa­
Werk. Das Cabrio des BMW M 3 rollt in 
Dunkelgrau und einem Goldton in die 
Sommerferien. Hatsich derFahrereinen 
Sonnenstich geholt. so eiltdas Deutsche 

Rote Kreuz Rheinhessen-Nahe mit ei­
nem Mercedes Sprinter zu Hilfe. Außer­
dem verstopft ein MAN-TG-Hängerzug 
mit Pritsche die HO-Straßen. Bemer­
kenswertan dem Brummi istderfein de­
tai llierte Anbaukran und der Tandem­
Achs-Anhänger. Nicht nur US-Fans wer­
den sich wohl den Freightliner-Tanksat­
telzug mit Exxon-Beschriftung kaufen. 



WIKING ~ Fest-Koffer-Lkw mit Köstritzer in HO 

Stimmt etwas nicht mit der Ladung?: Jedenfalls 
stoppt der Zoii-Astra den Köstritzer-Fest-Koffer­
Lkw auf MB-Econ ic-Basis. Seide HO-Modelle 
(Bild) gehören ebenso wie der Feuerwehr-Passat 
und der Gelt-Variant-Notarztwagenzur aktuellen 
Monatsauslieferung. Die Mercedes-S-Kiasse und 
der Audi A6 sind nun auch in dezentem Schwarz 
beziehungsweise Anthrazit beim 1 :87-Auto­
händler angekommen. Derweil freuen sich die 
Straßenbauer, dass sie nun mit dem Mini-Bagger 

PM MODELLBAU 
~ Feuerwehr-Rabur in HO 

HR 18 den HO-Asphalt aufre ißen können. Zum 
150-jährigen Bestehen der Berliner Berufsfeuer­
wehr hat Wiking im Rahmen seines Klassiker­
Programms ein Dreierset aus dem historischen 
Einsatzfuhrpark der Hauptstadt-Blauröcke aufge­
legt. den Ford FK 2500 als Unterstützungsfahr­
zeug, den einst bei den Feuerwachen Tempelhof 
und Tegel stationierten Unimog S404 als TroLF 
750 und den Kranwagen Kw 15 auf Magirus­
Deutz-Uranus-Fahrgestell. 

HAPO ~ Zehn-Meter-Drehscheibe 
für SpurN 

Mit dem Mehrzweckkoffer LO 3001 
FRMU5/ MZ war der Robur (Bild) ab 
1990 bei der Berliner Feuerwehr im 
Einsatz DerKurzschnauzer Krupp Dra­
che mit seinem charakteristischen 
Bulldoggen-Gesicht wurde beim Vor­
bild ab 1955 gebaut. Möller bringt ihn 
als zweiachsigen Kipper. Info: PM Mo­
dellbau, lngrid Möller, Ginnheimer 
Landstr. 191 -195, 60431 Frankfurt/ 
Main, Tel. (069)512 263. 

Die putzige N-Drehscheibe (Bild) hat im Modell eine 
Bühnenlänge von sechs Zentimetern. Die Grube ist aus 
Kunststoff. die Bühne ganz aus Messing gefertigt. Die 
kleine Feldbahn-Diesellok Diema DS 30-1 in der Spur­
weite HOe wird durch einen Fünfpoler mit Schwung­
masse angetrieben. Ab sofort liefert der Kleinserien-Spe­
zialist seine Fahrzeuge auch digital nach NMRA-DCC­
System aus. Info: Hapo, H. Poitner, Bachfeldstr. 4, 86899 
Landsberg, Tel. (08246)1552, Fax (08246)1431. 

TILLIG ~ Margarine-Transportwagen in TT 

Den Margarine-Wagen (Bild 
rechts) zeichnen eine fe ine OB­
Beschriftung, ein e geätzte 
Bremserbühne und die serien­
mäßige Kurzkupplung aus. Den 
Namen Poyntz erhielt die V36 
(Bild) nach dem früheren Eisen­

bahn-Betriebsleiter der Britischen Rheinarmee. Der vierachsige DB-Containertragwagen des Typs Rs 
(Bi ld Mitte) hat keine militärische Vergangenheit. Er trägt zwei Nedlloyd-Tankcontainer und ist nach 
der Epoche IV beschriftet. Der A4üme rol lt in blauer Ursprungsfarbgebung an. 

Ji 
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VORBILD 
NOCH BIS So 04.11. 
Ausstellung: Wie die Eisenbahn 
den Westerwald erschloss. 
Landschaftsmuseum Wester· 
wald, Im Burggarten, 57627 
Hachenburg, Tel. (02662)7456, 
Fax (02662)4654, E·Mail: 
Landschaftsmuseum·WW@ 
t·online.de. 

SA 23.06. UNO So 24.06. 
Feldbahnfahrten bei der Wilden 
Erika ab Wörme. Feld· und 
Kleinbahn Betriebs.gGmbH, 
Postfach 2001,21239 
Buchholz/Holm·5eppensen, 
Tel. (04187)32005. Auch 30.06., 
01 ., 07., 08., 14., 15., 21., 22., 
28., 29.07. 

Dampftage bei der Museums· 
dampfkleinbahn Hoorn·Me· 
demblik (Niederlande), Info: 
http:/ /www.museumstoom· 
tram.nl. 

Straßenbahnfest im hannover· 
sehen Straßenbahn·Museum, 
Hohenleiser Str. 16, 3131g 
Sehnde-Wehmingen, Tel./Fax 
(051 1)6463312. 

Mit dem MAN.VT 11 der 
Niederlausitzer Eisenbahn zum 
Stadtfest in Luckau. (14) 

Mit dem Wachti·Express von 
Bayern nach Tirol, ab Kiefersfel· 
den. Museumseisenbahn 
Wacht!, Pendlingstr. 6, 83088 
Kiefersfelden, Tel. (08033) 
8874. Auch 7., 21 .07., 25.08. 

Pforzheim- Bad Wildbad u.z. 
mit 01 519 und V 1001041. (3) 

Zweizugbetrieb Amstetten­
Gerstetten mit 751 1 18 und Lok 
1 1 der GES. (6) 

Dampfwochenende auf der 
Kleinbahn Kassel - Naumbur9. 
Hessencourrier, Kaulenbergstr. 
5, 34131 Kassel, Tel. (0561) 
35g25. 

Moorexpress Osterholz· 
Scharmbeck- Stade, mit VT 
798 und VT 628. 
Gästeinformation Worpswede, 
Bergstr. 13, 27726 Worpswede, 
Tel. (047g2)g50121, Fax 
(047g2)950123, Internet: 
www.moorexpress.net. Sa, So, 
feiertags bis 03.1 0. 
SA 23.06. 
Mit V 1001023 zurWerksbe· 
sichtigung bei Piko in Sonne· 
berg. BSW.Gruppe V100 Bw 
Hof, M. Ziegler, Bussardweg 
12,95030 Hof, Tel./Fax 
(09281 )65564. 

Mondscheinfahrt auf der 
Selketalbahn. H. Fricke, Bal len· 
stedter Str. 22, 06507 Rieder/ 
Harz, Tel. /Fax (03g485)61661. 
Feld· und Kleinbahnen im 
Rhein·Main·Gebiet. {5) 
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So 24.06. 
Sonderzug Kilius Harnburg ­
Kiel mit 01 1 100. Rendsburger 
Eisenbahnfreunde, Brückenstr. 
2, 24537 Neumünster, Tel./Fax 
(04321)1 6672. 

Dampfzugfahrten Ried lingen­
Ehingen, mit 527596. (3) 

Dampfzug Nördlingen ­
DinkelsbühL (13) Auch 15., 22., 
29.07. 

Lüneburg Süd- Sodersdorf. 
(10) 

Rahden- Uchte mit VT98. (1 1) 

PlandampfTübingen- Horb, 
mit 64419. (3) 

Schienenarchäologie in 
Rheinhessen. (5) 

Tagessonderfahrt S-Bahnhof 
Bochum-Dahlhausen - Sondern 
am Biggesee, mit 382267. (1) 

Foto-Sonderfahrt rund um 
Lengerich, mit VT03 der 
Teutoburger Wald· Eisenbahn. 
Arge Schienenverkehr 
Münsterland, M. Schumann, 
Gertrudenstr. 18,48149 
Münster, Fax (0251)277443. 

Pendelfahrten Amstetten ­
Oppin9en mit 997203. (7) Auch 
15., 29.07. 

Museumswochenende der IG 
Historischer Nahverkehr in 
Magdeburg, Museumsdepot 
Sudenburg, Halberstädter Str. 
133, Tel. (0391)620031 1. Auch 
25., 26.08. 

Ebermannstadt- Behringers· 
mühlemit dem Adler. (9) Auch 
07., 08., 14., 21, 22., 29.07. 

Ausstellungseröffnung,. 100 
Jahre Härtsfeldbahn" im 
Härtsfeldmuseum Neresheim. 
Härtsfeld-Museumsbahn, :g 
Postfach 9126,73416 Aalen, ~ 
Tel. (07361)87587. ~ 

SA3Q06. I 
Berlin- Salzwedel mit 528177. ~ 
~ I 
So 01.07. 
Ulm- Giengen mit 751118. (6) 

Nördlingen- Dinkelsbühl mit 
VT98. (1 3) Auch 05.08. 

Dampfschnellzug Tübingen ­
Straßburg mit 01519. (3) 

Dampfzugfahrten auf der 
Ruhrtalbahn Hattingen­
Wengern.Ost. (1) Auch 22.07., 
05.08. 

Sudenburg, Halberstädter Str. 
133, Tel. (0391)6200311. 

Fahrtag bei der Steinertsee· 
bahn. MBC Kassel, Postfach 
102651,34026 Kassel, Tel. 
(0561)83181. Auch 1 5.07., 
05.08. 

Dl 03.07. BIS Ml11.07. 
Eisenbahn·Nostalgie in 
Norwegen. (2) 

SA 07.07. UNO So 08.07. 
527596 bei der HzL.Veran· 
staltung 100 Jahre Gammer· 
tingen - Kleinengstingen. (3) 

Schwimmbadfest bei der 
Preßnitztalbahn. (4) 

SA 07.07. 
Plandieselverkehr Porzellanzug 
Bad Steben- Selb mit 
V 1001023. BSW-Gruppe V 100 

FR 29.06. BIS So 01.07. 

Grubenbahnfahrten im Gruben· 
und Feldbahnmuseum Zeche 
Theresia in 58452 Witten· 
Sommern, Tel. (0177)4938504, 
Fax (02302) 30265. Auch 

Oie Nördlinger E 94192, hier beim Umsetzen in Weilheim. 

Mit dem MAN.VT 11 der 
Niederlausitzer Eisenbahn zum 
Schliebener Moienmarkt. (14) 

SA 30.06. UNO So 01.07. 
Dieselloks und Pferde im Ein· 
satzbei der Historischen 
Schlahnstedter Feldbahn. K. 
Kunte, Breite Str. 41, 38838 
Eilenstedt, Tel./Fax 
(039425)2053. 

Bahnhofsfest in Oberrittersgrün 
auf dem Gelände des 
Sächsischen Schmalspur· 
Museums. SSM, Kirchstr. 4, 
08355 Rittersgrün. 

15.07 ., 05.08. 

Oldendorf - Bohmte mit 
86744.(11) 

Dampfpendelfahrten 
lbbenbüren - Bad Laer, mit 
52 3655. Eisenbahn· Tradition 
e.V., Postfach 1233,49512 
Lengerich, Tel. (05481) 82914, 
Fax (0251)63658. Auch 22.07. 

Historische Straßenbahnfahr· 
zeuge im Betrieb in Magdeburg 
zwischen Depot Sudenburg und 
Bahnhof Neustadt. IG 
Historischer Nahverkehr in 
Magdeburg, Museumsdepot 

Do 05.07. BIS Mo 09.07. 
Bernina· und Glacier·Express. 
(2)Auch 11. · 16.10. 
FR 06.07. AUF SA 07.07. 
Nachtfahrt im Sonderzu9 
Hanse·Express Harnburg­
Osnabrück mit 011100. Rends· 
burger Eisenbahnfreunde, Brü· 
ckenstr. 2, 24537 Neumünster, 
Tel./Fax (04321)16672. 

SA 07.07. BIS So 15.07. 
Museumswoche im Eisenbahn· 
museum Schwarzenberg. (12) 
Auch 11. · 19.08. 

- TV-T:i pps Alle TV·Termine beruhen auf Angaben der. Send:r .. 
Kurzfristige Anderungen des Programms smd moghch. 

e SWR 3 zeigt uEisenbahn-Romantik" 
jeweils sonntags um 17.45 Uhr sowie 
als Wiederholung am darauf folgenden 
Samstag um 14.45 Uhr. Die Themen 
lauten: 
24.06.: Güterverkehr im Aufwind 
01.07.: Schwedens wilder Norden 
08.07.: Mt. Washington- Dasletzte 
Zahnradabenteuer 
15.07.: Reiseziel Frankreich 
22.07.: Faszination Modellbahn 
29.07.: Reiseziel Griechenland 

• Der MDR strahlt "Eisenbahn-Roman­
tik" am Freitagnachmittag aus. Weiter-

hin läuft die Sendereihe in N3 mitt­
wochs, 16 Uhr. 

• ln 3 Sat laufen Wiederholungen teils 
älterer Eisenbahn-Romantik-Sendun­
gen: 
21.06., 13.30 Uhr: Schätze aus Ama­
teur-Archiven; 03.07., 15.55 Uhr: Rei­
seziel Österreich; 05.07., 13.30 Uhr: 
MOB - Montreux Oberland Bahn; 
12.07., 13.30 Uhr: Bahn-Reaktivierun­
gen; 26.07., 13.30 Uhr: Dampfnostal­
gie am Vierwaldstädter See; 31.07., 16 
Uhr: Schmalspurdampf. 

Bw Hof, M. Ziegler, Bussard· 
weg12, 95030 Hof, Tel./Fax 
(09281)65564. Auch 04.08, 
01.09. 

Obus· Sonderfahrt zum 
Esslinger Bürgerfest. Stutt· 
garter Historische Straßenbahn, 
Strohgäustr. 1, 70435 
Stuttgart, Tel. (0711) 822210. 

So 08.07. 
Mit Dampf von Schorndorf nach 
Rudersberg zum Bahnhofsfest. 
DBK·Historische Bahn, Am 
Westbahnhof, 74405 Gaildorf, 
Tel. (07971)911333. 
Sonderzug Schimmelreiter mit 
011 100. Rendsburger Eisen· 
bahnfreunde, Brückenstr. 2, 
24537 Neumünster, Tel./Fax 
{04321)16672. Auch 01 .08. 

Abschied von derV100 im 
Coburger Land. BSW·Gruppe 
V100 BwHof, M. Ziegler, 
Bussardweg 12,95030 Hof, 
Tel./Fax (09281)65564. 

Nördlingen- Harbur9 mit 
Altbau·E·Lok. (13) Auch 12.08. 

Minden-Oberstadt­
Kleinenbremen - Hllle mit 
Preußenzug und pr. Tl 1. (1 1) 
Auch 22.07. 

Lüneburg·Süd- Soltau. (10) 

FR 13.07. BIS Mo 16.07. 
Dampf rundum in Flensburg, 
u.a. mit011100 und 24009so· 
wie der Angelner Dampfeisen· 
bahn. Volldampf GbR, Ballast· 



brücke g, 24g37 Flensburg, Tel. 
(0461) 1504083. 

FR 13.07. 
Kindertag im Eisenbahnmuse­
um Bochum-Dahlhausen. (1) 
Auch 10.08. 

SHB-Sommernachtsfahn: mit hi­
storischen Stuttgarter Bussen 
und Straßenbahnen. Stuttgar· 
ter Historische Straßenbahn, 
Strohgäustr. 1, 70435 
Stuttgart, Tel. (0711) 822210. 

SA 14.07. BIS Mo 23.07. 

Technische Nostalgie in 
Südschweden. (2) 

SA 14.07. BIS SA 21.07. 
Bahnerlebnis Rhätische Bahn (2) 

SA 14.07. UND So 15.07. 
lübeck- Malente mit V200007 
oder 528177. (g) Auch 22, 
29.07. 

SA 14,07. 

Nürnberg- ReichenbachNogtL 
mit 411185. (g) 

Berlin- Plauen mit E0410 und 
031010 (g) 

So 15.07. BIS SA 21.07. 
Bahnerlebnis Ostsee. (2) 
So 15.07. 
75 Jahre Straßenbahn Esslingen 
- Denkendorf. Stuttgarter 
Historische Straßenbahn, 
Strohgäustr. 1, 70435 
Stuttgart, TeL (0711) 822210. 

Dampftag im Eisenbahnmuse­
um Bochum-Dahlhausen. (1) 

Plandampf Tübingen - Herb, 
mit 5275g6. (3) 

Winsen/Luhe Süd- Ame­
linghausen. (10) Auch 12.08. 

Bahnhofsfest in Ebermann· 
stadt. Dampfbahn Fränkische 
Schweiz. (9) 

So 15.07. BIS So 22.07. 
Von Gipfel zu Gipfel. (2) 

SA 21.07. UND So 22.07. 
MitdemMAN-VT11 der 
Niederlausitzer Eisenbahn zum 
Dorffest Groß Leuten. (14) 

SA 21.07. 
Vogtlandrundfahrt mit 50 3616. 
Zwickau - Reichenbach -
Falkenhain- Adorf, zurück 
über Jubiläumsstrecke. (12) 

Lübeck - Kiel (Schönberger 
Str.) mit 528177. (9) 

So 22.o7. 
Frankenkurier. Von Schwarzen­
berg über Jubiläumsstrecke zum 
DOM Neuenmarkt-Wirsberg. 
(12) 

Rahden- Uchte mit VT98. (11) 

Pendelfahrten Amstetten -
Gerstetten mit 751118. (6) 
Auch 12.08. 
FR 27.07. BIS So 05.08. 

Bahnerlebnis Schottland. (2) 

SA 28,07. 

Lübeck- Oldenburg/Holstein 
mit 528177. (9) 

DerSelketai-Express zum 
Brocken. H. Fricke, Bal len­
stedter Str. 22, 06507 Rieder/ 
Harz, Tel./Fax (039485)61661. 

Foto-Sonderfahrt im Dreieck 
Pritzwalk, Löwenberg, Gransee 
mit PEG-Triebwagen. Arge 
Schienenverkehr Münsterland, 
M. Schumann, Gertrudenstr. 
18,4814g Münster, Fax 
(0251)277443. 

So 29.07. BIS Oo 02.08. 
Bergbahnen im schönen 
Engadin. (2) 

So 29.07. 
Foto-Sonderfahrt Pritzwalk­
Neustadt/Dosse- Rathenow ­
Brandenburg. Arge 
Schienenverkehr Münsterland, 
M. Schumann, Gertrudenstr. 
18, 4814g Münster, Fax 
(0251)277443. 

Abschiedsfahrt mit Fiffi 
(gg 61 02) auf der Selketalbahn. 
H. Fricke, Ballenstedter Str. 22, 
06507 Rieder/ Harz, TeL /Fax 
(039485)61661 . 

Mt 01.08. 
Feriendampfzugfahrten Herb ­
Pforzheim mit 527596. (3) Auch 
08., 15., 22., 29.08. 

Do 02.08. 
Feriendampfzugfahrten Herb­
Hausach mit 527596. (3) Auch 
09., 16., 23., 30.08. 

Oo 02.08. BIS Mo 06.08. 
Bergbahnen am Vierwaldstätter 
See. (2) 

So 05.08. 
Mitdem MAN-VT11 der 
Niederlausitzer Eisenbahn zum 
Dorffest Schlepzig. (14) 

Mt 08.08. BIS Mt15.08. 
Tatra-Puszta-Express. (2) 
SA 11.08. 
Cottbus- Warnemünde mit der 
Weißen Lady (143001) zur 
Hanse-Sail. Lausitzer Dampflok 
Club, Am Stellwerk 552, 03185 
Neuendorf, Fax (035601}56254. 

SA 18.08. UND So 19.08. 
lokschuppenfest im ehemali­
gen Bw Siegen. Eisenbahn­
freunde Setzdorf e.V., 
KönigsbergerStr. 2, 57518 
Betzdorf, TeL (02734)438580. 
SA 18.08. 
Tagesfahrt Köln Hbf­
Pfannenberg- Weitefeld ­
Troisdorf- Bonn-Beuel mit 
MAN-Triebwagen. Freundes­
kreis Rhein-Sieg-Eisenbahn, M. 
Schnippering, Beueler 
Bahnhofsplatz 24, 53225 Bonn 
So 26.08. 
Eibe-Dampf mit 503616. (12) 

SA 15.09. 
Mönchengladbach - St. Goars­
hausen mit dem Nostalgie­
Salonwagenzug und 01118. 
Heimatverein Odenkirchen, 
Burgfreiheit 71,41199 Oden­
kirchen. TeL (02166)680122. 

So 16.09. 

Mönchengladbach - Montzen 
mit dem Nostalgie-Salonwa­
genzug und 01118. Heimat· 
verein Odenkirchen, Burgfrei­
heit 71,41199 Odenkirchen. 
TeL (02166)680122. 

MODELLBAHN 
DAUERAUSSTELLUNG 
Modellbahnschau in 88422 
Oggelshausen am Federsee. 
Täglich geöffnet. lnge 
Reichhardt, TeL (07582) 
934028. 

Ml20.06. 
Modell-Eisenbahnmuseum in 
88339 Bad Waldsee geöffnet, 
Möserweg 37. TeL (07524) 
5312. Auch 04., 18.07 ., 15., 
29.08. 

SA 23.06. UND So 24.06. 
Modellbahntage im Bahnhof 
KreuztaL EF Betzdorf, Königs­
berger Str. 2, 57518 Betzdorf, 
Tei.(02734)438580. 

Gartenbahnfest in der 
Kleingartenkolonie 
Birkenwäldchen, Berlin­
Charlottenburg, Spandauer 
Damm 152. W. Krause, Tel. 
(030)341395g, 

Gartenbahn in Frohnau geöff­
net. Annaberger Modelleisen­
bahnverein Oberes Erzgebirge 
e.V., Louise-Otto-Peters-Str. 
15, 09456 Frohnau. Auch 
30.06., 01 ., 07., 08., 14., 15., 
21., 22 '28., 29.07. 

So 24.06. 
Modellbahnschau in 63825 
Schöllkrippen. Eisenbahnfreun­
de Kahlgrund, G. Seitz, 
Seitzenbergstr. 2, 63825 
Schöllkrippen, TeL (06024) 
630058. 

Börse in 45659 Recklinghausen, 
Vestlandhalle. Breitenbach, TeL 
(02553)98773, Fax 
(02553)98775. 

Börse in 29227 Celle-Wester­
celle, Autohausam Ohlhorst­
berge 5. Verein für Modelle und 
Originale, Tel. (05141)940171, 
Fax (05141)940195. 

Börse in 46485 Wesel, 
Niederrheinhalle, An de Tent. M 
& R.P. Cremer, Tel. (02103) 
51133, Fax (02103)52929. 
So 01.07. 
Fahrbetrieb im "Lok land", in 
95152 Selbitz, Tel. (09252) 
92294. Auch 08., 15., 22., 
29.07., 05., 12.08. 

Ausstellung: .Aus dem 
Mutterland der Eisenbahn -
Engl ische Lokmodelle". 
Eisenbahnmuseum Alter 
Bahnhof Lette (Kr. Coesfeld), 
TeL (Oß2546)13g3. Auch 05.08. 

Börse in 86825 Bad Wörishofen. 
Graf, Tel./Fax (08261 )6142. 

Börse in 45721 Haltern, Mehr­
zweckhalle am Lippspieker. 
Breitenbach, Tel. (02553)g8773, 
Fax (02553)g8775. 

Börse in 2025g Hamburg, Ham­
burghaus, Doormannsweg12. 
Verein für Modelle und 
Originale, Tel. (05141)g40171, 
Fax (05141)94Qlg5. 

Börse in 50667 Köln, Gürzenich, 
Martinstr. M & R.P. Cremer, TeL 
(02103) 51133, Fax 
(021 03)52929. 

SA 07.07. 
Börse in Dresden, Kulturpalast 
am Altmarkt. G. 5teglich, 
Föhrenweg 9, 82383 
Hohenpeißenberg, Tel./Fax 
(08805)8 1 38. 

SA 14.07. 

Börse in 23774 Heiligenhafen, 
Kursaal Ferienzentrum. 
Breitenbach, Tel. (02553)98773, 
Fax (02553)g8775. 

So 15.o7. 
Börse in Donauwörth, Schwa­
benhalle. M. Gerstmayer, Tel. 
(0174)6449638, Fax 
(0906)4509. 

Börse in 23554 Lübeck, Musik­
und Kongresshalle. Breiten­
bach, Tel. (02553)g8773, Fax 
(02553)98775. 

So 22.o7. 
Börse in 24537 Neumünster, 
Stadthalle. Breitenbach, Tel. 
(02553)98773, F~x 
(02553)98775. 

So 29.07. 
Börse in 44642 Castrop-Rauxel, 
Europahalle. Breitenbach, Tel. 
(02553}98773, Fax 
(02553)98775. 
SA 18.08. UND So 19.08. 
Dampfmodellbauertreffen bei 
der Mansfelder Bergwerks­
bahn. MBB, Postfach 1240, 
06284 Lutherstadt Eisleben, 
Tel./Fax (034772)27640. 

Bitte beachten Sie, dass wir Ih­
re Termine nur berücksichtigen 
können, wenn diese spätestens 
fünf Wochen vor dem Erschei­
nungsdatum des Heftes vorlie­
gen. Alle Termine und Treff­
punkte beruhen auf Informatio­
nen der Veranstalter oder ein­
gesandten Hinweisen. Die Re· 
daktion übernimmt keine Ver­
antwortung für die Richtigkeit 
der Angaben. Die veröffentli· 
chung ist für private Veranstal­
ter kostenlos. 

Die häufigsten ADRESSEN 
Adressen der Veranstalter mit mehreren 
Terminen werden aus Platzgründen 
nummeriert. 

1. Deutsche Gesellschaft für Eisen­
bahngeschichte, Eisenbahn­
museum Bochum-Dahlhausen, 
Dr.-C.-Otto-Str. 191, 44879 
Bochum, Tel. (0234)492516. 

2. IGE-Bahntouristik, Ostbahnstr. 61, 
92217 Hersbruck, Tel. {09151) 
817200,Fax(09151)817210, 
E-Mail: ige-eurotrain@t-online.de. 

3. Eisenbahnfreunde Zollernbahn 
e.V., Postfach 1127, 
72001 Tübingen, Tel {07071)76744, 
Fax {07071 )76749, E-Mail: 
efznesa@t-online.de. 

4. IG Preßnimalbahn e.V., 
Am Bahnhof 78, 09477 Jöhstadt, 
Tel. (037343)B0800, 
Fax(037343)80B09. 

5. Deutsche Gesellschaft für Eisen­
bahngeschichte, Referat Studien­
reisen, Postfach 102045,47410 
Moers, Fax (02841) 56012, 
E-Mail: reisen@dgeg.de. 

6. Ulmer Eisenbahnfreunde, Lokal­
bahn Amstetten - Gerstetten, 
Renate Berka, Waldstr. 11, 
89284 Pfaffenhofen-Roth, 
Tel./Fax {07302) 6306, 
Internet: www.uef-dampf.de, 

7. Ulmer Eisenbahnfreunde, Sektion 
Albbähnle, Familie Biro, Buchen­
weg 7, 73340 Amstetten, 
Tel./Fax {07331 )7979, 
Internet: www.uef-dampf.de. 

8. Berliner Parkeisen bahn, An der 
Wuhlheide 188, 12459 Berlin­
Köpenick, Tel. {030)29743259, 
Internet: www.parkeisenbahn.de. 

9. OB Museum, Verkehrsmuseum 
Nürnberg, Nostalgiereisen, 
Lessingstr. 6, 90443 Nürnberg, 
Tel. (0911)2192424, Internet: 
www.dbmuseum.de, E-Mail: 
dbnostalgie@dbmuseum.de. 

10. Arbeitsgemeinschaft Verkehrs­
freunde Lüneburg e.V., Postfach 
1208, 29446 Dannenberg, 
Tel./Fax {05861 )2614. 

11. Museums-Eisenbahn Minden 
e.V., Postfach 110131,32427 
Minden, Tel./Fax {0571)580337. 

12. Verein Sächsischer Eisenbahn­
freunde e.V., c/o Olaf Gläser, 
Schlossteichstr. 9, 09113 
Chemnitz, Tel. {0371 )3302696, 
Internet: www. eisenbahnmu­
seum-schwarzenberg.de. 

13. Bayerisches Eisenbahnmuseum 
Nördlingen, Ekkehard Böhnlein, 
Postfach 1316,86713 Nördlingen, 
Tel. {09083}340, Fax {09083)388. 

14. Deutsche Regionaleisenbahn 
GmbH, Mittelstr. 20,12529 
Schönefeld, Tel. {030)29729533, 
Fax {030) 29729534, E-Mail: deut­
sche.regionaleisenbahn@t­
online.de 
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ln Langen trafen sich Finescale-Freunde und 
machten Betrieb auf einem 30 Meter langen 
Modularrangement mit vier Bahnhöfen. Doch 
beim Fremo gibt's viel mehr als nur Module. 

Viel Spaß 
mit Fred 

F 
red ist kein lustiger Modellbahner. 
sondern der Name einer Eigenent­
wicklung des Freundeskreises Euro­
päischer Modelleisenbahner (Fre­

mo).ln vo ller Länge heißt Fred Fremos 
elektronischer Drehregler. Er ist eine von vie­
len guten Ideen der rührigen Vereinigung. 

Die hessische Stadt Langen war vom 
Himmelfahrtstag bis zum darauf folgenden 
Wochenende Treffpunkt für HO-Finescale­
Bahner. Unter Finescale versteht man den 
Fahrzeugbau. der das Vorbild mit möglichst 
wen igen Komprom issen ins Modell um­
setzt. Bei der als HO-Finescale-Tage mit Fre­
mo-Beteiligung ausgeschriebenen Veran · 
staltung bestaunten die Gäste bis zu 30 Me­
ter lange Modularrangements und als 
Kontrast eine gerade einmal einen Quadrat­
meter große HOe-Anlage. 

Die Geschichte des Fremo ist auch die 
Geschichte des großen Traums von einer ei­
genen Anlage mit langen Fahrstrecken. gro­
ßen Kurvenradien und vorbildnahem Be· 
triebsablauf. 

Zu Beginn der 80er-Jahre setzten sich 
Modellbahner zusammen und entwickel­
ten die Idee des dezentralen Anlagenbaus. 
Das heißt. jeder dieser Modellbahn er baute 
daheim an seinem Teil der transportablen 
Anlage. um sie dann zu Treffen in einem grö­
ßeren Raum mitzubringen. Dies bedingte ei­
nen genormten Obergang zwischen den 
Segmenten. Durch die Verwendung gleich­
artiger Kopfstücke an jeder Seite wurde das 
Segment zum Modul. So gründete sich der 
Fremo, der eigentlich ein Modellbahnverein 



Der VT 628 verlässt auf der Anlage der Modellbaugruppe Dreieichbahn 
die Nachbildung des Waldes an den Tennisplätzen bei Buchschlag. 

ist, dessen Mitglieder aber in Europa verteilt 
sind. 

Auf den mehrmals im Jahr in verschiede­
nen Regionen stattfindenden Treffen steht 
neben dem Erfahrungsaustausch der Fahr­
betrieb im Vordergrund. Streckenlängen bis 
500 Metern und mit vielen Betriebsstellen 
verlangen geradezu nach Fahrplanverkehr. 
Neben HO gibt es auch Fremo-Modellbau in 
anderen Baugrößen. 

Die Treffen stehen auch Interessierten of­
fen, die selbst keine eigenen Modu le oder 
Fahrzeuge mitbringen können. Die Ausar- ~ 

Oie Brücke auf Thomas Langners 
Modul entstammt dem Sortiment 
des Zubehör-Herstellers Kibri und 
erhielt ein neues feines Geländer. 

Die Köf rangiert einen Kohlewagen 
ins Anschlussgleis des Gaswerks. 
Die Gebäude bestehen aus 
veränderten lndustriebausätzen. 
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Oie HOe-Anlage von Sven Arved Koch zeigt jede Menge Details und viel 
Eisenbahnbetrieb auf kleiner, aber liebevol l gestalteter Fläche. 

jürgen Koch (1. von rechts) erklärt den anderen Teilnehmern den 
Anschluss von Fred an das Twincenter von Fleischmann. 

0 
0 0 

0 ( ) 0 

Schemazeichnung eines HO-Moduls nach Fremo-Norm. Infos 
gibt es im Internet unter der Adresse: www.fremo.org. 

Vor dem Spielspaß steht natürlich 
der Aufbau des Arrangements. 
Hier bereitet Thomas Langner 

sein Bogenmodul zum Einbau vor. 

100 •• )Ofl,EIS!IiBAHNfR 1 1001 
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Den Seminarteilnehmern erläutert Peter Thomin (1. von links) die 
Arbeitsgänge beim Abdrehen von NEM-Radsätzen auf HO-Finescale·Maße. 

beitung der Fahrpläne erfolgt in der Regel 
vorab. 

Auf dem von Fremo-Mitglied PeterTho­
m in organisierten langener Finescale-Treffen 
präsentierte beispielsweise die Modellbau­
gruppe Dreieichbahn Teile ihrer Modulanla­
ge nach einer realen Nebenbahnstrecke in 
der Rhein-Main-Region. ln der Mitte des von 
Volker Schauß betreuten Arrangements be­
findet sich die Nachbildung des ehemaligen 
Sprendlinger Gaswerks, das vorbildgerecht 
einen Gleisanschluss besitzt. Neben Schau­
ßens eigenen Zügen rollten häufig auch 
Gastlokomotiven auf der Anlage. die mit ih­
rer großen länge zum Einsatz nicht ganz vor­
bildgerechter 14-Wagen-Schnellzüge reizt. 
Schauß brachte auch noch eine Segment­
Anlage mit der Darstellung vom Neben­
bahnalltag in Norddeutschland mit. 

Das l angener Finescale-Arrangement 
stellten drei Teilnehmer mit eigenen Modu­
len. Thomas langner. der mit vier Strecken­
und einem im Bau befindlichen Bahnhofs­
modul anreiste. konzentriert sich privat auf 
die Darstellung des Eisenbahnverkehrs in 



Motive von der Waterkant 
stehen auf der u-förmigen 
Anlage von Volker Schauß im 
Mittelpunkt. Gefahren wird 
auf Roco-line-Gieisen. 

Gleich hinter dem 
Hafenbahnhof findet der 

Betrachter das Ehepaar bei der 
Gartenarbeit. Die Tochter 

verabschiedet ihren Liebsten . ......... "'"'---

der Epoche lila. Und das auf einerStrecke mit 
vorbildgerechtem Gleiskörper. Sein Nach­
bar Stefan Seim war mit seinen beiden Mo­
dulen mit dem Bahnhof Bärwurz im Wald 
und einem Anschlussgleis angereist. Die 
weiteren Module, die teilweise noch im Bau 
waren, stellte Peter Thomin. Der Betrieb 
blieb Fahrzeugen vorbehalten, die Spur­
kranzhöhen von 0,3 bis 0,6 und -breiten von 
0.3 bis 0.38 M illimetern aufwiesen. Bei der 
Radbreite beschränkten sich die Spezialisten 
auf Maße zwischen 1.5 und 1.72 M illimetern. 
Das Radsatzinnen maß bewegte sich zwi­
schen 15.55 und 15.7 M illi-

Markenzeichen HO pur vertreibt er heute di­
verses Zubehör um Rad und Schiene. 

Auf der Langener Finescale-Anlage roll­
ten auch Fahrzeuge mitRadsätzen nach HOT 
(T steht für Transition, Engl.: Übergang) und 
P87-Radsätzen, wie sie in Heft 1/ 2001 des 
MODELLEISENBAHNER auf Seite 78 vorge­
stellt wurden. Die Zielmaße richten sich da­
bei nach den Vorschriften der Eisenbahn­
Bau- und Betriebsordnung (EBO). 

ln eine ganz andere Richtung zielte Sven 
Arved Koch mit seiner HOe-Anlage. Diese 
orientiert sich an keinem konkreten Vorbild. 

Da wartete eine grüne V 51 
metern. Bei den Treffen 

.... . ... _, ,. " _, - -·-·-
bilden sich die 

Die Verbesserung der 
Fahrzeugdetaillierung und 
der Fahreigenschaften bis 
hin zum aufwendigen 
Selbstbau hat beim Fremo 
schon Tradition. Eine Hand 

unter Palmen auf ihren Ein­
satz, während ein ehemali­
ger Straßenbahntriebwa­
gen seine Runden drehte. 

/y)e>._qf!!!~(!~!!f!'- -~~!.!.~[. Die steigungsreiche Stre-

voll Fremo-Bahner erkannte die Radsätze 
der Fahrzeuge als die größte Schwachstelle 
des Rad-Schiene-Systems auf der Modell­
bahn. Der zunächst kleine Kreis beabsichtig­
te. Gleise, Loks. Wagen und natürlich auch 
andere Ausstattung streng maßstabsgerecht 
um zusetzen. Das war die Geburtsstunde von 
HO-Finescale im Fremo. Fremo-Mitglied 
Willy Kosak. Neu haus, gilt seit einigen Jahren 
als Schrittmacher der maßstäblichen Um­
setzung der Vorbildfahrgestelle. Unter dem 

cke führt unterhalb eines 
großen Steinbruchs vorbei 

und verläuftteilweise im Tunnel. Im Bahnhof 
können zwefl Züge kreuzen und das bei Be­
darf sogar im Automatik-Betrieb. Die nette 
Kleinanlage hat trotzdem nur einen Platzbe­
darf von einem Quadratmeter! Auch die an­
wesenden HO-Puristen erfreuten sich an die­
ser etwas anderen Kleinbahn. 

Neben dem lnformationsaustausch. der 
Begutachtung fremder und eigener Werke 
standen auch Sem inare aufdem Programm. 
So demonstrierte Peter Thomin am Don-

nerstag das einfache Abdrehen handelsüb­
licher Radsätze mittels Drehmaschine auf Fi­
nescale-Maße. Die Qualität der Arbeit be­
wies ein Radsatz dann beim späteren Anla­
geneinsatz. Am Freitag stellte Thomas Lang­
ner präzisen Weichenbau vor. Seine gelöte­
ten superfeinen Se lbstbau-Weichen be­
währten sich auf dem Finescale-Arrange­
ment ausgezeichnet. Während sich die ers­
ten beiden Seminare speziell an die Fine­
scale-Freunde wandten, beschäftigte sich 
das Praxisseminar .. Fahren mit Wagenkarten 
und Frachtzetteln" quasi mit Fremo-AIIge­
meingut. Schließlich hat jeder Wagen einen 
Start- und einen Zielbahnhof und befördert 
zum indest zeitweise Ladegut Auf den je 
nach Gattung verschiedenfarbigen Wagen­
karten stehen alle Angaben zu Vorbild und 
Modell, die Frachtzettel informieren über Art 
und Masse der Ladung sowie den Bestim­
mungsort. 

Gegen Ende der Veranstaltung riskierten 
die Teilnehmer noch eine Schiebefahrt von 
acht Güterwagen mit HO pur-Radsätzen 
durch eine Kurve mit 90-Zentimeter-Radius. 
Die Wagen und auch Stefan Seims Baureihe 
70 am Zugende waren mit Originalkupplun­
gen und Federpuffern ausgestattet. Mit die­
ser erfolgreichen Demonstration der Mög­
lichkeiten von maßstäblichen Rad-Schiene­
Systemen klang das Treffen dann aus. 

Jochen Frickel 
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"Excusez moi, Madame": Darf es vielleicht ein bisschen mehr sein? "Mais 
oui!" An den Markttagen herrscht buntes Treiben zwischen all den Ständen. 

Gare du Nord: Der Nordbahnhof von Lusigny hat sich einen Rest der alten Zeit 
bewahrt. Das wissen bei Sonderfahrten auch die Dampflokfans zu schätzen. 
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Ein Spontankauf und seine Folgen: 
Die Begeisterung für den Nachbarn 
auf der linken Rheinseite mündete 
bei Jürgen Wolter in eine ausufernde 
HO-Anlage. Land und Leute stehen im 
Mittelpunkt, die Bahn ist Beiwerk. 



' 

Sarrasani und Williams im Miniaturformat, kein Zufall: jürgen Wolter schnupperte selbst Zirkusluft 

Eitern, wo ich ein Gleisoval und einen Trafo 
aus den Beständen meiner Kindheit aus­
grub", erinnert Wolter sich und ergänzt: 
.. Dann ließ ich mir noch eine passende 
Grundplatte aussägen." Er hebt beteuernd 
die Hände: .. Mehr soll te es nicht werden, be­
stimmt!" 

Doch wie das so ist im Leben, und was 
wohl schon jeder Modellbahner durchge­
macht hat: Auch bei Jürgen Wolter entwi­
ckelte die Infektion ihre gefürchtete Eigen­
dynamik, hatte der Modellbahnbazillus bald 
von nahezu jeder Körperzelle Besitz ergriffen. 
.. Die Leidenschaftwächst und mit ihr die An­
lage", stellt Wolter rückblickend fest. .. Brem­
send wirkte nur die Größe von Budget. Zelt 
und Raum." 

Die Urplatte wurde schon bald ange­
stückelt. und nach jedem Umzug kam eine 
weitere Platte hinzu . .. Zuletzt waren es drei 
Anlagenteile, verbunden durch eine andert­
halb Meter lange Hängebrücke auf dem 

Fensterbrettund einen ebenso langen Bahn­
hof auf einem Regal", fasst der modellbah­
nerische Späteinsteiger das Ergebnis seiner 
Aktivitäten, nämlich ein beim besten Willen 
nicht mehr anderweitig nutzbares Zimmer, 
zusammen . 

.. Ich wollte eine französische Stadt-Land­
schaft aufbauen", umreißtJürgen Wolter den 
Ausgangspunkt seiner Überlegungen, die 
Geburtsstunde der Miniaturstadt Lusigny. 
Der Grund? .. Erstens, weil ich Land und Le­
bensweise mag; zweitens, weil mich das De­
sign des ro llenden SNCF-Materials sowie 
die spezielle Romantik der bahnbezogenen 
Bauten ansprach und", begründet er weiter, 
.. weil mitdem Schweineschnäuzchen schon 
ein charakteristisches Exemplar seine Run­
den drehte." 

Wie gesagt. es hatte wirklich ganz harm­
los angefangen. Und dabei spielte die Mo­
delleisenbahn selbst nichteinmal die Haupt­
ro lle: .. Die Bahn war für mich eigentlich ~ 

France! 
A 

lies fing ganz harmlos an: .. Bei ei­
nem Modellbahnhändler. an dem 
ich tagtäglich vorbeilief und des­
sen Auslagen ich zuvor kaum eines 

Blickes gewürdigt hatte. stand die Schwei­
neschnäuzchen-Draisine von Jouef", hebt 
Jürgen Wolter an.ln diesem Momentwar es 
bereits um den Kölner geschehen. er wusste 
es nur noch nicht. 

.. ln einer Art Impulskauf erwarb ich das 
kleine Stück. fuhr sodann zum Keller meiner Wilder Osten inklusive: Die Trabant-Niederlassung feiert mit KPF-Unterstützung den 1. Mai. 
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Ein Maskottchen ist ja gut und schön, aber gleich eine ganze Herde? Dem Europacup·Spiel der Damenteams des Kölner SV und des AC Lusigny droht der Abbruch. 

nur Aufhänger, war Anlass zum Bau der 
Stadt", erzählt Wolter. Die Gleise, so der 
Rheinländer, .. waren nur das Gerippe, an 
dem das für mich wichtigere Fleisch der Ge· 
bäude, Straßen und Grünanlagen hing." Fol­
gerichtig machte sich Weiterzunächst mehr 

Mühe mit dem Bemalen der Figuren und 
dem Zusammenstellen typisch französi· 
scher Häuserzeilen als mit dem Ausbau der 
Bahnanlagen und der Verfeinerung des rol· 
Ienden Materials . .,Ich gebe zu, dass es am 
Schotter in, an Signalen neben und an der 

Sonne, Wind und Kerosin: Bei der beliebten alljährl ichen Flugschau in Lusigny lassen es sich 
die Fans nicht nehmen, ihr Picknick im Grünen zünftig neben dem Rollfeld zu inszenieren. 
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Oberleitung über den Gleisen fehlte, dass 
die Radien eng waren, die Handweichen 
grobschlächtig wirkten und die Jouef-Mo· 
delleauch nichtgerade zu den feinstziselier· 
ten gehörten", nimmt der frankophi le Wahl· 
Kölner absehbare Kritik vorweg . ..Sollte alles 
noch kommen", fügt Wolter mit einem ent· 
schuldigenden Achselzucken hinzu. Warum 
es dazu nicht mehr kam? Davon später . 

.. Was soll's, ich hatte meinen Spaß daran, 
kleine und große Momente des Lebens 
nachzustellen", übrigens nicht ohne auto­
biograpische Züge, wie derdip1om ierte Jour· 
nalist unumwunden zugibt. 

Beispiel gefällig? Da wäre etwa die Euro· 
pacup-Begegnung im Stadion von Lusigny: 
.. Nachdem ich meine Diplomarbeit zum 
Thema Damenfußball abgeliefert hatte, bau­
te ich das Stadion und pinselte Badende zu 
Kickerinnen meiner Lieblingsteams um", 
schmunzelt Jürgen Wolter, auch ein Freund 
französischer Esskultur: Die ausgezeichnete 
gastronomische Infrastruktur seiner Stadt· 
Landschaft war .. aus der persönlichen Wert· 
schätzungeiner solchen" geradezu zwangs-



läufig. Und die Zirkusszenen mitSarrasani, 
Williams und Co.? .Das gemeinsame Lager 
der Zirkusse Amar und Sarrasani entstand, 
weil ich bei beiden Unternehmen gearbeitet 
hatte", verrät Wolter. Doch das wäre schon 
wieder eine andere Geschichte. 

.Cest Ia vie, das pure leben eben·, meint 
der Mann .us Colonia", mag die rheinische 
Frohnatur, obwohl von Geburt ein Nord­
deutscher. gar nicht leugnen. Und so wird 
denn auch in lusigny, der 1 :87-Miniatur­
stadt. gelacht und geweint, gelitten und ge­
nossen. auf jeden Fall gelebt. 

Während die Marktschreier und Buden­
besitzer auf dem Marche Saint Germain all­
mählich Ihre Waren einpacken, fleißige 
Hausfrauen und Hausmänner in den Küchen 
wirken. steigt im Park ein Boule-Turnier und 
droht dem von Funk und Fernsehen über­
tragenen Europacup-Spiel beim Stande von 
0:0 der Abbruch: Was den Kölnern der Geiß­
bock. scheint den Fußballerinnen des AC Lu­
signy das Schaf. aber gleich eine ganze Her­
de als Maskottchen geht nun wirklich zu 
weit! Auf dem Flughafenrollfeld inhalieren 

Abschiedsstimmung: Der Abenddämmerung wird in Lusigny kein neuer Morgen mehr folgen, der 
letzte Zug ist abgefahren, ganz unspektakulär und ohne Ständchen; der Abbruch steht bevor. 

derweil bei der traditionellen Flugschau die 
Fans gierig dieKerosindämpfe und lauschen 
verzückt dem Klang der angeworfenen DC-
3-Kolbenmotoren. 

Im Bistro kippt Jean-Pierre mittlerweile 
seinen dritten Pastis. während Ehefrau Mar­
gaud daheim gerade einen verdächtig zu­
frieden dreinschauenden Schornsteinfeger 
verabschiedet. Und im fünften Stock des Hö­
tel de Ia Gare hebt das Zimmermädchen 
louise triumphierend den Staubwedel: Das 
Herz des Liftboys zu erobern, war schwerer 
als erwartet.lusigny ist halt in mancher Hin-

sieht eine Reise wert .• War", fällt Jürgen Wei­
ter ins Wort, .. denn lusigny gibt es nicht 
mehr!" Es wurde abgebaut zerlegt und ein­
gepackt. Kein Zug mit der Aufschrift .. Dernier 
Voyage", keine Kapelle, einen Abschieds­
blues intonierend. Das Zimmerwurde für ei­
ne neue Mitbewohnerin gebraucht. Das Ein­
packen der Modellbahn noch vor deren 
Feinschliff-Vollendung war nur mehr nüch­
terne Arbeit. 

.Cest Ia vie", meint Jürgen Wolter. Rück­
fälle eingeschlossen, mitSzenen, die das le­
ben schrieb. Karlheinz Haucke 

Anlagen-Steckbrief 

Dreiteilige HO-Platten-Anlage, verbunden 
durch eine 1,5 m lange Hängebrücke auf dem 
Fensterbrett und einen 1,5 m langen Bahnhof 
auf einem Regal 
Maße: 2,5 x 1,2 m; 1,5 x 0.2 m; 1,2 x 0,7 m; 1.5 
x 0,3 m; 2,6 x 0,9 m 
Erbauer: Jürgen Wolter 
System: Zweileiter-Gleichstrom 
Epoche: II! 
Gleislänge: Zirka 50 m 
Gleismaterial: Jouef, Uma 

Rollendes Material: Jouef, Roco, lima und Rl­
varossl 
Betrieb: Analog 
Bauzeit Mit Unterbrechungen 6 Jahre 
Vorbild: Kein konkretes, SNCF-Betrieb allge­
mein, Darstellung französischer Lebenswelse 
Anlagenthema: Zweigleisige Hauptbahn mit 
abzweigender Nebenstrecke inmitten franzö­
sischer Stadt-landschaft 
Besonderheiten: Elsenbahn nur Rahmen für 
Szenen mit autobiographischem Bezug 

Die Hauptanlage mit Zentralstation und Altstadt: Die Eisenbahn ist nur Rahmen fürs bunte HO-Leben. 
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Wer träumt nicht von einer 
riesigen Anlage, auf der die 

Züge über großzügig 
angelegte Trassen in einer 

herrlichen Landschaft 
rauschen? Doch kaum 

jemand hat genug Platz 
und die erforderliche 

Ausdauer, neben dem Beruf 
einzig in der Freizeit und 

mit Unterstützung der 
Familie den Traum zu 

realisieren. Eine solche 
HO-Anlage entsteht im 
"Lok Land" in Selbitz. ~ 
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eim Blick über die Anlage 
r'ltdeckt man immer wieder 
reine Szenen, die alltägliche 
eschichten erzählen. Auch 
etails wie Reifenspuren im 
ofsand sind nicht vergessen 
'Orden. Die Gestaltung des 
ouernhofes ist allerdings 
och nicht abgeschlossen. 

An die romantische 
Nebenbahn schmiegt sich ein 

kleiner Ort mit Bahnhof. Die 
fränkischen Gebäude sind aus 
dem Programm verschiedener 
Hersteller ausgesucht worden. 

Mit Farben haben sie ein 
realistisches Aussehen 

erholten. Besonders großzügig 
wi1kt die Bahnhofstraße. 

Die Züge drehen ihre Runden 
durch eine weitläufige 
Landschaft mit typischen 
Motiven aus dem süddeutschen 
Mittelgebirgsroum. Die 
Anregungen zur Gestaltung 
der Gleichstrom-Anlage 
sammelt Berthold Rakowitz 
auf seinen zahlreichen Reisen. 

So wie die Natur nicht monoton 
ist, so vielfältig ist auch die 
Landschaft im " Lok Land". 
Die auf den Wiesen senkrecht 
stehenden Gräser sind mit 
einem Elektrostat-Gerät von 
Heki aufgetragen worden. 
Interessant wirkt die erst 
teilweise gemähte Wiese . 

... #' - •• ". 
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Der Blick in das Flusstal offenbart 
die Handschrift des Erbauers. 
Harmonisch fügen sich Bach und 
Vegetation zusammen. Der 
Untergrund der Feldwege und des 
Bachbetts besteht aus Notursond, 
das fließende Wasser wird durch 
Gießharz simuliert. 
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Geruhsam geht es auf den Straßen 
zu. Kraftfahrzeuge aus den 
SOer und 60er-johren des 
20. Jahrhunderts prägen den 
Verkehr. Gehweg und Kopfstein­
pflasterstraße bestehen aus 
Gips und entstanden aus 
Gummiformen von Spörle. 

Oie großzügige Brücke besteht aus 
drei Kibri-Bousätzen. Pfeiler und 

Brückenköpfe sind aus Holz 
gefertigt und mit Strukturplotten 
verkleidet worden. Den Waldrand 

säumen Einzelbäume, in der Mitte 
stehen dagegen aus Heki-Fior 

geschickt geformte Bäume. 



Eine harmonische und in den 
Details von Mutter Natur 
abgeguckte Modelllandschaft ist 
zum Markenzeichen vom Lok 
L d" II . an geworden. Beachtenswert 
tst auch die Unterschneidung der 
Felswand durch den Fluss. Noch 
fehlt das Wasser. Die Felsen 
bestehen aus Gips. 



Großzügige Gleisradien und 
leicht überhöhte Kurven lassen 
Züge mit langen D-Zug-Wagen 
in den Kurven elegant 
erscheinen. Die Masten für 
die Oberleitung stehen bereits, 
die Elektrifizierung erfolgt 
aber erst in den kommenden 
Monaten. 

Der Eingong zur Unterwelt: 
Hinter dem verschlossenen Tor 

verbirgt sich ein kostbares 
Wein/oger. Durch die , 

Verwendung verschiedener 
Begrünungsflocken und Gräser 

entsteht ein realistisch 
aussehender, mit Unkraut und 

Büschen verwilderter Hang. 
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Im 11Lok Land" wird 
noch viel gebaut -
ideal für Besucher, 

die Tipps und 
Anregungen für ihre 

eigene Anlage mit 
nach Hause nehmen 
wollen. Hier entsteht 
gerade ein Flussbett. 

ln den beiden großen 
Gleiswendeln herrscht 
reger Zugbetrieb. 
Die Wendeln dienen 
gleichzeitig als 
zusätzliche Schatten­
bahnhöfe für die 
Hauptstrecken. 

Berthold Rakowitz, der 
Erbauer des 11Lok 
Lands'~ sitzt während 
der Öffnungszeiten oft 
selbst an den Pulten 
und führt Regie. Dank 
der ausgeklügelten 
Blockstellenautomatik 
läuft alles reibungslos. 



TIPPS UND ORIENTIERUNG IM 
WORLD WtDE WEB - DAS INTERNET IM MODELLEISENBAHNER 

www.bahndirektor.de 

Der Traum vieler: Einmal Bahndirektor sein 
Vier Internet-Experten und Kenner des Systems Eisenbahn laden zum Wettbewerb auf virtuellen Schienensträngen ein. 

• Die Grenzen der virtuellen Welt werden schmerzhaft spürbar: bahngesellschaften. Aber auch die Gastronomie auf den 
Bahnhöfen und in den Zügen ist zu bewältigen. Damit die 
Nachbildung der Wirklichkeit komplett wird. sind auch noch ei­
ne Bank. Versicherungen und die Börse mit von der Partie. Mithin 
kann der Spielteilnehmer sich hier wirtschaftliches und eisen­
bahntechnisches Grundwissen aneignen. bei Verstößen gegen all­
fällige Regelungen werden Strafgebühren fäl lig. Deshalb sollte ein 

Bei der Anmeldung einer neuen Bahngesellschaft für das 
Internetspiel Bahndirektor erhält man von der Spielleitung ein 
Startkapital von fünf Millionen Mark - aber leider nur virtuelles 
Geld. Andererseits kostet das Spielen außer den Online-Kosten 
keinen ?fennig. Jeder Internet-Bahndirektor kann sich an den an­
gebotenen Ausschreibungen für Zugleistungen beteiligen. Dafür 
muss er die ent- am Mitspielen Interessierter sich zuerst einmal 

mit dem Regelwerk und mit den Spielmitteln 
vertraut machen. Denn für die vier Mitglieder 
der Spielleitung des Bahndirektors ist es .. im­
mer noch ein schönes Hobby - nicht mehr 
und nicht weniger•. So steht es in der 
Geschichte des Spieles geschrieben. Und für 
diesen Zweck bieten die Bahndirektoren den 
Mitspielern immerhin ein Vergnügen mit An­
spruch. Das Spie l vereint viele 
Kommunikationsmöglichkei t en des 
Internet. so E-M ail, Anzeigenseiten und 
Diskussionsforen, um die Komplexität einer 
funktionierenden Elsenbahn auch in der 
Welt der Bits und Bytes ausreichend gut 
darstellen zu können. 

sprechenden Loks 
vorhalten und die-
se regelmäßig zur 
Ausbesserung 
schicken . 
Bahnbetriebs- und 
Ausbesserungs­
werke können ge­
kauft, verkauft oder 
vermietet werden. 
EIe ktrlfiz ie ru nge n 
können durchgeführt 
werden. allein oder 
in Zusammenarbeit 
mit anderen Eisen-

www.muehlenroda.de 

c 

Hilfe für Digital­
und Modulbahner 

Fremo-Mitglied Armin Mühl aus Rheine 
baut den Bahnhof Mühlenroda im 

Vogtland. Oie recht humorvoll gestalte-
te Site stellt Projekt und Erbauer vor. 

• Aber nicht nur der Bahnhof Mühlen­
roda wird ausführlich beschrieben, son­
dern eine Vielzahl weiterer Informationen 
sind hier erhältl ich: Unter anderem wer­
den allgemeinverständ lich DCC-Steuer­
ungen (Digital Command Control) erklärt 
mit Kurzübersicht der verwendeten Pro­
tokolle, einem Systemvergleich, und ei­
nem Herstellerverzeichnis. Mühl zeigt 
den Einbau von Lokdecodern und gibt 
Tipps zur Decoderauswahl sowie eine 
Bedienungsanleitung für den Walk­
Around-Regler FRED von Uhlenbrock, der 
in Zusammenarbeit mit Fremo entworfen 
wurde. Außerdem findet man Schaltplä­
ne für M odulan lagen und eine Vielzahl 
hilfreicher Links. Hier handelt es sich um 
eine praxisnahe Website eines Modell­
bahners für Modellbahner. 
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www.2mm.org.uk 

Exzentrischer 
Maßstab 

Fast möchte man sagen, die spinnen 
die Briten, und ein bißchen exzentrisch 

sind sie ja bekanntlich auf der Insel: 
Finescale im Maßstab 1:152. 

• ln Großbritannien wird die bekannte 
Baugröße N im Finescale-Maßstab 1:152 
gebaut und schon seit über 30 Jahren 
kommt hier ein gegenüber den kontinen­
taleuropäischen Maßvorgaben ungleich 
fe ineres Rad-Schiene-System zur Anwen­
dung. Die Proportionen entsprechen da­
bei den bekannten RP-25-Profilen im HO­
Sektor. interessanterweise funktioniert 
das Ganze auch im rauhen Ausstellungs­
betrieb. Auf dieser selbstverständlich eng­
lischsprachigen Website findet sich als 
Beweis dafür eine sehr umfangreiche Bil­
dergalerie von Fahrzeugmodellen und 
Anlagen nach britischem Vorbild. Diese 
Bilder sind vielleicht in der Lage. die 
h ierzu lande noch we itverb reiteten 
N-Breitreifen-Fetischisten von feineren 
Strukturen zu überzeugen. 

www.rail-info.ch 

Schmale Spuren in 
Heidiland 

Die Schweizer Schmalspurbahnen und 
kein Ende: Auf dieser Website erhält 

der Neugierige nützliche Informationen 
zu den meisten Bahnen in Heidiland. 

• Die meisten Schmalspurlinien, und in 
der Schweiz gibt es nicht wenige, werden 
hier ausführlich beschrieben. Dabei ge­
hen die Autoren sowoh l auf die 
Geschichte als auch auf den heutigen 
Stand ein. Ein mit reichlich Bildern ausge­
statteter überblick über die eingesetzten 
Fahrzeuge fehlt natürlich auch nicht. Die 
berühmten Vorbilder wie RhB. MOB. FO. 
BVZ und viele mehr. die selbst im Netz 
vertreten sind, können durch einen 
Hyperlink einfach angeklickt werden. Auf 
einer Karte der Schweiz sind die einzel­
nen Schmalspurstrecken eingezeichnet 
und benannt. Somit ist rail-info.ch auch 
für diejenigen empfehlenswert. die viel­
leicht auf die Idee kommen. ihren dies­
jährigen Elsenbahnurlaub im Land der 
Eidgenossen zu verbringen. 
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MODELLBAHN AKTUELL 

------RUND 35000 BESUCHER------

Dritter Modellbahntreff in 
Göppingen ein voller Erfolg 

• Märklin riet und alle kamen. 
Rund 35000 Besucher strömten 
am 5. und 6. Mai zum dritten 
Internationalen Modellbahntreff 
in die schwäbische Stauferstadt 
Früh aufstehen musste, wer am 
ersten Tag einen Höhepunkt erle­
ben wollte: Die Autogram mstun­
de des Eisenbahn-Romantik-

Moderators Hagen von Ortloff. 
Von 9 bis 11 Uhrwanderten über 
1000 Autogramm karten über 
den Tresen am ER-/ MEB-Stand in 
der Hohenstaufenhalle. Die 
stand ansonsten ganz im Zeichen 
der Baugröße HO. Weitere fünf 
Veranstaltungsorte konnten die 
Modellbahntreff-Besucher mit-

Viel Modellbahn in der Hohenstaufenhalle, wo sonst 
die Göppinger Handballer um Punkte kämpfen. 

--------TRIX/MÄRKLIN --------

AUS für Express-Gleise 
• Nun ist es offiziell. die Trix-Profi-Ciub-Mitglieder erfuhren es zuerst 
Das Trix-Express-Gieissortiment wird nicht mehr produziert. Damit 
sind anderslautende Gerüchte wie die Auslagerung und Weiterpro­
duktion in Sonneberg definitiv vom Tisch. Erstmals räumte man nun 
auch seitens Märklin/ Trix ein, dass Hauptgrund für die Produktions­
einstellung die schadhaften Formen und Werkzeuge, fast durchweg 
aus denJahren 1963 und 1964, sind. Ob unter diesen Umständen 
ein möglicher Lizenznehmer zu finden wäre, scheint zweifelhaft. 

----------------------TILLIG ----------------------

Tillig bezieht Stellung zur Übernahme von Sachsenmodelle 
• Wenn die kleineren Spuren die größeren 
schlucken. sorgt dieser Anlass durchaus für 
Unruhe in der Modellbahn-Szene. Die Ober­
nahme des HO-Herstellers Sachsenmodelle 
durch den bekannten TI-Fabrikanten Tillig ist 
Anlass genug für ein kurzes Interview zur 
weiteren Zukunft von Sachsenmodelle. 
Die Firma Tillig kennt man eigentlich als 
Hersteller von TT-Modellbahnfahrzeugen. 
Welche Ziele verfolgen Sie mit der Ober­
nahme der HO-Firma Sachsenmodelle? 
Tillig bleibt unverändert der führende Anbie­
ter in TT, Sachsenmodelle ist ein zweites 
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Standbein, durch Kooperation wird es Syner­
gieeffekte geben. 
Haben Sie geplant auch ältere Modelle, 
die nicht mehr im Angebot von Sachsen­
modelle sind, etwa die Doppelstockein­
heiten DBz/ DBv, wieder in das Programm 
aufzunehmen oder konzentrieren Sie sich 
auf die Modelle der letzten Fertigung? 
Das Produktionsprofil geht von dem aktuellen 
Programm aus. Für 2002/ 2003 sind noch kei­
ne Entscheidungen über die Neuheiten bezie­
hungsweise Wiederauflagen getroffen worden. 
Welche Pläne haben Sie in bezugauf das 

Produktionsprofil der übernommenen 
Firma? 
Das Profil wird im Prinzip beibehalten mit 
dem SchwerpunktHO-Wagenmodelle in gu­
ter Qualität. 
ln letzter Zeit gab es öfter Probleme mit 
der Qualität der Zittauer Produkte. Was 
gedenken Sie, in dieser Hinsicht zu unter­
nehmen? 
Die Qualitätsstandards und die erforderlichen 
Sicherungsmaßnahmen wurden sofort von 
Till ig übernommen. Die Lackierung und Deko­
ration werden umgehend verbessert. 



• MESSE­
Kalender 

5. - 7. OKTOBER 2001: 

Eine wertvolle Fuhre auf dem Weg nach Göppingen: 
Modell & Hobby, 
Messegelände, 

Leipzig. V 200 002 und der auf Flachwagen verladene Adler-Zug. 

tels Pendelbus erreichen. ln der 
Stadthalle waren die kleinen Spu­
ren N und Z untergebracht. Dort 
konnte man auch eines der 
M ärklin-Sem lnare besuchen, die 
zu verschiedenen Themen prak­
tische Tipps und Anregungen zu 
bieten hatten. Heiß her ging es in 
der Eissporthalle. Neben der Live­
Steam-Anlage in Spur 1 fanden 
dort die schon traditionellen Läu­
fe zur High-Speed-Weltmeister­
schaft statt. Gewonnen hat das 
Po rsche-Leh rwe rksta tt-Team. 
dessen Gefährt 70,6 km/ h er­
reichte. Alles neu macht be­
kanntlich der Mai. Getreu die­
sem Motto fand die Wiederer­
öffnung des umgebauten Märk­
lin-Museums am Modellbahn-

treff statt. Neben einer Erweite­
rung auf 750 Quadratmeter er­
fuhr der historische Bereich eine 
gründliche Überarbeitung. Origi­
nai-Live-Steam satt gab es im 
Bahnhof der schwäbischen Mo­
dellbahn-Metropole zu erleben 
- mit Pendelfahrten, gezogen 
von 751118, einer 50.35 und 
64 419, sowie mit den unter 
Dampf stehenden S 3/ 6 18478 
und 941538. Uneingeschränkter 
Star bei den Besuchern: Der 
.. ADLER". der vom OB-Museum 
für Pendelfahrten angernietet 
worden war. Die Rest-OB, bei 
den ersten Treffs gut vertreten, 
teilte kurzfristig mit. man wolle 
rund 40000 Mark für die Aus­
stellung einer Fernverkehrslok 

Hagen von Ort1oft hatte in 
Göppingen alle Hände voll zu tun. 

Unverschämt. kann man da nur 
sagen, und die Veranstalter ver­
zichteten dan kend auf das 
freundliche Angebotimagepfle­
ge hatdas Unternehmen Zukunft 
offenbar nicht mehr nötig. Es ging 
dann auch ohne, die Besucher 
zeigten sich trotz der Missgunst 
des Wettergatts durchweg zufrie­
den. Neid los müssen Freunde 
und Feinde des Göppinger 
M arktführers anerkennen: M ärk­
lin tut viel, um das Hobby im Be­
wußtsein der Menschen zu hal­
ten. Und davon profitiert am En­
de schließlich die ganze Modell­
bahnszene. WS 

16.-18. NOVEMBER 

2001: 
Modellbauweil 

Hamburg. 

28. NOVEMBER-

2. DEZEMBER 2001: 
19. Internationale 

Modellbau-Ausstellung 
München. 

30. NOVEMBER-

2. DEZEMBER 2001: 
EURO-Modell, 
Messezentrum 

Bremen. 

VOR 13 JAHREN: Beleuchtung 
ewer heutzutage die Beleuchtung seiner 
modernen Lokmodelle noch verbessern 
will, der wird sich meist darauf beschrän­
ken, vorbildgerechte Laternen anzubrin­
gen oder auf digitalem Weg das licht ein­
und ausschaltbar zu machen. Vor 13 Jahren 
waren noch mehr Modelle älterer Produk­
tion im Umlauf, deren Lichtanlage durch-

Abschirmblech 

b Q ~ tt d 
.0 ~ 1--1.\ 

~ 
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aus verbesse ­
rungswürdig war. 
Das Problem bei 
alten Fahrzeugen 
war en tweder 
der vollständige 
Ma ngel ei ner 
Be leucht ung 
oder, wenn es 
eine gab, die 
überdimensio­
nale Größe der Glühbirnchen. Der Lösungs­
ansatz für Fahrzeuge dieser Art ist die Ver­
wendung von Lichtleitern und eine zentral 
eingebaute Lichtquelle, was modernem 
Standard entspricht. Der Umbauvorschlag 
vor 13 Jahren bezog sich auf einen Bubikopf 
in HO ohne Beleuchtung. Oie Laternen wer­
den zunächst mit einem 2mm-Bohrer auf­
gebohrt und weiß lackiert. Der Lichtleiter 
wird von innen in die Laternen geklebt. Die 
eigentlichen liehtquellen sind zwei 12Volt­
Steckbirnchen, die in den Wasserkästen der 
Dampflok Platz finden. Es ist nun nötig, die 

Lichtleiter so zu befestigen, dass sie mög· 
lichst unauffällig von den Glühbirnchen bis 
zu den Laternen reichen. Ferner müssen die 
Glühbirnchen noch von unten mit einem 
gewinkelten Abschirmblech verdeckt wer­
den, um eine ungewollte Triebwerksbe­
leuchtung zu vermeiden. Dieser Umbau 
läßt sich auch bei ähnlichen Fahrzeugen 
wie den Baureihen 80 und 86 vornehmen. 
Trotzdem ist es doch angenehm, dass bei 
den meisten heutigen Fahrzeugen das Pro­
blem der Beleuchtung werkseitig bereits 
zufriedenstellend gelöst ist. 
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VORSCHAU 

Maßvolle Messkünste 
Sie gehören beim Vorbi ld zur 
Strecken-Grundausstattung: 

Außerdem 

Kilometersteine und -tafeln_ 
Ihr Nachbau ist einfach und 
bereichert die Modellbahn. 

Geburtstagsständchen 
Oie 80-jährige Schweizer Stangen-E-Lok 

Be 4/6 12320 wird festlich herausgeputzt. 

Großspuriger Rangierer 
Märklins V60 der Königsklasse lässt sich beim 
harten Praxistest auf Herz und Nieren prüfen. 

Eine Frage des Platzes 
vorbild und Modell: Flügel- und Lichtsignale 

bringt Oirk Rohde an Nebenstrecken in Positur. 
.......................................................................... .................................. 
01~ Red.l·ho 1 t«:hall sldt All<letliiiCJE'fl ,>OS akiU(>IIem Anlass vor 

oas August-Heft erschein_! 

am 18. )u\l 
bei lhrem Zeitschriften-Händler -

immer an eine'!:_Mittwo~ 

Mit Dampf durch Ungarns Puszta 

Rohstoffe aus dem Mülsengrund 
Streckenabbau zur Rohstoffgewinnung : Das war 
1951 auch das Todesurtei l für die schmalspurige 
Mülsengrundbahn Mosel - Ortmannsdorf. 

Zimmer frei für die Toskana 
Das nicht alltägliche Anlagenthema hat 

Frank Tinius aus dem Urlaub mitgebracht: 
Seine Toskana in 1 : 87 ist ein Meisterwerk. 

Auf Piroschkas Spuren wandelt, wer zur rechten Zeit das 
Abenteuer Eisenbahn in Ungarn sucht. Unter Volldampf 

von Balatonfüred nach Szekesfehervar istjede Reise wert. 
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Der Freistaat Bayern informiert: 

Bayern für 40.- DM! 
Freizeit im fAl 
BAYERN-TAKT\ 

mer 200"\ 
som .. für Ihren Austlu~ 
M·,t Vorschlagen würdigkelten, 

. h sehens 
zu bayens~ en b hnnetzkarte und 
aktueller Elsen t a wettbewarb 
attraktivem Fo o 

Mit dem neuen BAYERN-TICKET oder 

dem Schönes-Wochenende-Ticket für nur 

40.- DM fährt eine ganze Familie mit Nah­

verkehrszügen im BAYERN-TAKT quer 

durch den Freistaat. ln die Berge, an die 

Seen, zu Kultur, Brauchtum und Festen. 

Fragen Sie in den Bahnhöfen nach dem 

aktuellen Sommer-Prospekt "Freizeit im 

BAYERN-TAKr'. Darin finden Sie viele 

interessante Ausflugsziele. 

Fahrplan- und Tarifinformationen unter 

Tel. 01805/99 66 33. Informationen 

zum BAYERN-TAKT im Internet unter 

www.bayern-takt.de oder direkt von 

uns, der BEG in München, im 

Auftrag des Bayerischen Staats­

ministeriums für Wirtschaft, Verkehr 

und Technologie. 

' + ~ ~ \ y, 
BAYERNYTAKT' 11 •.u , ~ 

~ + ' 



. . 
WILLST DU FAHREN, SANFT UND LEISE, 
stillvergnügt auf Deiner Reise, mit der Bahn auf trautem Kreise, 

HEISST DIE WAHL NUR: ROCO GLEISE, 

denn das unter dem Markennamen ROCO UNE 
erhältliche Gleissystem ist allererste Wahl. 
Überzeugen Sie sich selbst von den 
unübertroffenen Vorteilen, die ROCO 
UNE bietet: 
- Klare Geometrie - wenig 
Systemteile, aber vielfältige 
Kombinationsmöglichkeiten -
exakt maßstäbliches Schotter­
bett- zukunftsweisendes 2,1-
mm-Schienenprofil - trittfest, 
Modellbahnspaß auf dem 
Fußboden ebenso wie im geho­
benen AnJagenbau - intelligente 
Details vom in die Bettung 
einklipsbaren Weichenantrieb bis hin 
zur digital fernsteuerbaren Weiche -
u.v.a.m. 

e-mail: raca@roco.co.at 

A: ROCO MOOEUSPIUWWN 
GMBH 
A-5033 Solzb.g 
jo@Auor-Siro& 8 

CH: ROCO MOOELLSPIELWAREN 
GrbH 
CH-9445 Reb.letn 
8oigocl'""'""""' 14 

Für Spezialisten gibt es ROCO UNE auch ohne 
Bettung- zum Selbsteinschottern! 

Und der absolute Höhepunkt von ROCO 
UNE: die Drehscheibe! Mit ihr lassen 

sich ab 9° aufwärts in 1°-Schritten (!) 
bis zu 40 Gleisabgänge verwirk­

lichen, wobei die Drehrichtung 
vorgewählt werden kann. 
Aber die Drehscheibe - übri­
gens einem 22-m-Vorbild nach­
empfunden - kann noch viel 

mehr und ist auch für das Mit­
telleiter-Wechselstrom geeignet. 

Art.- 1r. 42615, ModeUdrehscheibe 
mit Elektro-Unterflurantrieb und 

Steuergedit - für Gleich- und Wechsel­
strombetrieb. 

Internet: www.roco.co.at 

D: ROCO MODELLSPIELWAREN 
v..,..~l$cllollmbH&Co 
Hcrdo:s-KG C>83395 f...,.loM.ng 
Geols'Wrede-Soolle 49 

1+~1 --


